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Morgen -Kusgabe.
1. Mr »tt.

Der KllWs gegen die MlkermWiW.
Die angesehene englische Zeitschrift „Contemporary

Review" hat Herrn Professor Hans Delbrück ausge¬
fordert , einen Artikel über den englisch-amerikanischen
Schiedsgerichtsvertrag und die Stellung des deutschen
Volkes m  schreiben. Prof . Delbrück hat das abgelehnt.
Erstens , weil vr . Dillon in der genannten Zeitschrift
die deutsche Politik regelmäßig in der schlimmsten
Weisê verleumde. Zweitens aber auch, weil er weder
von Lchiedsgerichtsverträgen noch von internationalen
Rüstungsbeschränkungen einen Erfolg erwartet . Km
Maiheft der Preußischen Jahrbücher äußert sich Del¬
brück über die Gründe für seine Antwort in interessan-
ten Darlegungen.

Delbrück hält einen kraftvollen Ausbau der deutschen
Flotte für unbedingt nötig zur Sicherung und Aus¬
dehnung des deutschen Einflusses auf der Welt . Gerade
England habe Deutschland zum Bau einer solchen

.Flotte gezwungen, weil es das Wachsen des deutschen
Handels , den Erwerb deutscher Kolonien und die Aus¬
dehnung seiner wirtschaftlichen Macht iin Orient mit
Mißgunst verfolgt hätte . Aber, so betont Delbrück, er
ist gleichzeitig immer gegen den Chauvinismus aufge¬
treten und hat stets auf die große Kultureinheit hinge-
wiesen, die Deutschland mit allen romcinisch-gerinan :-
schen Völkern, namentlich aber mit England , verbindet.
Tie Einwirkung auf die öffentliche Meinung erschein:
ihm nämlich als einzig wirksames Mittel , die Kriegs¬
gefahr zu dämpfen und damit auch den Argwohn der
Völker und schließlich den Rüstungseifer einzuschrünken:
„ein fortwährendes Hinführen darauf , daß die großen
Nationen sich in ihren mannigfaltigen Jnteressenkon-
flikten friedlich und unter wechselseitigem Nachgeben
vertragen und sich nicht in gegenseitigem Argwohn
Pläne unterlegen , die noch über das , was tatsächlich er¬
strebt wird , hinausgehen . Daß die Kulturvölker dabei
fortwährend durch Handel und Kapital , Technik und
Schulen . Mission und Herrschaft, die rückständigen
Völkerschaften, seien es Neger oder Perser , Türken oder
Chinesen, Mauren oder Malahen , unter ihren Einfluß
zu bringen suchsil, ist nicht auszuschalten und braucht
auch nicht ausgeschaltet zu werden. Aber die Vor¬
stellung,̂ daß^ es geboten, unvermeidlich und vorauszu-
sehenJei , daß der Gegensatz in einem Kampf auf Leben
und Tod blutig ausgefochten werden müsse, ist zu be¬
kämpfen und abzuweisen. Keines der großen Völker hat
es nötig , ein anderes niederzuwerfen, jedes nur , sich
selbst gleichberechtigt zu behaupten

Könnte man es dahin bringen , daß die Presse in
beiden Ländern , welches auch sonst ihr Parteistandpunkt

Feuilleton.

Auf Grund seiner genauen Kenntnis der Verhältnisse
ln Marokko gibt der ausgezeichnete Mitarbeiter des
„Corriere dclla Sera " Luigi Barzini eine beachtenswerte
Interpretation der gegenwärtigen Unruhen in' Marokko
und führt dabei die vielfach ausgebauschten Nachrichten über
blutige Kämpfe und Plünderungen auf die bescheidene Wirk¬
lichkeit zurück. Marokko ist nun einmal das Land, das
nur kriegerische Nachrichten liefert, Kriegsgerüchte sind sein
einziger Exportartikel, und man kann sagen: in Marokko
herrscht die Alarmnachricht, temperiert durch das Dementi.
Aus allen den eintreffenden Depeschen, die einander oft in
geradezu komischer Weife wieder ausheben, geht nur eines
mit Sicherheit hervor: vor den Mauern von Fez schwärmen
die Stämmen der Beni MTir , der Beni Semmur und einige
andere der unzähligen Beni, aus denen sich die Herrschaft
des Sultans zusammensetzt. Aber diese Nachricht hat für
unvoreingenommene Kenner Marokkos weder etwas Unge¬
wöhnliches noch Aufregendes, ja es gibt nichts Natür¬
licheres. Auf der Erde gibt es ein Land, das diese Vor¬
gänge wahrscheinlich mit der größten Gleichgültigkeitbe¬
trachtet, es ist wahrscheinlich das einzige Land, das nicht
einen Schatten jener Beunruhigungen verspürt, die einige
europäische Regierungen jetzt erfüllen. Und dieses Land ist
Fez.

„Me drei oder vier Jahre hat Fez seine kleine Be¬
lagerung oder seine drohende Belagerung, genau wie wir
in Europa unsere Kunstausstellungen. Das ist immer nur
eine bedeutungslose Episode im politischen Leben eine Art
Protestkundgebung unzufriedener Untertanen, die nach der
marokkanischen Sprechweise „das Pulver sprechen lassen
wollen". Die Folgen dieser Ausdrucksweise sind nicht sehr
beängstigend. Der Marokkaner will jene Landsleute be¬
herrschen, die augenblicklich seine Gegner sind, und er weiß,
daß es eine mißliche Sache ist. den Feind totMchlagen,

sei, in der auswärtigen Politik eine ähnliche Haltung
einnimmt , so glaube ich, wäre der Weltsrieds auf eine
lange Zeit hinaus gesichert, denn so viele Reibungen
und Jnteressenkonflikte auch an tausend Stellen zwi¬
schen den Völkern statthaben , nirgends scheinen sie doch
so schwer zu sein, daß nicht bei gutem Willen ein Aus¬
gleich in Frieden möglich wäre. Tie wahre Kriegs¬
gefahr entspringt daher nicht so sehr den realen Diffe¬
renzen als dem Wirken derjenigen Politiker , die in den
verschiedenen Ländern bemüht sind, den Rivalen böse
Absichten unterzulegen , die tatsächlich nicht vorhanden
sind, und dadurch die Völker mit solchem Argwohn
gegeneinander erfüllen , daß sie schließlich, um einer noch
größeren Gefahr in der Zukunft vorzubeugen, geneigt
sind, loszuschlagen. Sowohl in Deutschland, wie in
England gibt es solche Brunnenvergifter , aber ich
glaube d>?. Behauptung wagen zu dürfen , daß sie in
England doch noch viel schlimmer sind als in Deutsch¬
land ."

In Deutschland hetzten, nur die Alldeutschen, die
nicht viele hinter sich hätten . In England dagegen
würde die deutsche Politik in ganz anderem Maßstab
und von viel einflußreicheren Persönlichkeiten ver¬
dächtigt. Einer der übelsten Männer in dieser Be¬
ziehung sei vr . Dillon , der regelmäßige Berichterstatter
über die auswärtige Politik in der „Contemporary
Review".

„Eine Hauptbeschuldigung vr . Tillons gegen das
Deutsche Reich ist, es beabsichtige Holland und Belgien
zu annektieren . Aus der Tatsache, daß bereits heute in
Antwerpen eine Anzahl deutscher Firmen etabliert
sind, schließt er, daß die beiden Königreiche nächstens in
dieselbe Abhängigkeit wie Bayern oder Württemberg
gebracht werden würden.

Auch die Befestigung Missingens sieht Herr vr.
Dillon als Beweis deutscher Übergriffe an . Denn die
Befestigung sei gegen England gerichtet - - nicht etwa
um Holland gegen böse Absichten Englands zu schützen,
sondern um zu verhindern , daß die Engländer ihren
Freunden , den Holländern und Belgiern , zu Hilfe kom¬
men könnten, wenn der deutsche Eroberer sie überziehe.
Fünf Millionen Pfund muß das kleine Holland ans¬
geben, klagt vr . Dillon , um seine Küsten zu schützen,
nicht gegen seine Feinde, sondern gegen seine Freunde
und Verteidiger ."

Es verlohnt kann: noch auf weitere Verdächtigun¬
gen Tillons einzugehen. Er beschuldigt die Deutschen
auch, daß sie deutsche Bauern nach Rußland schickten,
um Rußland langsani zu besetzen. Dabei zieht heute
Deutschland seine versprengten Landsleute aus Ruß¬
land eher zurück.

Delbrück faßt seine Ansichten dahin zusammen, daß
die Diplomaten heute schon reichlich im Sinn des
Schiedsgerichtsgedankens tätig seien, auch ohne daß da¬
für Verträge und Klausel» bestünden. „Tie. wahre
Gefahr liegt in der systematischen Aufreizung der natio¬

und noch mißlicher, am Ende gar selbst zu fallen. Und so
zeigen denn alle diese Aufstände und Belagerungen von Fez
den Charakter altehrwürdiger Tradition . Die Unzufriedenen
streben immer zur Hauptstadt, klopfen aus Tor und ver¬
langen in der althergebrachtenheftigen Weise eine Allianz
mit der Stadt gegen den Sultan . Denn der Beitritt von
Fez heiligt die Sache der Unzufriedenen. Fez ist die Haupt¬
stadt, ist der Sitz der Ulema, das Ziel aller frommen
Pilger , Fez ist heilig. Wer Fez hat, hat Allah und damit
den göttlichen Segen. Wenn die Rebellen in Fez einziehen
und der Sultan weicht, werden sie im Auge des Volkes die
Verteidiger des göttlichen Gesetzes und der Sultan zum
Rebellen." Die Stadt ist sozusagen aus diese Zustände zu¬
geschnitten. Es ist eine Doppelstadt, sie zerfällt in eine
Stadt des Friedens, das Fez el Bali , und in eine Stadt
des Krieges, in das militärische Fez el Giadi. Die eine
Stadt schreitet, die andere wartet. Die Kriegsstadt wird
von den Truppen des Sultans verteidigt, die Friedensstadt
von ihren ungezählten Heiligen. Auch jetzt ist nur von dem
Fez el Giadi, von der Kriegsstadt, die Rede. Auf sie stür¬
men die unzufriedenen Stämme auf flinken Rossen zu,
tauchen aus einer Staubwolke auf, feuern einige Flinten¬
kugeln ab und verschwinden ebenso schnell, als sie gekom¬
men sind. Wer bei der „Belagerung" an eine wirkliche
Umringung der Stadt , an regelrechte Angriffe, an Vertei¬
digung, an Geschützfouer und an Tote und Verwundete
denkt, bildet sich eine vollkominen falsche Meinung. Die
Marokkaner kämpfen nicht mit den Waffen, sie kämpfen mit
Parlamentären . Man sendet einen ehrwürdigen Marabu
aus, einen heiligen Mann, den Abkömmling irgend eines
Propheten, aus daß er die Feinde überzeuge. Me Baraka,
der Segen eines heiligen Mannes, hat eine größere Macht
als die Kanonen.

Um die Gegner zu überzeugen, sendet dann der Sultan
seinerseits, wenn möglich einen noch heiligeren Heiligen
aus . Und während diese Männer tagelang diskutieren und
hin und wieder auf der fruchtbaren Ebene von Sais
flüchtige Reitertrupps aus großen Entfernungen ein paar
überflüssige Flintenschüsse tauschen, wird m Fez ruhig

nalen Leidenschaft der Völker, und die wahre Aufgabe,
auf die man daher die Anhänger des Friedens in Eng¬
land verweisen muß, ist, dahin zu wirken, daß bte
öffentliche Meinung nicht immer von neuem gegen
Deutschland verhetzt  wird , und die angesehensten
Zeitschriften und Zeitungen sich nicht zum Mundstück
dieser Verhetzungen machen."

Politische
Auf auffaUeude „Kerrchtiguug" der

spräche zweier Herrscher
weist die „Köln. Ztg ." hin : In Deutschland hat man
die besonders Farbe der Trinksprüche, die der König
von Italien und der König von Schweden am 26. April
gewechselt haben, schon aus dem Grunde nicht bemerkt,
weil in deni durch das halbamtliche Telegraphenbureau,
verbreiteten Auszug gerade die entscheidenden
Sätze teils verwässert,  teils ausgelassen waren.
Viktor Emanuel sagte ausdrücklich: „Um den Triumph-
zug der liberalen  Grundsätze , wovon der Gedanke
und die Gesetze des wiedererstandenen Italiens durch¬
drungen sinh, zu beschleunigen, hat in den vergangenen
Jahrhunderten mächtig beigetragen der Heide  n-
mut  Schivedens , das mit Recht auf seine ruhmreiche
Geschichte stolz ist." Abgesehen von anderen Lextbei-
cmderungen, fehlt  in dem an die deutsche Presse ge-
gegeben Auszug vollständig das inhaltsschwere
Wort „liberal ". Eine noch störendere Auslassung
ist bei der Wiedergabe der Antwort K ö n i g G u st a v 's
unterlaufen . Er sagte wörtlich : „Es ist für uns eine
große Genugtuung , daß wir Euren Majestäten unser»
ersten Besuch abstatten können in dem Augenblick, da
diese mit dem ganzen Volke die Fünfzigjahrseier der
Proklamation Roms als Hauptstadt  be¬
gehen, eines h e iß e n Wunsches,  deir das italienische
Volk seit langer Zeit genährt und den es endlich unter!
der heldenhaften Führung des erlauchten Großvaters
Eurer Majestät erfüllt gesehen hat ." Die „Köln. Ztg."
bemerkt zu diesen Trinksprüchen der beiden Herrscher:
In d>nn Auszug des deutschen Telegraphenbureaus
stand an Stelle der „Proklamation Roms als Haupt¬
stadt" der allgemeinere Ausdruck „Verkündi¬
gung des Königreichs Italien ", und der Schlußsatz
fehlte. Durch diese Entstellungen  ist den beiden
Reden gerade der kcnnzei chu ende  K e r n p u n kt
genommen worden, durch den sie, sich von den zuvor ge¬
haltenen Trinksprüchen bei der Anwesenheit des deut¬
schen Kronprinzenpaar .es, des englischen Prinzen und
des Abgesandten der französischen Republik unter»
scheiden, nämlich die ausdrückliche Betonung des Sieges,
den der Liberalismus  über den Klerikalismus,
über die Machtoestrebungen der Kirche davongetragen
hat . Der dritte König von Italien hatte in einer sinn-

Markt abgehalten und der Freitag gefeiert. Das städtische
Leben geht ohne Störung hinter verschlossenen Stadttoren
weiter. Wenn am „Tor des Verbrannten" dann auf einen
Lanzenspitze vielleicht ein neuer abgeschlagenerMenschen¬
kopf anstaucht, dann weiß man, daß der Kampf in eine neue
„Phase" getreten ist, und daß die Sultanstruppen einen Ge¬
gangenen gemacht haben. „Worin besteht also die soge¬
nannte „Belagerung von Fez"? Sie besteht einfach darin,
daß man den Sultan verhindert, seine Tribute zu empfangen.
Ohne die Einbringung des Tributes können die Sultans-
soldatcn nicht bezahlt werden, und für den scherisischen
Krieger ist der Sold dasselbe, wie das Fixativ für die
Photographie : wenn es sohlt, verflüchtigt sich das Bild.
Genau so der Soldat . Der Tribut ist das einzige greifbare
Zeichen für die Herrschaft des Sultans . Der Sultan herrscht
bis dahin, wohin seine Steuereinnehmer kommen. Und
der Steuereinnehmer kommt so weit, als treue Soldaten
mit ihm marschieren. In normalen Zeiten und wemr alles
gut geht, ist der Sultan nur Souverän über etwa zwei
Fünftel seines Reiches. Die religiöse Autorität des
„Sohnes des Sohnes des Sohnes . . . (7mal zu wieder¬
holen), des Emirs der Gläubigen" wird anerkannt, aber mit
der realen politischen Autorität ist es ganz anders.

Ganz Marokko zerfällt in zwei Parteien : in die Stamme,
die zur Zahlung des Tributes gezwungen werden, die
Blad el Makhzen, und in jene, denen es gelingt, sich der
Steuerzahlung zu entziehen, die Blad el Siba . Die Größe
der zahlenden Partei hängt von der Geschicklichkeitdes
Sultans und von der Treue seiner Mahalla ab. Feste
Institutionen gibt es nicht. Die sogenannte Belagerung
von Fez bedeutet nichts weiter, als daß die nichtzahlendo
Partei sich augenblicklich sehr vergrößert hat, und daß die
zahlende Partei sich auf den inneren Bannkreis der, Stadt
Fez zurückgezogen hat. Aber in der kühlen Gleichgültig¬
keit und Ruhe von Fez gibt es doch eine traurige Ausnahme.
Am Tore Dar el Makhzen drängt sich eine schwarzgekleidete,
bleiche, verängstigte Menge. Sie sind heute wie stets von
jeder Gefahr bedroht und sozusagen vogelfrei. Das sind
die Juden, die von allen Siegern als Sklaven und Beute
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vollen bündigen Wendung daran erinnert , daß Schwe¬
den durch seine Teilnahme  am 30jährigen Krieg
gegen den Machtanspruch der römischen
Kirche und für die religiöse Gewissens-
frerhert  mrt Erfolg eingetreten ist und dadurch den
Sreg der liberalen Grundsätze  im modernen
Italien vorbereitet hat . und der Nachfolger Gustav
Adolfs sprach tn seiner Antwort seine besonders Freude
darüber aus . mit dem Königspaar von Italien und
semem^Dolr . das 50. Gedächtnis des Parlaments-

können, durch den das Ende der
weltlichen Macht des Papsttums und die Vereinigung
Roms als Hauptstadt mit dem italienischen National¬
en L»E6 ^ undlgt worden ist. Wie der oben mitgeteilte
Wortlaut zegt, geschah dies ohne  jeden feindseligen
^sfall gegen den Papst oder die römische Kirche, aber
^ i 5 in bewußter und vereinbarter  A b-
s ich t.,bei den Ermnerungsfesten der Einigunq Italiens

eine Leite ihrer weltgeschichtlichen Bedeutung klar
. Deutlich hervorzuheben, die sich nun einmal nicht

verschleiern laßt , die aber bisher bei den feierlichen
internationalen Kundgebungen im Quirinalpalast noch
mcht zum Ausdruck gekomrnen war.

Freitag , 5. Mai 1811.
sammenrufen. Auf dieser am 29. Juni in Dresden stattfinden¬
den Tagung soll Stellung der Kinderhorte innerhalb der

Nr . 888.

Deutsche« Deich.
. ' breise der Budgetkommrfsion des Abgeordnetenhauses
in Moorgebiete. Me uns milgeteilt wird, wird die
MMg eKommrssron .des Abgeordn-etenhauses, einer ur-
MrüuWchen Anregung des Abgeordneten v. d. Hagen
folgend,̂ in nächster Zeit eine Informationsreise nach den
«Msomflschen und benachbarten holländischen Moorge-
mettti antreten. Die Reise wird voraussichtlich in der
Woche vom 28. Mar bis 3. Juni erfolgen. Es ist zu hoffen,
Vaßdie Anregungen der Fahrt für die in Aussicht gestellte
MooMKtivrerung in Preußen, namentlich auch hinsichtlich
der Anlage von Gärtnereien, praktischen Nutzen habenwerden.

* ^ Schnaps - Reklame. Um den Schnapskonsum, der
durch den von der Sozialdemokratie durchgesiiihrten Boykott
bedeut end zurückgegangen ist, wieder zu beleben, lassen dle
fchwapsbromieNden Agrarier kein Mittel unversucht. In

Orten Niederschlesiens mit zahlreicher Avbeiter-
bevötterung sind im Gasthöfen und Schnapsbuden Plakate
mffgchangt, die in neun Paragraphen den Fusel anpreisen
Li r~ tet :P "Branntwein , mäßig genossen, wirkt durch
setne Eiweiß konservierende Eigenschaft mittelbar als
wertvolles Nahrungsmittel ." Dabei sind die
*° otix e "wertvolles Nahrungsmittel " in großem Fettdruck
ausgesuhrt , um den Anschein zu erwecken, als gäbe es nichts
Besseres als Fusel. Bemerkenswert ist. daß dieses Plakat
sM Dasein als Waisenkind fristen mutz, denn seine Väter
fchckmen sich offenbar, es mit ihrem Namen zu decken.

* Eine Generalaussperrung in der bayerischen Textil¬
branche. Mit der angedrohten Generalaussperrung in der
baherffchen Dextilindnstrie ist bereits begonnen worden.
Von den Fabrikanten in Bayern rechts des Rheins wurde
beschlossen, die Arbeiter wegen des Streiks in Hof auszu¬
sperren. In Oberfranken haben die Fabrikanten bereits
Mt der Kündigung begonnen. Augsburg und das Myäu
werden nach je zwei Wochen Mt der Generalaussperrung
aller in den freien Gewerkschaften organisierten Textil-
arbeiter Nachfolgen.

*  Ein sozialdemokratischer Parteiführer und Stadt¬
verordneter in Mittweida hatte vor Jahresfrist durch
wahnsinnige Börsenspekulationsein ganzes Vermögen ein-
Aebüßt und sich auch an den Geldern der Parteikassen ver¬
griffen. Der Mann floh ins Ausland. Die Schlußab¬
rechnung des Konkursverfahrens liegt jetzt vor und ergibt
daß einer verfügbaren Masse von 11060 M. Forderungen in
Höhe von über 174000 M. gegenüberstchen. Der Be¬
trüger wurde ans der Partei ausgeschlossen.

— Eine Kinderhort-Konferenz. Auf Vorschlag des Vereins
Kinderhort-Dresden wird die Deuffche Zentrale für Jugend-
fürsorge-Berlm eine Konferenz deutscher Kinderhorte zu¬

pflege gewidmeten Erstatten verharidelt"werd-n
KarlKMenLaxisches.

Abgeordneter Dr. Friedberg, der Führer der national-
Meralen Fraktion des Abgeordnetenhauses, feiert an diesem
Sonntag die 25. Wiederkehr des Tages , an dem er im Jahre
1886 zum erstenmal in das Abgeordnetenhaus eintrat.
Geheimrat Robert Fviedberg, zuletzt ordentlicher Professor
chs der Universität Halle, vertrat von 1886 bis 1993 den
Wahlbezirk Halle-Saalkveis im AbgeoLdneteinhauseund
wurde von 1903 ab im WaMezirk Lennep-Remschetd-
Sokingen gewählt. Bon 1893 bis 1898 gehörte er auch dem
Reichstag an.

Rechttpvechrmg tmfc Nemoattnrrg.
Zur Anstellung der Assessoren. Die neuerdinas ver¬

breitete Meldung, daß in Preußen diejenigen Gerichts-
assessoren, die die große Staatsprüfung nur genügend oder
erst beim zweitenmal bestanden haben, nicht mehr zu
höheren Staatsämtern zugelasseu werden sollen, ist durch¬
aus irrtümlich. Es werden, wie die „Krenzztg." mit Recht
hervorhebt, fast täglich Assessoren angestellt, die die Staats¬
prüfung nur mit „Genügend" beständen haben. Es gelten
ftir dte Ansicllung nach wie vor .die Grundsätze, die der
^ustrzMinister unter allseitiger Zustimmung bei der Be¬
ratung des Justizetats im Abgeordwetenhause sowohl im
vorigen Jahre wie erst vor wenigen Monaten dargelegt

-L _? ei bcr  Anstellung von richterlichen Beamten kann
mcht cknfach niach der Anciermität vLvgegarrgerr werden,
sondern die Tüchtigkeit, die Bewährung in der praktischen
Arbeit soll maßgebend sein. Hier und da hört man die
Meinung, daß gleichwohl mehr Prädikatsassessoren ange¬
stellt würden, als mit diesen Grundsätzen vereinbar sei.
Dem widerspricht aber die Tatsache, daß etwa 300 Stellen
Whrlich zu besetzen, aber nicht entfernt so viele Prädikats-
Assessoren vorhanden sind. Im Jahre 1910 sind z. B. nur
11 Prozent der Kommissorien au Prädikats -Assessoren ge¬
fallen, 89 Prozent an andere. Die Assessoren, die in der
Prüfung nicht gut abschneiden, haben also gleichwohl die
beste Aussicht, vovanznkommen; sie brauchen nur in der
Praxis  zu zeigen, daß sie etwas können

rrnd Motte.
Einstellung weiterer Turbinenpanzerkreuzer in die

Hochseeflotte. Der erste Turbinenpanzerkreuzer der Flotte,
„von der Dann", soll nach seiner Rückkehr aus den süd-
amerikanischen Gewässern zu Anfang Mai in der Nordsee
zu den MNfllärungskreuzernder Hochseeflotte treten, um
im Verbände dieser Schiffe die Stelle des im vergangenen
Jahre zur Entsendung nach Ostasien gekommenen Panzer¬
kreuzers „Gneffenau" einzunehmen. Der zweite Turbinen-
panzevkreuzer„Moltke" wird während der Sommermonate
seine Probefahrten aufnehmen, um dann im zweiten Teil
des Etatsjahres gleichfalls zur Hochseeflotte Werzutreten
als Ersatz des gegenwärtigen FWhrerschifses, des Auf-
klärungSkreuzars „Blücher", der sich erst zum Herbst zwei
Jahre im Dienst befindet. „Moltke", als verbesserter
Linienschiffskreuzertyp, soll dem Befehlshaber der Auf-
kläningskreuzer als neues Flaggschiff dienen. „Blücher"
dagegen soll zu den der Inspektion der SchiffsarMerie
unterstellten Kriegssachrzeugen treten, um weiter als
Artillerie-Versuchsschiss Verwendung zu finden und in
dieser neuen Eigenschaft den älteren Panzerkreuzer „Prinz
Adalbert" abzulösen, der sieben Jahre unter der Flagge ist
und einer Grundreparatur bedarf. „Prinz Adalbert" dürfte
dann weiter für die FlottenauslaNdszwecke zur Verwen¬
dung kommen, da beabsichtigt ist, die großen im Ausland
stationierten Kreuzer weiter an Zahl zu vermehren.

Dentsche Kolonien.
O Der Bahnbau Morogoro-Tanganjika-See. Me uns

miigeteilt wird, kann damit gerechnet werden, daß die für
den BahNbau Morogoro-Tabora veranschlagte Sittnme
nicht im vollen Umfange gebraucht werden wird, da die
in Anschlag gebrachten Mittel für die Bauausführung sich
als zu reichlich bemessen herausgestellt haben. Voranssicht-

lich wird eine Ersparnis von mehreren Millionen Mark
emtreten, welche Berechnung auch dadurch eine Stütze er-
hmi, als die Länge der Bahn sich etwas kürzer stellt als
anfangs angenommen worden war. Das Anlagekapital für
den Bau dieser Strecke war bekanntlich (einschl. -der Bau-
zinzen) auf 80,9 Millionen Mark, das eigentliche Bau¬
kapital auf 70 Millionen Mark bemessen worden. Bezüglich
der Fortführung der Bahn von Tabova bis zum Dan-
ganjika-See wurde bekanntlich im Reichstag die Geneh¬
migung ausgesprochen, daß die Mittel der Anleihe auch
zu den Vorarbeiten für die Fortführung der Bahnlinie bis
zum See Verwendung finden könnten, ferner wurde
geltend gemacht, baß eine Fortführung der eigentlichen
Bauarbei .en möglichst ohne jode Unterbrechung von Tabora
aus sehr wünschenswert sei. Gegenwärftg finden nun ve-
reits wirtschaftliche und technische Vorarbeiten statt, die sich
Mt der Rentabilität der Bahnverlängerung bis zum See
befassen. Das Vorhandensein einer solchen sowie die er¬
trägliche Gestaltung der Verzinsung und Tilgung der An¬
leiheschuld ftir das Schutzgebiet bildet die Voraussetzung
für die Bahnverlängerung.

AusiKNd.
Österreich-Mngsmt.

Verbot der KanzelpoliW. Der Füvst-Erzbffchof v-m
Prag , vr . Frhr . v. Skrbensky, hat einen Erlaß veröffeitt-
lrcht, wonach es von nun an den Priestern verboten wirb,
Von der Kanzel politische Wahlagitation zu tteiben. Srlllte
em Priester dieses Verbot überschreiten, so werde er, der

tretet* * l^ gen, daß eine Wiederholung mchE mehr
Kelgien.

Falliöres Besuch in Brüssel. Präsident FaMres wird
anläßlich seines Besuches in Brüssel itt der nächsten Woche
vom Minister des Äußern Cruppi begleitet werben. Diese
Nachricht hat in belgischen Handelskreisen große Befrie¬
digung hcrvovgerufen, da man glaubt, baß bei den stattzu¬
findenden Besprechungen die wirtschaftlichen Meinungsver-
schiedenh eiten, die in einzelnen Fragen zwischen Belgien
und Frankreich herrschen, und die möglicherweise zu Z o l l »
konflikten  führen können, beseittgt werden.

Norwegen.
Drahtlose Stationen aus Spitzbergen. Das Storthina

hat einstimmig rund 850009 Kronen zur Errichtung von
drahtlosen Stattonen auf Spitzbergen und bei Ham¬
merfest  bewilligt . Als der Beschluß in der gleichzeitig
abgehaltenen Jahresversammlung der Norwegischen Wissen¬
schaftlichen Gesellschaft bekannt wurde, hob der bekannte
Meteorolog Professor Mohn  bie große meteorolo¬
gische  Bedeutung dieser Stationen hervor.

N»rt«ggl.
Reorganisation der Kriegsmarine. „Daily Mail " mel¬

det ans Lissabon, daß die portugiesische Regierung bei
britischen Firmen eine große Anzahl Bestellungen von
Knegsschrsfen gemacht hat. Die für das Kriegsschiffswesen
von der provisorischenRegierung eingesetzte Kommission
hat nach Beendigung ihrer Studien über die Reorganisa¬
tion der Marine Montagnacht die Offerten der auslän¬
dischen Firmen — es waren solche aus Fmnkreich, Deutsch¬
land, Italien , den .Vereinigten Staaten und England ein-
gelaufen — genau durchgeschen. Mit Ausnahme der eng¬
lischen Firma Armstrong, Vickers und Thomeycroft wurden
alle anderen Offerten zurückgewiosen. Das Projekt steht den
Bau einer Anzahl von Schlachtschiffen und Torpedoboots-
zevstörern vor, sowie die Einrichtung neuer Schiffsver¬
teidigungsstationen und Arsenale. Die Kosten sind auf
30 Millionen Pfund Sterling festgesetzt, zahlbar in 59
Jahren , und zwar in Raten von 60009 Pfund jährlich.

Rückgabe der Juwelen der Königin-Witwe. Die Ver¬
waltung der königlichen Paläste hat jetzt der Köni-gin-Mtwe
Maria Pia , der Großmutter des vettriebenen Königs
Manuel, ihr berühmtes Diamanten-Halsband, das einen
Wert von 200000 M. besitzt und das sie bei der Flucht aus

behandelt werden. Die Juden dürfen bei Todesstrafe in
Marokko keine Waffen tragen, und wer in Marokko keine
Waffen ttägt , hat Unrecht. Wenn der Telegraph Kunde
bringt von Plünderungen, Ausschreitungen und Morden,
aus welcher Stadt Marokkos es auch sei, so wissen wir,
daß das Judenviettol geplündert worden, und daß Inden
ermordet sind. Sie sind immer die Opfer, das Freiivild
der Beutegierigen; alle anderen aber sind sicher und außer
Gefahr.

Aus Kunst und Leben.
*  Rektor und studentische Exklusivität . Aus Heidelberg

wird dem „B. T." geschrieben: Gelegentlich der Jm-
mattikulation der Studierenden für das Sommersemester
1911 hielt der Prorektor, Geheimer Hofrat Professor von
Duhn, eine Auffehen erregende Ansprache an dte Heidel¬
berger Studentenschaft, in der er die Musensöhne gelegent¬
lich der Betätigung und Pflege des kameradschaftlichen
Verkehrs unter anderem ermahnte, sich bei diesem engen
Zusammeiffchlußvor der Exklusivität zu hüten, die auf
andere herabsehe, und die sich viel vorzüglicher vorkomme
als andere. Das mache hochmütig und stehe akademischen
Bürgern nicht an , die alle gleiche Bürgerrechte genössen.
— Meinungsverschiedenheiten sollten die Studenten mit
den Waffen des Geistes, nicht mit den Waffen körperlicher
Kraft austragen . Durch stilles Swdium , nicht durch Ein-
tteten in das Tosen des Tageskampfes — wie wir es leider
in Nachbarländern sähen — sollten- sich die Studenten für
die Zukunft vorbereiten. Die Betätigung des Sports und
der Körperübung sei gewiß vortrefflich, und sehr erfreulich
fei es, daß die deutsche Jugend sich mehr und mehr dem
Sport zuwende. Doch auch hier müsse das richtige Maß
eingehalien werden, denn man habe lebhafte Klagen darüber
ans anderen Ländern gehört.

* Deuffch oder Lateinisch? Den richtigen Ton ange¬
schlagen in dem Meimlngskampf über die von den An-
hängem der Lateinschrift (Antigua) aufgeworfene Streit¬
frage, ob deutsche Bruchschrift oder Lateinschrift, der nach
dem Wunsche dieser Förderer ausländischer Interessen mit
der Befeitigima oder weniMenS einer Beschränkung unserer

deutschen Schretbschrist uUd Druckschrift(Fraktur) enden
soll, hat der bekannte BalladeudichterFvhr. v. Münchhausen,
der sich also vernehmen läßt : „Selbstverständlichmuß die
deuffche Schrift abgeschasft Wehden und die lateinische an
ihre Stelle treten I Erstens deshalb, Weil ste sich in Deuffch-
land entwickelt hat -und der seine Mann -das Deuffche nie¬
mals gutheißen wird, vor allem nicht in ferner Gesellschaft.
Man male sich die Blamage aus , wenn ein Ausländer zu¬
fällig anwesend wäre und hörte, daß dieser Biedermann
sein deutsches Volkstum womöglich für ebenso wertvoll hält
als das franzöfffche, ffchechische, hottentottffche— o shoeldns!
Zweitens, weil erst kürMch Meder ein deuffcher Professor
festgestellt hat, daß Engländer und Franzosen leichter
lateinische als deuffche Schrift lösen. Da nun bekanntlich
die deutsche Literatur für die Ausländer geschriöben und
gedruckt wird , so hat der Professor ganz recht, wenn er für
die Abschaffung des Deutschen stimmt. Drittens liest sich
die deuffche Schrift viel zu leicht und verleitet zur Ober¬
flächlichkeit, die Lateinischen Lettern dagegen lassen sich nur
langsam losen — und man soll doch langsam lesen! Nur
bei kateinffcher Schrift enfftcht der beliebte Augen-Kopf-
schmerz, nur hier zeigt sich das so unendlich humoristische
Verlesen, das einen zMngt, dasselbe Wort dreimal zu
buchstabieren, bis man weiß, was es Heißen soll. Also
schnell sort damit, ihr deutschen Lümmel! Die deutsche
Tmcht habt ihr euch gotflob abgewöhnt, euer Theater ist

( französisch, eure Literatur russisch, eure Mode englisch, eure
1 Sprache ein Ragout von allem geworden, nun schnell fort

mit der deutschen Schrift! Was charakteristisch ist, ist schön
— aber nur sür Herren und Herren-VöKer, und ihr seid
schassnasige Lakaien, seid blonde Michels, seid Bediente!
Aber: ohne meine Bedienten durch den Vergleich mit euch
beleidigen zu wollen!! Le baron Börries de Münchhausen,
docteur en droit , diambellan ." — Etwas kräftig, aber
wohlverdient!

ülein # Chronik.
Theater und Literatur. Die Eölner Blumen-

spiele  fanden, wie wir in den „Münch. N. N." lesen, in
diesem Jahre am 30. April statt. Aus der zum ersten Male
verteilten Fastenrath-Stistung erhwlien je 1000M. folgende

Schriftsteller und Schriftstellerinnen einstimmig zu erkannt:
Therese Keiler, Hans Ostwald, Ernst Schur, Reirchold von
Stern , Ludwig Scharf, Paul Barsch, Agnes Miegel, Stu¬
dent Rennefeld, Wilhelm Schneider-Claus . Die Blumen¬
königin war diesmal Frl . Helene Zschirnt, die Tochter eines
Cölner Beigeordneten. Karl v. Persall gab wiederum die
Preise bekannt. In seinem Schlußwort betonte Frhr . von
Peffall , daß das Fortbestehen der Cölner Blumenspiele ge¬
sichert sei. — Karl Schönherrs  völlig umgearbeitete
Tragödie „Sonnwendtag" erlebte im Cassel er  Hof¬
theater vor ausverkauftem Hause die Erstaufführung. Das
Werk machte einen tiefen Eindruck. — In Dresden  soll
am Margaretentage, den 13. Mai, im Kgl . Zwinger
mit Genehmigung des Königs ein Mnstlersest abgehalten
werden. Das Gellertsche Schäserspiel „Sylvia " aus dem
Jahre 1745 wird zur Ausführung gelm»gen.

Bildende Kunst und Musik. Im Aufttage des Ka i s er s
hat jetzt Professor Johannes Götz , dev Berliner Bild¬
hauer, eine Büste des jüngst verstorbenen Geh. Baurates
Jacobi,  des Wiederherstellersder Saalburg , gefchMen.
Die Ausstellung des Werkes erfolgt in der nächsten Woche
auf der Saalburg selbst. — Richard Strauß ' „Rosen-
kavaliier " war in Dresden  bei , 24 Auffühmngen
22mal gänzlich ausverkauft, die 12 Münchener Vorstellungen
hatten denselben Erfolg, sowie auch die in Hamburg. Eine
gleiche begeisterte Aufnahme fand das Werk am Hoftheater
in Hannover und am Stadttheater in Dortmund. Bis jetzt
haben etwa 40 Bühnen die Oper zur Aufführung erworben.

Wissenschaft und Technik. DiefranzösischeAka-
demie der Wissenschaften  hat dem berühmten Er¬
forscher des Lebens der Kerbttere Joseph Fab re einen
neuen Preis von 6000 Frank verliehen und beschlossen, für
ihn die Verleihung des nächstjährigen Nobel-Literatur¬
preises zu beantragen. — Das Transvaal - Obser¬
vatorium hat angeblich die Entdeckung zweier bisher unbe¬
kannter kleiner Planeten gemacht. — Die italienische
Regierung hat einen Preis von 10000 L. für die beste
Arbeit über die Prophylaxe  der gewerblichen Milz-
brandinfektion  ausgesetzt. Die itaftmisch oder fran¬
zösisch geschriebenen Arbeiten sollen bis 1. Dezember 1911
beim Ackerbauministerium eingereicht werden.
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dem Palast Mrücklaffen mußte. znrückgestellt. Das Halsbaud
war ein Geschenk des Königs von Italien . Wegen dieser
Rückstellung der Juwelen und anderer Gebrauchsgegen-
stände an die königliche Familie wird die Regierung von
den extrem-republikanischen Zeitungen übrigens auf das
heftigste angegriffen. Die Regierung weist das jedoch
zurück,

Uekemigte Staate «.
Ein großer Schritt aus dem Wege zum Weltfrieden?

In Baltimore wurde der dritte nationale Friedenskongreß
unter großer Teilnahme eröffnet, Präsident Taft, Kardinal
Gibbons und andere Redner erklären, der englisch-amerika¬
nische Schiedsgerichtsvertrag sei ein großer Schritt
auf dem Wege zum Weltfrieden.  Taft erklärte weiter,
Amerika werde in seinen Frisdensbestrebungen in der
Neuen Welt durch das Mißtrauen der amerikanischen
Nationen behindert. Amerika habe kein Verlangen nach
Besttzerweiterung.

Roofevelt kandidiert nicht. In eineni, in der „Satur-
day Evening Post" veröffentlichten Interview erklärt Theo¬
dore Roofevelt, er sei nicht Kandidat für das Präsidentenamt,
und diejenigen seiner Freunde, welche ihn dazu zu machen
suchten, Kgten ihm bitteres Unrecht zu. Die nächste Wahl
wird bekanntlich 1912 statffinden. Herr Roofevelt spricht
sich außerdem für die direkte Wahl  der Bundes-
Sermtoren durch das Volk aus

MMelameeika.
San Domingo und Haiti. Die Regierungen von San

Domingo und Haiti wiesen ihre Gesandten in Washington an,
das Protokoll zu unterzeichnen, wonach der Grenzstreit der
beiden Staaten einem Schiedsgericht zur Entscheidung über¬
wiesen werden soll, die Streiffrage wird wahrscheinlich dem
Schiedsgericht im Haag  vorgelegt werden.

Südamerika.
110 Millionen Mark für Hafenbautcn in Dneuos-Aires.

Bekanntlich hat die argentinische Regierung beschlossen,
einen neuen Hafen für Buenos-Aires zu bauen. Für diese
Bauten haben zahlreiche europäische Firmen -ihre Angebote
gemacht. Wie jetzt die Regierung bekanntgibt, sind die Ar¬
beiten an eine englische  Firma gefallen, die den Bau
für die Summe von 5y2 Millionen Lstrl. Herstellen wird.

Gstaste«.
Japanische Äberdreadnoughts. Aus Tokio meldet die

„Deutsche Kabelgramm-Gesellschaft": Die Regierung hat
bei japanischen Privatwersten zwei Panzerkreuzer von
27  000 To. bestellt, die nach dem Typ des englischen Panzer¬
kreuzers „Lion" gebaut werden sollen. Der Gesamtpreis
soll etwa IM Millionen Mark betragen.

Neue japanische Handelsagenten. Die japanische Regie¬
rung beschloß, in Ha m b u r g , Indien , Tienffin und in der
Mandschurei Handelsagenten zu ernennen.

Arrs Stadt ttttfr Fand.
Wiesbadener Nachrichten.

— Kornblumentag. Das Programm für den Korn¬
blumentag nimmt nach mehrfachen Beratungen nun feste
Form an. Die Bezirke sind an die Gruppensührerinnen
verteilt, so daß jede Dame ihren Helferinnen die bestimm¬
ten Posten anweisen kann. An die Zentralstelle lausen be¬
reits Vorbestellungen ein, mehrere Geschäfte haben zur
Ausschmückung ihrer Erker Aufträge gegeben, ebenso Hotels
und Pensionen für Taselschmuck, und von Privaten sind zur
Ausschmückung der Häuser, Equipagen usw. Bestellungen
cingegangen. Die großen Hotels, wie „Rose", „Palast-
hotel" und „Nassauer Hof" werden five o’cloek-teas für den
wohltätigen Zweck veranstalten —, an acht verschiedenen
Punkten der Stadt werden Militärkapellen konzertieren und
sonstige Überraschungen, die dem Tag ein festliches Gepräge
geben sollen, werden geplant. Ob, wie dies in Frankfurt
der Fall ist, die Schulen frei haben werden, ist noch nicht be¬
stimmt, jedenfalls hat die städtische Behörde die Erlaubnis
erteilt, daß auch die Kinder der Volks- und Mittelschulen
mit der Kornblume geschmückt in der Schule erscheinen
düffen. Es wird daher gebeten, daß die Eltern den Kin¬
dern morgens ein Nickelstück mitgeben, damit die Jugend
die Freude hat, als eine der efften das nationale Abzeichen
zu tragen.

— Handelskammer Wiesbaden. Die Handelskammer
hat den Deutschen Werkbnnd  in Dresden, welcher
eine Veredelung der gewerblichen Arbeit im Zusammen¬
wirken von Kunst, Industrie und Handwerk erstrebt, bei
der Gewinnung von Mitgliedern im Bezirk unterstützt.
— Dem R h ei n schi f fa h r t s v e rba n d in Konstanz ist
die Handelskammer als Mitglied beigetreten. — Die Han¬
delskammer gab ein Gutachten über Handel von Kaffee
mit  Z u g ab e a r t i ke l n ab, wonach nach besonderer
Vereinbarung die Lieferanten entweder die Ware mit den
Zugabcartikeln direkt oder die Ware mit Gutscheinen zu
liefern haben. — Die Handelskammer bezetchnete es im
Obst- und Südfrüchtehandel nicht als handelsüblich, daß
der Käufer von Südfrüchten, die wegen Mangelhaftigkeit
zur Verfügung gestellt werden, auf Effuchen des Lieferan¬
ten die Südfrüchte für Rechnung des Lieferanten zu jedem
annehmbaren Preis verkaufen muß. — Durch gemeinsamen
Ministerialerlaß sind die Grundsätze für Genehmigung von
Märkten bei besonderen Gelegenheiten  fest¬
gesetzt worden. Der Ministerialerlaß bestimmt, daß alle
marktähnlichen Veranstaltungen ohne Rückstcht darauf, ob
der Warenverkehr oder das Darbieten von Lustbarkeiten
überwiegt, ausnahmslos als Märkte, und zwar entweder
als Jahrmärkte oder als Spezialmärkte zu behandeln sind.
Als Spezialmärkte können die Märkte, bei denen der Zeit¬
punkt ihrer Abhaltung durch die besondere Gelegenheit,
z. B. Weihnachten, Ostern, Kirchweihe, Jahrestag des
Schutzheiligen von selbst bestimmt ist, angesehen werden.
Alle übrigen Märkte sind als Jahrmärkte anzusehen. Die
bestehenden marktähnlichen Veranstaltungen auf öffentlichen
Wegen, Straßen , Plätzen sind einer Prüfung zu unter¬
ziehen, inwieweit ein Bedüffnis zum Abhalten der Märkte
vorliegt. Der Zentralverband der Harrdelsleute und Be-
rnfsgenoffen Deutschlands wünscht, daß grundsätzlich alle
bestehenden Veranstaltungen zu genehmigen seien, und daß
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bei allen Beratungen der Handelskammern über Gutachten
auf Grund obigen Erlasses zwei Wandergewerbstreibende
mit beratender Stimme herangezogen werden sollen. —
Auf Wunsch verschiedener Fachvereine hat sich die Handels¬
kammer an den Ersten Staatsanwalt und an den Polizei¬
präsidenten mit der Bitte gewandt, bei der Verfolgung
von Nahrungsmlittel ^ Lilschnngen  gewerbliche
Sachverständigeheranziehen zu wollen. — Die beteiligten
Kreise sind auf einen Erlaß des Herrn Reichskanzlers
wegen Gewährung von Urlaub zur Erfüllung
militärischer Pflichten  ausmerksam gemacht wor¬
den. Von beteiligter Seite ist darauf hingewiesen worden,
daß bei aller Rücksichtnahmeauf den Erlaß des Reichskanz¬
lers, seitens der Firmen doch gefordert werden müffe, daß
die Übungen in die Zeit der Abkömmlichkeit des Angestell¬
ten gelegt wird, und daß dahingehende Gesuche möglichst
berücksichtigt werden möchten.

— Ortskrankenkaffe Wiesbaden. Nach dem Geschäfts¬
bericht der Ortskrankenkasse Wiesbaden haben sich die Ver¬
hältnisse im abgelaufenen Geschäftsjahr etwas gebessert,
was haupffächlich ans den niederen Krankenstand zurück¬
zuführen sei. Die durchschnittlicheKrankenziffer betrug
3Yz  Prozent gegen4 Prozent im Vorjahr. Die Mitglieder¬
zahl hat sich von 17657 auf 17 937 erhöht. Die hier be¬
stehenden Jnnungs - und Hilfskasien zählen zusammen etwa
70M verstchernngspsiichtige Mitglieder. Durch die erfolgte
Auflösung der Jnnungskrankenkasse der Schlosser erhielt
die Ortskaffe einen. Zuwachs von 150 Mitgliedern. Die
Beitragseinnahme ist gegen das Vorjahr um 6379 M. ge¬
stiegen. Im Berichtsjahr hatte die Kasse 9394 Erkrankungs¬
fälle rmt Erwerbsunfähigkeit zu verzeichnen; im Verhält¬
nis zur durchschnittlichen Mngliederzahl ist die Erkran¬
kungsziffer von 56,3 Prozent auf 52,3 Prozent znrückge-
gangen. Den höchsten Krankenstand hatte die Kasse in der
Woche vom 20. bis 26. Februar (734 Patienten ), den
niedrigsten Stand in der Woche vom 2. bis 8. Oktober (563
Patienten ). Barunterstützungen wurden in 10 299 Fällen
gewährt, Wöchnerinnenunterstützung in 423, Sterbegeld in
149 Fällen. In Krankenhauspflege befanden sich insge¬
samt 1441 Patienten . Den Walderholungsstätten wurden
insgesamt 331 Mitglieder (147 im Vorjahr) überwiesen.
Die Höchstziffer stellten unter den männlichen die Bau- und
Zementarbeiter mit 31, unter den weiblichen die Schneide¬
rinnen mtt 51 Personen. Die Einnahmen der Kasse betru¬
gen 678 753 M., die Ausgaben 650 217 M. An Eintritts¬
geldern gingen ein 8565 M., an Gesamtbeiträgen 633 984
Mark. Für Behandlung wurden ausgegeben 99 811 M.,
für Arznei- und Heilmittel 76 053 M., für Krankengeld
302 687 M., für Wöchnerinnenunterstützung17197 M., an
Sterbegeld 2332 M., Pflegekosten in Anstalten 71854 M.
Es ist eine Mehrcinnahme von 28 536 M. zu verzeichnen.
Die Eintrittsgelder sind gegen das vorige Jahr um 396 M.
zurückgegangen, die Beiträge der versicherungspflichtigen
Mitglieder um 1543M. Die Beiträge der freiwilligen Mit¬
glieder dagegen sind um 7923 M. gestiegen. Unter dem
Ausgabetitel : Behandlung weist das Honorar an Ärzte
eine Sietgerung auf; die Spezialbehandlung allein erfor¬
derte einen Mehraufwand von 4300 M. Im Jahresdurch¬
schnitt sind die Ausgaben für Behandlung von 4,93 aus 5,56
Mark gestiegen, die Aufwendungen für Arznei- und Heil¬
mittel bewegen sich im allgemeinen Rahmen. Während im
Jahre 1909 der Betrag von 5173M. an die Walderholungs¬
stätte für Verpflegung gezahlt wurde, erreichten diese Auf¬
wendungen im Berichtsjahr 12130 M.

— Todesfall. Im 41. Lebensjahr verstarb zu Cottbus
der König!. Regierungsbamneister Karl Schreher  von
hier. Der Verstorbene wird aus dem hiesigen Nordfriedhof
beigefetzt.

— über die Fremdenlegion wird heute Freitag , abends
8%, Uhr, in dem Saal zur „Wartburg", Schwalbacher
Straße 43, der ftühere Fremdenlegionär Max Bischof,
gen. Graf Rhoden, einen Vortrag halten. Max Bischof ist
der Anführer jener 50 Fremdenlegionäre, die am 9. Sep¬
tember 1908 aus Marokko desertierten. Der Vortrag dürfte
eine Fülle des Interessanten bieten.

— Dachstuhlbrand. In dem Hause Rheinstraße 19 ent¬
stand gestern nachmittag ein Dachstuhlbrand, der beim Ein¬
treffen der Feuerwehr bereits eine größere Ausdehnung
angenommen hatte. Die Wehr ging den Flammen mit
Zwei Schlauchleitungen, davon eine über die mechanische
Leiter, zu Leibe und hatte die Gefahr einer Weiterverbrei¬
tung nach einstündiger Tätigkeit beseitigt und den Brand
gelöscht.

— Bezirksschinicdetag. Der 9. Bezirksschmiedetag der
Provinz Hessen-Nassau, des Großherzogtums Heffen und
des Fürstentums Waldeck findet zu Höhr (Unterwester¬
wald) am 13. und 14. Mai 1911 statt. Anträge zu dem
Bezirkstag sind bis zum 10. Mai an den 1. Vorsitzenden,
Obermeister Ph . Kern, Wiesbaden, Friedrichstraße 8, ein¬
zureichen, eventuelle Anfragen werden von dort aus er¬
ledigt.

— Amtssachen, in denen „herumhantiert" wird. Der
Bürgermeister in Friedberg in Heffen hatte einen Ortsbau-
plan ausgearbeitet und sandte ihn vorschriftsmäßig an das
Kreisamt, das ihn dem Ministerium zuzustellen hat. Dort
kam der Ortsbauplan aber in einer ganz anderen Gestalt
an , als ihn der Bürgermeister abgesandt hatte, und die
vorgenommenen erheblichen Änderungen lassen darauf
schließen, daß die in der von dem Plan betroffenen Stadt¬
gegend begüterten Grundbesitzer die ihrem Privatinteresse
entsprechenden„Korrekturen" vorgenommen haben. Daraus
deuten auch noch weitere Umstände hin, wie der Bürger¬
meister selbst versichert, der zunächst in die Öffentlichkeit ge¬
flohen ist und in der Siadtverordnetensitzung eine ent¬
sprechende Erklärung abgegeben hat . Dem Minffterium
aber schrieb der Bürgermeister, daß er weiterhin nur dann
den gesetzlichen Anforderungen genügen könne, wenn eine
Garantie dafür geboten wird, daß seine Pläne nicht in die
Hände Unberufener gelangen. Die Stadtverordneten
schlossen sich dem Bürgermeister vollständig an, und man ist
sehr gespannt, was die eingeleitete Unteffuchung der An-
gelegelcheit für Überraschungen bringen werde.

— Richtlinien für die gemeinnützige Rechtsauskunft.
Der Verband der deutschen gemeinnützigenund unparteii¬
schen Rechtsauskunftsstellen hat folgende Richtlinien fiir die
gemeinnützige Rechtsauskunft festigelegt: Die Auskunsts-

Morgen-Ausgabe, 1. Matt . Bette 3.
stellen sollen den Minderbemittelten, die die Hilfe eines
Anwalts nicht in Anspruch nehmen können, den Anwalt er¬
setzen. Sie sollen sie beraten und ihnen bei der Durchfüh¬
rung ihrer Ansprüche behilflich sein. Den Minderbemittel¬
ten stehen die Auskunftsstellenaus allen Rechtsgebieten zur
Verfügung. Aus dem Gebiet der Arbeiterverstcherung und
des Arbeitsvertragsrechts legen sie besonderen Wert dar¬
aus, auch die Arbeitgeber zu beraten. Hierzu befähigt sie
ihre eigene ausgedehnte Tätigkeit gerade aus diesem Gebiet
und die Taffache, daß die meisten Anwälte sich mit diesem
Gebiet kaum eingehend beschäftigen können. Die Auskunfis-
stellen Men ihre Tätigkeit grundsätzlich unentgeltlich
aus . Schrekbgebührenund Porto werden sie sich effetzen
lassen, aber auch hiervon immer absehen bei Bedürftigkeit
des Beratenen. Nicht die Rechtsbelehrung, sondern die
praktische Rechtsberatung ist Ausgabe der Auskunftsstellc.
Vertretungen vor den Kaufmanns- und Gewerbegerichten
werden nur übernommen, wenn der Klient sich nicht selbst
vertreten kann und andere Vertretung nicht zu beschaffen ist.
Dagegen wird die Vertretung regelmäßig in Arbeiterver-
flcherungssachen übernommen und immer vor dem Reichs-
verstcherungsamt. Der Verband hat dort einen eigenen Ver¬
treter bestellt. In unlauteren und aussichtslosen Sachen
versagt die Auskunftsstelleihre Hilfe. Die Auskunstsstelle
arbeitet gemeinnützig und hält sich unabhängig von politi¬
schen oder konfessionellen Bestrebungen. Die Einrich¬
tung  eines Bureaus ist bei allen größeren Stellen unent¬
behrlich. Räumliche Nachbarschaft mit Arbeitsnachweis
und ähnlichen Stellen ist vorteilhaft. Neben dem Sprech¬
zimmer muß ein Wartezimmer vorhanden sein, möglichst
auch ein besonderes Schreibzimmer. Durch Anschlag wird
den Klienten vertrauliche Behandlung ihrer Angelegen¬
heiten zngestchert. Jede größere Stelle soll von einem prak¬
tisch erfahrenen Juristen geleitet werden, der die Befähi¬
gung zum Richteramt erworben hat. Im übrigen haben
Gerichtsschreiber und erfahrene Verwaltungsbeamie mtt
gutem Effolg die Auskunstsstellen geleitet. Für schwie¬
rigere Fälle werden sich dann Rechtsanwälte zur Verfügung
stellen. Zur Beratung bei Einrichtung neuer Stellen steht
der Verband der deuffchen gemeinnützigenund unparteii¬
schen Rechtsauskunftsstellen gern zur Verfügung. Seine
Geschäftsstelle ist in Lübeck, Parade 1. (In Wiesbaden
ist eine solche unentgeltlicheRechtsauskunftsstelle ja bereits
seit mehreren Jahren zum Wohl der weniger bemittetten
Rechffuchenden tätig. Die Red.)

— Die Lustschiffahrt an Stelle des „wohltätigen
Zwecks". Wenn früher jemand beleidigt war und vor Ge¬
richt sich zur Zurückziehung des Strafantrags herbeiließ,
geschah das regelmäßig unter der Bedingung, daß der Be¬
leidiger an die Armenkasse oder sonst zu wohltätigen
Zwecken eine bestimmte Summe zahlte. Im Zeitalter der
Lustschfffahrt-scheint sich das zu ändern, denn schon in zwei
Fällen haben die Beleidigten die Bedingung gestellt, daß
die Buße der Lustschfffahrt zugute kommen soll. In Halber¬
stadt sollte der deutsche Rundflug 1911 der Bedachte sein,
die Forderung wurde aber abgelehnt. Mohr Glück hat der
Erfurter Verein für Lustschiffahrt, an den jemand, der
wegen Beleidigung vor der Strafkammer in Erfurt stand,
laut Vergleich eine ansehnliche Summe zahlen muß, die
auch von dem Bedachten angenommen wird.

— Sonderfahrt nach denk Bodensee. Die Ortsgruppe
Mainz des Deuffchen Lnftflottenvereins veranstaltet vom
25. bis 28. Juni er. einen Ausflug nach dem Bodensec, un¬
ter Einschluß des Besuchs der Zeppelin-Lufffchiffwefft in
Friedrichshafen, zu dem billigen, die Hinfahrt sowie alle
Kosten für Hotels, Verpflegung usw. umfassenden Preis
von 65 M. ab Mainz. Anmeldungen sind baldigst an das
Reiseburoau L. Lhssenhopu. Ko., G. nt b. H. in Mainz,
zu richten, woselbst auch das ausführliche Programm
kostenlos erhältlich ist.

— Ein Unikum für Markensammler. Die neueste Brief¬
marke der Welt, die der Hobriden, einer Inselgruppe im
Stillen Ozean, wird demnächst erscheinen; und sie wird in
ihrer Art ein Sinnbild für die kühnsten Friedenshoffmrn-
gen sein. Das neue Wertzeichen ist eine Art „Entente-
Briefmarke", die gemeinsam von Frankreich und England
herausgegeben wird. Diese beiden Staaten verwalten näm¬
lich gemeinschaftlich die Inselgruppe ; und man konnte bis¬
her dort entweder englische Marken von den Fidschiinseln
oder französische von Neukaledonien verwenden. Die neue
Marke ist nun als Bild der gemeinsamen Herrschaft stili¬
siert. Sie zeigt zur Linken die französischen, zur Rechten
die englischen Farben, und in der Mitte prangen nebenein¬
ander die Initialen der französischen Republik und dos
Königs von England.

— Neue Tiere im Frankfurter zoologischen Garten.
Das RaMtierhaus weist seit kurzem ein in deuffchen Tier-
sanrmlungen äußerst selten gesehenes Geschöpf auf, nämlich
die südwestafrtkanische Form des Leoparden. Das Tier
wurde innerhalb des deuffchen Schutzgebiets bei Usakos in
einem Eisen gefangen und durch den zurzeit in Swakop-
mund weilenden Herrn Dr. Rintelen für den Garten er¬
worben. Diese Leopardenform zeichnet sich aus durch
schlanken, eleganten Körperbau, gelbe Grundfarbe und sehr
regelmäßige kleine Fleckung. Zum erstenmal in einem
schönen Paar im Garten ausgestellt ist der possterRche ame¬
rikanische Dachs, der etwas kleiner und sehr viel breiter ge¬
baut ist als unser heimischer Grimbart . Im Aquarium
trafen neue, große Seetierscndungen aus Povigur und
Helgoland ein und sehr zahlreiche, seltene Repttlien.

— Gute Aussichten auf Hasenjagd. Aus JägerkreiseN
wird uns mitgeteilt, daß dieses Jahr trotz Seuche und aller¬
hand Krankheiten unter dem Wild auf einen recht guten
Hasenschuß zu hoffen sei. Der milde Spätwinter mit
seinem geringen Schneefall und wenig Regen hat nur
wenige der erstsätzigen jungen Häschen eingehe". lassen und
die Futterverhältnisse sind sehr günstig gewesen, so daß die
Jungen prächtig gediehen. Jetzt ist durch den neulichen
Regen die Frucht in den Trieb gekommen, was als Ver¬
steck der jungen Hasen vor den fliegenden Feinden, wie
Krähen, sehr wichtig ist. Meister Langohr hat zu fressen
und kann sich frühzeitig unsichtbar machen, somit sind die
wichtigsten Bedingungen seines Gedeihens gegeben. Der
Jäger mag deshalb dem Hasenschuß mit Vertrauen ent¬
gegensehen. Vielen wird er dieses Jahr bei dem schlechten
Jagdstand im sanzen das Hanptvergnügen sein müssen.
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" Personal - Nachrichten. Der Vorarbeiter Johann
Dresler  zu Kestert rm Kreise St . Goarshausen «rhielt das
aügememe Ehrenzeichen.

— .bluguste-Bittoria -Stift . Das Handarbeitskränzchen des
genannten ^Vereins verlegt von heute Freitag , den 5. Mai , ab
fetne^regemmßrgen F̂rerLagsnachmittags-ArbeiLssLunden wieder
m sem Sormnerlokal bei Frau Ritter , Unter den Eichen.

#
Nraelitischer ^Gottesdienst . Jsraelitrsche Kultus,

« « etnbe. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in bet
©aujjtfenoaoae ; Freitag : abends 7.15 Uhr, Sabbat : morgens
LM Uhr, Predigt 9.80 Uhr. nachmittags 8 Uhr. abends 8.45 Uhr.
Wochei-tageg morgens 6.45 Uhr, nachmittags 7.15 Uhr. Die
'Gemeindebibliothekist, geöffnet: Sonntag von 10 bis lOMs Uhr.

® r t - I sraelitische Kultusgemeinde. (Synagoge
Freitag : abends 7-4 Uhr, Sabbat : morgens

7% , Uhr, Mussaph 9ü  Uhr , Jugendgottesdienst 2% Ühr, nach-
Uhr, abends 8%. Uhr. Wochentage: morgens

6%  Uhr , nachmittags 6% Uhr. abends 8% Uhr.
_._ -~ ®£ ,n_u & Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-

Hof. <Lrbbat -Eingang 7.30 Uhr, morgen 8.30 Uhr,
Muffaf 9.15 Uhr, Mrncha 4 Uhr, Ausgang 8.50 Uhr. Wochen-
tags : nwrg-nrs 7 Uhr, Mincha 7.45 Uhr. Maarif 8.50 Uhr.

Theater. Kunst. Borträge.
* .Kurhaus . ^ Der Autor der heute abend im Programm von

Matthias v. Erdberg befindlichen Melodramen, Professor Viktor
v. Woikowsktz - Biedau,  ist Wiesbaden nicht unbekannt.
Jur Jahre , 1904 wurde dessen erst? große Oper „Helga" im
Mengen Königlichen Theater zum erstenmal aufgeführt . Sein
zweites Werk wurde 1906 als Gala -Oper zu Kaisers Geburts-
Mß  an der Königlichen Oper zur Aufführung gebracht. Von
»einen tüelen weiteren Kompositionen sind die Mehrzahl Lieder
und Balnrden, welche sich im Repertoire unserer bedeutendsten
Konzertsanger befinden.

* Wiesbadener Künstler auswärts . Herr Hunold Strakosch.
der , Drhn des Wiesbadener bestens bekannten Gesangsmeisters,
Kltw m dreier Saison am Neuen Osnabrücker Stadttheater eine

Erfolge zu verzeichnen. So werden namentlich
Melchtml , Mortimer , Edmund, Tokerano genannt und von

der Kritik günstig beurteilt.
* RSntgen-Bmlesungen für Ärzte. Die Firma P . A. Stoß

Richsolger, Inh . Max Helfferich, Taunusstraße 2, welche die
Einrichtung von Röntgenanlagen neuerdings in ihren Wirkungs¬
kreis ausgenommen hat , veranstaltet im Laufe dieses Monats
m ihrem den modernsten Anforderungen entsprechenden Röntgen-
Laboratorium einen Röntgen-Kursus . Bon medizinischer Seite
wird sowohl die Anwendung der Röntgenstrahlen in der
Aöivurgre und inneren Medizin, als auch in der Therapie , ver--.
mmoen rntt Projektion, vorgetragen, während die technischen
Erläuterungen der Apparate von einem Elektro-Jngenieur ge-
geben, werden. Die Vorlesungen sind nur für Ärzte vorgesehen
und finden in der Zeit vom 22. bis 29. Mai in den Nachmittags-
jtunden von 6 bis 8 Uhr Taunusstratze 2 statt.

Vereins -Nachrichten.
* Wir machen nochmals darauf aufmerksam, daß die

dresiahrrge Mitglieder - Versammlung des „Volksbil-
&u lt « sverein  s " heute Freitag , abends 8-/s Uhr, im
.Mresbadener Hof", Moritzstraße 6, abgehalten wird. Gäste
sind willkommen.

Aus dem Landkreis Mieskaden.
irc . Biebrich, 4. Mai . Am 1. Mai ist auch der Anschluß

bes Waldstraßenbezirks an das Biebricher Gasrohrnetz  er¬
folgt. Bon diesem Tage an wurde ein Einheitspreis für Koch-
und Leuchtgas, und zwar von 16 Ps .. festgesetzt. Der Preis
des Kubikmeters Leuchtgas betrug bisher 20 Pf . — Unter dem
Protektorat des Landrcrts Kammerherrn v. Heimburg hat sich
auch hier ein Komitee zur Veranstaltung eines Korn»
bl um  e n t a g e s gebildet. Für diese Veranstaltung ist der
14. Mm in Aussicht genommen.

== Biebrich, 4. Mai . Zwei bei dem Metzgermeister U. in
der Fri -drichstraße beschäftigt« Gesellen waren sich nicht be-
sorwers freund . Plötzlich, als der jüngere gestern im Hofe mit
der Reparatur eines Gummireifens seines Fahrrades beschäf¬
tigt war , wobei er sich zum Abschneiden des Gummis eines
Schlachtmessersbediente, stürzte der andere auf diesen zu, er¬
griff emen in der Näh: liegenden eisernen Fleischhaken und
wollte auf den anderen einschlagen. In demselben Augenblick
aber versetzte ihm zener in der Abwehr einen Stich mit dem von
chm gebrauchten Messer in die Lunge.  Der Getroffene
taumelte bis ms Schlachthaus zurück und riß sich unterwegs
selbst das noch m der Brust steckende Messer heraus , dann brach
ax bewußtlos zusammen. Der Täter selbst lief sofort zu einem
Arzt, holte den Krankenwagen herbei und half mit, den Ver¬
letzten ms Krankenhaus zu verbringen, wobei er zunächst an¬
gab. daß es, sich um einen Unglückshall handelte. Inzwischen
war dn: Polizei iedoch der wahre Sachverhalt bekannt geworden,
^auf ine SSerfcaftuntj des Täters erfolgte. Der Gestochen--
he,ißt Breitling , ist verheiratet und Vater von zwei Kindern,
seme Familie wohnt in Biebrich. Bis gestern abend schwebte
er m größter Lebensgefahr, dann besserte sich jedoch sein Zu-
stand etwas . Der Täter , für dessen Tat wohl Notwehr in Be¬
tracht kommt, genießt den besten Leumund. — g, »ft a e.
nomme  n und in Untersuchungshaft gebracht wurde ün Ar-
beiter aus Amöneburg, der in einem Fabrikbetrieb in Amöne¬
burg wertvoll^ „Material gestohlen hatte , das er bei einem
Wiesbadener Jodler zu verkaufen suchte. — Mit Bezug auf
we Messerstecherei  am Sonntagabend wird von den
betresseriden Wiesbadener Friseuren mitgeteilt , sie seien von
hiesigen Burschen uberfallen worden, doch habe keiner von ihnengestochen.

B. Ramvach, 3. Mai . Aus der gestern abend stattgefun-
dMen Gemein bevor st a n dssitzung  ist u. a . zu be-
crchten: Gegen das emgereichte Baugesuch des Tünchers K.
Schwalbach iMihrer wegenErrichtung eines Wohnhauses auf
»emem Grundstück an der Wiesbadener Straße war ortspolizei-
licherseits nichts zu ermnern . — Trotz eifriger Bemühung
konnte dw hiestge Bock Haltung  noch nicht vergeben werden.
.Es soll versucht werden, bei den Ortseingesessenen Ermitte-
mngrn anzpstellen. — Am kommenden Montag , den 8. Mai.
mrchnnttags .2 Uhr wird auf der Bürgermeisterei Hierselbst di-
Gestellung emes Gespanns,von zwei Pferden für das Fahren
eE, -A.̂ ffeA, der Gemeinde Rambach zur Begießung der
Ortsstraßen wahrend , der heißen Jahreszeit , und zwar für
die Zeit dom 1. Jum 1911 bis 31. März 1912, öffentlich an
den Wenigstnehmenden vergeben. In demselben Termin wird
die Gestellung des Ta glohn snhrw  e rks  bei Gelegenheit
der diesiahrigen Dampswalzarbeiten vergeben.

rr=L Naurod, 3. Mai. Der Gewerbeberein  zäblte im
verflossenen Jochre,60 Mitglieder , nach dem Schulbericht beträgt
dre Zahl dem Schüler im Sachunterricht 15, im Fachunterricht
14; die VorLereitungsichul? wurde von 80 Schülern besucht
®'i®1,S crmn d 'urde die Zuwendung der Gemeinde von 800 M
W b̂ettägtE 'noch ^180' *** Staatsbeitrag wurde verringert,

Uassmrische Nachrichten.
Mittelcheinifcher Genoffenschaststag.

^ Obcrlahnstein , 4. Alai . Heute uikd morgen be¬
yerbergt unsere festlich geschmückte Stadt den 50 Ver-
bandstag der Erwerbs - und Wirtschafts-
genossenschaften am Mittelrhein (System
Schutze-Delitzsch). Die Beteiligung ist eine recht zahlreiche,
das Verbandsgebiet ein recht ausgedehntes . Es gehören
***” Verband 79 Genossenschaften an , davon 73 Kredit-
2 Rohstoff-, 1 Bau -, 2 Magazingenossenschaften und 1 Ver
triebsgenossenfchast . Von den 73 Kredigenossenschaften
haben 49 die unbeschränkte, 24 die beschränkte .EaftpflickN
Die Geschäftsergebnisse liegen voir 67 Kreditvereinen vor.
Die Zahl der Mitglieder dieser 67 Vereine bettet am

Nnesvasr«er GagMüN.
Jahresanfang1911 68571 , gegen 1910 mehr 1470. Das eigene
Vermögen dieser 67 Kreditvereine beziffert sich auf
25129 017 M . (1909: 33873143 M.), davon Geschäftsgut-
^lben der Mitglieder 23 814166 M . (1909: 23 101 076 M.).
Reserven 11314 851 M . Aktiven und Passiven der berich¬
tenden Vereine balancierten in 1910 mit 170777402 M
gegttt 164 223 923 M . in 1909. Znm Verband gehören auch
dre beiden Wiesbadener Vorschußvereine und der Vorschnß-
verem Biebrich . Der Bericht ist erstattet vom Verbands-
direktor Dr . Mbertt (Wiesbaden ). Die Verhandlungen
finden rm „Hotel Stolzenfels " statt.

*

KUH 4‘ Wirteverband Frankfurt a. M.
3? LeralLsLlung ab.^ ** ^ ^ ^ er feine

Äf . e Z-
und 20. Jum hier abgehalten. Die vor-

« to0: ff/hthält  u . a. einen Vortrag über das ge-
HaLrkeE ? L 'ekL ^ ' ' ' " ^ ^ " teilnngen über die
h n 'V^ ^ rnhausen, 8. Mai. Das Interesse an den E i s e n -
dadurü? J ? XS  un u s ist bedeutend erhöht worden
rÄurch 'daß ^ e Behorden die Vorarbeiten für die Linie Nieder-

v ausgenommen haben. Am Sonntag.
Deut'sckîn 3/ -, Uhr, findet im Saale des

ä Hauses m Niedernhausen « ne größere Eisen.
aanLn b®VV” 0 ^utt . wozu die Interessenten desMus/n Gebiets Einladungen erhalten haben. Es soll über die
Wf-tersuhrung , der . Linie Niedernhausen - Reifenberg nach

SÄÄJta *»n, .ur,„Ä»
toiH im be£  Volksvorlesungen
m7r +̂ r ^ t^ ef Fuurmers m allen Orten des Kreises kine-

Vorfuhrung - N für Kinder veran¬
stalten. Zweck der Veranstaltungen ist, den Scbulkind-rn billiae

^  Gebiete/dkr ^ lien mL

bs. Villmar (Oberlahnkreis) . 3. Mai . Zn dem anläßlick

ue"i“ t a,s  33

frt.ra,nh Hu^ uburg, 2. Mai . Dem Vorbild anderer Städte
r f w t W uian auch hier zur Ver schön eruna des
g t a b t B11 b e s anregen , die Fenster an ben Sttatzen mit
Blume  n zu schmucken. Der Bilbungsderein Lat es unter»
5S .SÄ SS : elfe«SÄSSV® 1" “'S

Freitag, L. Mai 1»11. Nr . AM.

Rieses „Salvator " (Herr Hehl), 2. „Porcelaine ",
3. „MaasAeb . 19:10; 15, 15, 23:10. — Preis der Stadt
Mmlnh -tm. Ehrenpreis und 40000 M. 1. H. Westens
„Sternschnuppe " (Lt. Braune ), 2. „Charmanter Kerl" , 3.
^Lanze ". 43 :10; 16, 21, 31 :10. — Frnhlings -Hürden-
Rennen . 2000 M . 1. Gestüt Gürzenichs „Flieger " (Lt
v. Moßner ), 2. „Bourlemont ", 3. „Samt -Antolnus ". 25:10;
17, 23:10. — Preis vom Odenwald . 4000 M . 1. Lt. O
v. Zobeltitzs „Concovd" (Lt . Graf Holck), 2. „Shncapate ".
3. „Hardrrdding Dick". '36:10; 17, 10:10.

Att» Miesbadrrrer Gevichtsfalett.
Der Maskenball . Im Februar d. I . lernte der

Schlossergeselle Karl Götzelmann von hier eine Gheifrau
).ruueu , und als er sie nach Hause begleitete , stellte er ihr
verschledentlich Anträge , die mit ihrer Frauenehre nicht
vereinbar waren . Als die Frau sich seinen Anträgen wiber-

bedrohte er sie mit Totschlag . Wegen Bedrohnna
erhielt der Mann vom Schöffengericht 15 M. Geldstrafe,

A«s ausmärtiaerr Gerichtssalen.
Verrat militärischer Geheimnisse.

nw £e ‘l£ 8' 9rcai ^Eigener Drahtbericht .) Der ange-
ltagte Zbrerskr wurde wegen versuchten Verrats mili-
tarrscher Geheimnisse  zu 2 Jahren Zuchthaus,
verurteil " ^ ^ erlust und Stellung unter Polizeiaufficht

Ein Fahnenjunker wegen Diebstahls verurteilt.
aeHrfw r4 9Jki ' ®ox  dem hiesigen Kriegs-
gerlcĥ hatte sich der Fahneniunker Richard Walter Ehörtng
vom ^ >nfantene -Regiment 173 in Altenburg wegen schwc-
im f-  verantworten . Er wurde zu 13Mona-
ten und 1 Woche Gefängnis verurteilt , sowie ans Deqrada-
scklnsŝ d^ Ô^ ' etrS äf ttn5 «egen ihn fand unter Aus-
A ^ . ber Öffentlichkeit statt mit der Begründung , daß
T^ sachen zur Sprache kämen, die geeignet seien, das fxV
rechtigie Ehrgefühl des Angeklagten und seiner Familie
anzugrerfen . , "

Aus der Umgebung.
ö. Mainz , 3. Mai . In der heutigen Sitzung der Stadtver¬

ordneten wurde über ein Gesuch des Sozialen Aust,
^rbündeten Prwatboamtenvereine um V erw en fÄ «
Mrtteln  aus den Überschüssen der städtischen Spar"
m0 ^ b ^ -r den .K l e i n w o h n u n g s b a u berat -n * Der

Hausemmtumer , der Verein Neustadt der 'Ve« in
selbständiger Geweibetrerbenden wendeten sich in Eingaben
gegen die Bewilligung von Mitteln für die Ggenveim ^ weil

(Aver belastete Hausbesitzerstandnoch mebr ae-
werde. Der Finanzausschuß und die Deputatton Kr

&l5 ertD %MW  Sparkassen beantragten, den Antrag des
S ^ ml :n Ausschusses als zur Zeit ungeeignet abzulehnen SknB
Äol -ÄwÄ ia r Antrag der PrivaLmt/iLereinemtt grotzMehryett abgelehnt.  D <rs gleiche Schicksal prtiH
l? i der Hauseigentümer um B e-
stäKe W '9& Uz  S ? Ä
Zhn  uiSÄV “ bte  Beleihung zweiter Hypo-

Sport.
m, * Am kommenden Sonntag wird die erste
Mannschaft des „Sportklubs Wiesbaden 1908"
^mdre erste des „Limburger Fußballklubs"
(Verbandsverom ) spielen. Abfahrt 11 Uhr 48 Minuten —
Im suddeutschen Meisterschaftsspiel  schlug
"^ "Zemner Fußball -Gesellschaft 1896" in Mannheim den
„Sportverein Wiesbaden " mit 2 :0. Dir süddeutschen
Meisterschaftsspiele sind nunmchr beendigt und orgTnfolgendes Klassement : ®

Vereine
K ä

G° «s

Karlsruher F .-V. ,
Bayern-München . . .
Mannheimer F.-G. 96 ,
S .-V. Wiesbadm . . . ^ ] ; ;

6
6
6
6

6
3
2
1

— 3
4
5

22
17
8
7

4
15
18
18

12
6
4
2

* Pferderennen . Berlin - Grunewald,  3 Mai
P ^ rs der RachtiWll . 6200 M . 1. H. Mdmers „Bajazzo"
(Warne ), 2. „Huon ", 3. „Mars ". 31 :10; 12, 11:10. - Lenz-
Rennen . 5000 M . 1. C. und A. v. Weinbergs Cimon"
(I . ChAds ), 2. „Kalif ", 3. „Babylon ". 37:10; 14, 15 L 10
- Wormsmonds -Preis . 5000 M . 1. I . Beutlers „Hastig"

2- »Strohseuer ", 3. „Südpol ". 69:10; 39, 54:10. ~
L E . Bnggerchagens „Sadi"

(Schlaste ), 2. „Onorro und „Husar " totes Rennen l4 *io*
Sv th  i54^ 0' ~ Frohe -Fahrt -Preis . 6000 M . 1.' Gestüt
Grad,tz ' „Sauger " (Bulloü ), 2. „Reichsritler ", 3. Fra-

'■ 23 :10; 13, 13, 14:10. — Semirami s-Rennen
6200 M . 1. Gestüt Gürzenichs „Mogador " (Cleminson)
» ''JUZüm ", 3. „Old Girl ". 58:10; 23, 16:10. - Hoch-
stapler-Nennen . 5000 M . 1. Gras SeidliH ->SaudTeczk!s
„Naries " (Warne ), 2. „Touvbillon ", 3. „Jor ". 67:10: 21
Ünnn3™0' T S « strop ' 3 Mai . Eröffnungs -Jagdrennen'
2000 M . 1. Herolds „Glimmer II " (Busch). 2 Frei¬
schütz", 3. „Ruhne ". 26:10; 28, 22:10. - Schwerin -Jaad-
rennen . 2090 M. 1. Lt. v. Pagewhardts „Jrmingard"
(Bes.), 2. „Rosh ". 14:10. — Verkaufs -Jagdrennen . 2000
Mark . 1. Reimanns „Royal Anne " (Mischon), 2. ..Pena-
Nink,  3 . „J 'll go Rap ". 18:10. — Frühjahrs -Jagdrennen
2800 M . 1. Lt . Schönborns „Snhogo " (M . Seiffert ) 2

18:10; 13' 16:ia “ Rheinisch-
Westfalisches Jagdrennen . 2500 M . 1. Lt. v. Pagenhardts
„Jrmingard " (Bes.) , 2. „Sweet Melody ", 3. „Cymbal ".
92:10; 29, 14:10. — UnronAub -Jagdrennen . 2600 M
1. Bonkhosss „Merval (Mischon), 2. „Sajodin ", 3. „Fricka"'
27:10: 19, 14:10. — Mannheim.  Lnisenpark -Jiagd-
rennen . 3000 M . 1. K. Henkells „Chicard " (Rittm . Fürst
Wröde), 2. „Drving Bell ", 8. „ChLteauvert ". 32:10; 15 14
lslrlO — Prämien -Handikap . 5000 M . 1. A. Hungers
»^ lherley (Lt . Graf Holck), 2. „Alike". 3. „Rickelküittg".
l8 :lSs 1h 18:10. — Manmarkt -Flachrennen . 4000 M. 1,

Breslau , 4. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Der Direk-
^ ^^ ^ " dwirtschaMchen Ein - und Verkaufsgenossen-

Wilhelm Siegert,  wurde wegen Untreue,  Un-
te^ chlagung und Urkundenfälschung zu 4 Jahren Gefäng¬
nis , 4 Jahren Ehrverlust und 1000 M. Geldstrafe verurteilt.

F/ ^ brück, 4. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Die
hefige Strafkammer verurteilte den Bürgermeister Ionen
ans Metten wegen Unterschlagungen im Zlmte zu neun

M . ©in großer Spiclerprozetz hat vor der 3. Straskain-
«M des Landgerichts 1 zu Berlin begonnen . Wegen ge¬
werbsmäßigen Glücksspiels sind der Generalagent Joseph

Kaufmann Paul Hahn angeklagt;
wegen Beihilfe zu diesem Vergehen stehen ferner unter An-
Wtllv X X;̂ aUl  i TcfcI' ber Versicherungsbeamte
Willy Uckel, der Kaufmann Eugen Hahn , der Bersicherungs-
beamte Otto Zenk und der Kaufmann Johannes Graeber
Zu Begmn der Verhandlung stellte sich heraus , daß der
Hauptangeklagte Matiske nicht erschienen war . Da anae-
nmrmlen wird daß er die Flucht ergriffen hat , wurde Haft-
befeU gegen ihn erlassen und die Verhandlung vertagt . Auf

Suche nach dem Verschwundenen hat die Polizei bisher
nichts Sicheres feststellen können. Der „B . L -A"  meldet
daß der Verschwundene über die österreichische Grenze ae-
flohen ist. Das Blatt meint : Matiske wird zurückkehren
und sich den Behörden stellen, wenn ihm die ruhige über-
leMng wiederkommt . Die Sttafe , die ihn treffen wird
dürfte kaum so hoch sein, daß er deshalb seine Kautton
rn Höhe von 20 000 M. und seine Exfftenz in Berlin auk-
zugeben brauche.

w. ßn  dem Prozeß gegen John Marlit und Genossen
zu Rostock wurde Marlit wegen Betrugs und Vergchens
gegen die Konkursordnung zu einer Gesamtstrafe von
5 Monaten 3 Tagen Gefängnis verurteilt . Die Strafe
wurde als durch die Untersuchungshaft verbüßt erklärt Die
Angeklagten Faulmann und Schlichs wurden freiae-
fprochen. ' ö

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des ..Wiesbadener Tagblatts ".

# Berlin , 4. Mai.
Sfm Bundesratstisch : Staatssekretär Dr . v. Lindermiss

und Reichsschatzsekretär Wermuth . ^ n
Präsident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzuua

um 2 Uhr 15 Minuten.
Ans der Tagesordnung stehen zunächst

Rechnungssachen.
Bei der zweiten Lesung über den Haushalt der afrika¬

nischen Schutzgebiete und Reu -Guinea für die Jahre 1901
1902 und 1903 beantragte die Kommission eine Resolution'
in der verlangt wird , daß bei Kolonialbauten nach Mög¬
lichkeit der Bauplan und Kostenanschlag innegehalten wird

Die Abgg . Erzberger (Zentr .) und Noske (Soz .)
sprachen sich in dreier Hinsicht aus.

ReichsschatzsekretärWermuth : Die ResolntiM des Reichs¬
tags , welche erneut ein Komptabilitätsgesetz forderte liegt
augenblicklich dem Bundesrat zur Erwägung vor Eine be¬
stimmte Mitteilung über das Resultat , das die Erwägun¬
gen haben werden , kann ich noch nicht machen.

Nach weiteren Bemerkungen der Mgg t>  Goercke
(Freist V- lksP.) und Ih , Mugdan (Freist Volksp.) werden
die Anträge der Sichtungskommission angenommen.

Auch die sonstigen Rechnungssachen werden gemäß den
Anträgen der Rechnungskommissioit erledigt.

Es folgen
Petitionen,

und zwar zunächst die Petition der Bäckerinnung Cfei-
manra und des Landesverbands der Haus - und Gruwd-
besttzervereinigungen auf Beseitigung der jetzt geltenden
Grundsätze für die Einrichtung und den Betrieb für
Bäckereien. '
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Nr . 20 » . Frettag , 5. Mai 1911.

Preußischer Laadrag.
Abgeordtteterrhans.

Liaener Drahtbericht des ..Wiesbadener Tagblatis".
$ Berlin, 4. Mai.

* * *!? tZW* : ^nister des Innern von Dallwitz
«nd Kultusminister von Trott zu Soltz.
IS Minuten " eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

^s,, ^ /_̂ ,^ l;enstand steht auf der Tagesordnung ein
fchleumger Antrag der Sozialdemokraten, betreffend

Einstellung des gegen den Abgeordneten Liebknecht bei
dem Ehrengericht der Anwaltskammer-Berlin schweben¬

den Verfahrens.

Antrags^ ^ ^ Engskommission beantragte Ablehnung des
(Soz.) : Bisher war es Taktik des

Anträge auf Einstellung eines gegen Abgeord-
Verfahrens anzunehmen.  Jetzt soll

Unrecht gemacht werden. Für den Kom-
war nichtsSachliches, soirdern politischeMotive  maßgebend.

„ . ^ g. Rocren (Ztr .u Wir Pflichten dem Antrag auf
^6 ber. Der Kommifstonsantrag bricht mit

^ ™r ,[e.rt  fahren in diesem Hause befolgen.
Mathls (ntl.) und Träger (Vpt.) traten

ebenfalls für den sozialdemokratischen Antrag ein.
Abg. Freiherr von Brandenstein (kons.) : Meine ganze

Z ' Eion wird für den Kommissionsantrag  stL
men. Nach Erlaß der Verfassung, die die Abgeordneten nur
Effert ^ " denziose Strafverfolgung schützen wollte, ist jahr-
zehnte lang m dem Sinne verfahren worden, daß den An-

%emtm mm  8a9 <OTi”' ,t

J* r parlamentarischen Tätigkeit des
L-ebknecht erfolgt, so kann Nachprüfung er-

ÄkwI fZZr " “ m *" d °z
frAron'rJf rt 0,  und Saß-Jaworski (Pole) er-

o ei [, 11<̂, Tu5, ® 1n stell jtn g des Verfahrens.
Die Annahme unseres Au-

Parlaments ^ ch " " * * ® " fe * cn * öeä

w  Friedberg sntl.) und Ble« (Ztr .) betonen, daß
" *■- »« * * . » »«

Ii *^ Uf SbOiVT P "p^ ? eim (k»ns.) findet nament-
* “ wun  g statt. Der Kommissionsantrag

wird mrt 123 gegen 116 Stimmen a b g el e h n t. Der An-
L Wirt S ^ tT trt n 'st s-mit angenommen.Es folgt vre erste Beratung zum vom Herrenhaus bereitsangenommenen

Gesetzentwurf über die Beschulung blinder und taub¬
stummer Kinder.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe , 1. Matt,

Letzte Nachrichten.
Die Noegiirrge i « Marokko.

_ .. Tlr' Mai . Eine El Mot'ri zugegangene
Dresche besagt, die Mahalla BremoNd hätte den Feind
auf allen Seiten siegreich angegriffen , überall mußte der
Fernid den Rmckzug antreten . Nach anderen MeDunaen
hatte die Mahalla Breimonid, die bis vor den Toren von
Fetz Scharmützel gegen die Aufständischen zu bestchen hatte
im ganzen 30 Tote urtd 30 Vertvundete . Gegenwärtig
stehen dem Maghzen in Fez 7000 Mann zur Verfügung,
nämlich 2600 Mann der Mahalla BremoNd, 2400 Mann der
Mahalla Mangin und 2000 Irreguläre.

wb. Tanger , 4. Mai . (Agence Havas .) Zugleich mr
dem Eintreffen der Mahalla Bromond in Fez inachten
El Glani und Mtugi einen erfolgreichen Vorstoß nach Osten
und Süden gegen die Uled el Hadji und verfolgten sie bis

^st wahrscheinlich, daß die Truppen einen
rinsfall über Baplma machen irnd wenn möglich bis
Mek -incs  vorstoßen werden.

wb. Paris , 4. Mar . Der spanische Miiristerprästd -ent
Can ale ) as  erklärte dem Madrider Berichterstatter des
„Petit Parisienne " : „Ich bin wegen der Strömungen , die
sich in der Presse und in der Bevölkerung gegen die fran-
zö,ffche Unternehmung in Marokko geltend macht » hast
besorgt . Gewisse Kreise glauben , daß diese Unternehmung
den spanischen Interessen und dem spanischen Einfluß ab¬
träglich sein könne. Diejenigen , die das denken und
schreiben, kennen die Lage nicht gründlich . Die diplomatische
Verschwiegenheit verhindert mich, die Einzelheiten der
spanisch-französischen Verhandlungen zu enthüllen Aber
es ist ans diese Weise zweifellos «in Zustand fcindfeliqer
Gesinnung geschaffen worden , welchen ich aufrichtig h
klage, den aber zu verhehlen kindisch wäre ."

wb. Tanger . 4. Mai . (Agence Havas .) Rach Briefen
aus Mekines sind einzelne Teile der Stgdt geplündert
und die Inden getötet worden.

Alles ruhig in Fez:
wb. London , 4. Mai . Einem hiesigen Blatt wird über

Tanger aus Fez vom 28. April gemeldet, daß dort alles
ruhig ist. Die Stämme kehren in ihr « Be¬
zirke zurück.  Für die Europäer liegt keine Not¬
wendigkeit vor,  Fez zu verlassen. Die Straßen sind
frei.  Aus Mekines wird gemeldet , die Sefru entsandten
Deputationen , die dem Sultan ihre Unterwerfung
anbieten und ihn um Verzeihung bitten sollen Di»
Berber räumen Mekines . Die englischen und amerikani¬
schen Missionare befinden sich  wohl.

Das Kaiserpaar in Karlsruhe,
stä. Karlsruhe , 4. Mai . Das Kaiserpaar mit der Prin¬

zessin Viktoria Luise traf heute vormittag 11% uhr bei
herrlichem Wetter mittelst Sonderzuges auf der Rückreise
von Korfu zum Besuch des Großherzogspaares hier ein
Da der Besuch privaten  Charakter trägt , fand kein
offizieller Empfang statt . Am Bahnhof wurden die
Majestäten vom Großherzogspaar empfangen . Aus der
Fahrt zum Schloß war das Kafferpaar Gegenstand herzlicher

Kundgebungen. Bei der Ankunft im Schloß wurden die
Herr,chasten von dem zurzeit hier anwesenden Königspaar
von Schweden  begrüßt . Der Reichskanzler von

eihmann - Hollweg  trifft morgen zum Vortrage
beim Kaiser ein.

Karlsruhe , 4. Mai . (Eigener DmHtbericht .) Um
:  Tri pmd im Residenzschlosse Familien - und Marschall-tafel statt.

Zum Spronagesall in Cöln.
„T* Paris , 4 Mai . (Eigener Drahtbericht .) Minister-

praftdent Monis  erklärt , den Namen des Fräuleins
Lhirnon zum ersten Male aus den Zeitungen erfahren
M haben. Er oder seine Familie sei nicht mit der
gehabt und habe niemals Beziehungen zu ihr

Die Friedensverhandlungen in Mexiko.
wb.  New York, 4. Mai . Ein Telegramm aus Mexiko

meldet : In der Annahme , daß die Friedensbe-
dingungen  in der Rahe von Fuarez unterzeichnet wor¬
den, sind die Führer der Aufständischen im Süden von
Figueroa in der Hauptstadt eingetroffen , um mit dem
Kriegsministerium über den Waffenstillstand  zu ver¬
handeln . In amtlichen Kreisen wird geglaubt , daß ein
Übereinkommen erzielt  wird.

15. internationaler Prcffekongreß.
, Rom , 4. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Der 15. Kon¬

greß der Union der Preßvereine wurde in Gegenwart des
Königs,  der Minister und der Behörden , unter zahl¬
reicher Beteiligung aus allen Kulturländern,  auf
dem Kapitol feierlich eröffnet . Der frühere MiNisterpräsi-
dent Lnzzatti  begrüßte die „Fürsten der öffentlichen
Meinung " und bezeichnet- es als Wicht der Presse, sich
zum Apostel der Zivilisation  und zu einem Werkzeug
moralischer Vervollkommnung  zu machen.
Je mehr sie sich dieser Pflicht widme , um so besser werde sie
ihrer umfassenden Aufgabe gerecht, als ein Regulativ auch
des staatlichen Lebens zu wirken . „Durchdrungen von der
Größe unseres Erzieherberufs wollen wir uns die Hand
reichen meine Herren Kollegen von der Presse ; schließen
wir uns immer enger zusammen in einem Bund des Lichtes
und der Liebe, hier auf dem Kapitol , von dessen idealer
Höhe man die Wünsche der Völker urtd ihr ungetröstetes
Leid besser erkennt, von wo man mit größerer Autorität
jeden Mißbrauch verurteilt , der gleich verdammensweri ist,
ob er von oben oder von unten kommen mag . Boi allem
berechtigten Stolz aus das eigene Vaterland , dessen eifer¬
süchtiger Sohn jeder von uns ist, fühlen wir uns hier als
die Bürger eines anderen größeren Vater¬
landes ." Lnzzatti schloß, das italienische Volk, das die
Schmerzen ungerechter Unterdrückung  zu stark gefühlt
habe, um nicht die Unabhängigkeit doppelt süß zu emp¬
finden . entbiete der Presse unter den Auspizien seines
Königs freudig seinen herzlichsten Gruß im Ausiblick aus
eine glückliche Übereinstimmung der zivilisierten Staaten
in dem allgemeinen und grenzenlosen Fortschritt des
Wissens und wer Güte,  dieser beiden höchsten
Kräfte , aus de»«" die blühende Jugend der Welt ewig sich
erneuere.

Adolf Wörmann t.
wb . Hamburg , 4. Mai . Ter Chef der Wörmann-

Linie, Reedereifirma C. Wörmann , Adolf Wörmann,
ist heute nacht gestorben.

Eine Diebesschule!
Berlin , 4. Mai . (Eigener Drahtbericht .) In einem

Hause der kleinen Markusstraße wurde eine regelrechte
Diebesschule  aufgehoben . Ein vielfach vorbestrafter
Händler Serig gewährte entflohenen Fürsorgezöglingen
Unterkunst und bildete sie zu Dieben aus.

Veruntreuungen.
bä . Berlin , 4. Mai . Nach Unterschlagungen von 67 000 M.

ist aus Lichtenbcrg der Kirchenälteste, Hausbesitzer und frühere
Stadtverordnete Horstmann flüchtig geworden. Horstmann
war Direktor des Lichtenberger Sparvereins . Die ge¬
samten Gelder  dieser Bank hat er im Lanfe der letzten
Jahre unterschlagen. Als die Veruntreuungen nicht mehr zu
verschleiern waren, flüchtete er aus Berlin.

Verschüttet.
bä . Berlin , 4. Mai . Gestern nachmittag ereignete sich in

den Kiesgruben der Firma Starcke u. Pieper in Woltersdorf
ein folgenschweresUnglück. Durch eine einstürzende Kieswand
wurden mehrere dort beschäftigte Arbeiter verschüttet. Zwei
von ihnen konnten nach langen Bemühungen schwer ver¬
letzt  geborgen werden, während -ein dritter den Tod fand

Sette 5.

(Eigener Drahtbericht.) In der technisch»
chemrschen Fabrik von Richard Mühling e x p to d i c r t evor-

OTrtisr teberaiLOT -etn  Kessel mit Benzol. Der Inhaber
Eduard Mnhlrng und ein Arbeiter erlitten so schwere Be^

lfe,ex£~  Aufkommen gezweifelt wird. Das
einstöckige Gebäude des Siederaums brannte vollständig nieder

F“ 8ile6uF8' 4> Mai . Im Hause Schifferstraße 4ö
tnr b«v öers? ni enen  Nacht ein blutiges Drama

ab. Der dort wohnende Tapezierer Scherer, der seine Lljährig:
hübsche Tochter mit Liebesanträgen verfolgte, aber

?ururf9ê fen ^urbe , lehrte gestern abend gegen
11  Uhr Herrn, anschemend ut etwas angeheiterter, aber Harm-
loser Stimmung , denn êr sang leise vor sich hin. Plötzlich-

der Mutter und seines erwachsenen
Sohnes das Mädchen, warf es aufs Bett und feuert : aus einem
verborgen gehaltenen Revolver einen Schuß ins Genick. Darauf
gab er emen Schuß auf semen Sohn ab. der aber fehl ging
Ä LÄ sind" ÄUSelH“ be" ÄOpf- Der Mann mi

Letzte Sarrdelstrachrichterr.
Berliner Börse.

r .r, Berlin , 4. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Nach wir vor
bildet dre politische  Lage , trotz ziemlicher Besserung, ein
Hemmnis  für regeren Geschäftsverkehr. Auch heute ver.
nmmten Äußerungen des spanischen Ministerpräsidenten in der

Marokkoangelegenhnt. Da auch neue Anregungen fehlten
und die Lage des Geldmarktes zur Verstimmung beitrug , so
eroünete auch heute die Börse in schwacher Haltung . Bank¬
aktien notierten niedriger. Die in den letzten Tagen lebhafter
gesteigerten Glektrizitatsw-erte bjröckel-ten ab, namentlich
Schuckertaktien, die realisiert wurden. Am Montanniarlte bo-
trugen dw Rückgänge durchschnittlich1 Proz . Ebenso viel bet
Kohlenaktien. Eine etwas bessere Haltung ließen Schiffahrts-
N^ ^orrF̂ unen. doch machte sich auch auf diesem Gebiete weiter-
hin Abschwachung bemerkbar. Von Transportwerten zeigten
sich nur Franzosen etwas bester. Alle anderen Werte waren
niedriger. Schantnngbahnen lagen besonders schwach auf die
MBderemnahmen . Der Jndustriemarkt war schwach. Auch
inländische Anleihen bröckelten weiter ab, fremde meist unvrr-
andert . Gegen Schluß des Verkehrs konnte sich bei reich,
licherem Geldangebot eme etwas sest-rc Haltung durchsetzen.
Ä" {PP XS}r?)eî:e£en  Verlaufe sich zu behaupten vermochte.
Tägliches Geld 4 Proz ., Privatdiskont 27JS Pr ^ .

** München, 4. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Der
Gewerbegerichtsdirektor Or . Trenner  hat vom
Staatssekretär Dr . Delbrück seine Berufung zum Vor¬
tragenden Rate für Sozialpolitik im Reichsamt des
Innern erhalten.

wb . Stuttgart , 4. Mai . Vom 11. bis 13. Mai fin¬
det. in Stuttgart der 2. d e u t s che Vogelschutz-
r a cj statt . Das Protektorat über die Veranstaltung
bat der König übernommen . Im Ehrenausschust be¬
findet sich unter anderen der Fürst von Kohenzollern.

wb . Bitterfcld , 4. Mai . Das Luftschiff „P . L. 1"
des Kaiserlichen Aeroklubs vollführte gestern gegen
^Abend eine ausgezeichnete Fahrt von Bitterfeld nach
Leipzig und zurück  in 1 Stpnde und 55 Minuten.
Kurz vor der Ballonhalle in Bitterseid entstand ein
Motordefekt und das Luftschiff wurde in der Richtung
auf Köthen abgetrieben. An der Straße Halle-Dessau
bei der Domäne Wehlau landete das Luftschiff bei
starkem Winde sehr glatt ; es wurde entle ^ .rt  und
demontiert . Das Luftschiff trifft noch heute in Bitter¬
feld ein.

wb . Mukden, 4. Mai . (Petersburger Telegraphen-
Agentur .),. Der neue Generalgouverneur ist zur Auf-
rechtertzaltung der Ordnung und der Ruhe in der
Mandschurei ermächtigt worden, ohne vorherige Ver¬
ständigung mit dem Kriegsministerium in Peking
selbständig  über die in der Mandschurei stehenden
Truppen  zu verfügen.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
i« uf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik »ugebenden/uiL

verwendeten Lmsendungen kann sich die R-dakNon nicht erateSoO
* Mit Interests las ich den Artikel „Rollschuh-

krnder  in Nr. 191 des . Tagblatts " und schließ; mich dem
Wunsche: „Liebe Polizei , laß es so", gerne an . Leider denkt
nicht ledermann ebenso. Als seinerzeit der „Rollschuhpcrlast"
em so iahes Ende genommen, war mancher Junge unverhofft
in den Besitz von Rollschuhen gelangt . Diese waren teilw-ise

bem Schutt herausgelescn und teibveise von einem die
Arbeiten überwachenden Herrn geschenkt. Nun konnte man

Ntenge Rollschuhlmder auf den Straßen sehen, die
sich selbst oder mit y,lf : Erwachsener die Rollschuhe wieder
einigermaßen in Stand gesetzt hatten . Leider wurde dem fröh¬
lichen und gesunden Treiben von seiten einiger Schul-
teiter  bald em Ende gemacht, indem die Kinder --irres
Mmgens nach dem Besitz solcher Rollschuhe befragt und dann
nach Hause geschickt wurden, um sie in der Schule abzuliefern
Zu welchem Zweck dies geschehen, ist mir nicht recht klar, da
di. gesammelren Rollschuhe angeblich noch immer im Keller
S 'Änte Vielleicht kann einer Ihrer Leser
das Rätsel losen, vielleicht weiß er auch, weshalb nicht in allen
Schulen. nucHgeforscht wurde. Seitdem die Rollschuhe cfrtoe*

Tnan$ er  rMnge , der sich mit Fenereifer dem
ai^ an^ere  Spiele verfallen, die vom

d ? RollschMauf '^ störender empfunden werden, als vordem

Familien-Uachrichlem
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Limmer Nr . so; geMnet an Wochentagen von 8 bi » 0,1 Mw! fät -OBb
fchiießungen nur Dienstags, Donnerstags und SamAags ,

Geburten:
23. April dem Glasergehilfen Friedrich Weibel e. T ., Pauüne
24. „ dem Schuhmacher Ludwig Herberth e. S ., Ludwüm^
24. dem Grundarbeiter Hemrich MMer e. S .,
25. „ dem Hausdiener Nikolaus Kuiizmarm e. S .. Paul.
25. „ dem Spenglergehilfen Willy Merker e. S ., FriedrüLOtw Rudolf. ^
26. „ dem Maschinensetzer August Bingel e. T ., HerthaJohanna Elisabeth.
27. .. dem Kgll Oberleutnant Helmuth Block e. T .. IreneElise Wanda Margarete.
27. „ dem Drogisten Wilhelm Weckmüll-r e. T .. MargareteKarolme.
27. .. dem Fuhrmann Karl Mchof e. T .. Martha Berta
ol' " S ein  Fuhrmann Joh . Funk e. T .. Frida Henü^t^
28. „ dem Bureau -Diatar Hemrich Born e. S ., Artur
28. .. dem Kaufmann Heinrich Leipold e. S ., Rudolf Frau»Heinrich. " ^
28. „ dem prakt. Arzt vr . meä . Alftod Amon e. S ., Rolf.
28- " ^An ^ Lnm U”b Sötfterer  K«rl Schmidt e. T .. Luise
2g. .. dem Gärtner Emil Beckere. T., Auguste Johanna
29. dem Kutscher Ant. Marx e. T., Irma.
29. „ dem Backergehilfen Artur Henneberger e. T .. MarieLma Emma.
80. „ dem Lehrer Isaak Capell e. T ., Ruth Klothilde Karo-line Marianne.
30. „ dem Taglöhner Anton Helm e. T., Auguste.

Sterbefälle:
1. Mai Antonie Lipp, 18 I.

" ^ Wwtz052 '■4|Sfltfc6' ei&efi;ait  des Photographen Josevh
1. „ Wwe. Auguste Stiffer , geh. Graue , 55 I.

Geschäftliches.

^ Potsdam , 4. . Mai . (Eigener Drahtbericht.) Aus
rturcht vor Strafe  sich heute früh der Infanterist
Brandenburg von der Maschinengewehrabteilung des 1. Gard ->
Regiments mit seinem Dienstrevolver erschossen . ' '

^5^ 5.77 Schokoladen— Konfitüren
zu Fabnkpreisen direkt an Private in

Wi esbaden, Langgasse 25. — Fernsprech er 2449.

Die M rgrrt -Arrstzntzr « mfatzt I8 Seite«
__ und die Verlagsbeilage „Der Roman".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf-  sämtliiü in W^ bad«« '
»rack uvd Berlag btr  L . Sch ° ll «» d°- g!ch-a Äte

k>



-Leite 6. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Wiesbadener TagdlaLt« Freitag , 5 . Mai 191J Nr . SfsfiC

1 Pfd. Sterling; . Ji  20 .40
1 Franc, 1 Lire, I Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. O. » 2.—
1 fl. ö. Whrg. . . . . . . » 1.70
I österr..Ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone . . . . . . M 1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o

Staats•Papiere.
<0 Deutsche.

Büna
Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.
W . . — “

1 fl.  holl . . 1.70
J alter Gold-Rubel. 3.20
1 Rubel, aller Kredit Rubel 2.16
1 Peso . . < 4.—
1 Dollar . - 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. , . . - 12.—
1 Mk. ßko. . » . » 1.50

». . 'D.-R.-Anl. unk. 1918 &
4, . D. R.-Schatr.-Anw. »
3i/j D. Reichs-Anleihe »
3. .1» » » i
4. .IPr. Cons. unk. ; 18 «
4 . . Pr. Schatz-Anweis, »
.WaPreuss . Consots >
3. . ! » » »
4 . . Bad. Anleihe 08 »
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 09 .
3>/a « Anl. (abg.) s. fl
31/2 . .4
31/2 » Anl . v . 1886 abg . .
3i/i » » » 1892u. 94»
31/2 » »v . 1900 kb . 05 »
31/2 » A .1902uk .b . l910»
31/2 » » 1904 - . 1912»
3. » » » v. 1896 »
4. . Bayr. Abi.-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk. b. 06 .4
4 . » » » » » » 15 »
Hl/i » E.-B. u. A. A. »
3. - » E.-B.-Anleihe »
4 . . Pfalz. E. B. Prioritäten
3 . . Elsass-Lothr. Rente »
4 . . [Hamb .St .-A .1900u .09»
31/2 » St .-Rente
3>/i
31/2
3.
4.
4.
4.
31/2
31/2
3. .
3.
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
3. .

» St.-A. amrt.1887»
» 91,93,99,04»
» » » »86,97,02»

Or. Heis . 1899 »
» 1906 »
» 1908, 1909 »
» » (abg.) »
» » »
» » »

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 »

» V. 1875-80,abg. »
» 1881-83 » »
> 1885u.87 > »
> 1888u. 1839 »
> 1893 »
> 1894 »
» 1895
»1900 »
»1903
>1896 »

102 .20
100 .20

93 .50
83 .50

102 .10
100 .30

93 .90
33 .50

101 .76
100 .80

97 .50
94.
93 .60
92 90
92 .30
91 50
91 .40
86 .30
99 .90

101 .40
91 .76
82 .20

100 .60
33.

92 .30
83.

100 .60
100 .60,01.10

81 .40
91 .40
80 .40
80.

102 .
101 .80

95 .40
92 .20
81.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .40
84 .60

Zf.
3. .
41/2
4.

Egypt. garantierte S
Japan. Anl. S. II -
do. v. 1905S. 12 - 19 Jt
Mex. am. inn. I V Pes.

» cons . äuß. 99stf . £
» Goldv . 1904 stfr. M
» cons .inn.5000r Pes.
- » 125Ür »

Tamaul.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do. E.-B. in Gold

In «/>.

97 .25
91 .80
98 .20

100 .
92 .50
64 .50

99 .60
100 .90
100 .50

Provinzial - u . Cotnmuna!
Zf. Obligationen . in •/»

4. . [Rheinpr. 20,21,31 -34 j»
33/4 do. 22 u. 23 »
36/io do. 30 »
3»/2jdo.l0,12-16,19,24-27,29»
3Val do. Ausg. 19 uk. 09 *

fe) Ausländische«
I. Europäische,

iBelgische Rente Fr.

3»/2
31/3
3. .
4. .
4. .
4. .
Zr/2
3»/2
3V2
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
4.
4. .
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2

do. »28uk.b.!916»
do. » 18 »
do. » 9, 11 u. 14 *

Frkf.a. M. v. 06u . 14 *
do.l907untlgb.b.l8 »
do.l908unkdb „b.l8 »
do.Lit. N u.Q(abg.) »
do. Lit. R (abg.) »
do. » Sv . 1886 »

» T » 1891 »
» U »93, 99 *
* V » 1896 »
Wv 98u.08 »

Str.-B. * 1899 *
v. 1901 Abt. I »
» » A.II.HI *
» 1906A. 1,11»
» 1903 *

do. v. Bockenheim *
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk. b.Oö»

do» » 07 » » 12*
do * 1898 »
do. v. 05ukbo 1910 »
cio. » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
» v. 09 u. 16 »

do. abg. v. 79 »
do. v. 1888u. 1894 »
do. conv .v. 91 L.H. »
do. » 1897 »
do. v. 02am.a.b 07 »
do. v. 05 »ab!910*

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

'Bern. St.-Anl.v.1895 »
$1/2 Bosn . u. Herzeg . 93 Kr.
äi /2 » u . Herz.02uk.1913»
L. . » u. Herzegowina »
5. . Bnlg. Tabak v. 1902 Ji
3. . Franzos. Rente Fr.
4. . O&liz. Land.-A.stfr. Kr.
4. . » Propination » o. fl.
I«/ioGriech. E.-B. stfr.90 Fr.
4tVs! » Mon.-Anl. v. 87 »

» * 87 2500r»
S. »Holland . Anl. v. 96h.fl.
4 . . Ital. amort.89,S.3u .4Le
4 . .j »Kirchgüt.Öbl.abg. »
33/i cons. stfr. Rte. i. Q.
3V«| 10000/20000 Le
2*1» » » 100-4000 *

I * Rente i. G. »
31/* Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
|i/2 Norw. Anl. v 1894 Jib « cv. » v. 1888 »
4*/5 Ost. Papierrente ö. fl.

92 .50
85 .90

4. .
4Vs
4.
4. .
4. .
4.

Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente Ö. fl.
* einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » »1. 5.711.»
* Staats-Rente 2000r»

, ■» » > 20,000r »
JJ/2 Portug . Tab.-Anl. Ji4*/2 do. inn.ainrt.stfr.v.05 »
3*• do. unif. 1902S. 1410 *

do. » » S. 11] .
do. » 5. III(Spec.) »
jRum. amort. Rtc.v. 03»* Conv. »

* * v . 1890 »
» » 1891 »
» inn. Rte. (i/s 89) »
» äuss. Rte. (»/e 89) »
» amort. » v. 1894^
» » » » 1896 »
* » » * 1898 »
» » » * 1905 »
» » » » 1908 »
» » » 1910 »

Russ.Staatsanl.stfr.05 *
do. Cons.-Anl.v. 1880»
do. Gold- do. v. 1889»
do. C. E.B. S.Iu.1189»
do. do. S.IIIstf .v .90 *
do .Gold-A.EmlIv .90 »

3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4 . «
2.
%.
4.
4. .
4. .
4.
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

3»Ö
3. .
3i/2
31/2
3Ul
3. .
31/2

98 .80
91 .60

XC2.
97 .50
9L .30
92 .50
54 .40
52 .30
52 .60
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90 :
58 .70

98 .60
96 »50
82 .90

4. . Giessen v.1907u.1917 j
4. . do. 09 u. 1914 *
3l/2 do. v. 1890 »
Z>/2 do . v. 1893 »
31/2 do . v . l896kb .ab0 ! *
3'/2 do. »1897 » » 02»
31/2 do . » 03 uk . b . 03 »
3>/a do. » 05uk.b. 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4. . do. v.i907u .l913 »
31/2 do . » 1894 »
3V2 do. * 1903 »
3»/2 do. v. 05uk.b.l911»
31/2 Cassel (abg .) >
4. . Cöln von 1900 >
4. . do. » 1906 »
4. . do. » 1903 uk. 09*
3V2 Limburg (abg.) »
4. . Mainzv.99kb.ab 1904»
4 . . do. v. l900uk .b.l910»
4. . do. R. 1907 uk. 1916 »
31/2 do . (abg .) 1878 u. 83»
31/2 do . » L .j . v . 1884»
3«/2 do. von 1886u. 88»
3V2j do. (abg.) L.M. v«91»
31/2 do . von 1894 »
3»/2 do. » 05uk.b.l915*

100 .70
96 .30
95.
91 .20
91 .20
91 .20
88 .30
86 .

101 .
101 .40
101 .80

96.
93 .50
98 .50
94.
94.
97 .60
95 10
93 .40
92 .40
92 70
92.
92 .20
92 .80

9. . ; 9. .
6. . 6. .
91/2 10. .
81/2
8.

6 . . j 6>/2
61/3i 7. .

11. . 11».
5814 ß,5
61/2 7. .

10 . . 10 ..

Vorl . Ltzt . In %.
7. . 7. . Deutsch. Hyp .-B.Thl. 140 .20

» Überseebank » 174,50
* Ver.-Bank Ji  133

Diskonto-Ges. » 189.
S’/ajDresdener Bank » 157.
S! 2;£ isenbahn-R.-Bk. * 170 .50

9. 9 -|Frankfurter Bank * 205.
9>/2 91/2 do . H.-Bk. » 213 .60
8. | 8. . do . Hyp .C.-V. » 165 .40
8. J «9. . GothaerG.-C.-B.Thl. 174 .50
5’/4 51A;jviitteld.Bdkr.,Gr . Ji  108 .50
* fi,/- do . Cr.-Bank » 1K1.

Natlbk. f. Dtschl. » 126 .25
Nürnb.Vereinsbk. » 237 .50
Oest.-Uugar. Bk. Kr. 138 .65
Oest. Länderb. » 134 .20
do. Cred.-A. ö . fl. 203 .85

Pfalz. Bank 106 .50
do. Hypot .-Bk. » 197.

Prcuss . B.-C.-B. ThlJ * 65.
do . Hyp .-A.-B. J6 125 .55

5. .
0. .
8. .
5V4
583
7. .
9. .
7. .
71/1
6. .
8.

1/2
9°
8. .
6. .
648
7. .
9.
7.
71/2
6,
8.

Vorl. Ltzt. ln Qb.
10. . II . . Deutsch-Luxemb. ^ 1196 .25
8. . 8. . Eschweiler Bergw. » 183 .50
3. . 3. . Friedrich sh. Brgb. » 140.
9. . 10. . Gelsenkirchen » * 206»
8 . . 7 . . Harpener Bergb . » 187 »SO
8 . . 8 >/2 Hibernia Bergw . > 171

10. . 9. . Kaliw. Ascliersl. » 171,
10. . 10.. do. Westereg . * L05 .Ä5
41/2 41/a do . do . P .-A . » 104 .50
— — Massener Bergbau » —
0. . 0. . Oberschi. Eis.-ln . » 89.
9. . 15. . Phönix Bergbau » 261,

12. . 12. . Riebeck. Montan » 195 .70
4. . 4. . V.Kön.-u.L.-H Thlr. 175

18. . 19. . Ösrr. Alp. A4, ö . fl 175 .87

Zf.
4. .iWarseh .-W.S. XSuk. lT^ r
4. . iWiadikawkas stfr. g. »
4. J do. v. 1898uk. 09 »
5. . (Anatolische j. (X »
4 V2!Port . E. -B . v . 891 . Rg . »
3. JSaloniks-Monastir »
5. . iTehuantepec rckz. 1914 *

In 0/0. I zf. tr  o/a.

100 .60

100 .80

5>/2 5i/2
71/2; 71/2
7. ,j 7.
5. .
7. .

6. .
7. .

Kuxe.
(ohne Zfnsber.) per St. in M
— i — |Gew. Rossleben J6  j -

Reichsbank » 142 .50
Rhein. Credit.-B. » 138 .75
do. Hypot .-Bk. » 204.

Rh.-Westf.Disc.-G.» 128 .25
Schaaffh. Bankver. » 138.
Südd. Bk., Mannh. » 118
do, Bodenkr.-B. » 177 .75

Schwarzb. Hyp.-B. » 114 .70
Wiener Bank-V. » 136 .75
Württbg.Bankanst. » 149 .30

do. Landesbank »
do. Notenb. 5. Jb 117 .60
do. Vereinsbk. fl. 149 .60 j

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. ») Deutsche.

Vorl. Ltzt.

do. » »lllv .90»
do. » »IVv.90»
do. » » VI v, 94 »

» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr. Ji
» Conv. A. v. 98 stfr. »
>Ooldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg.) »
» » 1886 »
» » 1890 >

«>/2
4.
4.
3‘/2
4.
4. .
»

I.
»

«.
Si/i
t.
I.

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb. sffr. Gold M
amort. v. 1895 »

Span. v. 1882(abg;) Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. £

» cons . » v. 1890 M
» (Administr.)1903»
» (Bagdad) S. I »
»con . u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905
» » » 190« >

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r »

Staats-Rente Kr.
» lO.OOOr»

St.-R.v.l897stf . »
Eis. Tor Gold » Ji
Grundtl. v.89 »ö.fl.

5000r » -
» 50Ür - >

93 80

81 .80
64 .90
66 .70

,11 .75
102 .10

92 .90
95 .70
92 .50

92 .50

92 iä
91 .70
91 75
91 .80

100 .40
91 .80
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 50
94.
93 .50
91 .80
LS.
82 .50
93 .20
95 .40
92 .60
85 .20
80 .50

96.
92 .20
87 .30

91.
SS.
87 .50
86 .60
93 .80
86 .50
86 .50
95 .90
94 .40
91 .50

80 .60
77 .60 |

4.
4. .
4. .
4. .
31/2
3>/2
3>/2
3>/2
41/2
41/2
4. .
31/2
31/2
3'/2
31/2
4.
4.
31/2
3V2
«.
3>/2
4.
«.
4.
4.
4.
31/2

Mannh. v. 1901 uk.06
do. » 1906uk. 11 »
do. » 1907 uk. 12 .
do. 1908 u. 1913»
do. » 1888 »
do. » 1895»
do. V. 1898k. 03 *
do. « 1904/05 »

Offenbach von 1877 »
do. » 1879 »

do. v. 1900 k. 1906 »
do. v. 1891/92abg. »
do. von 1898 *

do. v. 1902 u. 1908 »
do. v. 1905 u. 1915 »
Stuttgartv.1895k.a.05  »

do. » 1906u. 13 »
do. » 1902u. 08»
do. » 1904u. 12 »

Trier v. !901uk. b. 06 »
do. » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do. v. 1903 uk. 1916 »
do. v. 1903S. IV u.12»
do. 1908, S. I,r. 1937»
do. 1908,3.11,». 1910.

, do. (abg.) »
3'/2| do. v. 1887,96,98,02 »
3V2 do. v. 1903 S. I, II >
4. . Worms v. 1901 II. 07 »
4. . do. 1908 u. 1913 -
4. . do. 1909 uk. 1914»
31/2 do . . 1887/89 »
31/2 do . » 1896k .1901»
3'/2 do. > 1903k.1914»
31/2 do . . 1905 u. 1910»

91 .45
91 .45
91 .45
9145
91 .45
91 .45
99 .70
99 .55

100 .
99 .60
99 .60
90 .40
90 .60

95.
100 .10
100 .10
100 .30

91.
100.

100 .
91 .30
91 .30
91 .30
91 .30
91 .30
91 .30
98 .65

Div. Nicht vollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in »/«. j
9. . 19. . IBanque Ottomane Fr. 141.

Aktien u . Obligat . Deutscher
, . Kcionial -Ges.! Vorl.Lfzf. i „ o/. ,

11. . |10». Otaviminen Fr.i —
Ostafr. Eisenb.-Ges . !

_ . , (Berl.) Ant. gar. jt 1' —
5. . 17'/2 Southwest Afr.C. . 15 » .

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. in « r

8. .
6. .
8. .
81/4
41/2
6»/a
5>/a
43/|
51/2
6. .
0. »

81/2
7. .
8. .
8' /2
4Vr6'/2
6 .»
6.»
6 ..
8 ..
3,.

Lübeck-Buchen
Allg. D. Kleinb
do. Lok.-u.Str.-B.»

Berlinergr. Str.-B. »
Cass. gr. Str.-B. »
Danzig EL Str.-B. »
D. Eis.-Betr.-Ges. »
Schant.E.-B.-Akt. »
Siidd. Eisenb.-Ges. »
Hamb.-Am. Pack. »
Nordd. Lloyd »

I» «Ms
M 1Ö0.

13S .70
160.
185.

134 .20
113 .50
136 .25
125
134 .50

87 .20

12.»[14
10.» 10. .
8. »! 8..

10V2 1283
5. » 3. »

15.- 15. -
0 . » 9 . »
8. »j 9. »6. » 6. .

12. . 12
7.
7. »
9. »
1. »
6. »
3.»
9. »
8. .
9. »
5. .
6. .
6. .
0. .
0. .
5. »

10. .
2. .

14.
6»/2
4,

31/2 Amsterdam h. fl.

93 .50
83 .50

4>/2 Buk. v. 1888(conv .) J6
41/2 do . » 1895 4050r *
41/2 do . » 1898 »
4. . Chrisiiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3i/r do. von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 Ji
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
38jioNeapel st. gar. Lire
4. . -Stockholm v. 1880 Jl
5. . Wien Com. jöold ) »
5. . do. » (Pap.) ö. fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr.
4. . do . Invest . Anl. A
31/2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe.
5. . do. 1909 i. Cj. (409) Ji
4»/2 do. v. 88 i. G. £

100 .20
100 .60

91 .80
91 .80
93 .50

100 20
91 .70

100,20
101 .60

92,

99 .75

90 .60

98 .20
98.

99 .80

SO.
80 .20

100 .
98,30
96 .20

96 .40

94 .70
104.
100 .30

II . Aussereuropäische.
5. . jArg.i .G.-A.v . 1837 Pes I —102 .

101 .75
101 .75
102 .70

93 .60
99.
90 .20

93 .45
93 .10

101 .90
92 .30

101 .90
102 .80
100 .20
102 .

5 . . » » abgest.
5. . » 1907 unk. 1912 »
5. . » 190?tgb . ab !910»
5 . . »äuss. E.-B. i. G. 90£
«1/2 » innere von 1888 Ji
4. . » auss .G.-A111.1888 £
41/2 » » » v . 1897 Ji
41/2 Chile Gold -Anl . v . 89 »
41/2 » » » v . 06 »
B. . Cliln St.-Anl. v. 1895 L
L. «. » » v. 1896 .
41/2 » » V. 1598 »
5 . . do . StE.  Tient.- Tuk. »
5. . CubaSt.-A. 04stf.i.G. Ji
4*/2 do.stf.i.G.tgb.abl9l9 »
4. . Egypt. unißeiene Fr.
SMb » ßrivikeierte  »

Div.Vollbez. Bank-Aktien.
Vorl. Ltzt. In 0*

6 I/2 61/21A. Elsäss . Bankges . 127 .60
53/4 6V2 Badische Bank R. 132 .70
3. . ! 3. . B. f. ind. U.S. A-D. ^ 200.

i — » f. Handel u.Ind.» ? 70 .50
4». 4. . > Bod.-C.-A., W. » Ü25 .20

805 » Handelsbank s.fi. 11*60.
13' « 13. . » Hyp . u.Wechs . » 269.
71/2 bi /2 Barmer Bank -V . » 126.
5;; S; • Berg-u. Metall-Bk.^ ! 123 .50
81/2, 81/2 Berg .-Märk. Bank * j163 .30
2;/: ?; • Bern Handelsg . » 167.
6 >/2 6V2I » Hyp .-B. L.A . B » !3 27 .50
6 . . ; 6. Breslauer D .-Bk . * 109 .30
6 . . 6 . »jComm . u . Disc .-B. » >116.
6 V2 öi/SjDarmstädterBk . s.flJ —
61/2 61/2 do. M. 1000 .̂ 127,75

121/2 121/2 Deutsche B . S . I-X » 263 .75
81/2 8. . I » Asiat. B.Taels 145.
5. . 151/21 » Eff. u. W. Thl. |119.

6 ..
10 ..
8 ..
0 ..
8..
6V2

24.
0

33.
12. .
14.
27.
0,

20. .
7.

32. .
10 ..
10. .
121/2
91/2

13.
18
4.
6
7. »

10. .
6.

12.
6,
7. .
8

10. .
10,
9».
7. .
0..
9. »
8. »

12,
71/2

10
25.
4.

12. .
23. »
7.
5. .

14
14,
121/2
24,
3.

12. .
25
0.

10 ..
8. .
2»/a

10,
8. .

10. .
9. .
7. .
7. .

15. .
71/r
8. .
4. .

12. .
15. . !

7
7. .
9. »
3. .
6 ..
0 .»
9. »
8..
9. .
5. .
6 .
0 .
0.
0 .
5.

10.
3.

14
61/2
3. »
8..
8..
5. .
5. .
8..
71/2

24. .
0

36. .
12.
14.
27. .
0.

20.
12.
32. »
11. .
10. .
15. .
10. .
14. .
12. .
4. .
5».
7. .

10. »
7. .

12. .
6'/2
71/2
9.

11.
10.
9.
7.
0.

10.
0,

11.
71/2

10.
30.
51/2

12.
28.
7.
71/2

16,
10. .
121/2
24. .
4. .

12.
16. .
4.

11.
fii/2
3. .

10. .
8. .

10. .
11. .
7. .
71/2

14. .
71/2
8. .
6. .

12,

256 .15 i
188.
139 .35
188.

85 .80
301.
192.
220 .
115 .90
389 .10
137.
138
172.

123 .75 |
57 .80

208.

179 .50 I
96.

115 .50 I

15. .1

A!um.Neuh .(50<>/o)Fr.
Aschifbg .Buntpap.^

» Masch.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh. fl.
BaugSüdd.I.60°/oE. Ji
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche, Kiel »
»HennmgerFrkf .»
» » Pr.-Akt. »
»Herkules Casuel»
» Hoibr . Nicol . »
* Kernpff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B . »
» Mannh. Act. »
» Nürnberg »
»parkbrauereien»
» Retten inayer »
» Rhein.(M.)Vz,»
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne, Speier. »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger *
» Worms,Oertge »

Bronzef. Sclilenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karl st. *
Lothr. Metz »

Chatn. u.Th.-W.A. »
Chein.A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf. »
» BIei,Si!b.Braub. »
»D.Gold-,Sl.-Sch.»
* Fahr . Goldbg . »
» » Griesh. El. »
> Farbw. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr.,V.Mannh.»
» Weiler-ter-Meer»
» Werke Albert »
» Iiolzverkohlgs . »
» Ult.-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebersee »
»Ges .Allg .Berl. «
» Bergm.-Werke »
»W.Homb.v.d. H. >
» Lahmeyer »
* Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges »,Berl. »
» Schlickert »
» Sicm.u. Hals. »
» Siemens, Betr. »
» Tel.-G. Dtsch.A. »

Feinmechanik (J.) »
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Guiiimif.Berl.-Frkf »
Heddernh. Kupf. *
Gelsk. Gußst. >
Kalk Rh. Westf. »
Kunstseidef», Frkf. »
Lederf. N. Sp. >

» Rothe, Kreuzn. » 11X2.50
Ludwigsh. W.-M. » 163.
Mascli. A., Kleyer » 462 .

->Armat. Hilpert » > 98 .40
» Badenia, wh . > 214.
» Bielefeld D», » iSOO.
» Faberu . Schl. » 149 .
* Gasm . Deutz » >142.
» Gritzn., DurL * 276,20
» Karlsruher » |i 86 .
» Mannesm.-R. * 222.
» Moenus » 387.
» Mot. Oberurs. * ;il 6 .
»Schn.Frankenth .7 254,
» Witten. St. » 266 .

Mehl-u. Br. Haus. » >114.
MetallGeb.Bing,N .» 906 «
Ölfab. Ver. D. » 163 .90
Prz. Stg. Wessel
Pressh.,Spirit, abg.
Pulvert,. Pf., St.I. v
Schuhf. Vr. Frank. »
Schuhst. V. Fulda »
do. Frankf.,Herz »
Seil ind. (Wolf f)
Glasiud. Siemens »
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd. Jute »
D. Verlags-Anst. »
Vaggon Fuchs »

^ellst -Fabr.Waldh.»

b) Ausländische.

6. . | 6. . |V. Ar. u. Cs. P. ö . fl.
5. . . 5. . do . St.-A. »

1281« 7i3/ai Buschtehr. Lit. A. »
103/4 IOV2! do . Lit . B. »
l 11!» l ”!» Czäkath-Agram »
5. » 5. . do . Pr.-A.(i,G .) *
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs »
63/s 6</s Öst.-Ung . St.-B. Fr.
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) »
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 1/« RaabOd.-Ebenfurt»
5. . 5. . Stuhlw. R. Qrz. »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 61/2 Orient*E.-B.-Betr.vG
6. ;
6. .

'6. .
"67.

6. . | 5. .
44/sl51/5

10.. 110..

Baltim. u. Ohio Doll
Pennsyiv7~R7Ri »
Anatol. Eis.-B.
Prince Henri

jr
Tr

Grazer Tramwav öfl

14.

161 .50
18 .35

29.

155.
104 80
123.
121 .80
14 7L_
192 .75

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche.

3. .jAllg. D. Kleinb. abg. M
4. . -AUg.Loc -u.3tr.-B.v.98 *
41/2.Bad. A.-G. f. Schiff. »
4. . Gasseier Strassen bahn »
4'/2 D. E.-B -Betr.-G. S. II *
4. . D Eisenb.-G. Serie J
4V2! do.
4. . do.
41/2,'Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4Va do, 08 uk. 1913 »
4. . [ do . v. 02 » » 07 »3V2|Südd. Eisenbahn »

(Ff.) S. II u. IVSerie I ». III >

In <>/*»

xoi .ao
100 .50

09 30
101 .50

95 .30
102 .40

89 .25
111 .

84 .50
206.

72.
265.
112 .

74.

138.
158 .80
130
129 .80
151.
119 .75
>494 .75
134 .50
644.
220 .50
268.
511 .75

79 .50
341 .90
226.
496 .50
284.
194 .40
272 .75
184 .70
270 .50
244.

119 .20
140 .90
196.
177 .50
250 .50
132 .50 *
130 .30
150 .25
157 .50
216.

123.

193.
120 .30
201 .

b) Ausländische«

4. . Böhm. Nord stk. !. G. M
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do . do . » in G. Ji
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf.82stf.G. ^
4. . do . do. 86 » i.G
4. . Elisabethb. stpfl. i. G. »
4. . do. stfr. in Gold
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. Ö. fl.
5, . Fünfkirch .-Bares stf .S.
4. . Gal. K. L. B. 90 stf. i. S.
4. . Graz -Köfl . v . 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. 8. ö. fl
4. . do . v. 89 » i. G. Ji
4° . do . v . 91 » i . G.
4. . Lemb.Czrn.J. stpfl.S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S.
4 . . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centr.
4. . Öst . Lokb . stf . i . G . J6
4 . . do . do . stfr . i . G.
5. . do . Nwb . sf . i . G . v . 74 »
31/2 do . do . conv . v . 74
31/2 do . do . v . 1903 Lit . C . »
5. . do . Lit . A . stf . i . S . ö . fl,
31/2 do . conv . L . A . Kr.
31/2 do . do . V. 1903L . A.
5. . do . do . L .B . stfr .S .Ö. h.
31/2 do . do . conv . L . B. Kr.
31/3 do . do . V.1903L .B.
5. . do . Süd (Lomb.) sf . i . G.
4. . do . do.
26/io do . do . Fr.
26/io do . E . v . 1871 i . G.
5.
5.
4.
3.
3.
3.
3.
3,
4,
3.
3.
3. °
3.
4.
4. .
4.
5.
4.

do . Stsb. 73/74sf.i.G. J6
do. Br. R.72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83stf . i.G. Ji
do. I.-VIII. Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. *
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Eg. N.) stf. i . G. »
do. v. 1895 stf. i . G. Ji

Pilsen-Priesen sf. i.S. ö. fl.
Prag-Dux 1896stfr. i. G. »
R. Öd. Eb. stf. i. O. >

do . v. 91 stf. j. Qt, *
do. v. 97 stf. i . G. »

Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

do. Salzkg . stf. i . G. Ji
Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S.

97 .80

95 .50
95.
98 .80

94 .90

93 .80

92 .60

87 .20
93.

85 .60

83 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.
99 .80
81 .30
68 .10

lOCL
104 .20

98 .25
80 .70
79 .60
79 .30
80 .10
76 .80
78 .40
73 .40
76 .90
76.

98 .25
99.

103 .60

Pfandbr . u.  Schtsldversehe
v. Hypotheken -Banken*

Zf. In 0/0,
31/2
31/2
4.
3»/z
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
Zi/2
3»/2
4.
4.
4.
31/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4. .1

44: :!
31/2
31/2
Z'/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
31-4
ZI/2
4.
4.
4.
4. .
4.
3'/2
3-/2
ZI/2
31/2
4.

M

4. .
4. »
4. .
4. „
4. .
4. .
ZV4
3>/2
Z»/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
Z-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/r
3-/2
4.
4.
Z"2
4.
3-/2
4-/2
4.
4.
4.
4.
4°
4.
4.
3-/4
Z»/4
31/2
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
4.
4.
31/2
3-/2
3-/2

do.
do-
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

98.

>136 .50
164 .50
159 .50
123 .25
138.

130 60
135.
144 .70
187,
253 .50

Div. Bergwerks -Aktien»
Vorl.Ltzt. in
12.
5.
6.

12. .
5Va

11. .
Boch. Bb. u. G.
Buderus Eisenw.
Gone. Bergb.-G.

Uft>238.
> >116 .20

2Vio-Ital. stg . E.B. S.A-E. Le
4. .) do. Mittelm. stf. i.G. »
2VioLivornoLit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. *
2«/ioSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . | do. v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
31/2 Jura -Simplon v . 94 gar . *
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
41/2 Jwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. »jKursk.-Kiew.stfr.gar »4. . do . Chark. 89 - » »
4. .(Mosk.-Jar.-A .97 stf. g . *
41/2 Mosk . Kasan E.-B . 1909 *
4. . 1 do. uk. 1915 stfr. G. *
4. . do . Wind. Rb.v. 97 »
4. . do. do . v. 98 stfr. »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . >
41/2 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf. g. »
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. *
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
4. . do. Südwest stfr. g. »
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . »
4. . do. do . v. 97 stfr. »
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do. do . S IX stfr. >
4. . do . S. X uk. 1911 »

100 .75
74 .60

100 .40
72 .20

114 .40

92 .40
102 .
102 .20

99 .20
92 .10
90 .40
90 .40
98 .10
90 .60
90 .40
90 .40
98 .10
98 .10
90 .40

90 .40
90 .10

90 .30

Allg. R.-A», Stutfg.
ßay.Ver-B. München

do. H.-B. S.6uk.l912 »
do. do. Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .-u.W.-Bk. »
do. do. (unveri.) »
do. do. »
do. do. (unveri.) *
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. 8 .9 u. 10 »
do. do. S. 11,12,14 *
do. do. S. 22, 23 *
do. do. S.l , 3-6,20 , 21»
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V -B.,8 .13.20,21 »
do. S. 22, unk. 1912»
do. S. 29-32, unk.18 »
do. . »

Berl. Hypb. abg. 8O0/0 »
» do. » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do . » 9 u. 9a »
do. S.lQ,10a uk.1913 »
do. S.12,12a » 1914 »
do. S» 13 unk. 1915 »
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do . * 5 »
do . * 8, unk. 1905»
do. » ! i , » 1913»

D. Hyp.-B. Berlins . 10 »
do. S, 14,uk. b. 1914»

S.15u. 16,uk. l7 »
S.18u.l9utlgb .l9*
8.20u. 21 uk. 20 »
13u . l3auk . 13 »
kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do. do. S. 20uk. 1915»

do. Ser. 21 uk. 20 >
do. S. I6u. i7 »
do. S. 18 kdb. 05 >
do. Ser. 12,13 »
do. S.15,kb.l906 »
do. Ser. 19 »

do. K.-Ob.S. 1 k. 1910»
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do. S.43ük. 1913»

do. S. 46, kdb.08 *
do. S. 47uk.l9 !5 »
do. S. 48uk.l917*
do. S. 49uk.l919 »
do. S. 50uk. !920 *
do. S. 44 uk.1913»
do. S 28-30 u. 32 *
do. S. 45, tilgb. »

Hambg. H. B. S. 141-400»
do. S. 401-470 * 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do. 311-350 uk.1913»

Mein. Hyp.-B. S. 2, 611.7 *
do. do. S.8  uk. 1911»
do. do. 8. 9 » 1914 »
do. do. S. 11» 1916 »
do. do. S. 12 » 1917 »
do. do. S. 13- 1918 »
do. do. 8. 14 » 1919 »
do. do. kb. ab 05u.07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C»-Hyp. (Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do. unk. b. 1906 »

Pfälz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do. »

Pr.ß.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u»18 ab 10».
do. do. S. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22uk. 1915 »
do. do. S. 24uk. 1916 *
do . do. S. 25uk. 1918 »
do. do. S. 26 » 1919 »
do. do. S.27 » 1920 »
do. do. S. 20 » 1913 »
do. do. S. 23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7. 8, 9 »
Pr. Centr.-B.-C.-B. v.90 »
do. do. v. 1899u. 01 »
do. do. v. 1903 uk. 12»
do. do. v. 1906 * 16 »
do. do. v. 1907 . 17 »
do. do. v. 1909 » 19 *
do. do. v. 1910 » 20 »
do. do. v. 1886 »
do. do. v. 1859 »
do. do. v. 1894 »
do. do. v. 1896 kb.06 »
do. do. v. 1904 uk. 13 »
do. do. Com. 91 kd.19»
do, do. do. 08uk. 17»
do. do. do. v. 1887 »
do. do. do . 96uk . 06»
do. do. do. 06 » 16 *

32/iodo. Hyp.-Act.-Bank »
28/iodo. do. do. »
41/2 do . do . Sr . 125 1 auf , »

. do . do . i80% r * 1
Z>/2 do . do . 'abg. \ »

do . do. v .04 «k.13 » i
4. . do . do . v .05 " 14 » !
4. . do . do . v. 07 uk 17 »
4. . do. do. v. 09 uk . 19 »
4. . do . Kom. v. OSuk. 18 »
4. . do . do . v. 09uk . 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) » |
31/2 do do . do

84.
82 .60

100 .40
92 .40

100 60
100 .20

94.
92 .50
94 .70
94 .70
94 .70
94 .70
87°
67

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
100

93.
SO.
99 .60

100 .30
99 .90
93 60
99 .80
93 .40
91 .60
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .70
100 .50

92 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100 .
10060

9o !so
99.
99 .10
99 .10
99 .60
99 .50
99 .30

100 .20
90 .90
90 .70
93 .25

100 .50
92.

IOO.
91 80

114 .30
93 .90
99 .26
99 .30
99 .70
99 .70
99 .80

100 .70
93 .20
91 .80
90 .30
99 .30
99 .40
93 .40
99 70
93 .70

100 .20
100 .50

90 .40
90 .30
39 80
9040
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
4
3-/2
4.
4.
ZI/2
31/2
4.
3i/2

Rh.-Wersif.B.-CS . 3 5 M 99.
do. S. 7u . a 8 u. 8a » 99.
do. » Yu. 79a uk. 12 » 99 .30
do. * 10 uk. 1915 * 99 40
do. » 11 » 3918 » 100 .6c
do. » 12 * 1920 »
do. » 2, 4 u. 6 » 90 .4:0

Siidd. B-C. 31/32,34, 43 » 100.
do. bis in kl. S. 52 » 92.

W. B.-C. H.f CölnS. 7 »
do. do. 8. 8 » 99 .70
do. do. S. 4 » 90 .80
do. do. S. 9 » 91 .70

Württ. H.-B. Em. b.92 . 99 .60
do. do. » 93 .40

Staatlich od. provinzial-garant.
4. .jLd. Hess .-H.-B.S. 12-13

16, uk. 1913 Ji
4. . ido. S.14-15u.l7uk . 1914»
4. .jdo. S 18-20 uk. 19!6 »
31/2 do . Serie 1, 2 6-8
31/2 do.
31/2 ido.
4. . do.
4.
4.
31/2
31/2
4. .
4.
31/2
4.
3V4
31/2
31/2
Zi/2
31/2
ZI/2
3.

3—5, ver!.
>9—Huk . 1915

Com. Ser, 5—6
do. Serie 7—9
do. » 10- 12
«do. > 1- 3

Scr. 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass.) S.22uk.l914»
do. » S.23 » 1916»
do. > S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do. do. Lit. U »
do. do . Lit. J »
do. do . F, G, II,K, L *
do. do. M, N, P, Q *
do. do. Lit. R, S, »
do. do. Lit. T *
do. do. Lit. O. »

100 .7 ft
100 .90
101 .40

91 .80
91 .40
91 .40

100 .70
100 .90
101 .40

91 .80
91 .80

101 .
101 .50

95.
101 .50

99.
94 .50
©4 .50
94 50
9450
94 .50
89

Amerik.Eisenb.-Bonds-
4. . Centr. Pacif. I Rcf. Ji
31/2 do . »
5. . Chic. Milw. St. P., D . P.
4*. do . do. do.
4*. North. Pac. Prior Lien
3*. do. do. Gen. Lien
5*.'San Fr. u. Nrtli. P. IM.
4*. South. Pac. S. B. IM.

96 .90
91 .20

106 .30
89 .50

100 .70

102 50
95 .25

Diverse Obligationen»
Zf.

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp .v#
4. . Bank für industr. U. »
4. . Brauerei Binding H. »
4. . do. Frkf. Essigh. »
4. . do. Nicolay Han. »
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . (Alteb .) »
41/2 do . do . (Mainz ) »
4*/2 do. Storch Speyer »
4. . do. Werger *
4. . do . Oertge Worms»
5. . BiüxerKohlenbgb . H.»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw. Heidelbg . »
41/2 Bad . Anil .- u. Sodaf . *
41/2 Blei - u . Silb .-H ., Brb . »
4Vr Fahr. Griesheim El. »
41/2 Farbwerke Höchst »
41/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co. H. »
4. . Concord. Bergb., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Franlcfa. M. »
31/2 do . do . »
4»/2 Eisenb.-Renten-Bk. »
4. . do. do . »
41/2 El . Accumulat . , Boese»
41/2 do . Allg . Ges ., S . 4 *
4. . do . Serie I-IV »
5. . EI.Dtsch. Ueberseeg . »
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do. do . do . »
4. . FrankfurterHofHypt . »
4'/2 Gelsenkirch.Gusstahl »
4. . HarpenerBergb.-Hyp.»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
41/2 Seilindust . Wolff Hyp .»
41/2 Zellst .Waldhof Mannh.

In o/*
96 .16
SS.
99 .50
82 .50
Sl.

102 .50
98 .30
72.

102 .50
95,
92 .75
99 .20
99 .50

102 .
102 .40
101 .25
105.
101 .10
100 .20

97 .50

99 .60

103 .20
98 .30

104 .58
101 .20

97 .S0
SS.

10SL30
104.
102 86

Zf. Verzins !. Lose.
4. . Badische Prämien Thlr.
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö. fl.
3-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
3-/2 do. do. II. »
3. . Hamburger von 1866 »
3. JMoll. Kom. v. 1871 h.fl.
31/2 Köln -Mindener Thlr.
31/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest. »

. Mein ing. Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. . Oesterreich, v. 1860 ö . fl.
3. . Oldenburger , Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
2>/?‘Stuhlweissb .-R.-Gr. Öfl.

I110/0
170 .90

15SL
141 .30
118 .15

106 .80
137 .10

80.
136.
176 .90
124 .40

385.
115 .40

do. Pfbr.-Bk.E. 18u. 19 ->
do do . E. 22 uk. b. 12 *

do. E. 25 » » 14»
do . E. 27 » » 15*
do. E. 28 » » 17 »
do. E. 29 » » 19

. do

. do,

. do.

. do.

4.
4,
4.
4.
4.
4.
4 . . do. do -E. 30u .31» » 20
33/4do. do. E. 23 » » 12»
33A do. do . E. 26 » » 14»
Z1/2 do . do . E. 17u. I8kdb . »
3>/2do . do. E. 24uk. b. 12»
37/do . Kleinb.E.I kb ab04 »
3-/2 do. Kom. S 3uk. b. 12 »
4. . do . Landsch.Central »

Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 »
do. uk. b. 1907 »
do. » » 1912 s

» 1917 »
» 1919 »

do.
do.
do.
do. 1914

I 96 .90
89 .80
99 .30

! 99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30
; 99.
! 94 .30

99.
99 30
99 .50
99 .80

100 .
100 .10
100 .50

93 .10
92 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .30
98 .30
99 .60
99 .70

100 .40
90.
90.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk

Augsburger fl. 7 —
Braunschweiger Thlr. 20 213 .90
Finländisch. Thlr. 10 500.
Mailänder Le 45 31 .50
Meininger s. fl. 7 P'7 50
Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100 5

do. Cr. v . 58 ö. fl. 100 46o.
Pappenheini Gräfl.s . fl. 7 63 50
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM. —
Türkische Fr. 400 178 .40
Ung . Staatsl. ö . fl. 100 ! 393.

— Venetianer Le 30 I —
Geldsorten.

Engl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. *
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll .5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1- 2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fL
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1 u.3R.) p.lOOR.

Schweiz. N. r*. lOOFr.

Brief. |
20 481
16 .23
16 .20
17.

2800
2804
76

Geld.
20 .42
16 .19
16 .16.
16 .90

4 .19
216.

2790

7SL

4 .191/j

4 .19 V!
80 .85 ! 80 .7 S
20 .46 20 .44
80 .80 80 .7C

169 .40 169 .3C
80 .75 80 .6S
85 .25j 86 .15

80,95 ; 80 .84
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Diskont 4<V0.
Amsterdam . fl. 100 169.10
Antw. Brüssel Fr. 100 80.65
Italien . . Lire 100 80.42l/2
London . Lstr. 1 20.42V2
Madrid . . Ps. 100
N .-Yotk(3T .S.)D.10ol •

Wechsel. ln Mark.
4o/o Paris . . . Fr. 100 80.80
5o/9 Schweiz . Fr. 100 80,30

51/20/0 St. Petcrsb. S.-R, 100
4»/t o/o Triest . . Kr. 100
41/20/0 Wien . . Kr. 100 83.15*• do. . . Kr. m.S. *■*?

4°/»
4Vr,
4°/«
UV,
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NUN 11 den 8. Mai . bis■V* »**. -3-Ja. e.nschl. Montag , den 18. Mai.

Direktor und Eigentümerl ’irrrp Aitiioff,
Wiesbaden, an der Nikoiasftraße,

NäheHauptbahnhof. — Haltestelle der  elektr. Straßenbahn.
Überall volle Häuser. Das besteCircusprogr.,das je geboten wurde. Was Circus Corth Althoff in seiner

Reklame verspricht,  das hält er auch.

Nur nach eigenen!
Ideen dressiert, j

. Vollständig uerter,lururiüö eingerichteter
Ftresen - unö Monster -Urachtbau
Die Komfort und Bequemlichkeit ausgestattet.
^ Ma/^ rî / ^ ^^ rben mcht durch Staub telästiqt. da die— ——J.ra,lege nicht mit Erde mnd Sagemehl, sondern mit einem
—r- -~ - Jitefett = -Maneasn - Tetipick
—Bebeeft ist und somit Len Aufenthalt auf das Angenehmste gestaltet.

Freitag , den 8. Mai , abends 8'/» Uhrr

Grosse Gala -Premiere
_ mit einem für Wiesbaden völlig neuen Rie sen- u. Weltstadt-Programm.

In je der Vorstellung Anstreten von Herrn nnd Man

L$Sai"cmi.  Direktor Aithoff
_ , ^ mit ihren neuesten Original-Massen-Dressuren.

&a?Jpi eC tn  I -rNn Winter 1910/11 fand monalesim-r
ungeteilten ^leiiait  von Presse nnd Wnvlikum der AeicksHauptstadt!

Das größte Dreffur.Phänomen aller Zeiten ! “

C©H!Sti ! IPatsv
der menschliche Schimpanse . C

®OHfHl fJfltfl) | jitb,a5 »rösite Dressurwundcr der alten und neuen
CSUslll Wtsy vollendeter Gentleman, Hotelgast und

Manien:n^^^ ^ ^ n̂sch mit rein menschlichen
lebt genau wie ein Mensch, nicht in einem Käfig,
sondernm emem mit Miniaturmöbeln ausgestatteten

, m -f? en? kur ihn aebauten Salonwagen.
COnfni llfltfll iLSL totitrflbfaürer, fährt die kleinsten Kreise,

L tẑ hrt Flaschen ec. und radelt über Treppen.
(Koiifn ifltßl t„sÖU;ätert al§  Fesselkünstler und befreit sich allein

^ «nein eisernen, geschloffenen Käfig.
©OH flll Hflifü das Tagesgespräch und setzte überall
ttr «• i t * Jr ? * , mlb, lu.nü’ Bresse und Publikum in Erstaunen.
®0Jt|lll Hfltflj snnMih.m.'" .^ . keinen Lebensgewohnheitcn vor dem
» ^ lilikumu. ubertrmripft dabei alle ähnl.Produktionen.
Zeder fragt sich; Ast Konsul Watsy ein Schimpanse od. cs« Mensch?

8  Schnlrelterinnen^
nifÄs » * i

arMtirm* . j England.
Russische Schulreiterin im Damensattel

ardi a SSekc'-tow , Nutzland.

= Me weihen Elefanten ^
, vom Hofe des Kaisers von Siam,

/iner nier noch nie gezeigten Art dressiert"nnd vorgesuhrt von Kapitän Hilliam

önful ilntfi)

S Iraiio Ott,
brasilianische Akrobaten. Elton BrotSiers,

komische3-fache Reck-Turner.

Trottoir roalanf.Sägf

2Smm.ii. iM. [ine IVomMüule an Bois, -l Da m.
%tutßtr Sport-Akt mit3 Pferden, ausgeführt vom Kumel Aandakk Jrio.

lute. .lainca , I
Verwegener ohne Lattel-Reitcr. z die graziöse Voltigen-Reiterin.

_ J « n”ff-Freeil , phän om. Blitz-Jockeh.

8 der belle«Elowns«ddmmei, «miisie8
darunter die hervorragenden ManegenkomikerClown Petcrsen,

das Rheiniiche Unikum mit seinem
_dummen August Sonnt).

. Clown SpicIialslU
mit seinem dummen August

Little Joe.
Jeden Mittwoch, Samstag nnd Sonntag je ”” |2 große Monster-vorftellungen2 1

nachmittags 4 Uhr, abends 8'/« Uhr. ■
Slbettb» 81/« Ührl Gewöhnliche Preise für Erwachsene undH ^ T^ '
Nachmittags volles Programms fTZ7sIZ ~ mZ  rj“

Auftreten aller Künstler, trotzdem LWMK
ans allen Plätze» für Erwachsene nnd Kinder.

Folgende Tage je abends 8s » Uhr: ~ '
Grosse brillante Verstellnnsen
_ mit stets neuem Pro gramm.
Interessante Pferdeproben wochentags vorm.Hl l —-,.t

Erwachsene 30 Pf., Kinder unter 10  Jahren 15  Pf . Eintritt.
Preise der Plätze: (abends81/* Uhrt Lose mmnT m ff *

fÄffilÄSS “of “ ' obtnbS: l .*k # im - ;
Billett- Vorverkaufl für Abcnd-Borstcllungen) bis 6 Uhr abends imSag ? ÄL'L'”°y“' *■  bS

SÄSSS8Ra &SW “» >«

Mrsbadracr TsgtiM.

FraHensteiöer,
eignes Wachstum,

garantiert naturrein,
bei 12 Flaschen a Sh . 1.30,
bei 100 Flaschen a Mk . 1.00.

A. Meier, Weinliandlung.
Telephon 141. 63701

Morgen-Ausgabe , 1. « um. Seite 7»

mittel
WkW!ZW»« O. gut und billig.

. Bon Sonntag ab verzapfeVon Sonntag ab verzapfe
ich meinen 1910er Trauben¬
wein per Schoppen5« Pf.

Spezialität:
Schinken im Brotteig.
AchtungsvollA. Ambrosius,
Schierstein, DotzheimerStr.9.

(hell u. dunkel)

Erstklassige

Original Pilsner
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Schwarzbier

Tägl. frische Füllung.
Reelle prompte Bedienung.

Bergsciilösseiien-Kellerei

Biergross IiandIung.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 43g

l ” ™a «tin,1s'jä,SP'm.  2.70
iniiioinn . . ».2.50
II itikiftt-sintEt ».2.00

Kl eine KirÄgasse 3. im Lade».

uw * VriNtWsWWvorzüglichen
zu 69 und 79 Pf.
Kümmel, Sedanplatz7, 2

Familien̂Vachrichten

WarrksuguNg
für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem
Hinscheidcn meines lieben
Mannes, unseres guten Paters
Schwiegervaters, Großvaters
und Onkels, sowie für die
Ichonen Blumensvcnden des
Krieger- und Militärvereins
und des Mannergesangvereins
..Friede. Besonderen Dank
Herrn Leutnant Brönning für
den schonen Nachruf bei der
Einäscherung.

In tiefer Trauer:
Frau Marie Gnckes Mm.
Familie Kart Gnckes.
Familie Mndoif Meqev.
Wiesbaden , Hambneg,

K6MÜ86 , ta § 8rV6H

Schnittbohnen II
» I

Brechbohnen II .
,, I .

Erbsen II . . .
5, I * . •

Schnittspargel
Leipziger Allerlei II

» »» I
Hosenkohl . . . .
Spinat I, jung . .
Kohlrabi in Scheiben

Pfifferlinge . . . .
Steinpilze . . . .

2-Pfd.-D. 1-Pfd,-D.
. . 30 Pf.
. . 40 ,,
. . 30 „
. . 45 „
. . 50 „
> . 65 „ 35 Pf.

. 1.10 Mk.
. 70 Pf.
. 1.— Mk. 55 Pf.
. 1.-

. 60 Pf.
. 50 „

95 „ 53 Pf.
1.20 Mk. 65 „

Früchte, Konserven
Apfelmus . . .

Heidelbeeren . .
Kirschen mit Stein

Mirabellen . . . .
Pflaumen ohne Stein

2-Pfd .-D. 1-Pfd .-l
75 Pf.
80 ..

75
75

78 ,

45 Pf.

Reineklauden . . . .
Stachelbeeren . . . 75 Pf. 45 ,

Preiselbeeren , offen
gewogen . . . . 45 „

Suppen-Einfayen
1 pfd.

Bruchmakkaroni . 30 Pf.
Makkaroni , fein und stark . 50—60 „
Fadennudeln . 40—50 „
Gemüsenudeln . 40—50 „
Verschiedene Suppeneinlagen 40—50 „
Bruchreis . 16 „
Bangon Reis . 18 ”
Arracon . 20 „
Japan . 25 ”
Perlsago . 30 „
Weisser Gries . 22—25 „
Linsen , grosse . 20—25 „

Engels Kaffee
Pfd. 1.40 Mk.
„ 1.50

1.60

Engels Tee

Engels Kakao
Familien - Kakao II
Familien - Kakao I
Haushalt - Kakao .
Engels Spezial- Kakao

August Luget,
iff®flieferant,

Taunusstrasse 12. Wilhelmstrasse 2.
Telephon 888.Telephon 53 u. 620.



Freitag und Samstag

schwarz und braun, in
2 Serien eingeteilt.

Serie II enthält auch
< „ Original-

Amerikaner“

früher , regul.
Verkaufspreis

bis
früher , regul.
Verkaufspreis

bis

Höchsfe Vervollkommnung
den Kachelöfen

rird frrdchtdurchEinbau des allbekannten , vieltausendfach bewährte
Riessner -Qauepbrand-Einsafzes.

(Puch an bestehenden alten Kachelöfen anwendbar .)
Bedeutende Ersparnis an Brennmaterial , da ein solcher Ofen
die doppelte Wärme entwickelt und kaum die Hälfte an Kohlen

l gegenüber der gewöhnlichen Feuerung verbraucht» dabei J
I brennt das Feuer ununterbrochen Tag und Nacht und kann B
I durch unseren Sicherheits - Regulator beliebig von Grad ß
n ru Grad geregelt werden . Neben den Annehmlichkeiten m
M und der in gesundheltsgemäßer Beziehung geradezu AB
M idealen Erwärmung macht sich der Einsatz durch die Ifl
MA Kohlenersparnis bald bezahlt . — Konstruktionen für

Anthradt , Koks und minderwertige Kohle.

Niederlage:
Willi . E . C . Hartmann

Wiesbaden , Oranienstr . 14.

Tette 8. Morgen -Ausgabe, 1. Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 3 . Mai 1911»
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Vorleilliaftes Angebot für die£eser dieser Zeitung.
Neues täglich unentbehrliches Nachschlagebuch  für jedermann in Beruf, Amt u. Familie.

E. Koenigs ilniversal - Lexikon . ss
Trotzdem das geschmack¬
voll u .dauerhaft gebundene
Werk auf 695 Seiten oder
2145 Spalten in Lexikon¬
format über 150 000 Wörter
und Ausdrücke enthält und
erklärt , beträgt derfeeispiel-

los billige Preis nur

Sl Mork
WilliliaidWeniissVerlag
BerlinW , Lützowstr . 31.

Das Werk ist somit ein prahtiscliipn volkstümliches Wortlrclkon,
das bisher in allen Berufszweigen fehlte und in die Hand eines jeden LeserB gehört.

Nr . 209.

Vollständiges Handbuch der deutschen Wörter und sämtlicher gebräuchlichen
Fremdwörter mit ihrer Verdeutschung sowie Erklärung von Fachausdrücken
aus Arznei - und Heilkunde , Theologie , Philosophie , Rechte - und Staatswissenschaften,
Mathematik , Astronomie , Physik und Chemie , Technologie , Länder - und Völkerkunde,
Armee u. Marine , Börse u . Bankfach , Industrie , Handel u . Gewerbe , Schiffahrt , Eisen¬
bahn - u. Verkehrswesen , Luffschiffahrt u. Aviatik , Architektur u. Bauwesen , Kunst u.
Kunstgewerbe , Unterrichts wesen , Literaturgeschichte , Musik u. Theater , Spiel u. Sport,

Jagd , Fischerei und Forstwesen , Land - und Hauswirtschaft , Kochkunst usw.
nebst vollständigem Namenbuch mit Angabe der Namenstage und ausführ¬
lichem Verzeichnis der gebräuchlichsten Abkürzungen , unter Zugrundelegung
der neuen amtlichen Rechtschreibungen Deutschlands , Oesterreichs und der
Schweiz bearbeitet und unter Mitwirkung von Fachgelehrten herausgegeben

von THEODOR VOIGT und RICHARD ZOOZMANN.
Al ® eminent prJatlitiBClie Äsenerwng *habeu die Herausgeber die gebräuchlichsten
. . . „ v '■- . - . .. . Konjugationsformen der Zeitwörter (die wich¬
tigsten Wörter einer Sprache ) an Ort und Stelle im Te xt angegeben , so dass sich das umständliche
JNachschlagen von langatmigen Vorbemerkungen und grammatikalischen Tabellen erübrigt . Ausser¬
dem sind alle Abkürzungen und fremdsprachlichen Bezeichnungen durchweg durch voll ausgeschriebene

deutsche Ausdrücke ersetzt worden . F69

WM MS.  M MMMO. Lâer io aiueriS?.8clni!ien.
Aufträge nach Masa. 579

äerm , Sticknior » , Gr. Burgstr .3.

/b " ^er öom  6 . bis einschl. 31 . Mai stattfindenden Ziehung der
5 Klasse, 224 . Lotterie ( Hauptziehnng ) habe ich Kauflose in allen
Abschnitten abzugeben . Ebenso sind noch Lose der Darmstädter
Schloßfreiheits -Geldlotterie (Ziehung 10 .5 .) zu 1 Mark erhältlich.

von Elranconi
^ Kolonnade , Bogen 2. König!. Prenß . Lotterie -Einn ehmer.

Trikofnemdflösen
Röckemendilleu

MmmSchoner

L.5chwenck
Muhlgasse IH3.

Korn
Helferinnen beim Blumenverkaus werden ersucht,

die Körbe in der Geschäftsstelle, Langgasse 21,
zu beziehen, da vom Komitee ein großer Posten an¬
gekauft worden ist. F217

Der ArbeitsarMchrrü.

K77

Wagendecken.
Große Auswahl in jeder Preislage.

Stickerei-WimufakLur
W . finssmanl,

Rheinstraße 39 . 6234

Gut für wenig Geld!
Große Posten Damen -Leder-Hansschuhe

(starke Ledersohle)
nur 1.03.

Lebe v -Kalb schuhenur 2 .02.
Mainzer Schnh-Bazar,

Philipp fttohönfeld,
Marktstraße 25.Telephon 4283. Telephon 4283.

§teinmetzbrot.
baden in Delikateste«- «. KolonialwarengeschSsten. Wo noch

Nicht ,u Haben, wende man ftch an die BertriebSstelle kür Wiesbaden : ^

ILrrs-L mein,  DampfbäÄerei,
Schwalbacher Str . S — Telephon 4486.

, . Racht-Husten-Qnalen » _
mildern BonuSwerkdonbonö verblüffend, 30, 50  imdlOO.

TannuS-, Adler-  undSchütze «ho«»Apotheke. 5880

Me?allu. 6 !ss
Chemische Fabrik DüsseldorfL.K.

^ PtlaEsaidort j

Vertreter Ludwig Schreiber, Mainz.

ES
— in einer netten Kleiner Stadt

Villenort von Wiesbaden
l(14Min .Eisenb )Gunst Steuern . Prosp.
a.Näh. Verkehrsverein Eltvillea.Rh.

F56

Letzte Neuheiten!

Brautausstattungen.
Wer gute , erstklassige Möbel kaufen und Ged sparen will , der

besehe sich erst unser g ' Osses Lager in nur gediegenen Fabrikaten ohne jeg¬
lichen Kaufzwang . — Crösstes Entgegenkommen . ß 8872

V Hans ff. Prantl&Co.,
nur durch
gesetzlich
gesdiützt.

Aerasserllch anwendbar . Garantiert unschädllieb . Jodfrei.
Aerztlieh empfohlen . Wirkt nur an Stellen wo es eingerieben
wird . Gold. Mndaille prämiiert . Größe I M. 5.—, Größe II M. 3.—
durch alle Apotheken u . Gr .-ieil «lo . » « neben , Maistr . 31. F66

Weinstube zniti § clilo ^ park 9
RieiipicSi a . Rh . ,

1Vie «l »si^ e *»er -P Frau SS. rSPlion * Wwe,

y / / >■/ *
«/ / > V F $  .

Grosse Auswahl ! Billige Preise!

i.I. leis
Wilhelmsfrasse 32

(Hotel Bellevue ) .

Telephon 3732.
in großer Auswahl u. in verschiedenen
Priislagen empfiehlt K71

I*. A . 8t « ss Sariif,,
Teleph . 227. Taunusstr . 2.

Handtasche », Relsekosser,
Bliiseukoffcr, Rucksacke,

Portemonnaies
und alle Oeserwaren.

Größte Auswahl . Billigste Preise

A . lietseliert,
Kaulbrunncnstraße 10. 278
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Mr Fsiirrsüar
Motorräder und für Automobile:

Continental
Pneumatik

ist das Beste vom Besten der hoch-
entwickelten Reifentechnik . — Peinlichst
sorgfältige Auswahl der Rohmaterialien.
Von ersten Fachleuten ständig  über-
wachte Präzisionsarbeit . Langjährig ge¬
schulter Stamm intelligenten Personals.

Diese Schutz- Marke bedeutet)

(Bwg . 1085) P111

Hü©iist ©tler»Vollendung!
Continental-Caontcbonc- und Gntta-Perdia-Co., Hannover.

Nachlatz-
Mobiliar-Versteigerung.
Zufolge Auftrags versteigere ich heute Freitag , den 8 . Mai , Vor»

mittags Sfr Uhr beginnend , in der Wohnung

16  Albrechtstraße 16, Etage,
folgende zu einem Nachlasse gehörige Mobiliar -Gegenstände , als:

fast neuer sehr guter Stutzflügel,
m . Gold v. Ldoir Wihan , Wien , Flügeldecke nt. Stickerei,
Eichen.Etz,immer -Ninrichtung , beb aus: Büfett, Ausziehtisch und
10 Rohrstühle , 5 vollständ . Nutzt ». -Betten mit Haarmatratzen,
Waschtische, Nachttische, ein- und zweitür . Aleiderschränke, 3-teil. Brand-
kiste, Kommoden . Konsolen . Sofa und 2 Sessel mit Plüsch bezug.
Diwan mit Mokettbezug , Ottomanen. Polstersessel. Tische und
Stühle aller Art . Rohrsessel, Etageren , 2 egale Goldspiegel , diverse
andere Spiegel , Regulator , Eichen-Flurgarderobe , Gardinen , Teppiche,
sehr schöne» fast nene GaSlüstcr » Gaslyras und Ampeln, Bade¬
wanne , Siybadewanne . Gesindemöbel . Küchen- und BorratSschränke,
Spültisch , Eisschrank , Gasherd , Stehleiter und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . 6410
Besichtigung am Versteigerungstage.

Wilhelm yelfrich,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacher Straße 23 . — Telephon 2841 .

Eisschränke
empfiehlt billigst 684

Ä. Maer «L Co»,
Inh . Oscar HSreyfiiss,

Eieenwaren, Haus- und Küchengeräte,
Wellritzstrasse 51. Telephon 406.

Garten-Kies
liefert

in Körben , Karren und Waggon»
Speditions-Gesellschaft.

1 Adolfstratze 1. 15

Lieben Sie
ein zartes , reines Geficht , rosiger,
jugendfrisches Aussehen und schonen

Teint ? Dann gebrauchen Sie:

MeckeWferd-Wenuiilch-Kelse
neu Bergmann & tzo., Madeveuk

Preis k Stück 50 Pf., ferner macht der
Lilienmilch -Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf . bei:
Wilh . Machenheimer , Otto Lilie,terd. Alexi.A. Crah, Jak. Minor,hr . Tauber , Adalb . Gärtner,
Rich . Seib , Wwe . F . Altstätter . sowie

eke.in der Hof -Apothek B6403

Prima Möven -Eier,
hervorragende Delikatesse!

h Stück 0,40 Mk.. 20 Stück 7.50 Mk.
Nachnahme oder Voreinsendung . Gefl.
umgeh . Ansrag . Elbing , Postlagerkartc 27.

W i §m
kauft man im Mainzer

Schub -Bazar von 682
Philipp Schönteld,

Parkett- nnd Linolenmwichse

„Smpertj *©44,
die ausgiebigste und feinste.

Erhältlich nur in
Drogerie Brecher,

füeug -aaae L «. Telephon 3564.

üirpiii
kaufen Sie Herren - und Knaben»
Anzüge , Ulsters , Hosen , Joppen,
Ncugassc 22, 1, >L 'L"

Damen-Hüte!
Grosse Auswahl raod. Formen äussert
preisw. Dotzheimer Str. 31, Part , links.

Hüte werden schick garniert.

B 8346

Brennholz
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen . . . . per Ztr . 1 . 10>
Gesv. Anzündeholz per Sack 1. 00s —
Späne . . . per Karren 3,40 s
Sägespäue . . . per Sack 6,801 Z
«l . j afsten , Säge - u . Hobelwerk,

Lahnstraße . Telephon 418. 618

■miiiniiBiianiiBBBBiiiiBiia
n

jj Kinder-Söckchen [
in bunt, schWarz, lederfarbig und Weiss ■
im Preise Von 30, 45, 55, 65, 75, 95 Pfg.S «'• S

B Reizende neue Sachen, gestickt , durchbrochen, gestreift B
® und gemustert. — KiClCP Streifen in allen Farben.

B Söckchen n f\ QZ&“ , fest anschliessend , nicht rutschend.

I J . Poulet !
Bf SH

J Wiesbaden. Kirchgasse, Ecke Marktstrasse . J
gj S3
BBBBBBB9BBiHiiiiBIBIBI1IBBBiH83

fegen©efiiftsoerMetnnj
werden

WWsAMMk
in jeder gewünschten Form zu auf¬
fallend billigen Preisen abgegeben.

Frau lmi »e Merger, Mainz,
Markt 39, 1. Stock.

Viele im
Gebrauch.

Ascania - Gas- Fernheizung.
Uebergangsheizung nur für Früh¬
jahr u. Herbst , direkt an die best.

Heizuugganlage anzuschliessen.
Alleinvertreter :Hch.Brodt Söhne,
"Wiesbaden, Oranienstrasse 24. o>

Gas-, Wasser-, sanit., elektr. Anl.N

Itifdje MeWsche \i  laUclia«.
Blücher -Konsum , Aorkstraße9.

: Möbel r Möbel!
ßWk" Zn verkaufen Schlafzimmer,

Büfett , 1 u. 2tür . Spiegel -, Bücher- u.
Kleiderschränke, Schreibtische , Vertikos,
Wnschkommod., Nachttische, Ausziehtische,
Sofas . Ottomanen , Küchen, einzelne
Küchenschränke, Spiegel , Stühle . Sessel,
sowie noch viele andere Möbel zu jedem
nur annehmbaren Preis.
Nur Friedrichstr. 17.

I.

Kammerjäger,
Telephon 2899,

empfiehlt sich zur radikalen Vertilgung
von Ratten , Mäusen , Wanzen und
Küchenkäfern, wie auch sonstigen Un¬
geziefers unter bester Garantie.

NB. Zugleich empfehle Wanzen-
tinktur , eigene Fabrikation. Patent-
amtlich geschützt. Zum Selbstgebrauch
pro Flasche 1 Mk. Zu haben

Metzgergaffe 14.

^ »Haut-Harn-
und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle , Ouecksilberstechtum. Vsrzügl,
Erfolge . Diskr . Behandlung v. Nerven¬
schwäche d. Männer , Pollutionen usw.

Rodert Dresslsr,
Kuranstalt f. naturgem . Heilweise.

Wärthstr . 17. a .d. Rheiustr ., 9—12u .3—8.

Trinkkuren

bei Blutarmut und Bleichsucht
mit Kasseler Hafer-Kakao sind sehr zu empfehlen.
Kan trinkt den Kasseler Hafer-Kakao in Milch
gekocht 4 mal täglich und zwar zum ersten
Frühstück, vor dem Schlafengehen, ausserdem
zwischen 10—11 vormittags und 4—5 abends.
Wird diese Kur längere Zeit fortgesetzt , so be¬
wirkt sie eins Besserung der BlutbeschafTen-
heit und reichliche Anbildung der Körpergewebe,
Muskulatur und von Fett. Kasseler Hafer-Kakao
ist nur echt in blauen Kartons für I Mark
(27 Würfel für 40—50 Tassen), niemals lose.

_ _ (Fa. 1980) F 117

HaararbeitenShampooing,
Ondulation,

| Maniküre, Haarfarben,
elektrische

Hand-
Kopfmassage

P. üeugasse 21,
2 Haus IVIarktstr. Telephon 4048
Damenfriseur I . Ranges

1 Etagengeschäft . "MW
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Meibllch» Pevsoncrr.
Gawerötiches Personal.

. .. _ Tüchtiges Mädchen
rur Haus - u. Mche-narbert boi hbh.

u,. guter Behandfu-Ntg! « sucht.
Reit. Aa«erbcMS.̂ Schierst. ' Ast 68

Ordentliches Mädchen,
welches kochen kann, für kleinen
Saushalt per sofort gesucht. G-oebel,
Bahn ho fstr aste 20. 1 St.

T. Taillen - u. Rockarb. a. Jab res st.
AN̂ t^Bahicho.f'st'raste 32, 1.

. Tüchtige Taillenarbeiterinnen
gej- Caro la L -lm'idt _ g, 1.

selbst. Taijlenarb . tstZuarbst
Nrast « lumt . Lina Sauvoesfis,
KoMekteon.̂ Mondstvaste 47,  1 . 630g
3o .JM,eüen „ gef, f. D.-Schneid?

&tvfd)QvcEb en 30,  1 , E. Scherer.
. Klerdermacherrn “*

WMstKirch sasse 17, 1 Treppe.
Durchaus geübte Arbeiterin

rar DamenschmeiÄerei fofart « sticht
Blidcherplatz 5, 3 Rrtfe b  gggg

Tüchtige Schneiderinnen
ßefiem Lohn gef. Gütz, Lang

., . . .. Znarbotterinnen
Efwcn tna dauern,d « sucht Wusch
WaurrttwSftvaM 1, 2 ^ ^ ^
. n Zuarbeiterin

A. Müller . Bleich straste 86 1
„ . Zuarbeiterin gesucht “ ~Wellritzstraffe 3. Bart .. Bör-nen

Düchtigê Marbelterinnen'Sf-'i HirUT OO.iC..... . ri* ,

,, . Ei « zuverlässiges,
rachi M junges Mädchen, m. guten
Zeugnissen, w. kochen kann u . Haus¬
arbeit übernimmt , wird zum so¬
fortigen Antritt gesucht
. . ^ Leffingstraße 12,  Part ._
Iss- Mädch. f. Hausarb . p. 15. Mai

ge bucht Goethei tr . 18, P . l. 8196
. .. „ ^ Mädchen
rar alle Hausarbeit in Et. Haushalt
dss. lö . Mar gesucht. Villa Montreux,G-cisderaftraffe 26 . 2.

. .. Sauberes anständ. Mädchen
mr Aemen Haushalt vormittags « -
lucht. Frau Ed. Lenz, Stist-
tzrasse 19,. Gth . 1 St . _____

Mädchen für vorm. 2—3 Stb.
Mucht . K , meid, von 12- 0 Uhr
.vuib'Qi[trafee 5, Ga rtens.
ivfor Monatsmädchen

gesucht Sttfistrasse 26. 2. St.

. . Braves Mädchen
gesucht Mori -tzstvasse 41,  2.
% Mädchen v. Lande f. kl. .Haush.gesucht Meich stratze 46, 2 l.
„ Ein älteres solides Mädchen ges.
Ka-ff-eehalle. M einitr >asse_

. .. Saubere tüchtige Mvnatssrau
FUZi ,T $ - P OV0̂ i u- Mn Spülen gie=lucht Erbach er Straue 3, i.

Monatsfra » ^ '. '
MuM Kl-erststr atze 15,_ 3 KM

chür kinderl. guten Haushalt
3Rm Echt . Mongtsmdch (gute

KochM gesucht HerdeEeaste_ 26, i.
Fl . saub. Monatsfrau von 10- 12

Br gesucht Wövthstraste  26 ._ 1.

Meikliche Merfonen.
Kaufmännisches Personal.

Tücht̂ Berkäufcrin u. Kontoristin
^Uicht iLbelle. Grafen stratze 28, 3.

HewrrSliches Uerfoual.

. . „ Besseres Mädchen,
das serbstanid. giutbürg. kochen kaum
u .^Hausarbeit beristeht, für 16. Mai
gesucht. Beste BehanÄluns zutze-
stchert. Arnidtstra ße 4, Part.

Zuverlässiges Mädchen
rar HanSarkieit gesucht Linissw-platz 8. Part.

sMst G ^ LbMrstMepLsse 40 1

_or Tapezier -Näherin
am Wv@fftt<rz  sofort gelacht. .Hermann
Kröksl u . Cr«.. Frreorlchstvaste 86.

gestM _Eckernsördestrahe 3. B 9869
. . . .^Bügcllehrmädchen

8§rst̂ i - Romerberg 36, 1 St.
o» . Bügel -Lehrmädchen gesucht
MNMyGairchmeyOranlenstr . 88
. .. Tüchtiges Büfett -Fräulein ~~

. FräuleinUn Servieren
Ml« ht Sonneinh evaer Strasse 20.
. . . , Köchin '

KE  Frank-

Suche verst Köchimien‘
fyvpT  u . (NLsitvavös, anig. ^ U-N<rf'e'v.

bess. Hauiss u, Alleinmädchen für g
Pmvathauger . Frau Ese LwnZ^
« ^ rymastige ^ tellenivermittlevin,.GcKdgasfe8. Dslepbon  3368.

. Suche Stützen die kochen,
.fmichurgsvl. mu-ge Köchinnen, bessere

Hausmädchen,
das servieren u. nähen kann, zum
18. Mai ĝes. Frau , D . Vosmann,
Karser-Friedrlch -Riug 86, 1. Bo-zu-
stellsn bis nachm. 3 Uhr u . abends
von 7-h9 UM _ _
. .. Tüchtiges sauberes Mädchen
rup alle Hausarbeit sofort « sucht
MeiMickstraste , 5, Adolfshähe.

Kg. Mädchen (als Zweitmädchen)
gegen, hohen Lohn u . gute Bchauid-I.
«sucht . Näheres Kaiser -Friedrich-.
Riny 69, Hochstart. Borzustellen ztv.
10 u. 11 Uhr Vormittaa s ._ . _

Rainl . Mädchen, w. kochen kann
u . Hausarbeit versteht, ges. H>-xrnk
gartenstraste 10. 1 24 ^ _

Gesucht ein kraft , frdl . Mädchen^
zu e. Dame , Son -nertbe-rver Str . 80.
Zu, m.eTd. 9—41, 2—4 u. 6)4—8 M,r.

Besseres Alleinmädchen
FUm, 16. 6. ge'siucht. Kochen nicht «x-
torderllich.̂ grstste Väfche ausser dem

. Stundenfrau oder Mädchen
gesucht Sch'U'lber« 9, 1.

, Monatsmädchen oder stFrau
MsuM .Lie tenri ng 1, 3 t . 2 9872

Saub Putzfrau Saust ^ svörmM
gesucht Bertramstrastk- 4, 2 l.

Säubere junge Fräst “
AUM Lads >Au.tzen gesucht WicheTm-
>trag -e 56.  Frsseurgeschäft.

Saubere Putifrau
mougenZ 2, mittags 1 Std . « suchtWateotoostraste 6, 1.
Solid , kräft . williges Lau

das etlvas Hau,sarbeit
gesucht Häsn evaaffe 18.

Lausmädchen
fosvrt .« sucht. , Conrad Tack

Perfekte -Schneiderin
sucht noch Kundschaft. Gute Empf.
Off . .an ._W .,_LeHrstrasse 11._

Bessere Frau sucht Näharbeit,
au-ch Ausbessern. Offerten u W- 406
au den Tagbl .-Verlag.
^ Tücht. Tästezier-Nitzerin
lucht sofort Stellung . Offerten u.
8.  416 an den Tagibh-Beriüg.

Suche^Beschäft. im Weitznähen,
Masch.-Vtapf . u. allen Näh- u . Mick-
arb . Fr . Sehr , Hellmiuuhstr. 46, S . 2.

Besseres Hausmädchen
sucht Stelle , event . auch in kl. Haus-
halt ad. zu einig. Dame . Offerten
unter  , -y. 118 äst  den Tacsbl.-Verlag.
,Braves fleiß . Mädchen vom Lande
sucht stelle . Rieden mal-Mr . 6, S . P.

Mädchen, w. in Pension >>. Hotel
ged., sucht sch. Stell . o!l>s Haus - od.
Zlinmermädch., hier od. «Mtv . Off.
st. M. 112 Tag!bl.-Z>wgst.,_BiSmorckL,

T. Büglerin s. Besch, in st. ä . d. H.
Rrch-eshe tmer Straß e 80, Stb . 2.

kur _ —... .
u . Cie.. Marktstraste  16.

r OstdentlichesUffmädchest«efucht. Haas , Frieidmchstraste 46.
Lanfmädchen sucht sofort

Koecher , T wuinusstvaste 82.

Perf . Büglerin hat noch Tage frei
MoriMvaste 66. Hth. Part . 6nW.

Junge gebildete Witwe
sucht tagsüber Beschäftig, zu Kind
oder ältever Dame , ginye auch mit
solcher auf Reisen . Offerten tttniet
L. SF-. Silß bahnstostliage rnid.

Gebildetes geprüftes Fräuleist
sucht Stelle in feinem Hause zu!
gvöhereu Kindern . Off . u. O. 51 an
Tagjbil.-Hpt.-M .. Wilhetmstr . 8.  6431

Junges Fräulein
tayAüiber. BesHäftigung !, am

, Besseres gewandtes Mädchen
Mit gut . Aevmi. sucht Stellumg zum
16. Mc.v H -criuAM'ä-d-ch. mh f . Haws*
halt . Wucherstra ste_ 22. Part.

Mädchen sucht Stellung
zum 15. Mai , im Kochen u. HauShatt
eru , am- le-ebisten in kl. Haushalt . Au
ersvageu- Well ri.tzstraße_ 50, 3 l . '
Brav , schnlentl. Mädch. s. Stellung

in bess. Hau se. Aanlst raste II , 1 St.
. .. ^ Mädchen sucht Stellung
rar Küche u. Haus als Meistmädch.
Näheres AderhelWr asse 24, 1. _
... .Zstverl. erfahrene Pflegerin
rst rrm. Gosthefftr aste 18. 6 .__
. Junges saub. anständ . Mädchen
sucht vorm. 3—4 Std . Beschäft. Näh.Nt st-.ller Strasse 16. L t-H. Part.
- ^ «We Frau sucht Monatsstelle
M bess. Hause. Mo ri tzstvaste 46, _P
Jg . Frau s. 2—3 Std . Monatsstelle.
Dotzhermer Strasse. 98, 2 St . re chts.

Junge unabhängige Frau sucht
L—-6 Stunden Monatsstelle . Offert,
nnt . I . 410 an den Taa bl .-Nerlaa.
Fss. s. Frau sucht morg. Monats st.

Romerbcr« 34, 3. Fr . Ruw-edtl.

Saub . ehrl . Läufmädchen sucht"
Spstzenlgesch. L. Herzog!, Langg . 2g.

sucht i. ;ly:ti'iiy-, u-llä
»SB . als EmpfangHfväjuit. zu Arzt.
Mstu ^ H^ IIL an den Tchsbh-VeÄag. I Echt eimgc" Beschält.

Frastl ., m all. Zweig, des Haush . Nah, rm Taab l.-Revsaa. Ki
erfahren , sucht Stellungi ats Stütze, ' - r "- --

Iss, saub. anständ . Frau

WSmnKchs Msrfonon.
As « lm»n« ischKsI -erlonak.

Jg . Mann mit guter Handschrift
sür^ emrache Bürea -uarbeiten gesucht
Orrerten unter X. Y. 5 haupivvst-
lag-ernd. v 54^5

r , . . Per 15. Mai
suche rch perfektes Mädchen, das
glerchzertrg a-Uch Hausarbeiten über¬
nimmt . Die Stellung ist sellbst-
stand-:g, angenehm u. dauernd , und
wollen sich nur solche messben, die
beste Zeugn . 'besitzem. Frau Neiuistadt,
Langgasse 5^

MbrÄ) sofort gesucht. Offerten^̂ ü.
R. 44S an den TaaM .-Berla «.

, . Kungex Mann
z. Bes. der StadKunbs -chaft ge« Geh
u- gesucht W 'hevcs Markt-
ii ra  o ^0, bvr Gvllas, nachmittagsVon 2—4 U%x.

Um I ^ û XÄin «..ermädchest, ^ w
IÄÄf datSS€ et*m0' | «ratze 30.

©«tim ei« Alleinmädchen. _ | HewEch ^ F^ ch^
wZ u- Kuchenmiädch.

Müller , gewerbsmäßige
.St ell-envsrmlttlerin . Meibena 49, 2.

Lehrling geg. sofortige Vergütung'
«sucht . Nah. Bauiouroau Seevvben-

L9278

. , . ^ Tüchtiges Mädchen.
das ko-chen kann u . der HwuShailHum-i
vovstehen mutz, zum sofortigen Gi-n-
tmÄ ges Metzgerei Röth, Dramen-jtr*at)«2 41.

das kochen kann, KUM! 16. Mai . Gute
Zvuyn . erjvrdovl . Lohn 3V Mark.
Lgglich vorz-ulstellen von 5—7 Uhr.
Franz -Abtstratze 12. Bart.

Tüchtrger Möbelfchreincr,
der auch auf Bau bew., für däuernid
gesucht LAnstratze 31.

Tücht. Erstmädchen mit
w. eiwas kochen kan nit g. Zeugn .,
-jv  rann , sos. od. zum
16._Mar _« sucht̂ Go eth estratz'e 8, 1.

.. Allein .-«üdchen,
mogl mit Kochkenntn., zum 16. Mai
Sesucht. Borste-lLmm̂ Rboinsra 44g, 1.
- evang. Hausmädchen
T. alle Slrb. z. 15. Mai « s. Frau
Pva std. Fvetzfe, WMh Ästkine-nstr . 47.
^ ^ Tücht. ^kräft , Mädchen gesstcht
Schwälback er Stvatze 65, Part.

, , ,, , Mädchen gesucht
M mchstvaste 1 5, Part ._

ANeinmädchen zum 15. Mai « f7
to kochenk., in fl . Haush . zu 3 P -ers.
H. ./Zi :r5-rr . 1. 2 r . Zu  meld . nachm. I
Ein tücht. Mädchen bei hoh. Lohn

sorovi gesucht WellriM -ratze 45, P
Hausmädchenst

sauberes Echtrge-s, welches auch näh.
kann, zum 16. Mai gesucht. Leffler,
Frrtz-Reuter^Str aste 8.

Ein junges Mädchen,
VE u. willig, für .HauSa-vbeit « -
su-cyt Ab elh-e:ditraste 11. 1. 6409
. . ^ Ein junges Mädchen
rar , Hausarbe '.L gesucht. Näheres
llllorltz-rraße 27, Part.

Tüchtiges Mädchen,.
etwas kochen kann, gegen guten

Lo hn sofort gesucht Mauernasse 16.
. .. ^ Zwei tüchtige Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit per so¬
fort gesucht. Hotel Fuhr , Ge-iZ!berg>-
stratze 3. __
Alleinmädche», das etwas kochen' kst
gesucht Mvritzstraße 21, 1 rech ts.
Dchulentlass. Mädchen zu Kindern'

ge sucht Gve thestva sse 26, 3.
Junges Allcinmädchen

auf 15. Mai in kl. Haushalt gesucht
Emser Stra sse 82. 2._ _

. „ Dienstmädchen
gesuicht-  Se6er &eto_ l7^

Tüchtiges Alleinmädchen,
das lelbftand . koch, kann, auf lö . Miai
ge sucht Adolh»idst rasse 68, Pa rt ._

Tücht. an« . Mädchen z. 15. Mai
«lucht , welches im Kochen u. Bügeln
erfahren ist. Näh . Aorkstvatze 2. P.

Sllleiirmüdchen gesucht,
L-ckren kann. Venn,

ssri 5 -̂ * «i» 1 mSässil
«inckt Clobenstrane 17, 2 1 17—M

TüHt . Mädchenst das kochen̂ kaim ' Frie ^ ichstrL ' R ^ s- B. Schmitt,
-U. t.  Teil der Hausavb. übern., ges. FstnaeHr tt-stra-,.!rf»—
LLZSLLVHZS » ' | « llMMLSLr.

Sauberes Mädchen̂ '
mit «ute -n Zsugnissen für Küchen- u
Hausarbeit Asgen hohen Lohn in
■o. Haush . gei. Frankfurter Str . 14,1

Saub . Mädchen für kl. Haushalt
soravt ges.  Zimmermanmlstr . _4: 2 r
Kl. Fam . sucht tücht. Älleinmädchst
am lischten vom Lande . Bismarck-
nng ! 9. 8, Lauer . B 9364

Tücht, kinderl. Mädchen "
3-  15 . o. « lucht. Putzfrau wird «
halten . M uth. Seevobsnstra tze 211

Zu «erh Mädchen zum 15. Mast
«sucht Wallusser  Strasse 6, Part l

Junges tücht. Mädchens
durchaus perf . m Koch. u . HanSarb .,
«mcht Biebrrcher Str asse 30, Part'

.Mädchen zum 15. Mai ges.̂
Tdech sMvüße 10, Bur eaiu._ N. 6483

Alleinmädchen bis Ende Julst
•ebenr. dauernd gesucht, w, gut 'kochen
L  berft . Salair
M W >..monatlich. Nah. zu erfrag.un_Ä-aigiol.-Verlag.

Mädchen z. 15. Mai gesiichst
Gasthaus zur ErbenherMer Höhe.Franksurter  Strasse 85.

Iss. Wochenschneider' auf Kleinstück
geruchst RrMstratze 17, 1 l.
^ Tücht Schneider ans Woche ges.
Biuchetttraße 7, 2 St . § 9144
I . Schneider a. Werkst, f. dauernd
sucht Surig . Ĥerrn gartcustrasse 4.

. Wochenschneider
sor. « sucht Wvlramftrasse 29, P . 1.

Tücht. Schneider
®rofiw n . Kleinstück sucht

Splekermann , Kell-erittratze 7.
Erftklaff. Rock- u. Hosenschneiber ges.

HeÄsmann -, Micholsberg 7, 1.
, , Tüchtiger Tagschneider
Mort für dauernd auf Werkstatt ge¬
sucht. Bruno Wandt , Kirchaasse 56.

Off . umter L. 54 an " die TagÄ °̂
Haupt -Atz-eniür , Wilhcimstr . 8. 64 26

Eins , ältestes Fräulein
sucht Stellung zur seWst-äuid. Führ,
eines Ksin-en HauKhaltS. Offerten
unter T. 412 an -den Tagbl .-Ver-lag.

Einfache evang. Wirtschafterin,
Perf. in ff. Küche, Backen, Ginmachen

'vertraut , sucht Stell , sofort od. spät.
in fein. Hause. Off . Langg . 10, H. 1.

Empfehle Herrschaftsköchinnen,
Haushälterin , Kindevsräluilein, nette
Ha-us- u. Weinmädchen . Frau
Elise Lang , gewerbsmäßige Stell -en-
vermittlerin , Goldgaffe 8. Telephon
Nr . 2366. _

Empfahl , perf . Herrschaftsköchin
(Oestervercherrni, mit Jährcszc -uM .,
sucht bis 16. Mai Stelle . Off . umt.
A. 433 postlag, Bism -arckring._ 8J5290

Einfaches Fräulein , ”
mit der SäiugldnMvflik« vertraut,
sucht S telle._ Näh. Römcrbeng 37,_ 1.

. Empfehle Stützen die kochen,
fmnourg . sun« Köchinnen, nette
Alleinmädchen, die kochen, Haus -,
Land- u. Küchenmädchen. Frau
Anna Müller , « iwerbAmäßi« Stellen-
vevm it tlerm , Weber, gaffe 48, 2. St.

Mädchen aus guter Familie,
der ongl. Sprache mächtflg, wünscht
Stelle , zu Kindern , einzelner Dame
oder älterem Ghepaar . Offerten u.
F . 413 an den  Tag bl .-Berlag.

Mädchen
aus guter Familie , der engl. Sprache
mächtig, sucht Stelle als Zimimcr-
rnadchen öder Stütze . Güte Zeugn.
vorhanden . Offerten unter G. 413
an den Daa Kl.-Berlao.

Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.
Walra -m-stratz-e 5,  1 St . links.

Junge Frau sucht Monatsstelle,
2 S t . mo rg , Rhein « . S tr . 4 ._ H P y
-Eine Frau mit ' güten Empfehlst'
sucht Bei-ch. mv Wasch, u. R-ei-rmnach.
Fvau- Rieth , Hellmunvstr. 56, Stb 2.

Frau f. Mnatsstelle . 2 4! - <d.st'
od. für nachm. M eiftttrasse_ii 2.
.Ass- bess. Frau s. für abends Besch.
Adresse im TaM .-Verlag . 8 9814 Es

Mädchen sucht Stundenarüeit
oo. Mich A'Uishi'üf'e. MHeves Si 'ist't
straffe 3, 3. bei WnSfonrt'__
, Junges kräftiges .Mädchen'
sucht Monatsstelle , vor- u. nach,»«.
Rauenta ler gtmfa »._5 Part r
Saub j. Frau s. 1—2 St . Mön.tt'ss^

Sckn erste-lner S trasse_ 19. Stb Nart
Frau s. n. K. lWaschUPüQ"

Nä heres RetOlb eckstraffe 15, 3. B3338
n sucht Monatsstellst
9II hr.  O ram ertft raß.e 8, Ht'h.

Ems . Frau sucht "Wäschstu. Hübbst
Datzhei-mer Strasse 20, Mtb . 1 r . "

Saubere . Frau sucht Mönatsstellest
Sedanst rasse 7. H: '-. 1_ l .^

Jg . saub . Fra,st sucht Beschüstst"
morg. 1V2~2  S td. Borffti- io , ©. 1
. r Mädchen
Mt mvm-eus einige Std . Monats,
stelle. Feldstraße l .Jgfcl). D.
. ^ Eine saubere Frau
racht Monaiisstelle für 3 Std.

-chiersteiner Str . 11, Gib Patt r

r Junges Mädchen,
welches gutbürgeril . tv-chcn kann und
Hausarbeit vefftcht, sucht Stellung

j ra besferem Haufe als Lllleinmädchen,
auch nach aufwärts . Offerten unter

! N. 416 an  den Taäb-l.-Vcrloa
Besseres Mädchen,

w. -im- Nähen!, Bügoln u . all . Haus¬
avb. bew. ist, glwte Zsugn . besitzt, sucht
stelle zum 1. od. 15. Mai . Druden
strassc 7, Vdh. 2 Tr . r.

Gebildetes junges Mädchen.
erfahren im Haushalt , sucht Stell,
zum 1. Okt. oder Seht . Ella Hoff
mann , Emser S trasse 64.

, , , . Schloffertehrlinggesucht Lothringer Stt . 28.
r Schlosser -Lehrling

«sucht Ellenbo «u .aasie_6

B 8.822

. . Zu zwei Damen
pur etm« Wochen AuShilse « sucht,
d:-e kochen kann u . Hausarbeit grdl.
versteht DdobBallee 18.  2.

Jemand zunstSpWst
gesucht Mauerga sse 14>, 1 r.
Jemand für HaüsarbelststügsübHfgesucht M wuevaasse-18.

—. . Bäckerlehrling gesucht.
Backerei  Gner ssnaMvatze 9, 8 9269

cv . .Nebenbeschäftigung.
.tyur die Zeit von 4— 7 Uhr nachm,

totrb eine männliche Person zur
Handreichung in einem Baderaum
^e>-^ Dfferten m. Gehaltsanfprüchen
u- W. 411 an d. Tagbl .-Berl . erb.

Hausbursche gesucht,
«wandt im Radfahren , Alter 19 bis
22 Jähre . . Nur sülche mit guten
Zeugn . Eier -Handl'u-ng Grünberg,

. - ^ Reinliches ^Mädchest
tagsüber gesucht

Schwatzbaher j &tra,fee__4g1_ Gth . Part
Sauberes tüchtiges Mädchen '

bedangt w-cilche-s zu- Hause schläft.
MucherKratzc 23, 3, Schmit t 892-88

Ein Mädchen oder Aushilfe
1P bis nachm 4 Uhr gesucht.

—aĥ M - EMaden^ Bismarckring 22.
Einz. Fron für Kontor zu stützeist

Zegraw Wohn. ges. Rheinstr . 16. 6392
Jg . saub. Mädchen für 3 Std.
u Da« « fstcht LehrstroHeS, 1.

Junger Bursche, stadtkundig,
Radfahrer , gesucht. Sch-riftl . Off.

; mit Ge'halchZanüprühLN an Andreae,
Franiffurt a . M .. Stt ftttraiffe 26̂ __

I . Junger Bursche oder Mädchen«sucht Nerostvaffe 12.
Llftjnnge

gesucht. S . G-uttmann-
Ein sauberer Fahrbursche gesucht.

Backerei Fritz. Son nvnberg.
Zuverlässiger Bursche. ~~

bcr mut Fuhrwerk umgehen kann,
c>rcht . Freie Station , gluter Löh-n.
lotzhedmer Str . 9«, B. 1 L,  Biechbl.

Besseres tüchtiges Mädchen,
das gutibüvgevl. kochen kann u . auch
allen Hauisarb . vorsteht, sacht
Stelle als «stütze , event . auch atz
Allernmädchen in kl. ruh . Hau-shatt,
iof. od. später , « ht au-ch ins AuS-
land . Langjähr . güte Z-suMiffe vor¬
handen , Offerten unter s . 408 an
dem__Tagbl .-Vevlag.
. j, ^ , iSjähriges Mädchen
sucht Stelle . Näh. bei Kunschmann,
Hartingstraß e 7,  Parterre .̂

Mädcheil, w. selbständ. kochen k
u. HauHarv. verst., s. Stell . Zn spr.
Frertag , ziw. 4 u. 6 Uhr Eltvillcr
Straß e 7, H, l , bei Hevtfelder.
Jg . SNädchenv. Lande sucht Stelle

Frau Karoltna Heinrich, gewerbs-
m-atzi« Stellenvermittlerin !, Bleich-
ftrasse 39. Ht-h 2. St ock_ J
^ Alleinmädche» sucht Stelle.
F,ran Lina Schnatz, « werbsmüßi«
SMenverm ittlerin , Graben straffe ,2.

Sielt. Mädchen sucht Stellung
m Aemem bürgerl . Haush . KZler-
sttaffe  11 , Par -j. links,
. ^ Tücht. Alleinmädche«
lucht Stellung in kl. bürgerl . Hauis-
halt zwm>15. Mai . Wheres Kleist-
straffe 2.  Pstrt.  r

Tücht. solides Mädchen,
welches alle Hauisarbei-t versteht u,

LssMtz. sucht Stelle . _ Offertenunter G. 112 an bm

Männlich» Pons»»»,».
Kaufmännisches Nerfonak.

.Architekt, verheir ., hier ansässig,
seit Fahren sc-lbständi-g, s-u-ckit wcq-en
Mange-i an Bcichaffigumg Stellung
oo. lonst. . Vertrau,snspiosten. Off u.
W. 111 TMT .-Zweig-st., Bismarckr .'

HrwerSkiches Zkersonak.

Hetzer u. Maschrnrst, gel. Schlosser
u . Elsktrowchniiker, sucht Stell . Off.
unter H. 41» a n dem TaM .-Berlaa .

Suche
rar meinen Sohn , 16 Fahre alt
Stellung als Kochlehrling Offert'
unt . R. 410 an den Tagibl.-Verlaä'

Hausmeifterstelsiing gesucht
von Ehepaar m: « . Alters , kinderl.
Mann geil. Schwsser, beste Referenz .,
auf -gleich od. 1. Jmli . Offfrttn u
P , 411 an den T aaibl.-Nerloa
Gartenarbeiter hat noch Tage frei.Adolssscrll^e 6, H- tH. 3.
.Kss. kratt. Bursche,, gel. Schreiner.
wckst Befchaftlgnn«, lag. welcher Art
Wellritzstrahe 2/ , Fronffp . 8 9694
Junge f. nach d. Schule l. Beschäft
Raheros KartstrM -e 6. ^
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-Angebots

Weidlich « Prrsonrn.
Kaufmännilchrs F' erlon ak.

Stenographistin
rr. Mafchinenschrciberin von Arzt für
dauernd einige Stunden in der W
gesucht . Offerten unter H. 408 an
le » Lagbl .-Verl ag ._

Junge intelligente
Dame,

mit engl . u . ftatu . Sprachkenntniff,-
möglrchst aus Reisebureaubranche,
für Verkehrs - u . Reifebureau in ein.
benachbarten Kurort tzcr sofort aes.
Off . u . L. 100 an Annoncen -Exped.
D.  Frenz . Wiesbaden ._ F8ö

inlfl. ist. UerNnstrlll
-er sofort gesucht.

Kaufhaus Händel , Dotzheim.

AWMe itafeöHfrä
mit guter Figur zürn sofortigen Eintritt
ges. M . Schloss & (?«♦ , Lang ga sse 32.

Gut erzogenes Maschen aus achtbarer
Familie als

Lehrmädchen
in ein besseres gemischtes Geschäft einer
kl. Stadt an der Lahn gesucht. Gute
Verpflegung im Hause . Angebote unter
A. 454 an den Tagbl .-Verlaa.

Heweröttchrs Personal.

^^ *11 ffltf Hl * Rock - und Taillen»
/■'L' Uujuyi . arveiteriunen nach

Bad Nauheim gesucht. Offerten A. R.
Wad Rauhet,n po st lagernd . B 9224

C. Nies -Nedereck, ~
Wilhelmstr . 2, 1, sucht selbständ. Rock »,
Taillen - u. Znarbeiterinnen . 6424

Tüchtige Schneiderin
im Aenderu perfekt zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht. M . Schloß & Co . ,
Langga sse 82.
" Angehende und perfekte

Büglerinnen
bei hohem Lohn gesucht.

Rund » Riehlstraße 8.

Frau Anna Kiefer,
gewerbsmäßige Stellenvermitt
lerin , Jahnstr . <i , Sei . 2461,
sucht für sofort und später
Köchinnen, Kaffeeköchin.. Bei¬
köchinnen, Verkäuferinnen , fl.
Servierfrl ., Zimmer - und Haus¬
mädchen,Alleinmädchcn, Kücken«
müdchcn bei hohem Lohn.

Morgen -Ausgabe , 2 . Blau. Sette 11.

AMAÄWNW
in kleinen Haushalt für sofort ge¬
sucht . Dasselbe muß gut kochen
können . Offerten unter R . 407 an
den Tagbl .-Be rlag

Gesucht
tüchtiges , fleisi . u . solides Haus¬
mädchen , zum 15. Mai . Gute Zeug-
ni sse erforderlich . Mainzer Str . 83.

Junges Mftip MDcheu
von auswärts per sofort gesucht.

Chri stians » Rheinstrabe 62,1.

Kinvergärtrr. 1. Kl'.,
am liebst. Franzos ., zu einem Kinde sof.
gesucht. Arbeitsuachw . Rathaus.

Eine Köchin
p. 15. Mai m. g. Zgn . ges. Wilhelm¬
straße 14, 1.  Vorst . 10 od. Mir .

Eine gut büracrl.
Köchin,

5ie Hausarbeit übernimmt , ges. Frau
!>r . Salfeld » Wilhelmstraße18 ._ 6428

Sauberes Mädchen
für Küche und Haus gegen hohen
Lohn sofort gesucht

Nenberg 4.

. . erjM. UKW.
w . bürgerl . kochen, kann und alle
Hausarbeit verst ., Lei gutem Lohn
zum 15. Mai gesucht . P . Uhlig,
Juweliergeschäft , Webergass e 23.

Sslides Mädchen,
welches bsivgerl . kochen kann u . alle
Hausarb . versieht , für kl. Haush . sof.
ges . Nähe r . Weiberg asse 26 , Laden.

Ä« . Mil » 8M» ss« ei!.
im Waschen u. Bügeln erfahren , ge¬
sucht. Nur Solche mit guten Zeugn.
mögen sich melden zwischen 2 u . 4
in Mainz , Uferstraße 13.

Gesucht für sofort tüchtiges

Suismadchc», «LLL.
Servieren und Plätten . Vorzustellen
Wilhelminenstraße 52 (bei Beausite ).

Älleinmädche»
od. einfache Stütze ges. v. einzelner
Dame . Uelbern . aller Hausarbeit u.
selbst . Kochen crsovderllich . Antritt
15. Mai . Borzustell . von 12 —5 aö.
8 Uhr Molheidstvatze 14, 2.

Seffer. Milchen
von 7 Uhr früh bis g Uhr abends
zum Zimmerservieren und Bedienen
bei der Tafel sofort gesucht . Haus
Dambachtal , Neub erg 4._ _ _
~ ilmWm.  ilonntsfrsii

oder Mädchen für morgens zwei
Stunden m sofort gesucht Gerichts¬
straße 3, 3. Etage.

Märmttch « Personen.
Kaus männisiKss Personal.

Ilü ' -oerer KommiS,
perfekt in Korrespondenz und dopp.
Buchhaltung , per bald , evtl . 1. Juli
a . er . für eine hiesige Weingroß .-
LandlUW , gesucht . Oft ...mit Zeugn .-
Wschrrfte -n und Ansprüchen unter
P . 412 an den Tagm .-Verlag.

MWeinGlZlMsl-ßjllUNEer
und andere Spezialitäten suche ich
einen tüchtigen

Vertreter,
der in Frisier - u . Parfümeriegesch.
gut eingesührt ist, gegen hohe Prov.

Chem . Laboratorium
^ Walter Peters . München.

Wir suchen für unsere kaufmännische
Abteilung , vorzugsweise für unser Lager

und Expedition , einen LöpklWA.
Schriftliche Angebots erbeten an

Elektrizitäts -Akt -errgessllschaft
vormals C . BnÄner,

Wiesbaden , Oranienstraße 40.

Hewerbliches Z 'srssnak.

KsNtoristin,
flotte Stenotypistin , in dopp . Buch¬
führung firm , sucht sof. Stell . Pr.
Zeugn . Gefl . Off . unter I . 413 an
den Tagbl .-Verkag estbeten.

KewerMches Personal.

Französin empfiehlt Frau Anna
Kiefer , gewcrbsmäßig - Stellcnvermitt-
lertr , Zahnstrabe 6. Telephon 2461._

MeWümkK . 2 . 81.
s. sof. oder später in best. Hause Stell.
Näh . Arbeitsnachweis , Rathaus.

Landwirtschaftliche
Maschmenhandlmrg
sucht für die Frühjahrs - und
Sommermonate

Monteur,
besonders für Mäh - und Binde-
maschinen. Bei guter Be¬
zahlung , fast ständiger Beschaff.,
jedoch nicht fester Anstellung . Off.
u . H. 414 an den Tagbl .-Berlag.

infnffieter"
für Sonntags gesucht. Derselbe muß
jedoch auch in der Woche etiitae Stunden
Zeit haben . Kleine Kaution erforderlich.
Angebote , mögt , mit Bild , unter R. 51
an Tagbl . -Hauptagent . , Wilhelm»
straffe 6 ._ _ 6432

2 *14 )1. Mater und Anstreicher
sofort gesucht. Zu melden Hotelneubau
„Be llevue" Boppard a. Rhein. _ __

Es werden noch
.tziifsfahrbevienftste

(Wagenführer u. Schaffner ) für Sonn-
»nd Feiertage eingestellt. Bedingungen
können eingesehen werden bei der

Bttrievs -Bcrwaltnng
der Wiesbadener Straßenbahnen,

Luiscnstraße 7. 6256

Erfahr . Frau
sucht Lebensstell , bei evt . pflegebed.
einz . Dame oder Herrn zur selbständ.
Führung e. best. Haushalts hier od.
auswärts . Res . steh, zu D . Offert.
u . B . 405 an den T agbl .-Berlag.

Hlillsmeistcrstelle.
Kinderloses Ehepaar von Arzt,

gleichzeitig für Hilfe in der Praxis,
gesucht . Vorkenntnisse nicht unbe¬
dingt erforderlich . Genaue Offerten
unt . I . 408 an den Tagbl .-Berlag.

Weiblich » Personen,
Sansulännisches Personal.

fttlmfleifcrm!
Gewandt , anst . Fräul ., kautionsf .,

möchte gerne irg . eine Filiale übern.
Off . u . O . 412 an d. Tagbl .-Berlag.

HarrWaMe,
in Küche und Haushalt tüchtig und
erf ., sucht Stellung als Repräsent ..
Gesellschafterin oder sonst . Bertr .-
Posten . Offerten unter F . 4I2 an
den Tagbl .-Berlag.

Gebildete Dame,
Ans . 40er , in d. Leitung ein . fein.
Haush ., im Kochen, Handarb ., sow.
in d. Krankenpflege s. erfahr ., sucht
Stelle als Hausdame bei älterem
alleinsteh . Herrn od. Witwe mit gr.
Kindern . Geil . Offerten u . B . 413
an den TagM .-Veolag . _

Jg . Witwe , 6122
Anfang der 30er Jahre , aus besserer
Familie , sucht Stellung per 1. Juii,
evtl , auch früher , als Ssrrsdame oder
Beschließerin in Hotel sd . Gas¬
haus , Gute Zeugnisse . Offerten unt.
K. 51 an Tagbl .-Hpt .-Ag.. Wilhelmstr . 8.

Fräulein»
w. lange Jahre Hausdame in fein.
Haushalt bei einem älteren Herrn
war . sucht wegen Todesfalls wieder
Stellung . Offerte, , unter D . 406
a « den Tagbl .-Berlag.

Haushalterm
<Witwe)

sucht Stell ung Helencnstraße 4, 1 links.

Frimlem,
welches in allen Hausarbeiten , sow.
Schneidsrn bewandert ist , .sucht
Stellung bei kinderlosem Ehepaar
oder einzelner Dame . Offerten u.
P . 413 an den Tagbl -̂Vcrlag.

Eiuf. sriiiilciü, L ?° 3-stelle
zu 1 ober 2 Kindern bis 1. Juni . Off.
unt . A. 45 5 an den Taahl .-Verlag . _

Jlvfinlpili mit vorzüqMer Schül-
KlUtUliii bildung sucht Stelle als

Kesellschast . oder Empfangsdame.
Offerten unter 0 . 802 an D . Frenz,
Mainz . sJns .-Nr . 802 ) F35

8mm.  Wein . 25  M . -
im Nähen , sow. all . Häusl . ArbeiÄl
erfahren , sucht Stelle als Stütze d<tausfrau,a.liebst,zuM. Ehepaar;esl . Off , u . I.  412 an Taghl .-VmL

UeTKAn ü. MUMVKell
suchen Stellung in einem Herrsch .»
Hause zum W. Mai . Gefl . Offerten
erbeten unter O . 111 an die Tagbl .,
Zweigst ., Bismarckring 29. B9221

MM " Als Stütze - HM
der Hausfrau oder Kiudergürtneeiil
2 . Kl . sucht Thüringerin zum I . Juli
od. früher Stellg . Pr . Zeugn . W . Off.
an M . Brandt , Langensalza,
Salzstraste 13 . fJ .-Nr . 808) ff 35

GOtzrenes kl  MKHen
mit guten Zeugnissen sucht Stelle als
Stütze oder Jungfer . Offerten unter
ff. 413 an den Tagbl .-Berlag.

Perfekte

KabWfiegerirr
m . guten Sougn . (Schwester ) sucht
mögt , selbständ . Dauerstell , zu klein,
Kind . Traben a . d. Mosel , Rotz»
berger Straße 36.

Für ein IKjähriges Mädchen
wird zum 1. Juni in einem feinen
Hause Stellung gesucht zur Erlern,
des Haushalts . Offerten erbet , antrauC. Scherer,Oberstem, Haupt«raste 170.

Besseres Mädchen
sucht Stelle als Älleinmädche « , etw.
kochen, gut nähen u. Hausarbeit , in
kl. ruhig . Haushalt . Off . unter
L. 412 an den Tagbl .-Berlag.

Tiichtisics Mädchen
mit g. Zeugn . sucht St . als Allein - od.
Hausmädchen in kl. bcss. Haushalt . Off.
unter D. 414 an den Tagbl .-Berlag.

Mädchen
sucht Stelle zu Kindern oder zu einem
Arzt für mittags . Näheres bei Helle «,
Mnritstraße 12,  Hth . 4. _;

mit Ib  Zeugn . sucht
sofort Krankenpflege.
~ leph . 4289. 6419Aiikller lg

Männliche Personen.
Kaufmännisches « erfonak.

Gewissenhafter , bilanzsicherer
Buchhalter »3475

übernimmt Bnchführungsarbeite « ,
Beitragen v. Geschäftsbüchern an Tages»
u. Abendstunden . Einfache , dopp ., amerik.
Buchführung usw. Gefl . Off . u. ff. 109
an Tagbl .-Zwcigst ., BiSmarck-Ring 29.

- Mhliungr Wiesbadener
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Bfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile . — WohnungS - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Ditnmrr.

Aarstr . 29, FrWp ., Küche,^ Keller ^ s>os.
Aarstr . 47 1 Z ., Küche , 2 Mans ., ov.

Gwot . Behrens , Aarstr . 27. B9070
Adlerstr . 10, SW ., 1 Km. . K. 1619
Ädlerstr . 35 1 Z . u . K. o. sp
Adler,i r . 43 1 Z .. K. N . Lad . 1638
Adlerstr . 55 1 Z . u . Kücbc a . al . o sv
Ädlerstr . 63 1 Z ., Küche u . 5le ll. 16 40
Wle rstr TM 1 Z . u . K. im  St . 1641
Adolfstraße 3, Gsth., 1 g. Z . u . K . m.

Wsch l . sof. zu dm._ Näh . \m  L ad.
Nlbrechtstrastc 5 Zilm., Küche u . Ke'lsi.

zm Vevm. Näh , das . 3 St . 16M
Bertramstraste 13, Hih .s 1 Zimmer,

Küche m. Keller z-u ücnm . Näheres
Vorderhaus , bet Hiiort . D9186

tzertramstr . 20 I -Z .-Wf  QIOOQi
Vrsmarckr . 36 , l^ r . Z . u . K . 8 7730
Bismarckring 40, HH . 'Dach , 1 Z . ist.

Küche auf 1. Jun i an r .nh . Leut e.
Rlücber ^ r . 7. stftib Maus ., t Z u . K.

z. v. N . Msmarckr . 26, 1 I. LI0002
Firtvwstr ^ 11. H:, u . K . Nc Fetth.
Castcllstraße 1 1 Z ., K ^ Näh . 1. St.
Castellstr . 2. Ws .. 1 ZstustK .. 12 Mk.
Eastell strast e 9 Dachw ., 1 Zmn. u . K.
Dotzheimcr Straße 63, Hth . Mans .,

1 Zimmer , Küche.  Kell . s. »8347
Dotzheimer Straße KftBdh . P ., 1 Z .,

it Kell soft od . spät . Näh.
Dotzheimer Str . 63, I I ._ B10003

Dotzheimer Str . 101 , H . 1. 1 Z . u.
Küche sof . ob * spät . N . Bdh . 1 lks.

Lruvenstr . b~ $S.  P ., 1 gr .,J .,L . B8356
Eleonoren str 6stP . P ., 1 gr . Zim . u.

gr . Küche sof. ob. sp. billig . 1642
Eltvillcr Straße 3 'l Z . u . Küche zu

tserm - Näh . Stb . Part . 152"

Faulbrunnenstr . 10 1 Zim . u . Küche
billig zu verm . Näh . 1 r . 1843

Fel dstr . 18  1 Z ., K ., K. s. o. sp. 1644
Feldstraste 19 1 Zim . u . Zub . zü vm.
Frankens traste 5 1 Dachz . u . Kü che.
Frankcnstraße 8, Hth . 1, groß . Zim.

in. Küche, Bdh . Dach , billig . B9B24
Frankenstr . 23' st Zst K.. 14 MstB7787
Gneisenaustraße 11. Wh ., schönp 1-

ober L-Z .-W . Näh . 1 lks . B9100
Göbenstr . n. Stb .. 1 Zim . u . K. ans
_sofort od. später zu Verm . B1QQQ5
Go stenitr 15. Stb .. l iZ .-W . B90Z4
Göbenstr . 19. Mtb .. 1-Z .-W . 21 0006
Hattgarter Straße 4, Hth . u . Mtb .,

1 , ist. 2-Z -W .. mit Küche, sof . zu
_verm ._ Näh . . Böh ^ Part . _ 1645
He ^^ 0>''t ' ob. stnlt
_gu v. Näh . Sprenger , Part . 1646
Helenenstratzc 17, 1, 1 Zrm ., 1 Küche,

1 Keller . Vdh . 1. sofort billigst
zu vermiete n ._ _ __ _ F 351

HrllMundstr . 29, H .. 1 Z .ftK . B1Ö007
Hellmundstr . 31 frdl . ger . Dachw .,

1 Z ., K .. sof . , Näch Vdh . 1 lin ks . ^
Hellmundstr . 40h sch. D, -W ..̂ 1^Z ., K,
Hellmundstraße 41, Hth . im 3. Stock,

ist eine Wohmws von, 1 Zi >m . u.
1 Küche „M verm . ,Nchh-, tm Laben.

Hellmundstraße 42 OZ ., K., K .. sof.
Herdcrstr . 9. Mb . Z .,. Kst Abschst
Herderllr ' 33. H "b lck> 1»«ffn.
,ftUbschI .,' zu v. . Näh . Wh . P . 1647
Hcrmann straße 3 1 Z i-.m . u . K.  z . v.
Hochstättenstraße 16 v«rschted . schone

1- u . 3-Zim .-Wohn >., Border - ü.
Hinstsrh ., desgl . 1 Werkstätte , da
im Zentrum o>or Stadt , goeig . für
Schloss ., Spongl .. « uch F>l>aschen-
bftr -Gesch., m . Torf ., ans sofort
zu vermieten . Näh . dgfelbst bei
SeV reine r Ro th _ _ _ 1532

Johan nisbe rg er S tr . 5, V ., I -Zst-Wi
Karser -Friesrich -Ring 59 1 gr . Zim.

n . Küche an ruh . L. od. z. Mvbel-
Einft . N . 3 l . od. Burocm . 1648

KirSaaffe 19. H . 2 . 1 Arm , u . Küche.
Kleistftraße 4 fch. Wohn , von 1 Zim .,

Küche <n. Aübsh . an nur ruhige
Laute zu veonr . MH .AKarst ^ 3069

Marktftr . 12. Hth .. 1 Zim . u . Küche,
18 M . mtl , Nä h. Vdh . 2 x.

Metzgergaffe 12, 1, 1 Zistr . m. Küche
^ per 1. Julr zu vermieten.
Rerosir . 14 1 im AbM.
Nerostraße 29 l _ 8 . jtt . K. fof . 1649
Nerostraße 39, 1, Zim . u . Küche, mit

ZenstvathLiz . u^ Wnnfarde .^ 1620
Oranienst r.  47 . H . 1-Z ,.W ..ji#
Oranisüstroße 54, Daa -ch f ^ ” K '

ev. Abfchl .. f. N . B . P . il. "l6S0
Oranienstraße 66 I -Zim .-Wohn . m

verm . Näh . MittMa u 2 St ._
Philiopsberastr . 23 1 Zim . u . Ksickie
^ auf gleich oder später ._ 1651
Pl !ilippSbergstr .̂ 29,Mfrtsp .st 1 Z ., K.
Platter ^ tr , 30Z Z^ Kst Dw ./I . Jullst
Platter Straße 56 1 Zun ., 1 Küche

ob. JML , Bdh . D . 1626
Riehlstr . 7. Hth . Da ch, ftstZ. ü . Küch e.
Riehlstr . 27 Part .-W ., 1 gr . Zim . u.

KEer .. auch für Bureww geeßzmet.
„ Näh . Hth . 1 St ., Hei Schäfer . 2014
Röderst r . 15  1 Z . rc, K . Metzaevl . 1628
Romerbcrg 12 1 Ztm . u . K. 1521
RSmerberg 34 Ichstmi , Küche u . Kell.
__ auf tof . oder später zu vm . 16 52
Roonstr , 22^ Frtjip ., 1 Ztm . u . Küche

v. 1. Junr MC, zu v. Mh . 1. B9 286
G ckacht str . 4 Zim . u>. K^ z.̂ vnn 1563
Scharnhorstftr . 34. V dh.  P .. 1 ZstchK.
Scharnhorststr , 36 , H ., 1 Zim . u.  K.
SSiersteiner Str . 9 1 Z . u . K. 667
Schiersteiner Str . 11 l- Z. -W . 1683
Schillerplatz 3 schöne l -ZimrstWohn.

zu ver .'meten ._ B9002
Schlachthausstr . 55 Ztm . u . Küche an

owh. Lmete sof . oid. spä t , z. v^ 1611
Schnlbera 19, Htb ., 1 Z . u . K . 3- v.

Näh . Bdh . 1-̂ .St . rechts . 1684
Seerobcnftr . 24. Hp ., 1. Z ., K . NÄ . 1.

Sibwalbacher Straße 67. 1, Mans .-
, Wohn ., 1 Z . u . K ., zu bm .^ 1665
Scl 'wc-wachcr Strall - 95 Mans . u . K.

in. K . zu vm ._ Näh . Hth . 1656
Sea -' nsti'gae h Mani . Z . u . Küctzc « .
^,sof . oder später ju bm ._ _ 1657
Seoansrratze v em schönes großes

Zimmer u . Küche per sof . od . spät,
chzuftverm . Näh . W h . 1 St . iB Wfll
Seerobenitr . 26 . H . 1. 1 Zim ., Mche,

N . b. Wenzel . Hth . 2. B10010
Seerobenstr . 31 1 Z ., K., Abschl. 1658
Steingaffe 6 1 Z ., Küche u . Kell . per

1.  Juni zu verm ._ Nä h. 1.  1621
S teingaffe 16  Dachw ., 1 Z . ir.  Küche.
'Steingasse 31 , V . P ., 1 Mm ., K. z. v.
Steing . 34 . 1. Z ., K . s. ö . sp. B16011
Sttststratze 22, Gth . P „ 1 Z ., Küche.
Taunusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche.

Hth ., p. sof . od. sp. zu vm . 1659
Walramstr . 13 1 g . Z .. K. chB10012
Walramstr . 23 1 Zim . u . K., 18 Mk.
Walramftr . ülll ff 1 . bei "Schmidt , ein

Zim . u . Küche sof . od. sp. BlOgiz
Wcilstr . 6, B . Mjs., l -Z .-W . s. 1660
Weilstr . 8 1 Z . u . K. R . H . 1. ^ 1661
Weilst 'r . 10 sch. I -Z .-Fvon 'tsp .-Wvhü.

per svf . üd . spät . Näh . B . P . 1622
Weil Maße 18. 'Wh . Frtsp .. 1 Z ., K.

u . K. an r . Leute . N . b. Haas . 1662
Wellritz str . 1l 13 ., K>, K., 12.5,0, 1552
Werderst raß e 12, Mtb ., 1--Z .-W . sof.
Wesiendstraße 42, 1, I -Zim .-Wohn.

an einz . Person oder zum Mvbel-
einstellen sofort zu verm .^ Blk)0l4

Wörthstr . 24, V . D „ ,l -Z .-W . Z10015
Wörthstraße 24, Wh . D ., 1 Stube u.

Kücke fof . ober später zu v. B8700
Dorkstr . 3, B . D .. 1»Z .»W . gst. ad . sp.,

ruh . Fa,m . Näh . Sth . 1 l . 1614
Dörkitr . 22, BdhffMpst l -Z .-Wobn.
K»rkNr . 17 1 Z . u . K.. Abf chl. N . 1 r.
Zi mmerm a nnstr . 1, 1 . 1-Z..W , 16 63
1 Zim . u . Küche, mir Zub ., Hth ., oui

gleich zu verm . Näh . Bismarck-
Ring 38. 1 links . £>10016

K Zimmer.
Aarstraße 40, Villa Minerva , schön«

Svut .-Wohn ., 2 Z ., K. u . Kell ., wn
vch . Leute gleich od. später . 202g.

Adecaeidstratz -' 45, Stb . 3, 2 Aimmer.
^ Küche rc.. 280 Mk ., s. o. sp. 1664
Adlerstr . 7 sch, 2-Z .-W . (300 ' u . 340')st
^sos . od .Mpät ^ Nah .̂ Laoem _ 1553
Adlerstraße 13 2- » . 3-Zim .-W . sof.
^ zu verm .. Näh , im Laden ._ 1.665
Adlerstraße 26 2 Z . u , Kü che. 1666
Adlersjroße 37 2- ü . 3-Z .-W . zu vm .'

Näh . Vorderh . 1 St . r . 1667
Adlerstr . 49 2 Z ., K . (26' Mk .). 1668
Adlerstr . 55 2 ?>., K., sofort . 1669
Adlerstr . 57 , Vst 2 Z „ K. u . K. 1. 7'
Adlerstraße 58, 1, sch. Mohn .. 2 Ztm .,

K ., K ., Ctas . z . 1. Juli bill . B8043
Adlerstraße 63. Dackw ., 2 Zst K.. Kst

Gas , Pr . 18  Mk. . per sof . 1670
Adolfsallee 6, Hth . 1, 2 Zimmer mit

Küche u . Kell . sof . od. später . Näh,
Vo vderh . b. Heß . 1671

Alvrechksrraße 23, H . D .. 2 Z .. Msd ..
^ Küche zu verm, _ N .^Vdh . P . 1679
Älbrechtstr . 35, Hth ., 2 Z ., Küche röst

sof . od . sp. zu v. N. V.  P ._ 1673
Albrechtstraße 36 schone 2-Zim .-W .,

Bart ., mit Mans . u . Zuveh ., per
_sof . od. sp. Näh . 2 St . r . 1674
Bertramstraße 5, Hth . D ., 3 A,MM>er

u . Küche zu vermioteu . B8416
Be rtramstr . 11. H.. 2' Z'." N . P . Bl00l7j
Bertramstraße 15, Gth ., 2-Z .-W . u.

Zub . sof . od.  sp . N . P . P . 1675
BismarckringM7, ^ H . P .. kl. 2-Z .-W st
Bismarckrim , 38 Wohn , von 2 'vdvr

3 Zim ., Küche, BalLon , Bad usw ..
zum 1. Juli zu verm . _ B 8164

Brsmarckring 38, Hth ., schöne 2-Z im ..
Wohn , ŝ t̂ . od. spät , zu vm . B890 1

Bisurarckring 42 , Hth ., 3 ZÄMwer,
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SMeirfrfirefic 29, l 2 Snrt . mit 'RuBcß
/̂ -AlLAe nn . Nä^, Parterre . vB90ß4
P» « <ä̂ är.~30 .| ä), 2-Znn .-Wvhn. sofort
<* JS2 l_ irrtet . zu verm. 810019
«tEruße 39. LtbUüchKch

su_  v . B10020
M « chftr. 47. H. D., ÄZ ^W7per "sof.'

spat. R. Bur ., im Los. 88271
MKcherylatz 2. Hochp. 2 Z, i BÄez.
X Bf Auw., auch für B>uve-au, mit ob

Fubii aiui mit. Näh'-Adelheidstrap e 14. 2015
Blücherstraße 3 schone 2-4 -W ' mtn'

Blücher str. 5. M Ms. i o ö u ®"
z»N - N.  Bisin .-R. 26; 1. 'B1Ö022

17 2-Z.-W. zu' t»5tT Näh.
—-Ducherstr .—42, Dormami . B10023
Mcherttr . 25.. 3 1, 2.S,m75STB842n
DWerMßeZstMHTK 2 37t :üd,c'.
BtWws-r4 9,L .,277 , Abschi. 1876
:6ßfttHfa;nt5e 10 . t , 2 ÄLchTimd

Zubehör sof. oder spät . lg77
Dotzv. Str . 20 Qft. 2-4 -W F ~ ®~

yt . Ä » ' 2 f
72:r -2-ZM7WW7.s -® i6; 1 2l .. m-c foforf . 1879

DoHhermm Str . 78, H, 2 S7Tr ~T6lö
Dotzh Str , 85. ÄftKst2-ZstWst̂ "« os"
jrjjJÜLlÄ P. . Zorm. B 8670
Dhtzne-merstraße 98, H, 2 ?,. 4® ®

280—600. N. V. 11 Vfisn
»M -rmerstratz- 98, Dttbch^ Kchst.

§ '-'Ae. Keller lofort . 300—320 Mk
—Nah. Vovdcrh. 1. SKIks 1681
Dwvheimer Str . 100 2-KchstWöhn"

880 Mk. Ol. P . 1689
Dotzhen.-cr Str , 101, 1, 2 Z. uZKÜches_ Wwrt  od .̂ rvat. zu vm N V 1 I
Dotzheim. Str . 12l sch. Wtt .M  foF

ob., sp, m  üm .__Näh. das. 1683
D-Hbeimer Str . 122, 'Atkb7D ./gr.

u.  r . Mb . h.  1635
Dotzftermer Straße 123"
schöne 2=3, * Jdfort 1 Blfe
-D-tzherm.er Str . 124, "MtLch2stZ.stK.

irer^ vM^ oö. später -Hu ve-rmiecken'
Drerwcldenstraße «KWchchMKM
^- mis gl .̂ oMspät .T ?. P . r . ßgM
Kckernsördestraße 3. Hth.', 7 ' chone7

Amii.-Wvhn. Räh . P . « 4. B 8602

Niorgen-Ausgabe, 3. Blatt.
Hermannstr , 9 KZ ^ m K. gl. od. sp
Hermannstr , 17. l . 2 Km , "ll Küche... ui. Zubehör «uf 1 J >ul>t. 1575
Herrngartenstraße 12. (gOTiT
^K, , ebt , auch^ Merkell .. sof. 1606
Herrnmühl ĝaffe 3 2 Z, K., fS5CQuf 1. e^un jut_ bcrrnteien.

Wiesdsrderrrr T -rghLM.

Hirschgraben 32 2-K rn -M."sofK"3022
Lahnstr . 10, 1 r .. sch. L-Mn. -W. sof

so. Ms., 2 Z.. K? u . Mb ., vm
Ab,Muß , zu trat.  Släo . 2 Tr . 1520

Kahnstraße 20 sch. Mans.-W. zu bm.
Z, Mu Küche u, Mer mit Swschl.... Neu bergest. Nah. VdS. 1. 1607

Jahnst r. 34," G7 MM 'Ät. w « ■>
Karlstraße 26 2 Zimmer u . Küche
-- SU verm .̂ Näh. Wh . P . 1890
^orlstr . 36, Hth., 2 Zim , Küche und

Keüer,sof .̂ o.̂ kp/MH . Vdh. I. St.
^brkOras-e 40 2 Zim ., Küche zu vm.
—Nah. Bdh. 1 tst . rechts. 1700
Karlstraße 44 Mans -Wobn.. 2 oder
- 6 Z- u . Mb . pcrn sof. N. ■$ . 1701
Kellerstr. 11. GthiZ L-ZstWi t,er sch.
Keller str 15 SCmüTtlK

u . Küche sKchsett Abschlutz) per sof.
od. ipcrt.  zu vernr, ^N<H.̂ daselbst.

Kellerstr. 15. Gth . 2, sch. "LHim7-W.
mit herrl. WusfichL iimlständch. sof.'
oder sivater btllia zu, vkmmeto».

Kredricher Straße 9 2 Fspz., KE.
-Mhlenaulfz'ng. ^ ^ 6421

Kiedrrchcr Straße 12, Mb . u . Stb"
—fft , sonn. 2-Z.-W.MM « .. s. o. sp;
Klerststraße 8, BÄH. Frtsv .. soschdu
.. S :o. io 2-Z.-LZ sp. R. B'. 2 r . 1613
Km-nerstras-e 4,  Mtb . 2, 2 Z., KE

^ .Kellcr.̂ per sofort. 1702
KSrnerstr . 6 2 Zim .. 1"1ZM 7N,Ms
Äanggasse ->4,  Stb ., 2 Z. it , K., neu

ge» er., .an ruhig,e Seuie zu verm.
22,oO Mk. Monatlich B 8984

GckernfSrdestr. 6, n. Vdh. ffffi. 2 Z
-AK ^ 2BM ^,s.7 >̂ P . Üs. B9046Mbaffer -Rlaü .6. Stb . V 1 ©t~ ü"
, Dach. 8 sch. 2-Z.-W'ohn. ' 7110027
WtvpSer .Straße 4, Vdh.,""2 Zim "M
—foif »., 1. M . Näh. Lad. B 7700
Miller Str . 7 Hth, 2-ZichchWdhch
—70f. o. sp._ Nah. b. Best. B10028
Mtviller Str -"ch &" $ «>., S.ÄimIM
,_,9U  verm . Näh, im  Laden . 168l'
Mtniste - Strafte ,,4, )Ntb2 "D ärnüe

cho- - Hausarb . '"1685
4slw.  Str . 17. H, 2 Z. „ q P ix» nr'
Emfer Str , ??icĥ 373chMK ^ i60l'
.Ems., Sir . 69, Fsp, 2—43-Z.-Wch1686
Ecke Ern,er «. WeißenburgstraßchM—2 Zim mer ,u . Küche auf sor 1.333
Erombcr Str ^ TOTirSffin-Wohn . u. Mb . a . Juli . BiOÔ g
Mrbach. Str . 9, H.,chckM-Z.-Wchl687
FanNr .-»,-e»st>-. Ms, >'ch L- h -M

nur K. ioi. zu verm. N. P . v 1C8S
Felüstr . 13 2 ich Z Kchch,' ashf̂ i -
'«LGto§'_ wsvzussh .chsof. o. sp.' 1680
FeMstraßc 18 schöne 2.Z.-Hohn , m-t

Ws, _ Ml .^Fu 11_zu verm . 1690

^2PZ.-Woh nung sofor t.Lehrstraßel
Vcfn ur , 2 sch.  2 -Z.chMm . ä
Leiirst raste 31 Mans .-W, 2M7 K7Ü"
. - uv. a. ,0 . o. sp. N. 1 St . 1703
Loreleii-Rrna 4 schöne L-Aich.-Wohn'.
-.- pMipf, . Nah. P . r ..,b . Weck. 1615
Loreleb-Rina 8 2-Zim.-WohnMMtb"
—Zu verm. Nah. Vdb. Part . l. 1704
Lvre lepring 10  2 -Z.-W,ahn. BR005
Lothringer Straße 28, VdhTEMi
—fchonê 2-Z.-Wohlig zu v. B84gg
Ludwigstr . 2 2 Ztm . u. KTHefch.
Lmsenplatz 6. M) . 1, 2 MchMKüchch

Keil, . 1. IM , NM Mb . 1 St.
Littscnstr. 49. 2 l, FrontspchWchch
^ -2_LirL _Ktlcke,Per sof. zu v. 1705
Lurembnrgstraße 6 schöne""freundl
-Schch.fW,!..ZN. Balk, sofort. 17 06
Maucrgasse 2Tlä 4rm. u. .frische
—berm., N. im MeOaerMden . 1707
Manritiusstraße 8. 2, 2 Z.ZKüWE

Zentralh , p. Juli . N. das. I486

Rkehlstraße 9 3-Z.-W. ver. 1. Juli.
Rrehlstraße 19, Hochpart,^ 2-Z.-W""
Ruderstr. 3 2-Z.-W. s, 17 M . 1719
Roderttr ., « 2 Z, K, Fr tsp.. 280 ML
Roderstr . 12 2-Z.-WI z. m,N^ P7l720
Roderür . 26 V, Fsp.-W, 2 Z, Bad".
- Balk. U.^Zuch W—ruh . Miet . 1721
Römerberg 6 2^ZM - K."sM . sp. 1732
Roonttraße 16, 1. 2-Zi-WohnunMpchs
—1 ^ ulr z-u verm.^Näh. P . 810047
Rüdesbeimer  Str . 31 2 Z. BA237
Rndesheimrr , Str .,33,2 -Z.-W. "1723
Rüdcskicimer Str . 36. Fsps 2 Zrnch

K, Alk, Speiset , 360 Mk. B10048
Rudesheimer Straße 38," Mtb , sch

2-? rm.-Wohu, mit Balkon, zu v.
—Ralp Wh . Pacht.—rechts. B10077
Saalgaffe 24/2«  2 .40,r u. K. 1724
Schachtstraße 5, Vdh, Msd.-W", 2 tz"

it. Keller m  vermieten.
Sckachtstr. 30, V, 2 Z, K. u . KML
—Preis 320 Mk. Näh. 1 r. 1728
Scharnliorststraßc 17 2-Z.-Wi°hMM

ixrontsp, zu_ ö. RahM r . B0318
Scharnhorsttzr.,19,2 .-Z.-W. N. P . I
Scharnhorststräße 44, Wh , 3-Z.-W.
__ an ruh. Leute  gl .̂ od. spätem'
Schiersteiuerste. 11. Mkb, 27Z7-W"o8n"

N. P . o. Albrechtstr. 7 Lad . 1726

Freitag , 5 . Mat 1911.

Schöne Frontsp . m. BaNon, 2 Zim,
»Ä 'Tlf 61!'' " 2 * reu , sof. z. v.diah. Wllhelmmeustr . 2, 2.  1602

Nr . 209.

8 Zimmer«
Harftraße 29 3 Zilm, Küche, Keller,

i  Balk ., ZvegMgMaLber zu verm
Abkerstr. 3. Neuib, & 8 -Z.-
Adlerstr. 19 sch. L-Zim .-W. sof. 1750
Adlerstraße 28 3 Zim. u. K". zu vm.
Adlerstraße—31—3-Z^ W^ zu v. 1752
'lldOrstrnße 45 Frontsp , 3-Zfmmer-
^ Wohnung . Pre is 350 Wk. 1753
Adolsstraße 13 Zim . u. K. zu Vevm.

8l.ah. ,m Sp editionsburea, , 1754
Albrcchtstr. 6, H. P,  3 Z, l K. 1755
Arndtstr . 1. 2. Et , scho« M7Z7Wokim

sofort zu berm. Näh. Laden 1766

Sckierffeincr Str . 18, DK, , aer . L
Z.-W, Zb^ N. B. ' P . 1727

Schierst. St r.  19 , H, 2-.MM7B10049
SO'iersteiner Str . 20 3 u. 3 Z. 1728
Scknlber » 21. Vdh sch. 2-Z7W^"a!"
—od. spät , au kl.̂ Fam . zu v. 1720
Schwalbacher S tr . 14 sch. 2-Z.-W. si
Schwalbacher Straße 50, Fsp"-ZM

2 Zim , Küche u, Keller per sof od"
_J pat, zu v,  bei Meineke. 1585
Schwalbacher Straße 89 sch 2-« -W"
. per sofort od.^spät. ^zu vm. Z730
Kl. Schwalbacher Str . 4 Dachwvhm

.2 Zim, Küche, sofort  zu verm.

lim , u . Ziibeb. et,  v.Feldstraße 19 2
Franlettstchane 3, Dachwohn? MM

Küche, Keller, neu hergcr, ' per sost
oder ipater . Nah. Part . B10030

Frankenstrn 19. H, 2 "Z , K, allLi .St"
Manke «str,,26 ,̂l . L -Z.-M g>l, Msp
Fricdrichstraße 12, MW, Wvhüuri^
' 2 Zm'., Küche. Keller n . Zubehör,'

per. lofort od. später zu vermieten
Daver-eÄ L. Ka Ikbrenuer.

ssrredrichstr. 50, Fsp, 2i ZMK7M691
Friodrichsträße 57, Skh, 2 Z, Kami
• Ast Küche per sofort oder sp. zu v.'
. pia hepes bei Schr amm^ 1530
Geisbergstraße 11. MM . DächtÄhM
. ^ Zimmer , Küche u . Keller, zu vm
. Nah,. e,auii!usstvaffe -1,  1 r. 1582
Gneisenaustr . 13, H, "2-Z.-W.BMM
Gö he nstraß7 ." <Si ft mrhhjs" tzer
. sof. od. spät. Näh. Scheid. Bl 0033
Gobenstr . 11, Gth , 2-MW . B1V034
'WßüeMr . 13 sch. 2-Zim .-W. B 9184
iGöbenstr-ißü 16 Hth 2M "imM —'SC

moua-tl . f. 22 Mk. ' zu bm. 'B10035
Göbenstr . 17, M, 2-Z.-W. "B10036
Göbenstr. 19, H, 2 Z. u K. "B10087
Göbenstr . 22, Mtb .", 2-Z7W . B10038
Grotk'^straßc «5 H i 2 Z MchU
a Keller, 1. Juli . N Bdh^ P . B10040
iGrabenstr . 34, Fsp, 2 Z. Q. K. suu
Gnftav -Adolfstr. 12 2 Z. u K"" Zbb""
. Mrichploch, Trockenk, almes-bloff.'
> S .-W.̂ G.arteni , Hp, 1, 7. 1692
HaUgart . Str . 2. 2 , 2-Zi-Wi Bl004l
jHa/tqa.rter Str . 3. Htft, sch. 2-Z.-W.

M'ZZ m  vorm . D-' h. bei SÄs.
Hth, od. nebenan P . links .̂ 1693

Kallgartcr Straße 7, 3, "schöne 2-Z"
Wahn, 2 Balk, Bad, S -onmem,
iper sof. od. 15, Juni vreisw . zu
verm . Otäh, Ŝ citeiibau 1 St.

Oastgorter Str . 9, Wh . 1, sch.
Wohn . m. Veranda u Balkon" per
1. IM -zu bm. Näh. P . r ; od. b- i
Ackermann, Ka rlstr . 31. 1. 1694

Därtingstraße 9. -FM », sch. 27Zim7
- Wahn . M Perm. Näh . Part.

Michelsberg 15 2, 2 Z7 uMZubehöri
Uhr. Näh . das. oder

-Lell,HZbdrstock,Ml>Ibrechtstr. 7. 1708
Moritzstr. 1 Mans .-Wohn, 2 "Zi-m7.
—KuHMper jofigrt zu verm. 6694
Moritzstr. 9 Dachw, 2 Him7'u. jfe*
.... Zu verm« 4LU, NähW Stock. 1482
Moritzstraße 20 schone' MaSs .-ALE

2 Zimmer il. Küche, zu vm. I486
Moritzstr. 24 2 sch. Mus , MM ^

i- fluli zu vnr. Näh. 1. 1709
Moritz str. 25  Ms .-W.". "2 ZMKM1751
Moritzstraße 43. Mtb . Dachst, 2""Z7
. Kuchê u .̂ Keller sof. zu vm. 1541
Moritzstraße 50, 'Wh .. 2 Km , Küche",

vor 1. M>ai oder später zu verm. '
Nerostrnße 14  Ä Z.-W, mit" Zubehör"
Rerostr . 37. Vdh". B, 3 Z, K7M^"j.
Äettelbeckstr. 12. ü. Steift mebr . 'nü

2-Z.-Wohuun!aeu ver  sof . B8MZ
Nettclbeckstr. 13 H sch. 2-Z.-W7H

1- ^ ulr. Natz. .Kocbv. r . 1409

Sedanstr . 6 2Jntfcfl . M v 1731"
Seerobenstraße 15, 2, schöne 2-Z W"
—mrhgm Wanst,cm^ L Juli billig.
Seerobenstr . 23, G , 2 Z, K. m Zhh.
. , wt. od. sp. Aus'k.Kst P , JmMel.
Sterng . 20, Hth, Mfd,K Z, K,17Z2
"tmngnff « 28 abaeschl. D -W. 2 K

K, Kell, p. sof. ob. spät. " 1738
Steingaffe 28̂ 3 sch. Dachloa. , 1734
Steingaffe 31 2 Zim,  K . 7260 Wk7.
Steingasse 34 2 Z. u. K. N. 2. 1735

Bahnhofstraße 12. Maus .-W, 3 Zim.
—u,̂ Kuche, sof^ zu v. Näh. Laden
Bierstadter Höhe 56, P , sch. 8-Z.-W
—m.,Balik,Kof .̂ oMsp . N. 2 r . 1757
BismarckrinÄ 2, 4, schöne mod7P7I

evt. 4-Z.-Dohn , mit Bad u. Heiz,
an ruhige Meter zu vermieten.

—Näheres - daielb st 1 S t . I, B10063
Bismarckrinq 22. P , 8 Mn7mit "Zü7
behor sof. od.  spat , zu v. B10064
Blsmarckrrng 42, Mt>ü. 1, schöne"3-Z7

Wohn, mit  Zub . Nah, P . B 6204
Bleichsiraßc 15, H, 3 Z, 1 K. " 1758.
Bliiäwrpl . 2.. 1,, 3 sch. Z, Badezst'iü

r . Znheh. fnt. ob. svät. Näh das
- Ecklad. , od, Adelheidstr̂ 14. 1760
Blüchcrstraße 15, Mtb , 3-Z"im -W"

ev. mit Werkstatt,  zlu verm B9280

Göbenstraße 32 3 Z, K„ im 1. St.
—u. Ms. sof. od. später . -B10084
Gustav-Adolsstraße 16 aroste 3-Zim.-
—Wohn., per Juli ^ Näh.̂ Lad. 1772
Gustao-Adolfstraftc 3-Zim .-Wohn. m.

Balkon für 475 Mark zu verm.
—NakMPIatter Straße 12. 177g
Häfnergaffe 17. Bdh. 3, 3 ZlKüchh
__ auf—glei ch oder später . N. 1 S t.
Hallgarter Straße 3, Bdh. 1, mod.

O-Hlim.-W. sof. od. spät. A. v. Näd.
Mtülb . .bei Hüls , oder Hallgarter

—Straße 1, bei Ricalap . 1774
Hartingstraße 7 3 Z. u . K, 460 Mk,
—Au verm,_ Näh, b, Schörwach. 1775
Helenenstraße "17. 1. zweimal 3 Zim,

1 Küche u. 1-Keller, Hth. Part . u.
, 1 St , sof. bill. zu verm . 361
Hellmundstr . 6. Bdh, 3. "3 ZTHnst
. Balk. lofort od. 1. IM z. vm. 1481
Hellmundstraße 25 sch. 8-Sm .-Wohn.

mi't Zub. zu^v.Mk- dal . 1 h x uZ«
Hellmnndsiraße 56, Gib , 8-Z-immer

Wohn, zu—verm. Näh. 2 r . 1776
Herderstr . 6, 8 I, 3-Z.-W., m. Bad"
—u .- Balk.—Slnzugeh. zw. 1 u . 3 U.
Hcrderstraße 7. Bdh, schöne 3-Zim7

Walm , 3 St , sof. od. spät. Näh.
, bei sr .̂ Dorr . Bdĥ l  rechts . 1777
Herderstr, 9—3-Z.-L8.. B. P7o . 1. En
Herderstraße 22 sch. q. 8-Z.-W. m B

wegzugsh. zu vermieten . 1778
Herderstr . 23, 3, "3-K -Wvhn. 1779
Hermannstr . 2' 3 Zim . u. Küche zu

vermieten . Räh . 1. Stock. Bl0083
Hermannstraße 28 3 Zim . u. Zubeh.

cntf 1. Juli oder früher . B8368
Hirschgraben 5 3 Zim . und Küche

sof. üder̂ spät . Räh, 1 Iks . 1780

©tettmaffe 38. Frontsp , 2 Zim , K. u.
Ke ller  z . 1, Jami . Näh. 1, St.  1609

Ncttelbeckstraßc 15 sind 2- xr. 1-Zim =
Dn -Mrnlgen, sofort zu vermieten

_ NaEves ,Pa nter ve._ F 288
Olettesbeckstr. 18. Mtb . 'P , 2K2st K
Nettelbeckstraße 21. Fsp. u Ö 4 !
. 11. K, 320 u. J80 .Mk, »u v.' 15c6
Nettestbeckstr.—24 2-Z.-W, 300 Mk"
NeugaffestÄ ' L-Zinst-Wohkst 1560
Neugaffe 19 schöne Mans .-W, 3 "«

Helenenftr ._ 10. MM . 2 Z", KstuMW.
Kellmund 'straße 12, Wans , LbZZPL
;__»u_ bcrnt._ Näh.- Laden . _ Bl0042
HeliMnndstraße "13, Stb , 2 Z. xr, K."

Klos, i. Abschl, per 1. Jxvni zu vm"
Hellmundstr . 18, Htft, 2 Km . uMs

Zuheh . per 1, Juni zu vm. JB9003
Hellmundstraße 23 2 Z. u . K, Hth,
. zu verm. Näh- Wb . Part.
Hellmundstraße 27 2 Zim. u. .Küche.
Hellmundstr . 5l - 2stZ.stu . Küche,- Hi
Herderstraße 26. Dachst, 2 sch. Z. Ü.
K. per so rort zu verm 1624
HermannstraKe -7. Hth. iz . z Z. ^ ~gf
' »er 1. Juli - ALL Vdh.' P . L10043

—u. Küche, zu Weinrest . ' Jacobl'
Niederwaldstraße 12, - Bdh. 1, "schöne
_2 -Zim .-Wohn.—zu verm . 1710
Ni-W >-'.vn!dstraße"l4 - ßi-tj '."2-Zimmbr7

Wähn .,zu vm.- Näh. B Kr . 17l\
Riederwaldstraße 53, Bdh. L 2-Zim-i

Wohn,—2- Balk, per 1. Juli . 1673
Nikolasstr. 7,  Sb , 2 Z. „ . K? an ruft
_Leute a. gl . zu chm. N. I r . 1712
Oranienstr . 2. Ecke Rhei-nstr , ' Frtsp ..

Wohn,. 2 auch 8 Zism. u. Küche K>,
^ vm. Anzuf , von. 5- -7 Uhr. 1610
Oranienstr . 14. Htb ." 2 Z. u . Küche

gleich od.- ipat . Näh V.K . 1713
Oranienstr . 17, H. P , 2 Z, KüchU

Kell. M verm. Näh. bafcGMt Bei
Schon dt- H.  Dachst . 1520

Oranicnstraße 25, H. 3, % ev « . 3-Z -
Wvh.n-, f, J uni . NäbmN- P 1612

Oranienstr . 34JJxm _ u. Küche, Vdh
Ptzklippsbergstraße 17/19 2-KmH -'

Wohn, d Stock , aus für. od sp zu
.verm ., NähK2 Sst rechts. 1714

Bftrsi>msfteMr .,37 K -Z.-W 10s. "zchch
Platter Str . 62 sch. Fpsp.-W, 2"Z." m
, Kü che n.  1 . Kirnst od.Lulst B9139
Rauent aler Str . 7,  MtbK 'ch. 3-Z.-W".
Naucntalcr Str . 8 2-Z.-Wobnurme""n

' "i. oft ivater zn verin . Näheres
. Mittelb . Part, - bei—Blum . 1715
Raiienttzaldrstraße 9, H„ schK -Z .sgf
-  per sof. od. spät. ". R . BW. -L10045
Rauentaler Str . 20. H, sch. sounig/e

2-6 .-W. zu  vm . Jl .JB.  P . r ._ 2010
Rheingä uer S tr . 4, H, "2-Z.-W. 1716
Rbeingauer Straße 16 "schöne aer
, 2-Z. W, Vdh. Näh. P . ' r . B10046
Rheingäuer Str . 16 sohr sch. 2^ -

W . m.  22 Mk. N. V. P . r . B9108
Nheing.- Str . 17. H, 8-Z.-W. 1717
Weinstraße —88 2-Z'.-Wohm B8376
«ieWftiofec. 17 schöne 2- u. 3lZ-"-"WH

Hth . Nah. Vdh- Part .- 1718

Walkmühlstr . 4 2 Z. u . K. im Dach¬
geschoß an kinderlose Mieter zu vm.

—Näh. Walkmühl-straße 17,_ 1736
WalkM 'hsstr. 5 aroste sonn. 2-Zim .-
. Wohn, mit Lubeh , TicfParK1737
Walkmühlsträße 48, Villa , 2 Zim,"

1 Küche, auf sofort oder später
zu berm . Näh- Part , von 10 bis

_4 Uhr nachmittags ._ B10051
Walkmühlsträße 53, Villa , 2 Z-immicr

maöft Küche u. NebsnvaunD, sowie
Gcvvt-en. an ruhige Le-Ute zum

_ 1, - Juli , M-  ve riuiotsn. _1558
Wallufer Str . 8, H. 1 u . D , <jr . 2-Z.»

W . Näh. Mheiinftr.—99,K . — 1738
Walramstratze 6 2 "Km . u . Zub . per

1. Jn -li zu  vm . Näft.- P .̂ B 7265
Wa lramstr . 9 2 Z, &JIL  H7 "B10052
Walramstr . 20 Ms. -W, 2 Z",  K . N.  Pi
Walramstr . 35, a . d. Emser Str . sch
KL -Zim .-W, im Hih. Näh. Vdh. 1.
Waterloostraße 6. Part , sch. 2-Z.

Reich, b-  Säu -sAi. Leihh ' 1680
Weilftr . 0, B Ms,, 2-Z.-W, s. 1739
Weilstraße 9. Mans , 2 Z, Küche u.
—K, an ^ uh^ L,N .̂ Nr . 11, 1. 2024
Wellritz str. 5, H. Dach. 2_ g Kü che
Wellritzstraße 17, 1, 2-Z.-Wohn, "iost
_ oder spater zu verm. B10053
Wellri tzstr. 21,  K2 —K u. K . K540
Wellritzstraß- 23.,H , 2 Z. u. K. 1740

Blüchersträße 29, 1. St , schKKKi
_W , Soinnens, 2 Balk,  s . B7fSö9
Blück'erstraße 30, 1 3-Zim .-W"ähst".

mit 2 Balk. u. reichl. Zubehör per
sof. ob sp. zu vm. Räb - das. Part
oder Bev tramstr . !7. Lad B10666

Bülowstr . 4. Vdh. S-Km .°W. (öTW
—spät, zu vm. N. Bdh.—N. t.  1761
Dntzfteimer Str . 63, Mtb , 3-Z -W"
_sof . od. sp ät , zu verm. B10067
Dotzheimer Str . 74 3 Zim . mit Zub"
—per saKod . spät, zu vm. B10068
Dotzlieitner Str . 82 scĥ ZSMKK7
. „ Z:ch-hor zn,v .KiäK Hochp. Bl 0069
Dntzlieimerstr. 98. V, 3 Z" K 9 fn'
—sof, 290 Mk. R. 1 St . l.' " 1762
D'ft-ftcin' ersir 98. Mtb , 8 Z, K »'
—sof, 400—Mk.—N. Bdh. 1 lks.' 1763
Dotzheimer Str . 105. V, mod. 3-K

Mo^n. mit Znftebör auf gleich ad.
—spater- zu^vermieten . 1764
Toi .'tieimrr Straße 109. Bdh. Part ""

3 Km , mit reichl. Zubeb, sowie
3 Zim . uiw , im Mtb , sof. od sp.

—N. be.i I . Bo hn-, Bdh. 1 St . 176ö
Dotzheimer Straße 110, Part , eine

3-Zini -Wohnung, zwei Balkons
zu verm. Näh.daselbst 3 St , bei Wolf. F329

a®eKrtijfirrtjje 29 Fsp, schöne 2-Z
^ Wohxi.- s. od. sp. J !. 1 Kg , 2027
Wellritzstraße 4-1, H. 2, LZ .-Wohn-,
_ 260 Mk,  gl . o. sp. N. Aork-str. 7,  1.
Wellritzstr. 57. 1. Et , 2" ZU Kt ins

Mans . per sofort zu verm ._ 1576
Werberstr . 8. Bdh. 8 u. Hth. 2, mod.

-2-Z.nn .-W, r . Zub , prei-sw. zu vm.
Näft. b. Herborn oder Göbenstr - 18

—Hochpart, links . 1742
Westendstr. 3 2 Z, Ä. V. 3 1-.JB10054
Westendstr. 8, H, sch.2/-Z.-W.' B1QQ55
Westendstraßr 10, Hth. 1, "2 Zim . u.Küche 'fl.  od - spät. Dachst, 2 Z.
—u.- K, sosor-KNäst Bdh. 1. -B10050
Westendstr. 21, G, " 2.Z..W7> 100S7
Weftendstraßs 28.-Frtsp -/2 "Z", K, "Ki
Westendstr, "367 Fr"tsv,K -Z--W p. s"
Westendstr, 3st"2-A.-W, "H7:b7 B1O068
Westendstraße 40 " schöne 2-Zim .-W.
-sosopt oder 1. 6. zu^ verm.̂ B86V7
Westc-ndstraße 44 sch. 2-Z-im.-Wohn,

.Bdh. u .- Hth , sehr billig .̂ K8977
Winkeler Str . ßS sch. 2-Zi,m.-W. "800
WSrtftstr. 26 Mank -W., 2 nr Zinst
_ m,  Küche zu v. Näh. 1 St .,174ö
Wörthftr . «e>r. 2-Z.-W, Hth , 4 ."A,pr.
__ o. fP̂ RKstauent . Str . 1.8, 2. B6644
Norkstratze 5 DZim .-Wohn. im E.

per 1. Juli zu verni,_ B10059
Norkstr. 7. .Hth, sch. 2- u . 3-Zimst-Wl

m. gr . Km . gr . Küche u gr . Abschl,
ganz neu hprger., mit od. ohne
Mmn . stuf ale-ich  pd . später billig.

Norkstr . 8 2 Zim . ich. K. sös. BIQQW
Uorkstr. 29 2 Km , 1 Küche, Kellers

tot  Hrnterst - zu Perm. i 6S7
Uorkstr. 31, H, 3 Z. u . Z, N. B. 3 t.
Zimmermannstrnße 10, Hth .- schöne
—2,-Zmiimer-Wohuung .- ^B10061

2 St . u Küche s. 860 Mk. d." Jahr,
_10 7- od. 1. Ju li . N. Da mbachtal 17.
2 Zimmer n. Küche auf 1. Mai z,u
-vm . N. Hermannstr . 12, P . 1746
Manst -Wchn Vdh , 2 Z, Küche u.
, Zub . Nah. Langgasse 25, 1. 1747
Zwei S-Z.-Wohn. zu vermst" Näheres
—Loreley-Rmg 10. Htft. P . l :10002
2-Simmkr u. Kü"chc, Frtsv , zu verm.
N.Metz«, Wull -er, Roderstr . 23. 1748

Blücherstraße 19, BdftK3stMiKWo-hrst
^ fbf. oder iMter . IKP . r . 1760
Blücherstr. 25 gr . sch. 8-Km -W-oSn" I mat . x as. _juw

Sorm ens, v. 1. 6. Näh. 3 l B7776 Jahnstraße 20 schöne 3-Z.-Wohnunq,
ein ^ s—- - — I Mit Gas , int Bdh. 2 St . 2 Keil

—u, all. Zub . auf 1. Okt. zu v.  1537
Jahnstraße 36, freie Lage, geräum.

3-Z.-W. p- Juli , ev. früher N. P.
Jabnstri 42, ~lö.  2 , KZDW, 270
Jotzannstzherger Str . 4 ' 3-Aim.-Wohrst
—-mit Zub, Part , zu veöm. 1781
Johannisberger Str . 5, Bdh, 3°Zimü
—Wohn, per 1. Juli zu v. B1QQ85
Kaiser -A-riodrich-Ntng 8. 1, schöne

9-Z.-W, per saf. od. später . 1782
Kaiser -Kriedrich-Rinq 41, Bel-Et ""
. Herrschce fÄ. 3-Z.-W. zu - v, 1783
Kellerstraße 4 schöne 3-Zim>.-Wchn,

Küche. 2 Keller, zum 1. Juli wegen
Bersetzungi-zu>vevm. P -oeis 420 Mk.
Näher-es bei Saal.

Kiedricher "Straße 7, 1. Et , 3-Zim .-
Wohn znm 1. 7, mit Bad, zu v.

__ Nah . Kiedricher Str . 1, P . r . 1784
Kiedricher Str , 12. Stb . O

fomww 3-Mm,-Wohn, ev. mit
Werkit-att öd. Waschküche zu vm.

Kirchgaffe 17 3-Zimmer - Wohnung
—zu vermieten, _ _ 1785
Kirchgaff0- 49—z>w«si—3-Z,^Wohn. 1572'
Kirchgaffe 62, Stb . 2, 8-ZMÜ-Wotznst

mit Küche, Gas , per sofort oder
spater an ruhige Leute zu ver-
mreten . Näh eres Laden.  1786

Klarentaler Straße Kst 2.
große 3-Z.-Wohn, mit Bad , zu

—verm. Näh. Part , links . B10O8«
m o^ tBCS? rtti?e 5' 4, herrschaftliche

-3-Z.-W, mit Heiz, ver 1. 7. zu
—vm. N. das, u . Kleiststr. 10. 1787
Loreley-Ring 4 schöne 8--Zim .-W. per
_sof . z. b. Näh. P . r , b. Weck. 1586
Lorel ei,-Ring 5 3-Zi-m.-Woftn̂ 1813
Lothringer Straße 34 3 Km , Balk,

Küche, Keller mit Verschl, 3 Tr
—auf,1 .- Juli - (D0 Mk.). B10087
Lurembln -gstraße 5, 2. Etäge , schöne

8-Zlm .-Wohnung , mit reichl. Zub
-per sof. oder—später zu vm. 1788
Michelsberg 21 sch. 3-Z.-W..1 Küch!>-
^ Ma-m . it.  Kelle r sof.  Näh, .- 1- St.
MichWberg - 26^3chtteinander"g'. ZKKI
Mvritzstraße 9 Dachw.. 3 Zimmer "in

Küche, zu verm. Näh. 1. 1Z34
Moritzstraße 12. Gth . 3, 3 Km . u

Küche an rubi -ae Leute zu verm^
_Näheres im Laden._ 1789
Mnritzstraße 17 ist eine 3-Ummer-
—Wohnst zu vm. Nah, im Lud. 1790
Moritzstraße 22, 1, schone Ä-Mm...

Wohnumg auf gleich  zu berm. 1574
Moritzstraße 43, Miirelb . Dachstock"

3 Zimmer , Küche und Keller ' per
Juni zu vermieten .— 1543

Moritzstr. 52 sch. 3-Z.-W. B10088
Mühlgaffe 17. H.. 3 Z, K, Zubeist"

sof. od. spät . Näh.  Eckläden . 1791
'Nerostraße 12 3-Km °W. im 3. St

N. 1. St . od. Wer stadter  Höhe 85.'
Neeostraße 28, Frontfp , g KiststH 'd

Küche, per 1. Juli zu chm. 1792
Rengaffe  14 . Stb , 8-Z.-W N." 1 "St ".
Niederwal dstr. 5, H, 3-Z. -M. s. 179g'

Dotzhcirn.cr Str , 124. Bdh. gr . 3-Z.-
_ Wohn, ver lof. od. später zu verm
Dotzheimer Str . 150, 3 ©tVu FNv '
. Q-Zim.-W. a . gl. 0. 1. Juli , 810070

Dreiweidenstraße 5. 1. St , 3 Zim.
Wbst Zubehör per 1. Okt. zu verm.

—Mft . das, öd. Bismu rckr. 8 160-3
Eckernfördestr. 1, 1, mod. 3-Z.-Wst7m".

ver 1. Juli zu vm.
—chlah. Eckeruiiord estoaste 4,  1 . 1617
EckernMbUOr) 3. Htft, schonelZ
—Wohn. Näh. Part , -links . B10Ö7'l
Ecker«f«rdestratze 12 3°Km .-Wohn"
. P- sof- zu vm. Näh. b. Lang . 1890
Eleonorensti- 9 E-ck-W-ohn, 3 Z>imst
. K-, z. 1. Jnli . Näh. Nr . 5, 1? 1766
Ewvnoreustraße schöne 3- u . 2-ZsüstZ

Wohn m  vermieten . Zu erfrag.
. Langgaffe 25, 1._ 1737
Ellenbogengaffe 15, H, sch. ZstZstW.

äum 1. Juli zu Vermieten.
Eliaffer -Plätz 6, Pst u. 1 Skst 2 der

Neuzeit entrvr. 3-Zim.-Wohnuno.en
. zu vermieten ._ B1007U
Eltviller Straße 9, Bdh, 3-Zim.-W"

per iörort oder später .zu vm. Räb'
-_ im Laden daselbst. ^ 1768
Eltviller Str 18. "Wtb , schst3-Z ,W
—P,KLu -Ii billig . Näh.  Mtb . Part'
Eltviller Str . 19/21 — Gärt -enstAm

lagen — gr . komf. 3-Km .-W-ohn-
m. bei. Garderobezim , kowpl Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers N ft

—Mach das,  10 —12. 1—4 Uhr. *1606
Billa Emser Str . 57 sch. Ffv.-W, 3K
_ :0 , Gart ._ MMs v. 11 b. 1 Uhr.
fftbldstr. 17, P.  ch.K Zfm, u. Ki 1389
F rankcn str. 1J Z", D , 1. 7. 810078
Fraukcustmst " 13 3-Z.-W. (Froinl.' v 1

per 1. Juli zu verm._ 810074
Frankenstraße 13. Hth, 3 -Z'nnstWst

per 1. Juli zu verm .—, B10075
Frankenstraße 16. "Dorn ) F-Z.-Wobnst

sop. oder später zu Vevm. B10076
Frankenstr ^ 2ch- Bdh, 3-Z.-W. IstJulst
Friedrichstr . 8, Hth. 3. 3 ZirnststKüche

•or.  od . spat, zu vm. Näh. daselbst
_vei —Bremser . 1739

$•..VdhKPart ..—KZ.-WohnOiof . chd. spat . 810078
Gnknfeilansttchchl/s, sch. 3-Z.-W. "1684
Gnersenaustraße 16 schöne ZstZtnK

Koynung billig zu vermieten.
. ^Näheres bep Nitzsche._ 1454
Meiscnaustr . 18, 3̂ _sch.- 8-K -Wöhm
^ 'K '^ ' iaustraße 20. Rdlr 3, 3-ZinK

Wohn.̂ zuchi. N. BÄH. P . r . 810080
lvneisenaustr . 2l gr . 3-Z.-W. I77Ö
©iificiif(rnfic 5, Mtb , fdMü ' P.Km -
—Wohn—N. ch KiMimg,,B .P . sioosi
Gobenstr. 11s Gth, ""3-Z.-W. ^ 810069
Göbenstraße 20, 2, mod. 3-ZmEst

Gas , inkl el. Trevtzenh.-Bel , nst
reicht. Zub. Räb . Göbenstraße 18,

—Hochparterre Tinks. _ 1771
^  3sKuv .-Wöhuumg mit

—Erker u . Balkon zu ve rm - Ü10082
Göbenstr. 26, 1, 3 ar „ 1 SI ö KüSe

u . Äb, f. Pr . WO AL. " "BlRZ

NiKKW ' dstr lN. 1, 8-Z.Ehn . mit__ Zubehör sofo rt  zu verm . 1794
Niederwaldstraße 55, im"H . 3. Si

schöne 3-Zim .-Wohn. sof. öd ' spat
?». vermißen . Näh. das. Parterre'

—bei Offermanns ._ B10080
Oranienstraße 2, EckKRheinstvaße

3-Z--W. u . Zbb, 1. u . 2. St . Anzus.
NZchm. o- - <_ Uhr . Sonst Näheres
Rbe-ina Irnt. Rhsmstr . 54. 1511

Oranienstraße 60. Hth. PstKZTZichch
Wohn, zu vm. Näh. Mtb. 2 r . 687

Phillppsbergstr ._39, Fsp.-W, " 3 Z" „
Rauent aler Str . 7.  V .KchstKstZÖW
Rauentaler Str . 9, Mtb , 3-KWoftK

gr . Raume , m. Gas . 2 Keller, per'
—K-—Juli —zu chKltäh.—Vdh.chs—B10090
Rauentaler Straße 12 schöne8-ZichstH

Wohn, 2 Balkons , Bad . 8 8418
Rauentaler Str . 21 3-Z.-W^ 8"iE
Oiheing. Str . 13 sch. 3-Z.-WK "Vädst
—2—Sal !,,— 1. Juli , Mietn aeftlaß
Nbeingauer "Str . 16 wegzugshstKK/

W, 2.  Sch Näh. P . r . 810002
stihei nsIraßk- 88 3-Zi-Wohn. 88378
Rheinstraß/ 99 Frtsv .-Woftn^ Z"Z u
-K , im  Abschl. Näh.  1 St . r . H95
Rlehl str. 13, Mb . 1,  S -ZststW- sstUwO
Ri -Hlstr. 8 gr. 3-Z.-W, 366 :>N- i»f
Riehlstr. 13. « TTTteSTRÄ
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RiMstraße 10, 1. 8.Zi-m.-Wohn. mit
—AM . fet  1 . Kuli (500 KI .)_g.u bm.
EH Röder- u. Rerostraße 46, Hochp'

6 ‘tfvmmet  mit Zubehör zu verm
Weis 150 Mk. Rät,. Part 1868

Romerb . 22. Fs, K-Z.-W. 900707
Römerberg 25/27, Neubau , schöne
—6-ZnL -Wohnung ^ zu^ vermi eten.
Roonstr . 5 3 0 u. S. fof. od. spät.
- SU bei m.  Nah . lj !g. B1OO08
Roonüras -e 16, Fsv.-WMiOO -m
O .K., per sof.^ Näh. Part . B1VV64
Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z -O
, 3 Balk. u . Zuh ..̂ sof. oOp , f7^
Rüdest,. Str . 40,3 -Z/-W, edOn«
. Gart ., fbr. ob. ,p. N. 1 I. 8 8872
Scharnhorftftraße 7, 2T~ 37̂ mW.

6?L sofort oder später zu verm.Näh. 3 St . rechts. F 353
S f Sot# ! 'l,:|}ftriiW 12. Wh , 8, schöne

6-L -Wohn , imt BaN.. p. 1, Juli.
Näher es_ betE  iermaii 11.

®i an orI‘ ftD- 3-Zim .-W. nt.. And ul  a . Zuib. sgf. N. 1 r . B8698
i7 - 3. fc&mOSO

Wohn., 2 Balkons , Bad, billig zu
. .verm. Nah. 1 St . 86110
SckarnhorMratzc 24. 2 St ., gr . schm.
—3-S/ m.-Wohnuna zu verm. 1799
Scharnhorststr . 29. P ., 3-Zim .-Wohn.
— sof.  o d. ,Väter zu vm. 87856
ScharahorMraße 31 Zchöne Part .-

3-Zim.-W. auf sof. ob. sp. zu ver-
_ miete n._ Näheres 1 links . 1800
Sckarnhorststraße 36. Wh ., sch 3- 8 -
. Wohn, m. Zub . NäLQ l . 819095

Sckarnhorststr . 37. 2' H/ZßHbd . 3'-Z' -
. Wohn,  z u verm. Näh. P . l. 1801
S -Kiersteiner Str . 18. Mtb .. geraum.

A-Züm.-Wdchn-. aut gleich od. spät
M verm. NÄH. Wb . Bart 1546

Schiersteiner Strobe 20, Mittelbau
__ u.  K . sof. od̂ später . 1802
Schwalbacher Str . 29. Wh , schöiw
O -Z.-W. zu v. N.^Konditorei . 1803
Schnmlbacher Straße 41 3-Zimmer '-
. Wlohuung, Mtb , zu verm. 1804
SMvalbacher Straße 53 3-Zimmer-

Wohn. mit Zubeh. N. M N 13 15
Sedanplatz 4. Mb . P , sch. Z-q -W
^.zmn 1. J uli . N.̂ Vdh, P . 1805
Sedanstraßc 7, Hth. 1. ' schöne Helle

mll der sofort oder sväter^billig . Nah, Wh . I . Rau . 816066
Sedanstraßc 7, Hth., sch/ 3°Zim .-W.

Ach ZKKor per sUsort od. spät'cr
br-ll. Näh. 3MO _ gw B 9240

Seerobenstr 15 schön.» 3-Zitzs7Möhn
. M vm. Näh, im Sffbetl B1O097
Seerobcnstr . 24, H.P .u.D, 3 37/ 350'
Seerobenstraße ' 28, Whch' 3/Z.im -̂W

M» verm . Näh.  Wh . Laden. B8449’
«ättrrte 24. SK Fsp, 3 Z., Küche/
^ Maus . u . Zubeh, zu vm. ^ 1806
Walkmühlstrafie 3 3>Z .-W,ohn 'per

1. Juli zu vm. d. Ehr . Firmenich,
^ Heumuudstraf ' .' 5S. BS343
Walramstrnße 5 tft eine 3-Jim -W

.«uf gleich  od . spät, ju -Jrat . B10Q99
Walramstr . 9 3 Z, K. N.  H . B10100
Waterloostraße 5 schöne 3-Zim.-W.

zu verm.  Näheres ^ aseWst.
Wellritzstroße 22. Hth/ 1, sch. Z-8 -Dl
^p . sof. NOühn , Hth. 2. 810101
Wellritzstraße 27, Stb ./ 3 8 / u. K p.

1. Juli ^zu v. Pr . 90, M. m. 1807

Adlerstraßc 45. 1. Eck» RÄerstrvke,_schone 4-Zun .-Wobn. zu vm, 1564
Albrechtstraße 10. 1, 4 Zi/ch/MBÄtz/

,Such>e u . Zubehör iof. od. spät zu
^verm .̂ NähO . Stocks ^ 3016
Albrcchtstr. 34. Ecke" OranUchstr'aße'
^ ger . sch. 4-Z.-W., 1. 7. N. 2 l . 2017
AI- »cchttzrnfie 36 sch 4-Zim .-Wohn.

m. Zub. wf. od. sp. N. 2mc. 2018
Arndtstraße 2 schöne I-F .-W., 3. Et ..'

mit Bad , 2 Balk u. Zubehör , zum
Q .^Julr . , NS . Part . r . 2019
Bertramstraße . 4 gr . 4/Z. -W OB8207
Blsmarckr. 1. 1, schöne 4-Z.-W'chp7h
. 1., ^ uli od. spat. N. Droa .^B10i4Z
Blsmarckring 6. 1 l., h. "4-Z.-Wohch7
—chlt 96  gm gr. Terrassd s. R. das.
Blsmarckring 17, Hochpart./ ^ grO

ßL ^Wohn,, mit Bad uftv.. für800 Mk., per sch. ad. sp. B10144
Bisinarckring 19, 2. St ., gr. sch. 4-Z.-

Wohn. m. 2 Blk.. Bad, Kohlenaufz.
. sof. od. spat. Näh. 1. rechts. 1818
Blsmarckring 27. Wh . 8, Herrschaft̂ .

4-Zlmmer >-Wohnung per 1. Juli.
_Nah . d-as. 1 S t ., bei Wolf . B930O
diSm ?Eing 29 2 schöne' 4-Zimmer/

Wohnungen mit Balkon u. Zubeb.
. sof, od. spät,  zu ^vermieten . B6306
Blsmarckring 37 4-Zim .-Wohn. mit

~ sitfrlpt - her 1. Juli zu verm.
^Näheres 2. St ._ BiQios
Blückerplatz 6. C 4 -Zim.-Wohnung

wfnt Zubeh. tot . od. spät, zu vm.
Näheres daselbst Part . BI 0107

Blüchl-rstratzc 20 zwei' schönc 4-Zim -
__ Wohnungen soOd . spät. 1819
Blücherstr. 28 sch, 4-Zim/Wohn .',' d.

-Neu z.  entsp r ., n . Zubeh.  p . 1. Okt.

Wiesbadener Ta gblatt.
Mauritiusstr . 1 4 Z., Küche, Keiler.
. Maus , uiw . Näh. Loderhdl. 1537
Moritzstr. 15 4 ZO . Zub .. llZSOch
—rot. od. sp. Näh. 1 St ^ lks. 18-E
Mor -tzstr. 15 4-Z.-W. m. SliCTW
__for. od. spüt. ^ Näh. 1 St . l. 1843
Nengaffe s19 ich, W 4 0 u, Küche.
_sof . Nah. Wemrekt.Macobi . 1844
Nikolasstraße 24, Sout ./ 4 'grOitn'

.Mche us'w., sof. od. spät, zu verm'
Näh. K. Adler, daselbst Änzuschen

_Von 10-—il2 11. 3—k> Uhr. 1845
OrauicnstHfte '54, 2, 4 Z., CuTBEF
. sch. od. spät, zu Vm. N. P . l, 1846
Philippsvergstraße 1V sind FWohF

Part . u. Bel-Etage , mit je 4 Zim'
Badezim ., Balkon Bleichplatz, Msd'
u. sonst reichl. Zubehör, gesundeaus aleich od»,-

Morgen-Ausg abe, 2. Blatt.
Emser Straße 44 5- u. 4-Z.-/ ^ ,.,...

zu vm. NWaFo , Blücherstr. 42, 1.
G«Aestraße 15, 2, au d. Adolfsavee.

schone neuhergerichtete 6-Zimmer»
Wohnung mit mehl Zubehör auf

^sofort ad. spät. Näh. P . B10H8
Goethestraße 26, P „ ist sine Wohn/,

bbst-eh. aus 5 Zam., 2 Maus , u-stv.,
auf 1. Juili zu verm. Anz-usehen
vorm, von 10—12 u. nachm, von
2s—4 Uhr. Näheres dasolbst oder

, MGriugstraßc 13._ 1870
Grrstav-Adolfstraße 5 sch. gar. Wohn.,

ö Z. u. Zub., s. t. H.. sch. Gart ., b.
Hallgarter Straße 1. 1. 5 Zim . und

Zubehör , gr . Sdloin . Sonnenseite,
per 1. Okt. zu verm,eten . Anzu-
seben Dienstags und Frertaas.
Näheres Parterre . 1871
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6 Zimmer.

Gr , Burgstraße 17 4-Z.-W. K 68
Kl. Bnrastraße 10. 1.  sch , 4-Z -W'
_ ®:aS, Mektr .,,sof . odOpät . " 1820
Dotzhcimer Straße 25. 1 l., eine

4-Z!m.-Wöhn, mit Erker u. Balk,.
Bad , Küche, Speisek., 2 Mans ., zwei
Keller, fos. od. spät , pveisw. Näh.
das, u. nn Kol onialw .-Laiden. 1821

Dotzbeimer Str . 28, 2, schone mod.
4-Zimmer -Wohnunq per Juli zu

vermieten . Näh. 1 r . B10108
Dotzh Str . 68 4/Z .-W. n . Zubeh. p.
—1-, Fulu ^ Näh. Part , r . _ 1822
Dvlcheimer Straße 73. Wh ., 4-Z»/m/-

AKu ., 3. St ., auf Juls zu verm.-_ WH.̂ ,WH .^Pwrt ._
Dotzheimer Str . 102, Pph . , Z

(1 ,Zim sep. Ging/ , der Neuzeit
entzprech, mit reick-I. Zubehör , per

^söf . oder spät. . Näh. 1 lks. B8273
Dreiweidenstr . 4, 1. St , 4—-5 Zim.

mit reich! Zub. per soi, od. spät
. .M vm. Näh. das. b. S chlink. 1823
Eckernfördestraße 12 4 Zim . u . Zub.

per , sorort oder später zu verm-.
_Näh chb et La ng, daseMt . 1601
Elsässer-Platz 6. 1. Et , der Neuzeit
.̂ entspr . 4-Z.-W. zu verm. B10109
Emser Str . 69, P , 4—6-Z.-W, auch
Fiup ,Bureau ^ od er G eschä st. Bl 0110
Friedrichstraße 39 schöne mod. 4-Z.-

W-ohn. auf gleich oder später zu
vorm. Näh. daselbst oder Neu-
aaffe 3. Wein handvun«. 8 7793

^ aus gleich oder später , — ,_ . . . . iulJj
SU bin. Näh. das. P , od. 2 r . 1847  Hellmundstraße 58. Ecke Emser St/'

17 / 1 » fi I 6 Zim , Küche , Bad , Kam , Keller'
a» . ^Gachusw ^ Pr . 750 Mk. N. 1. 1817

verm^ Nah. 2.,Gt . rechts. 1848 Herderstraßc 10 schviie 5>,Z.-WoM'
Rheingauer Straße 2 4-Z.-W, mit . 3u verm. Näh, das, 1 lks. 1872

«u -, Zub,  z . 1. Oktober ._ B9322 Herderstr . 16 Hockiv, sch 5- Z-W n7
” ' ^- ' -_gjL_ 9ufteSörJiinig zu verm. 1873

Herderstraße 26 schöne 5-Zim .-Wohn.
^sof . oder̂ später zu verm. 1874
Herrngartenstraße 4, 1, 5-Ziin .-W

mit reichl. Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Nab 2. Stack, 1875

Kaiser -Friedrich-Ring 16. P , 5' Zs
mrt Zubehör auf 1. Juli zu verm.
Nah. daselbst, od. Nettelbeckstr. 13,
bet  Gommer . 154s

Riehlstraße 12 4-Ztmmcr-Wvhnuna
michBach lofort zu vermixten.

Röderallee 42 eleg. 4-Z/-Wohn. L849
Rödersrr. 12 sch, 4-Z,-W.' N. P 1850
Rödern r, 26, 2. u. 3. Et , tzerrschastl

4-Z.-W, v, 1. Okt, N. S . 1 r , 1547
Röderstraße 41, nächst der Launusstr,

Wohnung von 4 Zim, Küche und
__SulM), fof. od. spät, zu vm. 1851
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Zim

mit Balkon u. Zubehör, - -- '
Dwunusstr ., zu vm. Näh.

Adclheidstc. 56, 2. Et , 6-Zim .-Wohn.
sof. zu vm . Näh. b. Hausdarwalter
oder Rheinstraße 66, 1. 1393

Adolfsallee 24. Part,
—reichl. Zubeh, Okt. R. 2 St . 1899
Dotzheimer Straße Kch/mche 5lai.ser-'

Friedrich-Ring , in ruh. Hause,
L Et , Herrschaft!. 6-Z.-W, Badez,
Balk. u. reich./ Zubeh, per sofort

—oder sp äter . Näh. Parti 810120
Goethestraßc 5 hochherrsch. 6-Z.-W,

ar . Badez, Balk. u. all . Zub, neu-
^zeitl ., kmnf. N. Hausv , Fsp^ lOM
Goethestr. 8. 1. O-Zim .-Wohn, Bad,

soniNWe S -chvafzim, aus 1. Okt.
zu verm . Anzus. von 11—1 u.

.. 3-—i5 Uhr. Wh . Bart . 2023
Kais.-Fr .-Rrna 25. 3. herrsch. 6-Z7.

W. mit reichl. Zubehör p. 1. Juli
—od.7l . Okt. zu v. N. das. P . l. ?901
Kaiser -Friedrrch-Ring 62. 8. Ekäch,

schone 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
^ ^behor zu vermieten . NWere,^daselbst ^ Part , links . 1903

Langgasse 10, 2, 6 ob. 8 Zim . Nab
_ nur Kais.-Fr.-Rirm 56, 2. 1608
Llllsenstrafie 24 6-Zim .-Wohu, ekn .,

n»r Neuzeit cnisprech. oiugerichtiet,
^Näheres Tapeteng eschä-st. 1604
Lukscnstl aße 49 1, 6 jim ., Küch:/

mit Speisek, Bad, 2 Balkons und
Zubehör f-of. od. später zu verm.

Rüdesheimer Straße 42, Wh , zwei
Wohnungen , k 4 Zim . u. K. mit
Zubeb,.  i m 1.  u . 3. St , sof.  1316

Scharnhorststr . 40 4-Z.-W. _ 810112
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W, mit allem

Zub . sof. od. spät, zu vm. B6401

.« Irarcutalc r Straße 2, Hochp, i . und
3. Et . k  etn " mod. 5-Z.-W. le. sof/

^ zu verm. Näh. Partie ._ B10119
Klopstockstraße1, dicht am Gutenbora-

platz, 2. Et , hochherrschastl. 5-Z.-
Wohnuutz zu verm. Zu erfragen

Sck'»fsetstr»sle 6. N bg/bb»rrscĥ H I —Gutechbergplatz 3, Part . 1318
s. od. sp. N. Stb . P . B10113 Langgaffe 3 5-ZiM.-Wohn. m« möd

-11 c> ic. I »ttvti. <u vrn. Nä'h. Baubur.
HrlÜdner.^Dotzheimer Str . 41. 1876
lisenplab 8 2 schöne 5-Z.-Wvhch, j
mit BaD, Balkons u . reickl. Zub,
aus sofrnod. spät. Mä h. P . 1877

Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬
schaftliche 4-Zimmer -Wohniuua per
1. Oktober.  Näh . Bart , lks. ' 1628

Wellritzstr. 37,̂ Mtb , 3 Z, K. 1808
Westendstr. Z5 ^3 Z, ^ K, SB.JBloiOä
Westendstr. 18. Hth, 3°Zilm.-Wl zu

verm . Näh. Vorderh. 1 J&t . B10103
Westcndstraße 44 J -Z.-W, 460' Mk.
Wielandstr . 9, V, 3- ob. 4-Z.-W der

Neuzeit »utsvr, , sofort zu verm.
^ Näheres ^ Vorderhaus . 1809
Wielandstr . 9 3-Z °W, m. od. ohne

Werkstatt nt .«MR, sof. od. spät, zu
^berm . Näh. Vdh. Part . r . 1810
Wielandstrnße 20 elegant » Herrschaft

9-Zi'm -W»hn sof. od. spät, zu vm
, N. Stb . 2 St , ^bei ^Kiefer , 1811
Wielandstr . 21. 1. Et , Herrsch. 3/Z-

W. u . Zub,  1 . Okt, cv.  sof , 6958
Winlclee Str . 7, Neubau , eleq J/ ' p

chZ.-W, kpb Bade-E, N. % 1584
.Kiitfeler Str . 8 3 Z, 1 K. ' u. Kell.
chm Hth,. Dachskock.' zupcherm, 1626
Mnkeler Str . 9, Neubau , cleg. Wohii'

von 3 Zim . u . Zubeh. mit kompl
Bade-Etnrtchiunqen aus sofort od

^spater zu vermieten ._ 1812
Wörthstraße 5. 2/ 8 Zimmer . Küche

K»lle-r tvr fof.  od . spät zu verm
^Näheres Kontor im Hof. Isis
-Wörthstraße 22. Part , große' helle 3/

Zim .-Wohnuug per I . Juli , 1557
Dorkstraße 7, Hth . schöne neu he'rger'

3- u. 2-Z.-W, 2 r . u. Part , mit 0'
■ ohne Mans , auf gt ob spät , bikl
Vorkttr 9, B , 8-Z.-W, , 2 au . 1 klein"
. per 1. Juli . Pr . 480 Mk. B10104
Uorkstraße 18 3 Z -Wohn,, mit reichl'

Zubehör , 2 Balkons usw, per
1. Juli zu verm . Näh. Nctielbeck-

__Jtr aßc_ l7 , bei Wacker._ 6957
Norkstr. 25 schän» 3-Z.-W so», od sp

zu verm. Näh. im Eckladen. , 1814
Aorkftra^e 27. 1. 3 Kim, Küche, Ms

2 Balk, zu vm./Näh . 3 x._  1815
Vorkstrafie 29. 2, qr . S-Zim.-Wohn..
•7 zu verm. Näh. 3 St . l. , 1517
Norkstraße 33 schön» Z-Z.-Wohu u

Zub . für 500 MZ zu vm Bl0105
Zietenring 6, Hth, 3-Z.-Wöhn. und

Zubehör ans insort oder tväter zu
—v. Preis 30 M. N. das. Lad. 1816
Zietenring 14. Wh . P . tl, 3 'Zimmer,

Küche, 2 Kelter nebst verschlisßh.
Bodenraum per 1. Juli zu verm.
Nah. Gebe. Dofsoto, Dotzheimer
Straße 142. Bu-roau , ober daselbst

- bei Frau Riu n , Hint erh. _ 2012
Sch. 3- Zim.-Wohn. im 1. St . gelea/

mit Balkon, Preis 480 Mk. jährl,
auf 1. Juli zu vermieten . Näher'
Gustav-Adolf-Stvaße 1, 1 I. 1817

Schöne 3-Zim .-Wohn. mit BalkotOü/
Znb . uni Mieinachl . bis Okt. zu v.
Näh . Maucvgasse 10, Metzgerladen.

Gneisenaustr . 35, 1, 4 Z. sof. 1824
Göbenstratze 12, 1, 4-Zim .-Wöhn. nt/

Bad uiw . zu verm. Näheres bei
^ Trittler , Hochparterre . 1825
Göbenstr. 18. 1. mod. 4-Z.-W, @äl~

c! L'cht, Kohlenaufz , m. r . Zub'
^ prcisw , zu v. Näh. Hvchr,r .,1826
Goetbostrnße 18, 3. Et , gr . 4—H-Z/

W6hn. zu vm. Näh. Ecklad. 1608
p/uschv-Abolfstr. 15. 1, sch. 1-Z -W'
^wcgzugsh . p. 1. J uli . N/  das. 1827
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn, m

Balkon. Bad u . sonst. Zub , 3. St
per soß^od.Zpät .^Näh. Part . 1828

Herderstr . 1 4-Z.-W. R. 1. Et . r . 182!)
Herderstr . 8, 1. u. 3. St , 4-Zim.-W,

alle Zimmer nach der Straße , zu
verm. Näh. K. Petri , Laden. 1880

Herderstr . 27. -2. -St , 4-'Zim .-Woh'n
. istaberes 1, Stock. _ _ _ 188.1
Jahnstratze 6, 1, 4 Zim . m. ZuL7sof

zu vermieton . Näh. bei Zingel.
^ Hallgarter Straße 3, 1 St.
Kaiser -Friedrich -Riug 47. ' 1. ' Etage

oder Hochpaviertze, ist »ine cleg.
4-Zimmer - Wohuuug mit allem
Komlöort urb reichlichem Zubehör
per sofort od. später zu Vevmrch.cn
Preis 1200, resp. 10M Wf.  Bor-
irebmes ruhiges Haus ohne Hinlcr-
«e-bäuide._ Näh. das. Part , / uchis.

Kaiscr -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zim/
Wohn mit Zubehör aus sofort

_ob . spät, zu vm. Näh. . ch 1832
Kaiser -Fr, <9»rich-Rina 88/ 3. 4-Z -M
, ,p. 1. Juli zu v. N. P . lks. ^ isSf
Kv'-ld » ;}f sch, 4-Z -W, Bad , Balk/

Kohlenaufz , r . Zb, nr hevg. 1834
Karls,r . 39, 1. ich. 4-Zim .-W. sofchöd.

'bät , z, vm. Näh. das. b. Hausmstr ..
_Mittckba u 1._®tocf._ 1835
Karlst " '4 Eck» Älbrecbtür, ,47Ziin.
- u. Zub,  sof . od. sp. Näh. P , 1836
Kelle rstr. 11.JSpfT,  4 Z,_ u. Zub^ svs.
Kirchgasse 62, Seitenbau 3 St , 4-

Zimmer -Wohnung , m. Küche Ga«
ber sofort oder später an ruhige

^Lcut »ckzu Perm. „Jftäfi . Lad. 1837
Kl»i2braß » 2 schöne 4-Z -Wohn/ " zu
. M vm. -R . b. Hausm . P̂ecz . 1838
Ktklststr. 2. !, ich. 4-Z.-W. sof. od. sp.
... v?n. vm. N. b. Hausm . Pe ez. 1839
Klingcrstraße 1 4-Z.-W, eleg, der

Nenze il entspr . eingerichtet, m
ve rm . Näh, daselbst Part , r . 1840

Klopstockstraße19 eleg. 4-Z.-Wohtt/
der Neuzeit entsprech, auf sofort
ober 1. Juli zu verm. Näh. das.

_ Parterre . Kopp. _ 1841
Körnerstraßc 4, l . Etage , 4 Zimmer

K, Bad . 2 Ms, 2 Kell, 2 Balk.'
Gas , elektr. L, sofort . Näb . P . 1.

Schwalbacher Straße 44, chUZmiZ
Wohn, mit Zulbehör sof. od. spät.
zu vm. Näh, b. Hausmstr

Schwalb. Straße 57, 2 r
Erker , 2 BwÄ. N. H« wei',u

Seernsteiistrahe 33 4 Zim , 2 Kell-r
. 1 Mans , 2. St, - sof. 0. spät . 1862
Webergassc 39 4°Zim .-W. E ^ uL/,

1, St , sofort od. später zu verm.
^ Näheres daselbst Eckladen. 1853
Wellritzstraße 30 4-Z .-W. u. Küche
—pê sof. od. spät, zu verin . 1854
Westendstraße 12, 1. Etage , schöne 4/

Zrm.-Wohnung auf 1. Juli zu v.
Nah, b. Hausv . Stunt . D. B10114

Westendstr. 36 4-Z.-W,  650 . B8784
Westend straße 36, 2 r „ vis«ät-vis der

ZsBbenschuLe, ist tters-etzungsh. eine

Brlla Slerobergstraße 16 he-rrschaftl.
6-Zrm.-Wohnuug , reichl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor

„^Nolte, zwischen 11 u. 1 U hr . 16V7
Rheinstraße 46 K-Zim7W ^ n., neu

hsrglsrichdet. per Movt ob. spätsr.
Becker, Moritzstr. 2. Laben. 1060

Rheinstraße 86, Part . vd. 2. St , gri
6-Zim .-Wohu. ans gLeich ob. ftmter^

_z u verm. Näh, daselibst Parterre.
Rüdesheimer Str . 14, 2. Etage , herr-

schaftl. 6-Zim .-Wohnuug , reichlich.
Znb . (Pers .-Ausz.) au-f 1. Oktober
zu verm. Näh. Part . W . 1908

ife « Lttpemburgplatz !! schöne Padtz-Wohm f eS - gSkfrW
VJiTWSee,  ustv per sof od ^ W^ n Z.tb,. H« wein. I 8 lmkŝ j gg ^ Johannisberger Straße 1, 8. 1909

2 Balk, M sd, 1. Okt. Näh, l ' St'
Marktstraße 19 Ecke Grabenstraße , Wallufer Str l'lOOsch ^K/ZZsW sitm

le? OfTVä? fÛltÄr 3-lf :̂ 5 IÄ '& if §3

uiw, . per losort ober »später zu
vermteten Näheres daselbst oder

_ Mo hrrngstraße 18. _ 1881
Ni' oritzstr. 43, 37~eiect. hevger. Wohn,

5 .9. Küche, Rad , -2 gr . Balk, el. L.
Gas , m. r . Zulb. N. 1 St . 1882

sehr sch. 4-Zim .-W. m.
Evke-r z. 1. Juni zn  b.

;r . Balk. u.

Wielandstr . 10, 1, herrsch. 4-Z.-W7
Mädchenz. i»n Abschi . Näh bas'

Winkclerstr 3. 2,,sch. 4-Z.-Wöhnungm

Körnerstraße 5, Part , 4'-Zim .-Wohn.
_a uf sof. Näh, b. S »el, 1. Et . 1268
Mauergasse 3/5 4 Zim , Küche, Kell.

zu verm. Näh. im Laden.

mit Zentralheizung sof. od. später
^zu verm. Näh. da,seilbst._ 1855
Würthstr . 19 s.-7 4-Z -Sss. (6Ö0 MZ
, per sof. od. spät. Näh. I r ._ 1856
SOoriftr. 9 4-Z.-Wohn, Sonnenseite
^vollstz^ neu u . mod. renov Äj-0115
Norkstr. 18 4-Z/-Wohn.7 im Höchp/

Lubchör ! zu v. Näh.Nertelbeckstr . 17. bei Wacker. 6958
Aorkstraßc 27 4—6 Znnmer ^ ver
. sofort oder spater . R. 3 r . 1857

Zietenring 1 4-Zim,-Wohn, per sof
ob. spät, zu vm. Näh. P . l. B10116

Sch. 4-Zim.-Wohn. mit allem Zubeh'
tot ob spat. N. bei Massing, Ecke
Luxemburg - u., Karlstraße/ , 1858

Schöne 4-Zlmmer -Wshn. per sofort
ad. ' vut, -m Preis » von 650 Mk
zu vm. N. Platter Str . 12. 1859

Müllerstr . 9, 3. 5 Zim. (inN . BabezZ
Nr 050 Mt I - , u . Züib sl-ektr. Licht, Gas.
JHew  Neroslr . 43 2.̂ sch7̂ Z7M7BädZ/

.Warmw .-L. 2c, 1. 7. N. P . l. 1529
Niederwaldstraße 4 herrsch. 5-Z.-W/
, sof. od. spät,  z u v. N. P . r 1883
Nrkolasstn,3Z7V7 5 Zim . sof. odOfp/

zu v. Näh.  Nerota .1 13, l 1884
Oranienstr . 43 5 Zim.. Bad . 2 Balk,

Maus , u. 2 Kell . zu vm. 1886
Oranlenstr . 52. 1. 5 -Zim .-Wohn/̂ mit

Näheres bei H. Denoöl ._ 1919
'Wielandstraße 5 herrschäfÄ. Pavt .Todl

з . Etage , 6 Zimt, ittfjto, Zenckvall.
beiznng. per sof. od. spät. M verm.

—R, das. 3. Et,  2008
Wilhelmstraßs 16 eine Wohn, 6 Z..

и. Zubeh, GtS . 1 St , sof. ok>. spat,
zu ve rm . Näh. i,m Lab en. 1911

Billa Wetterau , Ende Sonnenberger
Str , 1. St , 6 Z, Balk, 3 gr . M,
8 Keller usw, 1460 Mk, p. Herbst
oder früher . Näh, vormittags.

7 Zinrmer.

r . Zubeh. per sof. zu Perm. 1886
Philrppsbergstr . 25, 2, 5-Z,,W , 850
Rheinstraße 46 Mim -.-Wbhn77H

ADgerichtet, per sofort od später
. Becker. Moritzstr.  2 , Laben . 1570

5 Zimmer.

^elheidstratze 1» große 5-Z.-W, mitBad, Gas , elektr, u. reicht. Zub
sof. od. später . M . Kleber 1860

Ndelheidstraße 19, Südseite , ist die
1. Etage bestehend aus 5 großen,
schonen Zim, mit großem Balkon
und Zubehör per 1, Juli zu vev-

^mreten .. Nah. das, Bureau . 1861
Ad»l,-eidstr. 45 Narr , 5 Zim Balk
„ Vorgarten usw, sof.̂ od. sp.̂ 1862
Ädelheidstr. 75. 2, ängen .' k'omf. 5-Z.-

Adolssallee 32, Hochpart, 7 Zimmer
__ auf gleich oder s pät er ._ 1912
W&Blfftrafie 4, 2. Et , 7 Ziminer u.

öu vermieten . Näheres
Rhetnstraße ' 40, 2. 1913

Adolfstraße 3, 2. Etz, 7 Zim . u . Zitb'.
auf . 1. Okt. zu ve.rin . Näh^ Laden.

An dex Ringk-rche 7, Bel-Er, 7 Zim.
_auf gleich oder später._ isig
Friedrichstr. 27 neu hevger. hochherr¬

sch astl . 7-Zim .-Wlohn. mit veichl.
Zubehör  auf sof. ob. später . 1688

Kaiser -Friedrich -Ring 34, Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn. aus 1. Oktober
zu vermieten . Näh. das. 1915

Kaiser -Friedr .-Rin » 38. 1. u . 27"Gtz,
je eine große Leg . 7-Zim .-Wo«hn.
mtit-reichl. Zub«-Hör per 1. Ok-tviber
zu- vermieten . Näh. 2. Etage ober
Adbl'fsallee 28.  3 . itz6V

Kleiststraße 11 schone 7-Zim.-Wvhn'.
u . Küche, mit Zubehör , zu verm.

_ _ _ Räh . das, von 2—6 Uhr. 4916
Balkons . Kohlenaufzug usw.' "per I Rhein t̂raße 82, 2. Etage , 7 Zimimer/

Rbeinstr . 56. 1, S-Mw .-W. m. Zbh.
An»useh nachm^ 5—7  Uhr Sonst

_Nah . nebenan . RhepngHof . 1887
Rüdesheimer Str . 18, 3, 5..-! u

Zb, nenz, gl . o. fp. M G? P . 1888
Rüdesheimer Straße 21. 1. u. 3 r7,

herrschaftliche 5-Z.-Wohnungen
mit Bad , Balkon, Kohlenauifzug^
per l . Juli oder 1. Oktober zu
vermieten . Näh, daselbst. Zwei
Fspz. r. evt. dazu gegeben werd.

Rüdesheimer Straße 29. 2, herrsch.
Wohnung von 5 Z, Mudchenkam.
^ Eta «-.--Erker , Terasse, zweiBalkons . K-obleuau

^sofort oder später. 1889 Küche Bad usw, per sof. od. spät."
Ecke Rüdesheimer u Jobannisbern »r ! —Nah, bas,  b . Hausverwalrer . 1917

Str . 1. P , 1 u. 2. St/ , 8-Z.-W °u ^ chastliche
. Zb, neuz, gl. od. sp. N. 3. 1891
Schiersteiner Str . 4 . 6 Zim . 1 Ei

. . .. .. . . „ „ _ _ f- . W - .u .JPart . J ), l ._ Oft . 1892
Wohn., schöne Rüumie, an rmhrge Schiersteiner Straße 32 herrsch 5-. Partei M-. Nachl. Pneis 1300 Mk.

Abolfsallee 6, 2, vollstäud. ' neu' ber-
gerichtete 5-Zim .-Wohn. mit groß
Balkon. Bad u Zubehör zu
Besicht, von 11—1 u. 3—5 UBr
Näheres Z, . Stock. Ml

Ädolfstraße b  1 . 5,Oüoftn . zu vm

Z .-Woh>n, mit MädchenzZ im Ab-
—Muß .zu verm. N. 1. St . B8087

Näh, im SpeLitionSbureau 1864
Arndtstraße 2 dne " 5-Z -Wobn

1 Etage mit Bad 2 BalkoNch und'
Zub, z. 1. Juli . N. P . r . 1865

Arndtstr . 8 5-Z.-W, P . r, s. ' 1866
Dotzhe-mer Ste 13 5 Zim 1 St
_ vnt. Z, . 1,. JM .—Näh. H. P .' 1867
Dotzbeimer Straße 15, Part/ . ' schöne

Taunusstraße 40, 1. per Mai ober
Ipater , o-Zvm.-Wohn, pass. f. Arzt

--- -- . od. « schär tl . Zwecke. Näh. 2. 1523 I
1863 Walluker Straße 5 Herrschaft!. 5-Z//
' 1_2 &o$tL_ J>er_ i ._ £HL_ Näh. Gth. 3.

Wolliger Str . s sch. 5-Z -W, 1. u.
.. 8. Et . Näh. Rheinstr . 99, i . 1893
Walluferstraße 12, 2. Er, berrschgstl.

Wohnung . 5 Zim . u. Küche, mit
a llem Zubehör , mm  1 . J -wli. 1513  [

Waterloostraße 6, 2, schöne 5-Zim .-
Woh" sof. od, s». zu vm. Bescheid
daselbst , u . b. Hausmeister . 1894

7-Zimmer -Wohnung sagltzich oder
vom 1. Oktober er. ab zu verm.
Näh- das, b. Cigent , 3 St . 1918

In Billa Ahlandstraße 16 hochherrsch/
7-Z.-Wohn, Part , 1. oder 2. St,
Zentralheiz,  mit Nachlaß zu vm.

_8 Zimmer«ud mehr.

ZrA °W- u. ZÄH. auf sor. od/ spät. I Wielandstraße 5. 1, Herrschaft!. 5.Z..bell, zu verm.̂ Nah. 1. Stock. 1868 I Wohn, mit Zentralheiz , ver sof
r,4t(1.i>t ■!<!-» t* YY-.rl / / . . . V- :—■ I .-«h-,.---.- rc. 1^ ^. . «_ _r ,1. . . .Dntzüeicher Str 64' vollsMriLi^ h/chq.l5-Z.-Wohn., 2. Et , an-f s. Bl 0117

Eckernfördestraße. 1 P , ,üod . 8-Z.-
Wohn, mit reichl Zub . sof. 0. sp.
Nah.. Lckernfordestraße 4, l . 1618

oder später zu vermieten . Näh.
3. St ock, bei  Schramm . 1530

Wielandstraße 10 "

Adolfsallee 11, 1, herrsch. lO-Stm ..
W. m. reichl. Zb. u. Pers .-Aufzna

_frt . od. spät. Näh. Part . 1919
Ädolfsallee 27 sch. 8—8»Z,W . föf.
Friedrichstraße 45 eleg. 9-Z.-Wohn,

1. Stock, Zentralheiz , Lift , per
l . Okt, ev-. zum- 1. IM zn verm.
Nähe res rm Laden._ 1920

Nerotal 8. 1. u, 2. Etage , 8 Zimmer/
^Balk , Zentralhz , sof. od. sp. 1921
Rheinstratze 33 herrsch. 9-Z.-Wohn.

m. Zulb. sof. od. spät , zu vnt. Näh.
4. St . od. Möbell. Bes. 10—1. 5982
Fäden und Gesch«ftsrä»:ine.

Eckernfördestraße 1, 2. ' hervsch/̂ öllZ'/
Wvhn, mit reichl. Zub , p 1 Okt
M ^ Mernfördestraßtzl , 1 St '

Nerotal . Franz -Abt-Str . 6, herrsch/
5-Zrm.-Wohn Bad . Balk, eMte.
Licht u.. rmchL. Ziuboh., Hochvart,
M vMmaÄen. Chr. Cvam«r, Obere
Frankfurter S traße . 1573

Franz -Abt-Straße 12. Villa Marin.
Hochpart, herrsch 5-Zim .-Wohn,
Badezim, gr . Balkon, reichl Zub.
S- ^ Okt zu vm. Näh. Nevotal 10,
Hochp. (11— 1 U. 3—5 Uhr). 1868

herrsch. 5-Z.-W
2. 3. Stz .̂ per sot. od, sp. 88994

Wilbelmstraße 4, 2, hochherrschastA
'5-Zim.°Wohnnng . Bad, g,r. Balk'
nt. veiäll Zubehör, ver sofort od'
spät . Näh. Laben , Part . r . 1895*

■»28, 860 M. 1896 j Albrechtstraße 6Worth,traße 26, 2, gr . 5-Z -W, zwei "
Blk, Kohlenaufz, ^ ! . 7, N. l ) 1397

Ädelheidstr, 64 Lagerr^ u . Kell. 1922
Adolfstr. 5 sch. Helle Werckst/ 0. Lagers

raume , mit od. ohne gr . Keller-
räume , preiswert zu verm . 3? 239

Lade-, Adolfftraßc 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 S t._ »>>03
r> ->- • •• - 3 mit
l  Kk'M-', -Kuche m 2 Keller zu vm.
P reis 450 Mark ._ 1024

Zietenring 4 5-Ztmi-MH :,. 88439 j Bertramstr . 20 Wkstz »" Bi .iios
Am/ , I Bismarckr. 32 Lad'/ 'niT'Lad MBlOi^

Bleichstraße 36 gr . Lagerraum mit u.-Bad, Küche, Speisek, 2 Keller nebst
Bodenraum per 1. Jnli zu- verm
Räh. bei Gebw Dof-solo, Dotzhoimer
Straße 1̂ . ,Bureau -, oder das-eMt
bei- Frau Rmn « Hinterh.

ohne W, Kellerräume , Stallung.
Remise, extra . H-osraum, sof. zu
vamu. Näheres Hth. P . u. Neu.
MM 3, SQMWchMiLchu-NN. 158a



Sette 14. Morgen-Ausgabe, 2 . Blatt.
$ r* 25  2Mst ., Gas . Waff., el.

Kr ., Dorf. . Laa ..^Hoftm ^ Gtt 87777
Dotzheimer Sfr . öl , Mtb . P „ Werkst.

oder Lagerraum zu verm ._ 1026
^ ^ euiler Sttaße 75 große Helle

Werkstatt zu vermietem. Näh. bei
. Wagner . Vöh. Part . l._ Bl 0123
Dotzheimer Sfr . 105 Werkstätten n.

Lagerräume , ganz oder geteilt,ulkt . . .

Mrrsvaoener C»gvlan. Frettag , 5. Mai 1911 Nr . 209.

1926.billig zu vermieten . „„„„
Dotzheimer ©fr . 123 schon, geraum.

Raum od. Wevkst. mit 2 Zufahrt,
ca. 400 gm,  auif 1. ^ uili. B 7832

.vrattfeitnr , 15 Wkst. N. H. P . 87968
Frankenstraße 19, Laden, Helle Wkst'.
..Jk Lagerräume mit od. ohne W.
Friedrichstr . 44 Lagvrr .. oa. 48 Qm.,

cb. auch 96 Om ., per sof. od. spät.
-CLklJ « S’unfl. ___ 1927
Genra -August-Straße 8 Wcrkstätte
. «f. Lagerräume ^ N. Mb . ft . 819124
Gneiscuaustratze 16. ' bei Nitzsche,

ichor̂ x Laden n . Lagerräume , auch
Werkstatt  billig zw verm. 1240

GWenstr. 9 Merkst, u . Lag. 816126
Göbenstratze 12. Eckladcn. Näh. Sei
„TrktAer . Hochparterre . 1928
Güllenstratze 29. Part . : .. Werkstätte.
_M . Qm .. Lagerr .„ 18„ Qm . 819126
Göüenstraße 32. Laden, za. '64 O,n
._ %■ Einst , v. Möbel u°stv. 819127
Göbenstraße 32 Werffätte od. Laqer.
_JMUtftijbfott _obcE später . 819128
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u . ebenso großer
Keller billig zu Perm. Näh. Hall-

. sanier Str .ft , Part ., NMolah. 1928
Helenenstr. 6. Hth.. grtthelle Werkst,

mtt Hof n . elektr. Einricht ., auch
als Lagerra um zu vm. Näh . P . 1.

tzellmundstr. 29Werkst . o. L 819129
Mderstraße ll WerkstaM 'zu fterm.
Herderstr . 27 Werkst, o. Lagerr . 1986
Hermannstraße 9 Werkstatt m. oder
_ ohne 2-Z.-W. 1. Juli, _ B9328
Hcrmannstraße 15 1 Werkst, zu vm.
Herrngartenstr . 18 Werkst. 1981
Zatznstraße 34 Laden m. Wohn zu 'v

Röche res Wh . 2,_  St . lks. _ 1932
Käiser -Friedr .-Rina 61 2 helle Pärtü

R ., a . z. Möbxileinst. Näh. 3 r . 1596
Ksrlstraßc 22. Ecke Adelheidstraße,

Laven m. Werkstätte, mit od. ahne
Wohnung , seit 8 I . v. Schneiderin.
A. Arnold innegehabt , per sof. od.
spät.^N. bei Louis„Hl0f>nann . 1983

Karl str. 28 2 Werkst., auch zci. 1QM4
Lothringer Str . 30 Wäschk.. ' Werkst..
_Kell ., 120 Qmtr ., Wohn, b. B8658
Lnxembnrgstraße 5 Lagerraum als

Wcrkstätte an ruh . Gesckiäftsbc-
, ttiÄ > sos. od. sp. zu v. N. Z. IW
Murktstraße 20 1. Stock, zu Dureaü-

oder sonstigen Geschäftszwecken ge¬
eignet , sofort oder später zu verm.
Näh. P art ., bei Herrn Jah n. 5989

Mauergaffe 10 Werkst., schön, groß,
hell zu  verm . Näh, i. Lad. '1128

Morihstraße 7 Saut .-Räume . 1936
Moritzstr. 23 kli Werkst, f. r . G71937
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W..
„ aus gl . od. spät, zu verm._ 1938
Mühlgaffe 15, 1. Et ., 2 leere Zim.

für Bureau uiw . zu vermieten.
. 'N Sh. Patt .. Bäckerei. 1939
Nero str. 14, 3 Pa vt.-R.  sof .. r . Ge sch.
Rerostraße 19 Laden mit 2 Ammer,

Küche u . Zwüeh. sof. od. später. z>u
vm. N.  Bismarckr . so . B . 816136

Niederwaldstr . 4 Laden niit Zim . u.
„Nebmrg 'um per fof. zu vm. 1946
Niederwaldstr . 11 Läden bill. 8  8682
Oranienstr . 2. Ecke Rheinstr ., Laden

mit Arm. u . Keller. AnAws. nachm.
6—7 lli&r . Sonst Näh. Rheingauier
cHpft_Rheinstraße , 54. 1941

fcra ntcnnr nße_ 35_ WerLst., Lagerr.
Rhernüahnstraße 3 sind 2 Paoterve-

Zimmer , auch für Bureau goeig.,
zu verm. Rah . 1. Stock. 1467

Ecke Roanstraße Laden u . Wohnung
sof. od. spät, zu vm. N. Bismarck-
ring 9. her Noll. _ _ 816131

Rüdesheimer Straße 18 2 Sout -N.
a . «l . od. sp. Näh. das. G. P . 1948

Saalgasse 24/26 Helle Werkst. , 1949
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät , zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. 8 353

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Lager-
„ raum sof. oder später . 816132
Scheffelstr. 10 2 sep) Räume , als

Kontor u. Laaer , od. ruh . Werkst,
usw . Näh . Wh . P . l,. 9—ß . 1950

Schicrstcili . Str . 11 Werkstätte. 1951

Albrechtstr. 30. 2 t,  m . Z., Schvoibt.
Albrechtstraße 39 ein m. sep. Zim.
Arndtstratze 2, 1 rechts, schön möbl)

Wohn- wird Schlafzimmer an best.
Herrn sofort„ zu vermieten . _

Bertramstr . 12. 2 r ., schäm. Z. bill.
Bertramsträße 15» 1 T,  fM . m. ZiM.
. imvna blich M Mks Kŵ vevm.
Bertramstr.  20 , Mt b.' 2' r. , m. Mans.

Rhernstraße 29 groß . GcschästHlokal.
srü 'her Friehels Merqu -elle, ist aus
sofort mit Wohnräumen zu verm.
Näh. Bahnhosstvaße 1, 1, vorm, von
9 bis 12 , Uhr._ 1588

Wernstraße 56 Laden mit Ztm . u.
Keller. Anzusehen nachm. 5 bis
7 Uhr. Sonst Näheres nebenan,
Rhsingauer  Hof ._ __ 1510

Weinstraße 88 Bureau od. Werkstatt
für  ruh . Gewerbe zu verm.

Ecke Rhein - und Wörthstraßs großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörib-

, straß e 12 , 1 St ._ _ _ _ 1942
Riehl str. 4 sch.  Ladeu zu vnr., 1319
Riehtstraße 27 große Werkstat'tsraümc

mit Keller, Bureau , Hof, für jedes
Geschärt, alles sehr reichlich, zu dm.
N., das., 1. St .,..4ei Schä fer. 18 4L

^ü 'nerberg 23 Werkstatt mit u. ohne
M . sof. o sp. N. b. Adolf Tröster.
Kellerstratze 18. Tel . 3672. 1945

Komerberä 347 Lad/n ,üit oder ohne
Wohm,billig . Näh. 1 l. 1946

KSmerberg 24 kl. Werkst, sof o.' sp.
zu vermieten . Näh. 1 lks. 1947

Schwalbachcr Straße 2 1 ar . Part -
^,raum f. Bur . od. Lag., sof̂ , 19&2
Sch'nalbacker Str . 41 sch. Helle Werk-
, sMtc , evt. als Lagerr ^ zu v._ 1953
Webergassc 3, Seitenib. I., 1 großer

Part .-Raum nir ruh . Betrieb sok.
_ zu verm., Räh . Gartenh . 1._ 1954
Webergassc 3, Gartenb . Part .. 3 Z.,

Küche u. Zubehör, für Geschäfts¬
zwecke od. Wohn. sof. od. spät , zu
verm . Näh. Gartenh . 1 St . 16 65

Webergasse 51 Werkst.  W vm. 1687
Weilstr . 6 Werkstatte mit Lagerr ., ev.

Lacr,erh alle söf.  N . H. 1,1 ._ 1266
Weilsttaße 8̂ tt7chellê Werk.st. 1956
Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt,

65 qm, zu ve rmrcten . _ 157
Westendstraße 12 Eckladen sn. 2-3 .=

Wohn, aus 1. Juli 1911 zu verm.
, N. b. Hansverw . Blüm , P .,810145
Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
, sof. od. spät, zu verm._ 1958
Wrelandstr . 20 ich. h. Lagerräume,

evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer . 1959

Uorkstraße 11 sch. Laden mit 2-Z.-W.'
,„ per 1. Okt. R. Schwalb . Str . 23. 1.
Zietenring 5 Laden, für Metzgerei

eingerichtet, für jedes dc -' v
paüond , cbendwell mit Hausvcr-

,wältung , zu vermieten . _ I960
Metzgcriaden, _ altes Geschäft, auf

gleich oder später zu vorm. Auch
ist das Haus unter sehr günstigen
Bedin-gwnyen zu verkaufen. Näh

„Adlerstraße 45, 1,St ._ 1528
Wcrkstätte für Schlosser oder. Jn-

stallateur (mit clektr. Einrichtung ),
mit oder ahne Wohnung zu verm.
Näh. Blücherstraße 4Z._ 810183

Schöner Laden mit großer Wohnung
_sofort zn vermiet en.  Feld straß e 19.
Bureau -Räume , Zentualheiz ., Mähe

Bahnhof zu verm. Näh. Kaiser-
Friedvi ch-Ring  78 , 3. 15 27

Im „Tagblatt -Haus ", Langgaffe 21,
stnd große Läden mit gvoße-n, hellen
Ober - , und Untergeschossen und
Ndbenräunien , modern awsge-
stattet , sofort oder spätxr preis¬
wert zil vermieten . Näheres im
TaMatt - Kontor , rechts der

. Schalterhalle . _ *
Laden mit Ladenzirnmer sofort zu
, vermieten Nerostvaßc,31 ._ 1962
Spezereiladen mit oder ohne Wohin,

"Tr" - Jnvcnt . zu vermieten Nettel-
heckstraße 12, bei Steiß ., , 816134

Schöner ' Laden ' sofort zu v., Nähe
, Hauptbahnh.  N . O rani enstr. 2ch,l.
Laden mit nachw. gut geh. 'Mvkkcrei-

Prodwktengefchäft ist anderweitig.
Unternehnr . wog. aus 1. Juni
abzugeben. Vollständ. Jnv . vorh.

„Näheres Röderstraße 9. _
Laden zu vc""ist-t--n. Näh. Schwal-

bacher Straße 67,^ .. _ _ 1964
Dotzheim, Biebricher Landstraße 8,

Laden mit Einrichtung u . Wohn,
billig zu verm., sowie 2-Zimmer-
Wohnung . N. Kleiststraße 1,1 J.

Waldstraße 51 ist die Schmiede-
Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser-Fr .-Ring 56. Bart . f  239

Ber tra mstraße 22, 1 l., m . 3 .. a7 Pst
Bismarckr. 27, 4, r ., eins, möbl. Z.
Bismarckring 35 schön m. Höchp.-Z.
Bismarckring 35, Hth. 2. m.  3 . frei .'
Bismarckr. 43, I st, s ley. m.  sonm.  37
Bleichstraße 31, 1. Et ., m.,Zim ,̂sost
Bliicherstr. 9, 3 l ., schön m. 3 . sof.
Biüchersträße 16, 3 l.. 1 od. 2 afi

3immer , evt. mit Klad., s. 89 255
Blücherstraße 17. 1 r ., schön möbl.

3 immer . nrit Frühst ., m. 30 Mk.
Blücherstraße 24,_2._mäJ }.,_ 16 „M.
Gr . Burgstraße 4, 3, bei Tettenborn,

schön möbl. Zim., mvnntt . 20 Mk.
Dotzheimer Straße 10, 2, gut möbl.

Zimme r mit od er ohne ^ ensioir̂ ,
Dotzheimer Str . 15, H. ,3 , möbl. Z.
Dotzheimer Str . 46, Gth . P .̂ r ., m. Z7
Elconorensir . 7, 2 r ., möbl. Erkerz .,

sch. Aussicht, Dame od. Herr , 3.50.
Ellenbogengasse 7,_2,  möbl . Z. zu v.
Emser Straße 25, möbl.  Zi m., 2' B.
Emser S tr . 46, G. l,,m . 3 ,. 1_o. 2B.
Frankenstraße 15. 1 I„ um.  Zim . b7
Frank enstr. 15, f~T., m. M., 2„ B., b7
Friedrichstraße 9, 3, möbl.' Mansarde

mit  vo ll. .Kost.  Woche 11 Mk. Rmpp.

Rheinstr . 94. 3, b. Groß , m. Z. b. g.
Bsd. sofort. Anzuif. b. 2 Uhr. mitt.

Riehlstr., 10. IS , mW.
Riehlstra ße 12, P. , schön «vöbl. Zim
RiMs1 raß e_i 3.„ Mtb ,̂ 1 r „ m. Zim
Röderstraße 23, 2, srdl. m. Z. zu v.
Röderstr. 40, 1, mübl.  Montsp .-Zim,.
Römerberg 21, 2 r ., mibl. Ms., 2 Stt Z.
Scharn horststr. 11, Hochp., sch, m.  Z.
Scharnhorststr . 18, 3 L,  m . Z. m. Bk.
Schlichterstr. 14 1 Mf .-Z., mÄl. öd.

ujnmbl.. an einz. Pe rf sof. N> P.
Schulberg 15, 1 r., möbliertes Znn .
Schwalbachcr Str . 5, 2 r ,̂ gwt m. Z.
Schwalbacher Straße 12, 1, m. Zinn
Schwälbacher Str . 23. 1, m.  hzch M.
Schwalbacher Str . 35. 2, mMl . Attn.
_an GeschäftNfräulein zu Perm._
Schwalbacher Sir . 36. 1 ’L, Älloeseite,

großes , gut möbl. Zim ., 1—8 Bott .,
_ mit ob. ohne Pe nsion gl .„zlh, vm.
Schwal bach er Str . 85 m. Ms. b.  NLP.
Sedan straße 3, 2.  Et.  r ., gut m'bl. Z.
Sedanstr . 7, H. 2 I., Kost und Logis.
Sedänstrahe 9, 3 r „ m. Zim .» 3 Mk,
Steingasse ,16 m>bl. Zim . m. 2 Be ttem
Steingasse 30 möbl. Zim ., sep. Erna.
Steingasse 36, Part ., srdl . möbl.,

sep, Zimmer . sofort„ zu chermieten.
Tannusstraße 18 sch, mbl. Fri tsp.-Z.
Taunusstraße 23 möbl.  Zi m. sofort.
Walramstraße 6, 1 r.. .gutt mH , Zim.

Friedrichstraße 44, Wh ., möbl . Ms.
Fr iedri chstr. 53.  2 s... mibil. Z. m. P̂.
Göbcnstraße 6, 2 links , gut m Znn7
Goldgaff S ■, W.  3 - 6 Mk.
Grabenst r . 2, 3, sr dl. m. Ms., 2 B.
Gu stav-Adolsstr aße 6, 2 r ., m. 3 . bill.
Gustav-Ädolfstr. 11, 1, gut m. Zim.

in- gef. Höhenlage a,n best. Herrn.
Hellmundstraß e 4. 2 I.. möbl. Zini.

ff++***4* ** 05  O v coiri . y. i w

Mohnnngen ohne Jtmmer-
A»gaste.

Blücherstraßc 17 Wohnung m. Stall,
n Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42, Dormann .„816185

Gnci »straße  35 schone Wohnnna
.„ Werkst. zu vermiei en. 1965

Röderallce 14 sch. Foon'tsp -Wohn, an
ruh . Familie suis 1. Julli zw verm.
Näh. Feldstrah : 6, 1. 1639

Möstlrerte Mahnungen.
4—5 Zimmer , gut möbliert , im Ab¬

schluß, Küche, Bad . Gas , elektr.
Licht, auf Monate billig zu ver¬
mieten , evt. auch geteilt . Kapellen-
straße 5, Parterre.

Möstiierte Ztinmee, Manlarden
etc.

L Zimmer.

GeoegAugilst -Ltr. Herrsch.-Haus,
1. St ., 1 Zimmer, Küche. Bad u. Zub.
a. sof. o. sp. Ansk. das. ab 2 Uhr nachm,
od. bei Secrobmstr. 23, P.

Kieblstrastr 1t 1- u. 2-Zim.-Wohnung
sofort zu vermieten. 15 2

2 Jirnmer.__
Rikolasstr . 21 , Frontsp., 2 Zimmer u.

Küche. 400 Mk., per sos. z. vm. 1566

Adlerstraße 10 m. Zim . an s. Man n.
Adlcrstr. 39, P ., sch, saub.  Schläfst.
Albrechtstr."12. 8. m. ZlH) 7m W.
Albrechtstraße 18. 3, möbl. Zim mer.
Albre chtstraße 27, P ., eins, m. Msd.
Albrechtstr. 28, P ., g, m. Z. a. Herrn.

Dotzdeimcr Str . 120 (Halte¬
stelle t>. Elektrischen), Vorderhaus,
2 schöne2-Zim -Wohnungen mit
Küchen ii. Zubehör per sofort od.
später zu verni eten. 9!ädcres
f. Stock links. 1973

3 Dimmer.
Grabenstrab "34»̂ 27̂ Zimmer und

Küche sofort zu vcr.nicten.

Hellmundstr . 23. 2 x., srdl . Msd.„ bill.
He llmun dstraße 27 möbl. Müins. sof.
Hellmundstr . 27. Q17 sch7 Log . fr.
Hellmundstr. 39. 1 gttt uDß,Mm -.
Hellmundstr . 45, 3. bei Gros , schön

möbl. Zim ., mit u . ohne Pension.
Hellmundstraße 45, 3, schön möbl.
„Zimmer zu verm., bei Müller .,

Hellmundstr . 56, l r .7 m. Z., 22 u. 16'.
Herderstraße 28, 1, sein mbl. Wöhn-

u. Schlafz .. in, od. ohne . Pension.
Hcrderstraße 31, P . l ., e-I>eg-ant möbl'.

Zimm-e"  ve r 15. Mai zu verm.
Hermannsträße „ 22,1,r ., m. Z. bill7
Herrngartenstr .' 6, 1. Et .,' gilt mobil.

Zimmer , na he Ba hn u . Nikolä Mr.
Hirsch grabe ul 8, Bdh.J t ., m. Zim.
Hochstättenstraße 10. 2 l., g. m. s. Z.
Iahnstraße 2. 2 r ., miöbl. Zim . z. vm,
Iaftnstraße  1 9, cstb.  P ., möbl . Zim.
Iahnstraße 26, 1, möbl. Zimmer , od.

Wohn- m Schlafz ., aus kurze Zei t.
I ahnstraße 36, 8 r. . m. Zim . zu bin.
Iahnstr . 44. Hth. 1 I ., mbl . Z.„ftill.
Karlstraße 11, 3. schön möbl. Mansh

Zimmer  z u>verm. ^ 6406
Kicdricher StrI 1, 2W7tch . mÄl. Zim
Kirchgaffe lT^ 2 k  c fat.  m . Sudzim.
Kttchgäffe 18, 3 l ., sch, möbl. Zinwner.
Luisenstraße 4, 3 r ., srdl . m. Msd.

biilig zu^v^ n^_ NäWbm Kurtz._
Luisenplatz 6, P ., sch. möbl. Wohn-

U. Schlafz im. mit u. ohne Pension.
Luiscnplatz 6. 2, schön möbl. Zim . m7

u. oh ne  Pension bill ig
Luisenstr. 18, 1, sch, mö bl. Z. sofort.
Marktplatz 11, 3 r .,jmio6l. Zimmer '.
Marktstr . 21, 3, schönW -,Zim .„ frei.
Marktstr 25. 2, sep. möbl. Zim . sof.
Mauergmsse 8, 3 l., sep. bess. ZWrei.
Metzgergasse 16  ei ns, mbl. Zim . btth
Moritzstraße 7, 1 l., vleg. möbl. Zim.
Moritz str. 7. MtW2 k.» a.  m bl . Zinn
Moritzstraße 52. P ., m. Ms. m. K.
Mo ritzstraße 64, H. 2 t„  OTöSTTTBim.
M ii ll ersteaße 9 schön , möbl. Ms.-Zim.
Nerostraße 12 möbl. Zimmer aus

Tag e u. Wp ch. b. alleinst eh. Frau.
Neugaffe 5. 1, möbl. Zim. billig zu v.
Neugaffe 19 schon möbl. Zimmer zu

vermieten ._ Weinresta ur . J acob!.
Nrederwäldstr. 14, Gth . 3 r ., m _3<. b.
Nikol asstraß e 15, 2, gut «U . Zim.
Oranien str. 6, 2 I ., gut möbl . Z. sofl
Oranienstra ße 25, Mtb . P . r ., m,  Z.
Oranienstraße 27, 1 lks., Bauer , ein

möbl. Zim. mit o,  ohne P ens, sof.
Oranienstraße 42 m. Z., 3 S t . r „ fr.
Ora nienstr . 54, Mtb. 2 r ., m. Z. 6374
ä' 'p,sijiuss,erastr. 30. P . l„ sch, mibl, Z.
Rauentaler Straße 24, 1, 1 oder

2 möbl. Zi m., Sonnens ., zu verm .

fifllPVltr 7 i -Zim,-Wohnung
^UUCIUI « S aus gleich oder später zu

vermieten. Näh. Part.
NikolnSstr. 21» Stb., 3 Zinimer u.

Küche. 450W>k., per sof. j>. vm. 1565
Seerobenftr . 23 , Frontsp ., sch. mod,

eiuger. 8-Zrm.-Wohn.. Küche u. Zub.
a. 1. Sept. zu vm. Ausk. das. V. P.

R beinn. Str  14 , P , l„ m , Z. m. Klav,
Rheinstraße 15, 4 St .', Lift , ,c-l>eMnt

«Wl . Zimmer mit Klavier an
gebil detc D ame zw verm. _ 6661

Rheinstraße 56, 2, st-p. mvK. Zim.
air besscrew Herrn zu verm.

Gchiersteiner Str . 38 , 2 Tr . r.
schöne3 - Zimmer- Wohnung mit
Zubehör, 2 Balkons, Gas , elektr.
Licht, verseZungshalber zuml .Zuli
oder später zu vermieten,

Drei-Zimmer-Wohn., ver Neuzeit
entspr., p. sof. o. spät. 5« vm.
Näh. Scharnho rststr  8,1 r. 1975

Reizende3-Zim.-Woh«nn«
(in d. Kuranlagen gelegen), zweite
Etage, sofort oder ipäter zu ver¬
mieten. Näh. Wohnungsnachweis-
BureauLion L Cie.,Bahuhofstr .8.

Schön« 3-ZimmeriWöh««ng» Pt7»
per sofort oder 1. Juli zu verm.
Stiftstr .tze2«. i

Wal ram str. 8, 1, sck. m 7B„ 3.50_m
Walramstraße 27, 2 rechts, frswndl.

möbl. Zimmer billig ._ 89308
Webergassc 23, 3, schön möbl. Zim.

'billig zu vermieten, _ _
Westendstraße i , 1 L, schön möbl.

Zim . mit 1 u. 2 Betttn  z w ve rm.
Westendstr. 8, 2 I ., g. m. Msdz. bill7
Wörthstr . 3, 2 Weimer , sein inbil. Z.
_ m. vorz. Ps . sof. o.  sp . sehr billig.
Zimmermannstr . 8, P ., 1—2 schön

möbl. Zim., v, d. Abschl,, M^ vm.
Sch. gemütl . Zim .. wuich2, b. einz7

Da.wa  zu dm. Marktstr . 26, Bdh.
Frdl . möbl. Zim. mit Balk, zu verm)

Näh, im Tagbl .-Berläg ._ Kh
Solid . Fräül . erh. bi-ll, .1 öd. 2 möbl.

Zsmm>er mit FamÄiewcmschl. bei
bess. Dame .' Näh . Dagibl.-Pevl . ckx

Feere Zimmer und Mansarden etc.
Adelheidstraße 45. Stb . P ., 1 Alm. z.

Einst , von Möbsln gleich  zu verm.
Ädellleidstr. 85 sch Maus, sos. N, 8.
Adlerstraße ll , Vdb. P .. ls Z. söfort.
Albrechtstr. 5 sch. Froncksp.-Mm . zu

Perm . Näh. daseDst 8.  Suock._
Bahnhofstr . 6, H. 1 r. , Iccr. Z . zu v.
Bleichstr. 20 Ma nf . Näh. Ührenlad7
Blcichstr, 26 lT̂ idans. z. 1. Mai z. v.
Bleichsträße 27 heizb. 'Man>s. 88510
Blcichstraße 39, Hth. D ., 1 Z7893l2
Emser StrTMWG .. sch, l . Z. R. V.'P.
Frankenstr . 19, 1, g». lvcr. Z ., ISsMk.
Frankenstraße 26, 4) foar. 73-, sep. E)
Friedrichstr. 27  g roße ger ade Msd, s)

Zimmermannstr . 6 gr . Msd. Näh. P.
Zimmermann str. 9, 2, 2 I . Z . m. M .'
Walramstr . 35, a.  d . Emser Str .. schl

Mans . an einz. P erson b. Näh. 1.
Westendstr. 19 gr .leeres Zimsmer.

Lemissn, Stall»!!gen etc.
Adlerstraße 55 Stallung für 4 Psd^

Heubod., Remise, mit Wohnung.
gan z oder geteilt , auf 1. Juli . 1524

Adlerstraße 57 Stall ., Rem., Wöhrst
Dotzheimex Str . 17 Sta -ll, u . Wohn.
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sofort oder sp. 810136

Dotzheiin. Str . 105 Flaschenbierk. in.
„ od. ohne Wohn, sofort._ 810137
Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde.

mit od. ohne Wohn., zu vm. 1968
Friedrichstraße 50 trock, Keller als
^Lagerraum zu vermieten . 1967
H- v 'rtr >- '-“f-nftc 8. P ., Stallung u.

Rem. f. 6 Pferde p. sofort.„ 3020
Herrnmühlgasse 3 Remise oder
_Lagerraum _ zu verm ieten. _,
Iahnstr . "6 Keller u. Lagerraum zu

ve rm . R . Zingel , Hallg. St r . 3, 1.
Kleistsrr. 10 Weinkeller m. Nebenr.

per 1. 7. zw vm. Näh.  B . P.  1486
Moritzstraße 66 große helle Keller,

eventl . mit 3-Z.-W. zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.

„Näheres daselbst._ _ 1968
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Licht
u, Gas vorh. N. das. Bdh. 1. 1591

Nettclbeckstratze15 ist Stallung nebst
Fubterrawm . ferner 1 Werckstäkt«
zu, verm. Näh, Part . 8 239

Oranienstr . 2.3 Flaschcnbierk ell. 19 69
Rhcinstraße 32 schöne Stallung sün

1 u . mehr Pferde , cb-cW. Rem-.se,
an Herrschaften  zw vermiettn, _ _

Roonstraßc 5 Stallung für 4 Pferde
mit Remise usw. u. Wohn, auf
1. 7. 11 zu vermi Näh. 1 l. 1519

Schw alb. S tr . 38 Wagenremi., Aulos,
Waldstrs 49 großer Pferdlestall, evÄ.

m 2-Zini .-Wiohn. zw v. Näh. Fr . L.
„83 .,Kurtz . Friedrichstr . 46, 3. 19 70
Wellritzstraße 16 StalluiD für zehn

Pferde , nt. all . Zubehör , auch für
andere Zwecke zu verm.  168

Schöner Weinkeller für 40—£>0 Stück
(eventuell mit Wohnung ) zu verm.

„ Stäh. Blücherstraße 42. _BIO).38
Großer Keller, Torfahrt , Hof, eventl

Bureau z,w verm. Odäh. Kaiscr-
Fricdrich-Riug, 64, Part,  1056

Auto-Garage mit oder ohne Wobn.
, zu verm. Steingossc 15. 1971
Änt "-Ge-r-rae für 1 St . od. mehr.
^Näh .J3eftertbf tr ._8, V. 1. BiQ l39

Arrsw-äoLigo Wohnungen.

Helenenstraße 5 2 faerie Mans . z. vm7
Hel enen str. 6 heizch. Ms.' Näh'. B. "ch
Hellmundstr . 17 leer. Mf . Näh. P . l.
Hellmundstr. 34, 2. St ., 1 Z. zu dm.

Hellmundstr . 41, Hth. l . St ., 1 Zim.
??u Venn. Näheres im L«der>.

Hellmundstraße 51 l. Zim . zu verm.
Herderstr . 11 2 Mansarden zu verm.
Iahnstr . 6. 1, ein leer . Zim . zu vm.

Näh. Zingel , Hallaarter Str . 3. 1.
Kaiscr -Friedrich -Ring 2, Bdh., Mains,
Karlstraße 1 2 Z., Koch- u . Wasser¬

gel . Näh. Dotzh. Str . 12, 1.
Kirchgasse 19 leere Mansarde zu vm.
Kranzplatz 1 sch. Frtsp .-Z. Näh. 2. Et.
Moritzstraße 14 Mans . z. Möbeleinst.
Moritzstraßc 18 Mans . zu vermieten.
Oranienstraße 11 Mans ., Herd und

Wgsser, sofort zw verm.
Oranienstr . 44 1 Knt . Frtsp .-Z., ev.

mit 1 Mans ., an 1 od. 2 ruh . Hers,
öd. als Nufbervuhrwngsrgwm z. v.

Oranienstr . 49, 1, 1 vd. 2 hzb. Mans.
Philippsbcrgstr . 39 l . F .-Z. in. Kochof.
Rheinstr . 76, P ., gr . Mansarde z. v.
Riehlstraße 19 2 sch. Fntsp.-Aimmer,

evsnt . aeteM . sos. zu vornriete-n..
Röderstr. 20 2 schöne leere Msd. sop
Roonstr. 4 gr . Frowtsp.-Zim . sofort.
Nuhbergstraße 1, Landh ., g,rohes leer.

Zimlmer zie vermieten.
Sedanplatz 2, 3, schön, leeres Zim.
Sedanstr . 6 I. Mans . in. Kochherd.
Sedanstraße 8 leere Mansarde z. b.
Scerobenstr . 24, H.. 2 l . Z. N. B. 1.
Seerobenstr . 31, 1, gr . Fvtfp .-Zim.
Stiftstraße 22 heizb. Manf . zu vm.
Taunusstraße 19 Frtsp . an einz. B.
Werlstraße 10 fvdl. Zim .», Hth. 1, per

1 Storni RA . Bdh. Part.
Westendstraße 1 leere Mans . sofort.
Bortstr . 5 Frtsip.-Zim . p. sof. 8 9216
Aorkstratze 27, 3 r.» ein svpcrr. leeres

Zimlmer zw vernmeten.

Waldstraße 49, 1 St . w. '
2-Zim.-Wohn, mit Garst
zu v. N. Friedrichstr , 46,

Dach, ?e:n--Arnt eil
1072

Aelteres Fräulein sucht sofort
eine Part .-Wohn., 1 Zim . 11. Küche.
Offerten mit Preiscmg . an Fräuh
Theiß, Dotz heimer Str . 26, Grh._

Zu d. Aufenthalt s. 2 Damen
kl, 8-Z.-W., in vorn . Püivath ., evt.
möbl., mit Mittagstisch . Offert , mit
Preis u. O. 413 an den Tagbl . Perl.

Wohn, von 3 Zim. ri. Küche,
Wwschküche, Stallung ! für 2 Pferde,
Remlse auf Juli od. Ott . zw mieten
gef. Off . mit Angabe des Preises
unter Z. 468 au  den Tagbl .-Bevlchg.

Möbl. Zimmer stundenweise ges~
Off . U.  T . 403 an den Tagbl .-Vcrl.

Suche eins, frcnndl . Zimmer
im Preise von 1b—20 Mk. für jg.
Fräwleiw boi besseren Leuten . Off.
unter „möbl. Zimmer " pöstlagcrnd
Berliner Hof._ _ _

Junger Mann
sucht, per 15. Mai möbl. Zimmeu
event . mit Pension , in der Nähe der
Langgasse. Off . mit PreiSamgckbr
unter S . 416  an den Tagbl .-Verlag.

Herr sucht ein großess
oder 2 kl. leere Zim ., inmitten der
Stadt , zu mieten , evt. mit Verpfleg.
Off , u.  K . 112 an den TagÜl.-Vcrl,

Laden mit Lädenzim.
zu mieten gesucht; nicht über- 860 M.
jährlich, Wiesbaden oder Biebrich.
Offerten unter A. 83 postlagernd
Bismarckring ._ ._

Werkstätte mit 3- oder 2-Z.-W),
event. mit klein. Laden, auf 1. Okt.
zu mieten ges. Offert , mit Preis ü.
H. 110 an den Tagbl .-Berlag.

3-Zim.-Wohn., H. 1,
geraum , u. sonnig, j. Z. sep. Eing .,
Aftermiete gest., ist weg. auderw.
Untern , sof. zu verm. Klosett und
Badabt . im Glasabschluß . Schöne
freie Lage (im Westend). Billige
Miete . Näh. beim Hausmeister
Zietenring 12, Hintcrü . 1, oder
Bärenstraße 4, Friseurlaben.

Umständehalber
ist eine schöne große

3-^ immer-Wohnnng,
Balk., Gas, el. Licht, 1. St ., Fr edrich-

_ftrane44 , sof . veziehb ., zuv. Pr .750  M.
Hübsch« 3-Zimm«r-Woh,i«ng

im Hause Rheiilstraße 101, 1. Stock, per
fofort oder später zu vermieten. Näh.
daselbst oder bei RcchtSanwalt
Br . Hatte « in Mainz . »34

Dambachtal 8, 1, schön mbl. Zim.
m>it oder öhne Pension z>w verm.

Mm  3-liwer-PoHnuiio
per 1. ZuH mit Mietnachlaß bis znw

1. Okt. an kl. Familie zu verm. Zu
erfragen Wi iandstr. 21, 1 r.

4 Zimmer.
Adolfstt. 5, 1, 2 schöne 4-Z.-W. mit

Zub ., a. sehr geeign. z. Bereinig
der Seid. Wohn., sofort oder spät
preiswert zu verm. Sehr pass, f
Arzt, Rechtsanw.. gr. Bur . 8234

Ma Jdfteiner Str. 18
4- oder 5-Zilnmer-Wohuuiig mit Zu¬
behör, Parterre oder 1. Etage, per
1. Okt. zu verm. Zu besichtig. 12—1
und 3—5 tägl. Mb . daselbst. 1571



Skr. 309. Freitag , 5 . Mai 1911 .
» «org - August - Straße 3 iHerrsck.-

Haus ), Hochp., 4-Zimmer-Wohmmgm.
Mche, Bad. Maus. u. Zub. a. fof. oC.
sp. zu v. Aurk. das. ab 2 Uhr nachm.
od. bei lamel , Seero benstraKe 23.

. „ Ee äv . ■>.  öt . .
**!? . 4 sehr grofte Zimmer mit Zu¬

behör. Ballon zu verm. Näheres
18151. St . rechts.

1-M . - S !» .
Senh ^ ßrfs ., ist p. 1. Juli m. Miet-

«achlaß LU verm. Klopftockstraße 5,
>—%  lin ks. Besicht,  von 1Q—,ig uhr.

Wegzunshalher
Voei'JoKnm  Wohnungen,

'1/.A 4 Zimmer,
Blücherstr. 25, 3, 3 Zinmner,

ta  vermieten.
5 Zimmer.

BW,a*8-Siff(t.2,iroti,
^"-̂ ^ . 5-Zim .-Wohnung , 1. Et .,
ant mdjl . Zubeh. zum 1. Oktober.
Nähere s 2. Etage . _ _i629

d. Varkstr., 5 gr. » im.,«r. £- A . Frcmd'eiiz. u. reichst' Fübh.'^
sofort ob. spat, zu vm. Näh, das. 1976

LuxeMbrrrgplatz5, 1
herrschaftl . 5-Z.-Wohn. m. reich!.
Zubehör weg. Versetz, auf gl. öd.
LJulr zu ver mieten . Näh. Part.

Rik^ lasstraße SS, 2. u. 4. Et ., Wöhn7.
ie 5 gr. Zimmer mit Znbekör, sofort
od. spater zu vermieten. Näheres bei

Bt wcii , Bahnlwfstr. 16. 5936
E " ^ b-nstrah - 23. Hochp.,^ hdrsichf

mod. b-Zim.-Wohnung, Küche, Bad,
Mans. u. Zubeh. au, sof od spät, zu
verm. Auskunft daselbst Vdh. Part

3. Stock <7 Zimmer)
KLL'Z «•" ® 0,s

öMskksAstl. MAW
von 7  Zimmern mit reich !.
Zubehör Rheinstraße 7 m
vermieten . 1170

MsMMerrex TagNarr.

HgWrrWstl. WchmH'
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o . später zu vermieten.
1-aheres Banbnreau . 1986

Dotzh» Str . 83, Ecke Dreiweidenstr. , ,
«r . Eckladen , Zimmer, gr . Lager,
kelles »^ Magazin sofort zu Perm.
Nab. 1 St . bei Feilfracli . 455Q

Morgen-WrtSgaSe, 2. Blatt.

8 Zimmer sstl»mehr.

7 Rirchgaße5,
lchoner Laden rn auter Geschäftslage

mrt reicht. Zubehör auf sofort oder
spat, preisw . zu vcrmrsten . Näh
saselbst oder beim Eigent . Scheid.

^Goüenstraße ^?. _ itzig
Hinten Kirchstasse.187

Ecke Luisenstraße,
3 J, ai1;0U (hochmod .) mit Zentral »..

Elekrr. u . Lagerr . per 1. Oktober
SU vm. N. 3. Et. 5. Kling. 3026

FriedrWr. 45, 3. §r..
bochherrichaft!. 8-Zim.-Wohnunq,
Sonnenseite, mit allem Komfort
der Neuzeit, Terrasse, Balkons u.

Lift, Zentralheizung,
elekt. Licht x -, Mk . 3000.— <in!l
Hermng) per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näh. im Laden. 1851

Seite 18.
Schöner Lader;

f. st Gchchäft pass., z. 1. Juli zu vm
Moritzstrast-, 24. gegenüb. GerichtS-
ftraßs . N. Moritzstr. 21, Drog .,2001

m- Wohn . p. sofort od. späst
^ zu verm. Nerostrast « 20 .

SchöNer Laden
per sofort oder später zu verm.
Nah. Oranienstr. 14, 1. St . 2002

Jn nmhmger ßwlW.■
3 Min . v. Kurhaus, ist eine hoStz
herrsch aftl . Bill «, elegant möbl.
od. rrumSvliert , eveut. auch geteilt»
sof. zu verm. 17 z. T. sehr große
Zimmer(3 Mans.), 3 Bäder, Terrassen,
Balkons, Zentralheiz., elektr. Licht,
großer Garten . Ev. Auto-Garage.
Der Besitz ist auch preiswert zu ver- ,
kaufen.  SonneubergerStr .9. Parkseite.

Lüden

Kirchgasie 43
iStsrchNest)

UM  lg ioifol
auf sofort zu verm.

Räh. 1. Etage. 1992

mit Ladenzimmcr im Hause
. . ... Rheinstraße ! 0l p. sofort

oder spater. Näheres daselbst Pntz-
l«deu oder bei RechtS - Anwalt

af « Hp » tn  Mainz . f 34
Der seither von der

MöbL Villa,
| s. «leg. Einrieht ., Sonneüberger Str . 64i

Möblterte Zrmurrr.
etr.

Mansarde«
UWU uct . . . -

Schlaraffia benutzte Albrechtftraße 23 , 2,
Saal mit Nebenräumeu Kleine ! K K °r!l7LK " '

Wielandftraße 7
moderne hochberrschaftl. 6-Zim.-Wohn.
mit Zentralheizung im 1. o. 2. Stock z.

^lt mit Nachlaß zu verm. Näheres
!. Stock, » arling . F . 273.

Rhemstraße 39
l -.Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elekir. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Nähere«
«SS »f

Rhcinstcaßc
(anchfnr Asrzteo. »echtsanwälte) ,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 grogen Zimmeru mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rheinsir . M).
.i. Etage._ _ _ 4593

o ~ Nheinstraß « 108,
® st'tone 8 - Zimmer- Wohn,

m't 2 « amn'ent, 2 Kellern und allem
^juo?hor per sofort pre s ;vert zu ver-
L 'L "- ^ h-? al-lbst, Parterre , und^otzhctmerstraßc 60. 1110110

KranM .it'. ! , 1. Stock,
sind 6, zum Teil sehr große schöne
Räume, 2 Aufgänge, für jedes
Etagengeschäft geeignet, auch
geteilt, auf gleich oder jpäter zu
vermieten. Eventl. können mehr
Räume dazu gegeben werden.
Näh. 2. Stock. 1818

Lauggaffe
hübscher Kaden zum 1. Juli
zu veralteten. Näheres 1993

Badhans zum Kranz.

^stblch° aroßg 5-Zlmmer -Wohiiunq,
S «Ä teP ' «,mtt  Garten , aller
Sim^ lnr ^ ns® 611'50“ ' 7 Minutenvom Kurhaus , ln neu erbauter
ZsUa, SU vermieten . Ehr . Kohl. !
Richarb-Wagner -Straße 28.

8 Diu«»rer.

W » MMeihMeM
hochherrfch. 1. Etage von 6 8im
m» rerchl Zubehör . 2 Mansarden!
4 ta- 0”8' .̂.Erkern , Zentral !,eiz.
u. schönem Garten , per li. Juli
zu vermieten . Zu besicht. zw 11
Û 1unb4m ^ nchm̂ N^ dasi  6056

Gr . Burgstrafte 13
sillb die 1. Et. per Okt. und die
2. Etage per sofort zu vermieten.
Dieselben bestehen aus je 6 Zini-
mern, Küche, Bad, 2 Mansarden.
2 Kellern, elektr. Licht, Gas.Neben¬
treppe, Speisekammer. Näheres
E'ritz Becher , Laden. 1977

Schützenftraße3. 1 MarttstrKße 22
ljetog * Herrschaft». Wohn., 8 %,
Diele und reicht. Zubehör, per

^ Ät.ee *» vermieten.Näheres saietbit 49̂ 7

Friedrichftr . 39,
1. oder 3. Etage, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per sofort zu verm.
Nah. bei a.' rie,Iir . Barliur « ,
Weinhandlung. Neugasse3. 1978

Zu vermieten.
brledrrchstrape 48. 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn,,moch ausgest ., Bad, cl. Licht
ec., reicht. Nebenr . Näh. b. Hceus-
E 'ster Hnas , Hth. 2. od. Architekt
Fr . Wvlfs-Lang. Luisenstr .W. 1979

Katfer -Friedrich -Ring 74 ist die hoch-
hcrrschafrliche Bel- Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reichst Zubehör, wegzuar,
halber sofort zu vermieten. Näheres >
daselbst3. Etage. 4939

BillK Bittsrlnstr . 4A
hochhcrrschaitst Wohnung von 8 großen
Zimmern init reichst Zubehör, 3 Man-

'' o?u,® aIfon8' Sveisenaiifzug,
eleftr. Licht, Zentralheizung mtb
aronem Garten per 1. Juli 1911 zu
Vermieten Besichtigung Wochentags
1-—1 und sti3—f',4. Näheres beim
Hausmeister »» irll « daselbst. 1594

Webcrgiljsk
neben Nassauer Hof, 9 ineinander-
gehende gro..e Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer. d Mansarden , 2 Keller, sofort
oder spater zu vermieten. Näheres

^Gartenhaus 1. Stock._ 4953
Für « rzt p-ihendO

Ktlschlls ! !.
mit 4 Mnns. u. 6 Kcll. p. I. Okt zu
verm Kmser-Fri -dr .Ring 82. Eckhaus.

. 1- Et._ Nah, daselbst Parst Iks. 1116
-Hochherrschaftl . L-Zim . -WoMnna

im Zentrum d. Stadt , m. all. Komfort
der Rciizeit. Gas , Elektr., Zentrnlheiz.,
Lift, ist veranderungshalber bald-ak
M verm. Näh. Aus?, ert. Dr, Görino
Museumstr. 5, v.  3 —5 n achm. B 9089
Zäden und

ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Wcrksiatt-
räume ec. zu verinicten. Näd. b.
M . Meier , Nikolasstr. 11. 8985

mit Nebenräumen Kleine
SchtVKlbncher Gtr . «0, S, ist auf sof.
0.  s pat er zu verm. Näb^ das. B 8908

® Ladenzim., Schwal-
bachcr Str ., Ecke Michels¬

berg. auch für Kontor geeignet, zu vm
Preis 800 Mk. Nahebei Götte!. 2001

Für Etagen -Geschafst Arzt ob. Bur
Taunusstraße 48, 1.. Bakk. 4 oder

auch ohne Zubeh., zu vm.
—Nah. Laden oder Müllerstr . 4, P.

nebst 2 Arbeitsräumen,
eveut. mit Wohnung, zu

zu verm. Wellntzstr. 27. Näh. in der
Lowendrogeric neben an. 1631

mit 3tmmcr ~unb
Küche zn vermieten.

2005

Aldrechtstrafie 43, 1. Wl,
möbl. Zimmer zn vermieten.

schön

Morltzstratze 68 großer Heller Lager
raum , event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. L.astautzug vorhandeir. Näheres

^Parterre ._ Telephon 472. 1595
19 Nenguffe 19

sch- 8*. Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzim.
m. od. oh. Wohn. p. sof. 0. spät. z. ».

Weinrestaurant. 1994
Schiersteiner Strafe I sch. Laden

tu guter Geschäftslage (bist,. Papstr-
„Handlung ) billig zu vermi-ten. 1996
Grotzer Büro -Raum

m, der Nhcinslraße zu verm. Näheres
bei Dittmann , Adclhcidstr. 10,H. 4997

«Bt @0er laöeu ....
^ Näh. Wörthstraße 28.
Geräuinige Werkstttten ^ auch als

Lagerraum- verwendbar, billia zu v-r-
mieten. Näh. Uorksiraße 29/2 links
und Mauritiusstraße 7, Part . F351

^ne seit mehreren Z/hrmUtHttesti
Erfolge betriebene lßoo

Bäckerei
6UM1. Juli zu vcrmiktm. Offerten

_ "/ ^ er  8 . 4i» L an d. Tagbst-Ver laa.
Zm zedem Betrieb^

Favrikräume Waldstr. 49 zu vm. Elektr.
Kraft. Nah. F riedrichstr. 46, 3. 1881

Uklien und Känser .
h , tT

•7« straffe 18,
mit (Sanen , 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 oiajmttent, Sbah 2c. per sofort zu
vermieten oder zu vcrkauseii. B8001

. ©ttfe & Böhlmann,
Telephon 2708. Hellmundstraße18.

MoZerue Billa,
mit oder ohne Stallung in der
nnt'.eren Frankfurter Straße auf
5'n, Jahr preiswert zu vermictcn.
Nah. Wohnungsnachweis-Bureau
SAon & Cie ., Bahnhofstr. 8.

Kranzplatz 1,
^-. ^ vck, schöne 6-Ziminer-Wobnuna

besonders für Arzt geeignet , per
Mrt oder später zu vermieten.

^Nah . daselhst. 4982
^ " mühlstratze 25. Hochp., sch/ / er.

b-Zrm.-Wohnung , mit gr . Diele,
reichst Zubehör, großer Terrasse,

Adolsstratze 5 2 sch. Läden, in guter,
für ledes Geschäft geergn. Lage,
m. Landenz.. ev. mit schönen Lag..
Raumen , auch daranstoßend, schön.
Wvhn., preisw . auf sofort oder sv
zu vermieten._ F239

UnbiB ßghilhoffr. 8
hochmoderne

niit Ladenzimmcr und Lagerräume
n bst Zentr .ilhefznng, in guter Ge¬
schäftslage, per soforc oder später
unter günstigen Bedingungen zn
vermieten. Näheres daselbst bei
^efoer , Z. Stock. 1989

Mel Ijküe Jiitiwt
mti Jeimratcm Eilig ., für geschäftl.

Zwecks Vorzug!, gvelgnet. zu Perm.
... Bahnhofstr . 4, ZigarriMlad . ^ 4998

Grchk mb  äieiac MerWMe
mit Torfahrt zu vermieten Bleick»
ftroße 18. Näh, bei Haiison.  1097

Große GcschiMGM
in bester Kurlage, mit Arbeits- und
Lagerräumen, zu vermieten Eck- Große
und Kleins Bur gstraße 2. 4599

mit Wohn. u. Zub. Heklmnno-

Herriiche Waldlage
. t,n Damdachtal,

Frssenmsstr 33. Villa mit 10 Zim ..
veiM. Z-ubeh Zentr .-Hsiz.. elekt/
Licpt per 1. Oktober zu verm. oder
preiswert zu, verkaufen . Näheres

—rrcheienMsttriaize 28.
Einfam il .. B1Ua , SchillWik/14/M^
. Nassauer Str .. zu v. Ed. Didion. 6177

Villa, 3600"Mk.
Miete , 9 Zimmer , kl . Diele , rehiee

Lage , m gr . Garten , nahe Hotel Royal,
Sonnenberger Strasse 64,

zu verm. oder zu verk.

Delaspeestr . 4, dicht an d. Wilhelm¬
straße, möbl. Zimmer brll. zu vm.

Di- tzheimer Straß « 57, 1 st, gut
! Zimmer mit Balkon.
! Friedrich str . 9, 2. Et . , möbl . Zim.

m. 1 od . 2 Bitten , Nähe Wilhelm-
straße , m« od . ohne Pens.

Göbcnftr . 9» Hochp. r., fein möbl. Z.,
.. vo rüber gehend od. dauernd, z. v. 6322
Gostyestratze 9, "Part ., in ruh. Hause

gr. möbl. Wohn- u. Schlafz. abzug.,
liebsten an Dauermiete r.

Herderstraße 27»Part ., mMI Zimmer
sofort zu verinicten, separ. E in gang.

Herrngarteüstr .9, P », g. möbstWohn-
u. Schlafz. an bess. Herrn als Alleinm.

Karlstraße 37, 1 l. , gut möbl. Zim.
mit 1—2 Betten preisw.  zu ve rm.

fuifeitgralcs.SS SS
_ sofort zu ver mieten._ 63 68
Markt str. 20 , 2, freundst gut möbl.
. Zimmer billig zu'vermieten._
Etiftstratzr 7, Part «, schön möbl.

Ziinmer sofort zu vermi-ten.
Gnt mödliertes Zimrrier mit oder

ohne Pension zu vermieten.
Dotz he imer  S tratz « 4, Pa rt.

Sö « « ., schön möbl . Ziniruer sofort
zu verm. Göbenstraßc4. 2 r. 08695

Für Beamte , Lehrer.
Schön möbl. Wohn-, resp. Wohn- u..
Schlafz. per sofort oder 1. Juni zu
ver mieten Herrngartc nstr. 12, 2. _

Schönes möbl . Zim.
mit scp. Eingang an bess. Herrn zu
vermieten Maucrg asse 21, 1. Et.

Mbliertes Zimmer , mit oder ohne
Pension zu verm. bei I . Christ,
Ne rostraße 14. Laden._IIn ruf. liefcrcr MMWit.
einz. Dame, hübsche Zim. zu vm.
Vor 3 Uhr zu des. Rheinstr . 77, 1.

£etrs  Dimmer und Mansarden etc.
§Wh «inbahnsirafte 2, Haus Oetting,

2 schöne große Hochpart.-Zimmer
'So nnenseite) frei._

2 schöne Zimmer , Vdh. 1. Etage , mit
Abschluß. Gas u. Wasser, auch für
Bureau zu verm. Moritzstraße 26.

Komisen , Ktallnngen etc.

^_ slr. 42 fof. ui  o?' Nach1.' 2000

«rchr Mm LMSS L
_mieten Hcrderstr. 27, Part . 1632 1

LaÄerr,
lodern, ca. 95 fsZ-Mtr .,

Mchgaffe 23
sofort zn verm. Näh. Kirmgalle 24.

Weinhergftratze
geränm . Btti «, 10—12 Zim
auch für 2 Fam., billig zu verm.'
od, zu verk., eveut. auch tauschen.
«»««» « » «-«-1, Adolfstr .3. 1. 6143

Im

parkart
zu vm

Zubehör
t. groß,
t. R. Ad Garten , preiswert

wlfstr. 5, L D239
7  Dimmer.

Adilfsallec 11, 0d.
„ „ . . . r . 7 bis
8Zimmer nebst reichst Zudeh. für sof.
od. spater zu verm. Räb .Nart . 1953

mit anslöß. Zimmer u. Küche zu verm.
"c ay. b. A» ^ »nson * 1990

Dambachtal 3N,i36i
»ie Hälfte d» Villa , bestehend ans

7 Ziin . u . reicht , Zubeh . u . .Heit.
p . Mai zu vermieten . RLi , b.

t Architek t He uer , Damba -tztal 41.

Umbm KirAggffc 18,
. Luisenstraße,
l « ick 2. Etage , je 7 oder 8 Zim

mit SmtralW Elektr ., Bad. . - - - - - -
«ftm 2®' « Lade « M>t 2- Z^
m  8 - Et . b. « Ima . 202o 1 Wohn., 1 groß., event. 2 Keller«. 5

ZiSiüMkkriW2,
Ecke Dotzheimer Straße (Neu¬
bau), moderne Leisen in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für:
Möbeln. Dekor» I Färberei,
HmiShaltart ., »rendttorei
Installation , I Blums«
auf sofort preiswert zu verrmi t
MH. Baubnreau M-LriWr-r,
Dotzheimer Straße 43. L7773

W»

Fanggasse 21,
sind große LLden mit großen

Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus-
gcsiattet, sofort o». später preis¬
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle. *

i Wiesbaden n. Sonnenberg
15 Mm . vom. Kurhaus , au Elektr.
gelegen, r,t ein Anwesen. ZV Rut.
groß. Hans , ob. Stock 11,5 Qmtr.
Wohnung , «nt . Stock 115 Qmtr.
Stallung «. Waschküche, letzt, für
Werkstatte. Lagerräume , auch sehr I
passend für Wäscherei einzuricht . ;
gibt ü—v Zimmer , Küche. Wafch-

u. großer Garten , ganz oder
geteilt zu vermieten , eventuell
billig zii verkaufen. Näh. vormitt.

Bergftraüe 2._
ültii« fiafamilitilMS,

5 größere und zwei kleine Zimmer,
Kammern , Bad usw., umständeh.
sofort oder später zu vermieten.
Rheinblickstraße 8. Adolfsböbe.

Kl . Lmrdhaus
in Schlangrnbad,

am Walde. z.AUeinbewohncn, preiswert
zu vermieten oecr zu verkaiifen. Näh.
b,Küster Hoch , Schlangenbad. 2006

Möbliercke Mohnnuge « .

Giebricher Str . 53
Stallung für 3 Pferde , Heuboden «,

Remise sof. zu verm. Näh. das.

Dostheiiner Str . 83» dicht am Ring,
gr . A itomodilraum m. Wasser u.
elektr . Licht u. gr . Lagerräume
sofort. Näh. 1 St . b. Feilbach. 1540

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Gülekbahnhsf,
Bierkeller , Stallnuge », Fntter«
räume , Hof und Wohnung per
sof . o. später  zu verm . ^ 810142

41 ' UUU .UÜ Gtückfaß, Spiilraum,
Packrauni , 2 Büros , 1 Probierzimmer,
1 Kohlenkcller, 1 Raum für Kisten,
zusammen 400 stZ-Mtr ., zu vermieten
Albrechtstraße 44, 1._

Gr. Wcüikcllcr TiS^
Stallungen

für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr
große gedeckte Rettbar,n , offene
llieitbahn usw. (früher Ostermann!,
vorteilhaft sofort zu vermieten,
event. zu verkaufen. Näheres bei den
wen gen Sensalen und Riehlstraßc 15.
Telephon 3994. 1579

Auswärtige Wohnungen.

Laden Bleichstratze 18 Laden mit Wtreföl
01— u 2 schone 3-ZlNl.-Wohnun.gen per

M - O&i sM . Neubau Maldaner,Mrttelstr . Nah . Ma rktstr . 84. 1279LadenDotzheimer"StraßêW
die Räume der bishsristL«
Automobil - Zentrale ' »«
vermieten . Näh . Border-
ha us , L. Stock link s . sioi4i

.. . .. mit Zimmer tm Laus
Metzgerga,,' - 18 ist „ bissigen
Preis von nur 460 Mk. auf sofort
?« veMten Näheres dasslbstE GefiugeMden oder äarl-
straß« 31, 1 lks._ 1628

9itf *lfPr f‘!t H aIet' Bilbhäüer 05.,
m-v • auf sofort zu verm. Näh.
RudeSheimer Str . 18. Gtb. Part . 2003

AdolfSallee eleg. möbl. Etage v. 4 bis
7 Zinimern. Näh. Tagbst-Verlag. str

Karlstraße 37 gut möbl. Part .-Wohn.
^ 2 Zinmier und Küche. Näh. 1 l.
Fei « möblierte Wohnung , 4 Zim'

Küche, Bad, für den Sommer preisw'zu verm. Dotz heimer Str . 63. 5 t
MödL. 'Wohmrrm

mit elektr. Licht bill. zu v. Delaspee-
.straße 4, drcht an der Wilhelmstr
Meganr möbl . Wohnung von

4 Zimmern mir Balkon und Kucke für
kürzere oder längere Zeit für 100 Mk
monatl. zu vermieten. Gest. Off. unter
L.  112 a« Tägbl.-ZwewÜ. Bismarckr.29.

>NftNNPUllstM W-esbad. Str . 30u. 82,
^UUULUUril !, s. sch. 2- U. 4-Z.-W0HN.

auf gleich zu verm. Räh. daselbst.
Apotheke,_ift e. schöne

ö , Fromsp .-Wohn., 3 Z.
u. Küche, auf gleich zu verm.

Lnfm̂erwohnlingen

In Weheni T.
! ist ein möbliertes Zimmer in einem. ^- 'rr - r Hl tuicm

wund er sch. gel. Haufe z. Sonrmer-
aufenth « mit voller Pension zu
vcrni . Es ist qach Gelegenh. zmn
Kô r̂ . Frau Beuckr. Weh« .
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Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. WiesvaSsrrer DKgÄLan.
Dam« - UW

MriÄ . Alters , heit . Temp ., in Kind .-
!u. KuankenMege erfahr ., hat selbst
»schon, größer . Betriebe vorgestanden,
w. mit Hilfe einer Kindergärtnerin
5— 6 Kinder während der Kurzeit
»in sorgsamste Pflege u. Aufsicht zu
..nehmen . Porzügl . Verpflegung m
gexign . kl. Kurhanse , ländlich, inm.
Von Salinen , etwas außerh . Kreuz¬
nachs geleg . Elektr . Veöh., 7 Min.
mach Kreuznach u. Münster am St.
Preis pro Tag für jedes Kind 5 M .,
auch bei Geschwistern . Bäder extra.
.Anmeldungen möglichst frühz . erw.
Res. stehen zur Verfüg . Anfragen
unt . A. 452 an den Tagbl .-Verlag.

Freitag, 3. Mai 1911. Nr . 869.

fa bester Kur - und Geschäftslage v.
Arzt zu mieten gesucht. O-fferten
mit Preis -Angabe ^unter T. 413
an den Tagbl .-Verlag.

Siegen! ungeniertes Zw«
sofort gesucht. Kurlage. Offerten unt.
v . 413 an den T ag bl.-Verl.

WohNungs-Gesrrch.
Zum t Oktober wird in Mitte der

Stadt eine 3— 4 -Zimmer -Wohnung
für Arzt gesucht. Elektr . und Gas
Bedingung . Gefl . Offerten unter
T. 408 an den Tag bst-Berlag.

8- od. 4-Z.-Wohn., Badez . mit Ofen,
Erker, 2 Balk., Kohlenaufz., 2 K., 1 M.
p. l . Juli . Preis t Off. u. k. 51 an
Ta gbl.-5Wt.-Agt., Wilhelms» . 8.  6420

Gesucht Tammsstr.
dder im Kurvievtel Wohn , von 4— 8tm.n.Zubehör in mod.Hause mitrrt. Südl . erw . Pr . 12'— 1400 Mk.
Off, n. L. 397 an d.  T agbl.-Verlag.

Gesucht
«um 1. , Juni 1 gut tnöbl . Wohn-
. . stafzrm . u. Wans , in fr . anist. L.,
iin d. Nähe d. Bahnhofs . Off . erb. u.
L. 413 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
zum 1. September auf länger eine
Wohnung von 6— 7 Zimmern (oder
Villa ), Nerotal oder Kurviertel.
Notwendig Zentralheizung . Genaue
Angaben irber Größe , Lage und
Ausstattung der Wohnung , sowie
Preisangabe erbeten unter A. 453
an den Tagbl .-Verlag.

6- 8-MMr -MnhNW.
geeignet für Fremdenpension , in
Kurrage zu mieten gesucht. Off m.
Preisangabe unter N. 413 an den
Tagbl .-Verlag.

Gesucht
wird per sofort oder 1. Juli , zusammen

oder getrennt:

Mitte », & ÄK,
3- 4 Zimer.
2 © bis 3©

Quadratmeter,
für ruhiges , sauber, Fabrikationsgeschäft
mit elektrischem Betrieb. Offerten mit
Preis unter W. 413 a. d. Tagbl .-Verl.

ßliden,

Beamter , 6430
Dauermicter , sucht ab 20. Mai in ruh.
Hause, gesund. Lage, schön möbl. (sep.)
Zimmer. Offerten mit Preisangabe u.
kl. 81 an Tagbl .-Hpt.-Ag., Wilhelmstr. 8.

VeHok! iofaut Gelsherg.
dicht am' Wald , 12 Minuien vom
Kochbrurmen, gr . frdl . Zimmer , Süd
und Ost. Mäßige Preise.

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse4a.

FrendenpeBiion I . Rgs.
Schönste Lage, unmittelbar am
Kurpark , Theater und Kurhaus.

JFerjrapiif ® -l @.
Lift , Zentralheiz ., elektr . Licht.

Pensionspreis inki. Zimmer
von 6 MJ*. an.

Arrangements bei/läng , Aufenthalt.
Badezimmer

isi jeder Etage.
Theritiaiibädeiv

Kurgemässe Köche.
Bes . : Emma Kruse.

Villa Asig-el©,
Leberlierg US. Tel . 1465.
Zimmer mit und ohne Pension. Gesund,
sonnige Kurlage , 3 Min. vom Kurhaus,

jeder moderne Komfort.
Thermalbäder , feine Küche.

Franz .,engl. Mäis .Preise. Ar rangements

Jeder Bieter
verlange die WohnnngsHsten des
Hans- n.Graniesilzer-Vereins

13. V.
Geschäftsstelle : Luisenstr&sse 19.

Telephon 438. F373

ImNOlllen-Uerkehrs-
m . b. ,H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
'lüohnnngsnachweiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der WohiiimgÄiffen . 6266

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lionk Cie..
Wakmhofstraß « 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet - und

Kaufobjckten jeder Art. EZureant
5 Kikolasstraise 5.

K -rpitaiien -Angevote.

Retzk. , auch a. Ford . v. 3- 6000 Mk.,
m. Nach!, z. kauf. gef. (Selbstg .). Off.
B . 99 hauptpofflag. 89128

15—20,000 Mk.
sofort an 2. Stelle auszuleihen . 89182

L-ot ^, Zictenring 1V.
Telephon 4109.

Vankapital 18—30,000 Mk. ohne
Kachl. abzug., auch auswärts . Off. u.
lst 408 an den Tagbl .-Verlag.

«0 - 80 .000 W.
ohne Vermittler auszuleihen . Off.
unter E. 412 an d. Tagbl . - Verlag

Kapitatirn-Grinchr.
2000 Mark

gegen prima Sicherheit vom Sclbstgeber
soforr gesucht. Gefl. Offe :tcu u. A. 456
an den Tagbl .-Verlag . 8 9339

ASK- 20 —30 .000 Mk . 1. Hppoth.,
80 "/» Feldgerichtstaxe, gesucht. Off. u.
T. 408 an den Tagbl .-Verlag.

An 1. Stelle 48,000 Mk.
auf Haus in Nähe d. Kochbr. b. genüg.
Sicherheit z. 1. Oktober 1911. Offerten
unter 0 . 412 an den Tagbl .-Verlag.

30,000 Mk . 1. Hypothek gesucht.
Offerten unter 8 . 12 Hauptpost.

Immobilien

_ IMMoPMen- Urririlnfe.

E " Villa
totsht allem Komtsovt, 'beste Lage,
schöner Garten , wegzugshalb , billigst
zu verck. Offerten unter U. 100 an
die Tagbl .-Haupt -Agentur , Wilhelm¬
straße K _ 6340
, BiSa mit Garte», 43 Ruten,
Mainzer Str . 23 zu verkaufen . Näh.
bei Architekt» o« e , Adolfstr. 9. 6317

JiioirtiiEn-PtrliElits-
«kselilAst ra. d. ü.,

Marktplatz 3 , Part.
Telephon 618. 6329

Große Auswahl von Miet-
u. Kaufobsekten . Gcschäftsver-
känfe.aller Art. Finanzierungen.

Hypotbeke, »-Vermittlung.
VersiKerrrngen.

Magdebnrgstraße 1
Herrschaft!, moderne Villa , 10 Zimmer
und reichliches Zubehör, elektr. Licht,
Zcntralheiz ., Garten , zum 1. Okt. zu
verkaufen oder zu vermieten. Vestcht.
nach»«». 4—6. Näheres nebenan Bau¬
bureau Biebricher Straße 34. Sout . 6239

NA Schöne Aussicht
in hochherrschaftl. moderner Aus-
stattung ist zu außergewöhnl.
villigem Preise sofort zu ver¬
kauf. durch ,1. Ohr. Glücklich,
Wilhelmstraße 56.

I
Gelegenheitskanf.

Villa im Nerotal, freie schöne
Lage, ist weit unter Preis zu ver¬
kanten durch 3 . Clir. Glücklich,
Wilhelmstraße 58.

Einzig schöne Billa
i»« herrlicher Lage, uninittelb.
Nähe des Kurparks, 8 Zimmer u.
Zubeh., sch. gr. Garten, ist krank¬
heitshalb . sofort zu verkaufe ««
durch 41. Clir . Ctliicklich,
Wilhelmstraße 56.

Cinfamilien-
Billa,

Siegfriedstr . 4 , an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ausgeftaitet , 7 Zimmer.
Bad ec., Ze tralheizung, schöner
Garten zu verkaufen. Näheres da¬
selbst oder bei

Fri ©:?r. Marburg,
WeinhaudUrng,

Neugaffe 3. Telephon 2069.

Billa Rerobergftr. 0
sofort z,» verkaufe»« oder zu ver¬
miete». Näh. daselbst. F231

Meine neu erbaute hochherrschaftl.
Emfamilien-Bitta,

Nutzbanmstrake6, 6304
10 Zkm., Diele usw. in künstl. Ausstatt .,
verkaufe ich unter günst. Zahlungsbed.
billigst. Ed . Didion,
Architekt, Möhringstr . 3 . Tel . 6472.

Bureau : Biebrich, Schillerstr. 14.

Billa zu verkaufen.
7 Ziminer , Diele , reichst Zubehör.
Bieb rich, Wiesba dener Allee 48.

Villa mit wertv. Garte»»,
34 Rut ., 8 Z., 2 M .. s. gr. Speicher.
Bad , Elektr ., Gas , Zentralst , Adolfs-
Höhe. Wiesbadener Allee 55. zu ver¬
kaufen . Anzusehen 11— 12, 3— 4 U.

bequemes jMtjiuis
out d. Chaussee n. Biebrich , 10 Wohn¬
zimmer , 18 ar Garten , zu verkaufen.
Näh , im Taglbl.-Bevlag . lls

Zum Allei bewohnen,
schöne moderne Villa mit hübsch.
Garten, 7 Zim . u. Zubeh., Preis
Mk. 75,000 ist sof. zu verk. durch
4. Ohr. Glücklich , WilHclmstr.56.

I
Bauplatz

in vornehmster Villcngegend ist
sofort unter günstig. Zcihiungsbe-
dingung. zu verk. durch i.  Mir.
Glücklich , Wilhelms:raße 56.

I

4 Billen
an der Schützenstraße , in der Preis !,
von 50—4)0,000 Mk., zu verkaufen.
Beste Wohnlage , Waldesnähe , gute
elektr. Bahnverbind . mit Stadt und
Kurhaus . Näheres Besitzer Max
Hartmann , Schützenstraße _

Gvstze Billa,
Mozartstraße 4, nahe d. Kurhausc,
mit Stallung oder Garage , 85 Rut.
Garten , evtl, für Pension oder zwei
Familien geeign., preiswert zu verk.
Näheres Besitzer Max Hartmann,
Schützenstraße 1._

Mül! Schlücrstr. 14  j
(Adolsslröhr ) , 8 Zimmer und Nebcn-
ränme, sofort od. sp. zu verk. od. zu verm.
Archit. kü«»»' bSidiou » das. Tel . 6t72

8̂a illi
in Biebrich, mit schönem gr . Garten
weit unter Taxe zu verkaufen . Off.
unter A. 448 an den .Tastbl.-Verlag.

Aks Ruhesitz
für semand, der Sinn für Natur hat
u. sein Leben in einer schönen Geg.
genießen will, paßt eine Villa am der
Bergstraße , Das Haus , in «eüieg.
VillenstA. mitten in ca. 2 Morgen
groß. Garten , enthält 8 Zimmer m.
Zubehör und allem Komfort , Gas,
Wasserleitung usw. Gefl . Offert , u.
M. 412 an den Tagbl .-Verlag.

Hausverkanf.
Schön ., gut rentabl . Etagenhaus in

bess. Wohnlage ist erbschaftshalber
preiswert zu verkaufen . Offerten « .
S . 386 an den  Tag bl.-Berla g._

tatet), fteigtltg. Cjaus,
2x5 Zimmer, Diele , Bad und Garten,

nahe der Siraßenbahii Biersiadt,
für eine oder zwei Familien gee gnct,

zu verkaufen oder zu vermieten.
TWili », aützel . B erstadt . Tel . 160.

Haus , südlicher Stadtteil , zu ver¬
kaufen gegen g. Hypothek od. Restkauf-
geld. Näh, im Tagbl .-Verlag . stu

Erkharrs »nit Läden , g. Lage, gegen
Hyp. o. g. Restkanf. Näb. Taqbl -'Uerl. Pt

Schönes b- -et. -rvobttiianS für
35,000 Mk. bei kleiner Anzahl , zu verk.
Off. J . 112 Tagbl .-Zweigst ., Bismarckr.

Haus zu Dcrffitifen
Kl. Schwalb. Str. 8. Näh. Ncrotal 45.

Geschäftshaus
in guter Lage (Laden zirka 50 Mir.
Tiefe , 3 Schaufenster ), 1. Stock zu
Geschäftszweckeneinger ., für Möbel-,
Teppichgeschäft rc. bes. geeign., zu
verkaufen . Näher . Max Hartmann,
Besitzer. Schützenstraße 1.

Kleiues Haus
mit Garte »» zu verk. Näh. Justizrat
llvi -. koet , Kirchgasse 43. F232

Zurückziehnngdhalberist hier amPlatze
ein in flottem Beteiebe befindliches

Hotel-
Restaurant

zu veikaufcn. — Selbfireflektanten,
welche eine Anzahl , von Mk. 20/ 00 bis
25,600 machen können, eriahren Näheres
auf Offert .n s». 4 : hauptpostlagernd.

©nuiUpdiBeriiauf!
In der Nähe Wiesbadens , an

Chaussee, ist ein Gvundst., 2W Rut.
groß , sehr geeign. für Gärtnerei mit
Geflügelzucht (bebauungsfähigs billig
zu verkaufen . Offerten u. R. 412
an chen Tagbl .-Berlag . _

Bleti-Bßlilü
in bevorzugter Lage an der Mos-
bacher Straße , Front gegen Offen,
in verschiedenen Größen, von 25 bis
44 Ruten, hg Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näheres Kirch¬
gasse 43, 1. P 230

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform Vf, Pfg „ in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärttge Anzeigen 30 Pfg . die Zelle.

Gutgeh . Kolonialwaren -Geschäst
vsrhälltn-isfshalver per sofort
1. Mai aÜMMÜen. Off . u . G . 108
Taaibl .-Lweiastelle . B iSmarckringi 29.
Obst- u. Gemüsegeschäft , pr. Lage,

spottb . zu verk. Näheres u . N., 235
haupchpvstlag ernd._ ,_

2 tadellose Laufpferde zu verk.
Näh , im Dagbl .-Vevla « ._ Jy

Schwarzer wachsamer Zwergspitz
bill . Blc -schstvaße 20. UbrerÄaden.

Deutscher Schäferhund , 6 Man . alt,
zu vik. Sch walb ach er Str . 53, ^M . 1 r.

Für 13j. Mädchen
gute Kleider billig zu verk. Adresse
rm Tagbl .-Berlag ._ 89166 Ko

Schön . Heller engst Neberzieher,
neu , billig zu verk. Taunusstraße 6,
Hausmeist er.  Bis 6 Uhr abends ._

Schwarze Hosen , sowie Fracks
ii. Gehr öckezu vk. Michelsberg 1. 2.

Gut erh. Hcrrenkleider,
einz . Gährock, Jackett u. ©dfio u.
Weste bill . Sesrohenstraße 1, 3 St.

Ein Schützengewehr billig zu verk.
Rwdörborgstvaße 7, 1. Et . -links.

Zn verkaufen
eine größere Partie theosophisch'e'r,
spiritistischer u. imffewfchasstl. Bücher.
Erbacher  Straße 8, 1 I.  _

Ein schönes Mikroskop zu verk.
Erbacher S traße 8, 1 lrniksr_

Gutes f. Baßhorn
zu fest. Preise von 25 Mk. zu verk.
Blücherstraße 7, Hth. 2 St . finlfg.

Eine Zither
mit diversen Noten zu verkaufen
Erba cker « tra ße 8, 1 I

Eß -, Kaffee - u. Teeservicegberliner Köniys>-Porzellan,gemalt,
r 12 Pers .), zu verk. Nerostr . 33.

Briefmarken -Sammlung
(2 Permanent -Wben ) zu verk. Ber-
tvamstr. 6, 2 W . T äg,l. bis 3 Uhr.

Aus freier Hand bill . zu verk. :
Vornehme flämiiche Speisezimmer-
Einrichtung mit Fensterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
elektr . Licht. Näb. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . *

265 Mk. Schläfzim ., Stal . Nnßb .,
nwtur-poliert , innen Lanz Eichen,
m-it ^ großem 3tür . Spiegstschvank,
Waschtoitotte mit hoher Marmor-
rückwand, 2 Bettstellen, 2 Nacht-
schriänke mit Marmor . MSbeAager
MÄcheMatz 3/4 . ^ 89127

Seltener Gelegenheitskaufk
Eichen-Schllafz., innen Eichen, besteh,
aus 2tür . 130 Zmtr . br . Spiege'lschr.
mit Messingverglas., Waschkmn. mit
Marm ., 1 Spieaeltoil ., 2 Bettstell.,
2 Nachttischen. Handtuchh., nur 340.
Ia Arbeit. Bettenfa brst Mauerg . 8.

Für Brautleute
1 hell. M . Schlafz ., noch wie neu-,
sow Küchcn-Einr .̂ pw Jech-nftr . 10,1.

Pol . Muschelbett m. 3t. Roßh.-M.
60 Mk., eins. Bett 18, 2t . Kleider-
schr. 20, Wascht. 16, Sofa 15, Kam.
12 DA. Bertramstr . 20, Mtb . P . r.

Pension„Bauer",
jetzt Friedrichstraße 7,
Ecke Wilhelmstrafte,

empfiehlt hocheleganteZimmer mit allem
Komfo rt von Mk. 2.— an._ 6140

^ Röniglithar|^ IÄts:onmayQP
Stadt -IJnisage.

U ebersiedeln n gen
von und aarli auswärts,

Aufbewahrnngen
für kaue and längere Xelt,

Terpaehnngen,
Spedition von SüEnleriauen-
seiissirteas , Assastogiei -n ete . e ««9

Im Siwvierts!
(nahe Kaissr -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 8 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen . Gute Hypothek wîrd in
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an den Tagbl .-Berl>ag. _ F 373

(Fortsetzung aus Seite 17.)
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Za « n Schlaf^ m.. H.-Schreibtisch.
DÄvmr, Lisch. Stühle,Lr .-G vraa. rftotilb. Adlerstr. W <ö R

Kerschs Nußb.-Betten L 75 Mk., “
«mpl « cĥ a-rz 32-0, kompl. Küchen,7o, Nugb.-Vertito 42—-68 Diw 40
v-s 18, Auszieh- 'rmd
an-d. Mche , lad Kleider- u . Küchm-
'chr. ML SchannLafflstr. 46, ft, gjffft.

BE für 15 Mk. zu verkaufen
Hellmnnöstrcrsse 50. 2 St . U9162
, GelegenheiGkauf ! Müschelbett,^

ite» . Tritt Pat -enirechmen u. Steil.
Wollmatratze , Z8 sofort 3u
ösrf . Fahnf trane 44,P.  B9360

u> 2\ Kleider-wo Waich- u . andere Kom.
tlü, Trsche, Deckbett, Nachttisch

.«Hart SU Verk. Eltv iller Str . 4.JR I.
Zwei geür. Kinderbetten,

kSporMv-apen., Stuhhchen u. DsWich
zw verk. DoMLimer Straß « 8', i.

Beltst m. Spr ., Itiir . KleiderschrT'
Mn. Ebsonorewstrass-e 8 . Stft . 1 St.
Breite Bettft . mit Spruuar -ffss'ML..'

WevtvkoW. .Wche-n,'tisch 5 M . zu dk
OvanioMra sse_27, Bdh. 1. B 6301

Eis. Bettstellen
für Kinder u . Erwachsene bedeutend
unte r Preis äbzrdqeft. Kivcka-aiie 24

Eiserne BettstelleUck Mai raue
m  bsr k. Nah. TaM .-Vevläg. ' LI

Billige gute Matratzen,
-Seegras v. 9 Mk. an , K.-Wolle v. 18
Kaar . ^ u. Roßhaar , v. 25 M . Nur
xr^ Arb._ BetM -pavr. Diauergasse 8.
, Geschmackvolle Säton -Gärnitur
ln Mahagoni , mit Teppich u . Hefter.
porbnTen, billig zu verk. Näheres im

nachts der Sehalter-

Alt. MaHäg.-Biifett , wundern. SM? ,
javmres Plüschi-Sora n. 6 SIM -e-rv
vass.. . UftberMrdincu , rot-e Mich.
Gharickkmtzme-biMgft W> vertMsen
Dr-er-ss-adter vöhe.  58 , Part . l.
El . Büfett , innen Eichen. til.T '.WC0tt. Verl. Omm mfr , 43', Wö-beAaorr.

Gut erli. Möbel vläm . Stii«
bestch. aus Büfett , Auszieht ., Krad,
»nid 12 Stühlen , sehr, billig abzu-
«ben bei Herrn Malevnrstr . Rudel,
Wallwser Straße 3, Ht ft. 1.

Schön. 2t. Klciderschrank 2.1 Mk.,
Küchenschr. 14. pr . rot . Deckbett 10.
,Doch 5 M k. Iähnistr . 44. Hth^ P «rt.

Wegen Umzugs billig zu verk.:
1-—2t . Kleiderschr., Wascht, -sekret .,
Bücherschr., Teppich. Tisch. 3 Stühle.
Bleichstr asse 15. HW, P . t _B 9848

Schreibtisch, Diplomat,
168x05 , u. gr. Akten sch rank zu verk.
Nab., Mainzer Straße '50, Part.

Küchen-Einrichtungen,
zwei zmirückge setzte herrschaftliche,
Iveit unter Preis abzugefteir. Möiftel-
laaer Blülfterplatz 3/4 . 0 8140

Eichen-Brandkiste , Spülschranst
Rollpult , Schreibtische, Bücher- und
Kleiderschr., Tische, Stühle , all. sehr
gut erh, billig Nerostratze 86.

- Eisfchränke, 1 Handkarren,
1 weißes Kinderbett mit Matratzen
btll . äftzug. Dotzheimer Str . 28, Lad.

Neuer kleiner Eisschrank
billig, schwarz seid. Movgenrock (46),
Fenstertritt , Schwüstsvn - ©uimimit
mantel n . diverse ©acbeoofte. Näh.
im Taäb t. -Vevlag._ ,Jz
. ,2tür . Eisschrank w. Platzmang.
für 36 Mk. zu verk. K.eidergeschäft
Luisenstraße 4̂4.̂ _
Bnr .-Einr . : doppelsit,. Schreibtisch,'

Bmvoaii'sch'r ., 3 .Stühle , SpletzÄ, 2ft.
Gaslüst ., Kopierpr ., Gasstcftlampe ec.
fttll, R'itdeÄ'. St r . 8. 1. 9—11  ui. >3—-4.

Motorrad zu verk.
Glsäß'er-Biatz 4. 1 r.

Guterh . Fahrrad zu verkaufen
HellLNSnstr. 34, P ., 1—3 n. 7 abends

Guterh . Herrenrad rnit ' Frcilauf
35.Msk. gu  vk. Rhein«. S tr . 3, Maust.

Gut erhaltenes Rad
mit Frotlamis billig M verk. Kirch-
gasse 17, 1 Treppe.

Olcbr. sow. neues Fahrrad m. Frl.
u. Rücktr.-Br . billig Tauinusstraße 6,
Hausm eister. Bis 6 Jlfnx abends.

Gut erhalt . Kaiser -Rad,
neuer Gummi u. Freilauf , billiq zu
verk. Gübe nsteatze 6. 2 rechts.

Mädchen-Fahrrad
95 Alk. Well ritzstratze 27, Hth. Part.
3 Herde u . (  Gasherde v. 4 Mk. an.
Rüdes'heimer Straße 20.. Kaus.
. ,1 gr. Herd 25, 1 kl. 15 Mk., ~~
sowie irische ü . Füllöfen billig, sechs
P . ,Z'Ugfalousicn, 2 Mir . I., 1 Mtr.
breit , ä 3.50, 1 groß . weiß. Küchen,
schrank 15 Mk., Kuchenbrett 3 Mk.,
it . Mah .-'Schrank 42 Mk., Kleider,
stock für 9 Mk. zu vctzkauheTi
Jdsteiner , S traße 2L

Ein guter Herd,
3 ältere Klosetts mit Z-uftshyr billiq
zu verk.  Advifsallce 8, Part . _

Mod. Herrcn -Schreibtisch, „en,
tzreisw. zu vk. Oran iemistr. 42, B. 3 I.

Eine gut erhaltene Einrichtung
für Metzgerei billig z-u verkauhcn.
Näheres , im-.Dagbil.-Vertag . lg

ast neuer , gut erh. Kaffenschrank
ahW»chbon. Näh. im TaM .-

B-eLbaia. .,8
_ , Billige gute Möbel)
SaLaiMn ., nichv.-pol., mit Spirgcl-
ichrank -u. Waschkvm. in. Marin .. z>u>s.
B75  Wk., eie®, mod. Küche, kftmpl. 75,
-svOl. 'TMb.-ihol. Bett 46, Stür . pol.
TpiegÄtzchr. 68 Mk., Diwan , prima
Dlüsch, 45 Mk.. BertAo 36. Kleider-
schLMik 33, Bücherschr. 38, Schreib¬
tisch. Dipl .. 78, Bü'satt 180. Pol. AuiJ-
zasKtisch 22, ’äeg.  Kam . Speisezim ..
schw. Eichsn, k-omipl. 620 Mk., cle-g.
ÄelleS Schila'fKim., pol. 360 Mk., ferner
Tepp ., DWdecken, Banlayen, Stapp-
ldecken', Stühle , Wanduchven rc. Alles
neu,  gut aearfte tiei . Nevostraße 4. 2.

Kirschbaum-Biedermeiermöhel
aller Art , Kleider-, Glas - u . Bücher¬
schränke, Eichen- u. Nu,ßb--Schränte,
Soso , Sessel, Ottomane , Spiegel,
Bett .. Bilder , Tische, Stühle , Kom.,
Schreibtische, a . Standuhr , Paneel-
bretter ^zu verk. Adolfsallec 6.

Kleiderschränke,
tote neu, spottbillig! ga  ver 'kauisen.
Bauer , Göbenstraße 9.

Wod. Küch.-Einricht . s, 85 Mk.
zu vcrk. Taunusstr . 36, <schr .-Werkst.

Nat .-Registr.-Kasse tu . 4 Schubl
billig  zu verkaufen Kirchg asse 24'._

Fahnenschild, Betten , Sofa.
Sessel, Aquar ., Spiegel , alte Roßh.-
Nlttr .. Spnwnyr ., KGos-Tepp. u.
Läuifer, Dezimalw ., alte Fenster u.
Läden . Gartentzpäl.. Psuhlp . usw. s.
'üill.̂ Dotzhcim. Straße 17, Gth.

Eine noch gut erhaltene'
Nähmaischine billig aftzugeb. Rhein-
straße 47/ 1 St. _ _ _ ■_ 6420
Gut erh. Fam .-Nähmaschine billig

zu verk. .Bertrams tr . 12, Part , r.
Geür . Schiffskoffer billig zu verk.

Wrstcndstvaiße 8, Hth. 2._B938C
Eine sehr schöne Bogcnpcitsche,

sowie 3 Bücher, die deutsche Kahr»
schuile, die Pf -epdeAsrnde ui Günthers
homoopatischer Tierarzt , M v-ovk.
Erftacher Straße 8, 1 -l.

Leichte Fedcrrolle bill. zu verk.
Frantsnistvaße 13, Hth .1, .Whlcr.
Gelegenheitskauf in Kinderwagen,

neu, Lieg!- u, S -itzwag. 15, Siportwag.
4.50, Liegwag. 15, nt . Gwmmir . von
25 M . an . Be ttenfaftr ., Mcmcm ^ 8.

Kinderwagen , Küchen-Einrichtung.
bi st, zu verk. Adolfstraße 8.
Sitz- >r. Liegewagen, leichter Gang,

auch für 2 Kmder . Ncugasse 5, 1 t.
Gut erhaltener Kinderwagen

zu vsrk. Gneisien cmiftr-aße 1, 2 l.
Zwei elegante Kinderwagen schbf^

Dotz heimer Str . 35, P . I. 60132
Gut erh. Kinder -Kastenwagen

zu verkau fen Ora nienstr . 51, Part.

Ein. großer Kochherd,
1 alter Heizjungskessel, vrrschiedsn«
schmiedeeis. Rohre, 1 efserne Treppe
m  vk. Humboldtst r.!12, bpum.J0 —_12.
Gasherd m, Bratofen , neu, 380 ÄK7,
mit Garantie , für 60 Mk. zu verk.
Rüdesheimcr Str . 20. Kaus.

Gas - u. etektr. Lampen,
mm damit z>u räumen , z. Selbfttost>e-n>-
pwisien. KA fch u . Eie ., Äuiisenistv. 24.

Gaszuglampen v. 15 Mk. an,
Pendel « , HänyvMibvenner billtyst
Wel lr itzitr . 20, H. P . Tel cph. Z075.
Gaszngl .. Lüft.. Bend. n. Gaskocher

bill. zu Ä . Schwalftacher Str . 85, P
2 zürückges. 1 gevr. Speisez.-Krgne'

fti'll. zui vk. SchtwaW acher S tr . 85, P.
Bronze -Lüst. 15 M., gr. Waschtisch,'
Marmoupl . m. Spiegel , 20 Mk., zu
fterif. Wislandstraste 28, 3 sh

Flämischer Messinglüster
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
Tagblatt -Kontor, rechts der Schalter¬
halle _̂ ,_ _ _ *
Eine Hängelampe billia zu verk."

NettÄbe ckstraße  18 , 3 rechts.
Badc-Ernr . (Zinkwanne in. Ofen)

Mlg zu verk. Absaa strasta 5.
Zinkbädewanne, groß, für 18 Mk.

zu vetzk.  Sedanftva ße 8. 3 (L BW6
Neue gußeif. Badewannen m. Bent .,
prima , weiß cmaill .. zu 57 Wk. ab»
öupeb. Klarerualcr Srra« ?.-1. 3'  lks.

Gcbr. Möbel, ganze Wohn.-Einr .,
Nachlässe, Pianinos , Kuüstgegenft.
kauft F . Jä ger, Hellone nstraße 15, 1.

Hohe Preise
zahlt für MöftÄstücke aller Art , sowie
ganze Einrichtungen ! Bauer , Göben-
straße 9.

Welche bessere Herrschaft
würde sg. Ehepaar ständig ihre ge¬
tragenen Herren - u. DamenKeider u.
Schuhe ge-g. fof. Kasse aftgeften? Off.
u. R. L. M. postlag. Schü tzenihofstr.

Alter Schreibsekretär
zu kairfen gesucht. Offerten ! mit
Preis anigabe u. B. 410  Tagb -l.-Bebl..

Ein gcbr. Postkartenständer
zur kaufen gesucht. Preis -Off . unter
W. -408 an den Tagiftl.-Verlag.

Ausgckämmte Haare
tn. angekauft Ellenftogeiigosse2, 4 r.

Verpachtungen
vmzäuntcr Garten , 25 Ruten,

Franikßwrter St -raße , zw verpachten.
Georg Ding , Seevoftenstraße 16.

Perf . Schneiderin cmpf. sich
zur Anfert . elea. Tamengarderobe u.
tadellos sitz. Zackenkleid. Bill . Pr.
Rosche Bod. Adolfstr. 1, recht. Stb . 2.
Schneid., Mod., Kkl., Knaben-Anz.,

h. Tg. fr . Heltmaindstraste 26, 2 I.
Fräulein ..

emps. sich im Schneidern u . W-e!tz»
nähen außer d. Hause. B. Schmidt»
Cecilienhaus , Michelsberg 24._

Tüchtige Schneiderin.
tv. im Zuschn-eideri! MademiW auEye-
bildet ist, ompf. sich in- u. außer den»
Haufe z-u d-eni ftilliysten Preisen.
Näh. Rieh listr crßc6. Vdh. 1 r . »9319

Kostüme, Blusen , Zackcttkleidcr
werden gut u . billzg angefertigtz
NoMratzä 8. 3. Et.

Tüchtige Weißnäherin
ompf. sich, auch Kindsrgard . u. Mutz»
beffern. , Elc>on-or-enstraße K, 1 l._

. , Zum Sprachenaustausch
lucht .^ deutsches jwnges Mädchen
Französin , oder Engländerin . Näh.
AdoMalloe 6, Par terre.
Gepr. Lehrcrin , im Äilsland gew.,

«ll .. gM . 'NrÄerricht.u . Wachh. in all.
Fächern. Näh. T-aM .-Berlag-. 6n

Nachhilfestunden
tnerdon Schülern der Sexta , Qninta
u . Quarta , in allen Fächern, beftm-
devs -in Sprachen geiwissenihastund
erfolg-reich erteilt . Preis pW Stunde
1 Mk.; Z'irIe'Istuinden billiger . Off.
unter G. 407  an - den Taechl.-V-erlag.

Primaner Wealg .) "
erteilt grürvdl. Nachhilfe. Offert , u.
Qu . 19 hauptvostlaaernd.

Klavier -Unterricht
wird ' gründlich erteilt Biswarck-
Rrng 36, 1 rechts. 88633

Eine Häckselmaschine
drllig  z w verk. R-aon stvaße 5. P 0r t.

Ca. 30 Holbstückfaffer u. kleinere,
ar . cif , Maschengestell, Kapselm. rc.
ddll. Äde lh oidstr. 96, -P ., 0—11,.  g—4,

fast netter Kinderwagen
zu beick. Wieland st vaste 12, 3 l .
Ein fast neuer Sitz- n. Liegewagen

zu verk. .Hellmaindstratze36, 3 St.
Eleganter Kinderwagen

billig  zu - verk. Schach tstratzc 31, 2 l.
W. Sitz-Liegewagen billig

zu verk. Wellritzstraße 0, 1 Stz
Eleganter Kinderwagen

bill . zu,  verk . Wink eler '-L-tr . 8,  1 t.
El eg. blauer Kastenwagen billig"

zu verk. W- alrämistraße 29, Bdh. 1.' ^
2sitzlger Sportwagen bill. zu verk.

RheinMwer Straße 17, Hth. 1 t.

Leere Kisten, 1 Flaschenspnlmasch.
mit Fu-ß-betrieb zw verik. . Otto Adam,
Rtzdersträße 27.

Ein komplettes Ponh
mit leichter Federoolle s, zu ta-usien.
O ff, u. G. 111  DaMl .-Berlaig. B»
Altertümer , Kunstgegenst. «. Möbel
kauft Hoiden-vsich,  Frankenst «che  0.

Eleg. mod. Sommer -Kostüm,
Gr . 46—48, zu kaufen gesucht. Off.
unter H. R. .45 Hauptpostlaaernd .̂

Gcbr. Drilling - od. Bockbüchsflinte'
zw raufen gebucht. Offertetr unter
E . 111 TaWl .-Zwgst., BiSmarckr SK.

. Musik.
Vl'ol':-N!, u» Klavier -Uirtervicht, Har¬
monielehre tv. gründl . ert . v. Chor-
Melster H. S chauper, M eichstr. 36, 1.

Gebild. Lehrer erteilt Violin-
u ., Klkavi-er-Unterricht . mtl . 8 Mk-,
wöcheuil. 2 Eid . Zaimstr-aße 17. ish

Mandolinen - U. itäl . Unterricht
ert . gründl . aeb. Italiener zu mäß.
Pr . Z. -SpLÜUcci, -Bismaräring - 42.

Geschäftliche
Lmpsph -n

Guter Privat -Mittagstisch
für Dämon . Preis 1 Marl . RhcM-
straß'" 47. 2 St.

Gut israelit . Privat -Mittags-
U!«d Abend tisch Lana -aasse 6 . 2.
. Aufarb . v. Betten u. Polstermöb.,
sowie sämtliche Tapezierer -arbeiten
werden gut und ^ billig ausgesührt.
W. Egm wls jr ., Fried richstra ße 27.

Gärtner empfiehlt sich
i-n allen Gartenarbeiten . A. Cürten,
Lu dwi-chtra ße 16, Bdh.

Herren -Anz. w. unt . Gar . angef.,
Hose5, Ueberz. 11. Röcke gewend. 7.50,
Rep., Rein ., A-usibüg. 1.40 Mk. Must.
8. D. S chneid erei . Hell mund str. 39, 1.

Kostüme, Jackenkleider. Bluse«
werden bei mäßige« Preisen elegant
angefertig -t Rhsi-irstvatze 99, 3.

Hüte werden modernisiert.
Zutaten vorhanden . Alles sehr billig.
Philippsbergstraße 45, Part . rechts.

Erstklassige Modistin
sucht Kunden! in«-u. auß - dem Hause.
Off , u . PosÄa ger!kart-e 80 posÄ. erb.

Strümpfe
werden in 2 Tagen angestrickt, auch
gewebte, Hüte schick garniert von
25 Pf . an . Zutaten billig . Ellen-
bogengasse 17, Eckl aden._ _

Friseuse n. noch Dame » an.
Hallaanter Straß e 5. Stft . 1 rechts.

Geübte Friseuse
nimmt no>ch Damen , an . Frcms'wr'ier
Straße 35, im La den. _ B9857

Geübte Friseuse sucht noch Damen.
Ad elftei-dstra ße 54._ B685S

Friseuse nimmt noch Damen an.
Bleich straße 46. 1 rechts. B9277

Friseuse nimmt noch Kunden an.
gdt -iBjfe . 28, Hth. 1,  10 —12 Uhr.

’ Tücht. Friseuse empfiehlt sich.
Lothringer Str . 80, 1

Perfekte Büglerin hat n. Tage
frei ._ Philiptzsbergstra ße 7, 3 St.
Wäsche zum Waschen n. Bleichen

wird Mt , billig u . pünktlich besorgt.
Wasch anstalt Sedanstvatze 12, H. 1.

Bügel-Wäsche wird angen.
Bahnhofstraße 6, Hth. 1 re chts. _ _

Wäsche znm Waschen u. Bügeln
wird angen . u. gchleicht. Näheres
Gne is enanstraß e 21, Pa rt . UgOLL

Wäsche znm Bügeln wird angen . '
Walram st raße 18, Hth. 1 _U0216

Wäsche wird auf's Land
aiWenom-msn, gMieicht u. pünALch
besvvc-f . . Zn svsragen Bahnhosstr. 5,
Halnd'schuhgeschäff . __

Wäsche z. Waschen u . Bügeln ^ "
aufs Land w. anig. Eigene Bleiche.
Frau Vallicur , Klappenheim.

Verschiedene-

Gelddarlehen erhält jeder
aus Möbel, Schuldschein, Wechsel,
reell mrrd diskrei . Sprechzeit 11-—1
Uhr Gneisena -uftraße 20, Hk-H. P.  r.

Suche
für mein best. G-e-fchäft 1000 Mark.
lOfache Sicherheit vorh. Offerten
u-nt-er W. 412 a« den Tagbl .-Berkag.

Tüncher-Arbeit
ISaiiaoenanstrichj zw vertz>cven. Lpp.
unter U. 412 an den Dacchl.-B-erl ag-

Krankenwagen
atu'f längere Zeit m  mieten gc-
su-ckt. Hotel Fuhr , Eeisb -erigistrckße' 3.

Kind, nicht unter Ẑ Jahren,
w.„ von krnderl. Ehepaar Land,
Nähe Wiesbadens , in- gute gewiss,enh.
Pifleae g«n.. Näheres zu « ffvaae«

880 -45 Ebim, Tagibl.-Verlag.

Zwei leichtere Pferde
wegen Anschaffung schwer. Fuhrwerks
billiq zu verkaufen Ri ehl straße 19, Ho f.

IWe delltsitze§WrMe
(Volizeihunde> von prämiierten Eltern
zu verkau fen Nikolasstraße 18. 6411

Damenhüte,
eleg. und einfach, garniert sehr billig.
Phrlip vsüer gstrasic 45, Part , rechts.

Wt . (Scfegetifjdt
AntrqmtKten

aller Art sehr preiswert. Gleichzeitig
werden von Herrschaften Gegenstände
aller Art in Tausch angenommen, alte
Porzellan - Figuren, Kupferstiche. Zadle
einen hohen Preis.

£,«rftig , Goldgasse 21,
__ nächst der Langgassc ._

Goethe,
herrlicher Kupferstich von Lips, mit
Original -Rahmen aus Holz und Rinde
einer historischen Goethe-Linde (urkundl.
beglaubigt) zu verkaufen. Anfr. unter
X.  4 13 an den Tagbl.-Verlag. ._

vergr.
15, 1.

B9315

Feines Prismen -Fernglas,
8-fach, billig zu verk. R oo nstratze

Eine tadellos erhalteneital . Violine
mit schördem groß . Ton (garant . echt)
Jocmnes Baptista Guadagntm vom
Jahr 1773 fiir 11,000 Mk. zu verk.
Off, u. H, 112 ästd. TaKbl.-Berlaa.

Hochfeines Nutzbanm»

PiZttts,
welchesb. Kauf eines Flügels in Zah¬
lung genommen, preiswert, auch gegen
Raten, zu verkaufen.

Wiano-Kaus König,
Schivatbacher Str . 1»

amrtih.
sehr gut erhalten , preisw . zu verk.
Näheres beim Hausmeister , Adolf¬
straße 8.

SchrsihMÄschinen,
neue und gebrauchte, billig abzuged

„Urania "-
Schrcibmasch.-Nieder!.. Herrngartcn-
straße 6. —. Anfcrtig . aller einschl.
Arbeiten . Zeugn.-Abschr. Monop.-
Reuheiten . Alle nenz. Bur .-Masch.

Aus freier Hand
billig zu verlaufen:

Vornehme ffämische Speisezimmer.
Ernrichtu-ng mit Fensterdetorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
elektr. Licht. Räh . im Tagftl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle.  *

Geschmackvolle
Zalon-Garintur

in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
gardinen , billig zu verk. Näheres im
-vaablatt -Kvntor , rechts der Schalter¬halle. *

äffte JkgÄlishhaher!
Jagdschranr , Eich., für 7 Gewehre.

Lüster mit Hirschgeweihen bill. zu verk.
Blüchers rn ße 3,1 l. 119362

Eisschrank , Regale , Theken Vitt,
zn verk. Krankenflr . 13, Hth . 1 r.

' Eisschräuke
billig zu verkaufen.
_ F . yig ssner , Wellritzstraße 6.

Ersschrarrk
für Restaurant, 2 55x2 .35 Mtr ., zu ver-
kaufeni -Räh. Goldener Brunnen.

Aeverrolle für 20^ 25 Ztr . Tragkr
billig zu verk. Frankcn str. 13, Hrli. 1 r.

Zn vsrLanfeü:
1 Herd, 108X81 Zmtr .. mit 1 Feue¬

rung u. 2 gr. Kesseln ff. Wäsche',
1 runder Kuvterkessel, 67x41 c-m,
1 eis. Wasserbehälter , ca. 1 cbm,
1 Heizkörperverkleidung,
1 Aufzugrad mit Bügel , 30 cm,
verschiedene Eisenteile.

_ _ Kapellenstraße 70.

10—llpferdige
Oberurseler
Lokomobile,

fast neu, unter Garaniie für gutes
Funktionieren billig z.  verkaufen,
ft äh. unt. ß . 869 an den Tagbl.-
Verl. (Fa 2643g) F 145

Gut erhaltenes Rad
zu verkaufen.
_ _ Port ier Biermers Hotel  Regina.

Gehr. Fahrräder
von 20 Mk an zn verkaufen, sowie neue
und gebr. Motorräder Uorkstr. 11, La d.

Badewannen,
grast, mn,  gnsteffern, weist emaill.,
mit Ventilen, zu Mk . 37«— abzugcben
Klarentaler Siraste 1. 3 I. 69853

Zähne p. Stück 85 Pf . b.
5 Mk. Ungeniert. Diskr.
Ankauf v. Brillant ., Gold,

k, . . . 7z Silber , Dublee. Uhren, Ge-flllllfS hause.Münz.,Met.-Gcschirr
Lüster, Badeöfen. Mikrosk.,

j, _ Appar., Einr ., Blech. Draht,
NKUN . Guß v. Zinn, Kupf.. Mess.,
SwW ©»9 Zink,Blei,Slahl re. Schok.-,
Tee-,Tab .-St . j. kl.P . Friedrichstr.48,<5 .2.

M >isitzn MeWgWer
Mt Mittelzuglampe fiir elektrisches
Licht brlli-g zu verkaufen . Näh. im
Tagblatt -Äontor , rechts der Schalter¬halle. *

Wimstl .ZähnsZ
1». ganzs Gebisse kaufe zu voll . Werte.

A. Barfilius, {itlHft 11, 1.
AjGeiziials, “ÄÄlF

lauft zu hoh. Pr , if. von Herrsch, guterh.
Herren- u. Damcnkl., Uni<armen. Möbel,
g. Nach!., Pfandscheine, 0)old, Silber ui
Brilla nten, Zahn gebisse. Auf B.k. i.Haus.

Krau Rlein,
Coulinstraste 3, 1. Teieph . 3490,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren -, Damen - n »Kinderkleider.

L, Grosshut,
Metzgeraasse 27, Teleph. 2178,

kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guterh. Herren-, Damen- u. Kinderkl.,
Pelze, Teppiche,.Möbel, Pfandsch., altes
Gold, Si lber, g. Nachl ässe ec. Po stk. gen.

N.Schiffer,lÄ’ 1;
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Tamenklcider.
Militärsachcn, Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , Zahngcbiffe
und ganze Nachlässe. Postk.  gen.Frau€rF®̂ sfiiitr
Grabcnstraste 28 , Tel . 38 »5 , kaust
von Herrschaftenzu hoben Preisen gut
erhaltene Herren-, Damen- u. Kinderkl,
Pelze,Schuhe,Teppiche. Möbel, alt.Gold.
Sil ber, ganze Nach lässe ec. Postk. ge n.

IJr «ttf Stalin iiier,
HI .Welierjra «se 9 . 1. ({iitSaÄt« (
zahlt die allerhöchsten Preise st guterh.
Herr.-.Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber , Rachl. P ostk.gen.

Kdüfe gut erh. Herren - u. Damen .
Garderoben ssu austtahmsweis hoh,
Preisen unter strengster Diskret ;
Off, u. Gm 40! $ a. d. Tagbl .-Verlag.

„ 7.  fiir ' nlt'e Herren - n .'
Dnmen -Klelder,

Mädchen- und Knaben-
- m -r r Anzüge , Militär - Uni¬
forme», Wasche, Stiefel . Betten. Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle i» . Biebrich.
Rathausstr. 70. Aus Bestellung komme
zu led. gew. Zeit. I .hristst tzändl. 6256

2 öd . 8 gebrauGtsDezimalwagen,
2 od . 3 gebrauchte SaStarre » billig
zu kaufe» gesucht. Off. unt. E. 112 an
Tagbl .-Zwcigst„ BiZmarckr. 29. B9291
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Sette 18. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.

M. gutgeh. Wirtschaft oder Sommer-
fnichr m. Wirtschaftsbetriebzu Pacht, gef.
£5ff. u. H, G. Ivv hauptpostl. Wiesbaden

German lessons
gtrm  by experieneed lady-teacher.
pmsenstr . 3, Gartenhaus 1. j ’gg

Engl. Pnterr.
Wanted.

B p«rso« to giva germaa lessons io
Bmerican boy seven years old. Call at
Kden -Motel , beforelOa. ro.Saturday
and blind av. Re ference required.

Herr erteilt cnglicherr Unterricht.
■— — Adelheid ttrasie 62, 3.

Jüngerer Herr
Wünscht engl . Nitterricht . Off. unter
B. 411 an ben  Taabk -Rerlag

von Spiegel «affe, Kurhaus, Taunussir.
bis Beausikc verlöre » . Da wertvolles
Andenken wird der Finder um H nter-
legung s. Adr. unter Z. 412 im Taabl .-
Verlag gebeten.
Vergoldeter jineifer

Mittwoch abend verloren . Gegen Be-
lohnung ab zug eben Parkwea  6 , i.

Kürzlich verloren:"
Brosche

von Dotzheimer Straße dis Rheinstraße,KeLten-Armdand
von Rheinstraß; bis Bahnhofstraße.
Abzugeben gegen Belohnung Wiesbaden.
Rheinsiraße 67, 1

Empfehle
meine , _ .

Molr-Lnssong, Albrechtstr. 40. Tel.6678.

Rheilmatismiis, Gicht
behandelt ärztlich geprüfte Masseuse
m , Paula Buschner.
Ncrostraße 12, 2. am Kochbrunnen,

von 10—.7 Uhr.

Müjseur. ftaatl. geprüft.
Zeugnisse. Erste Referenzen.

inedrich Hamiewanii . Rü derftr. 32.

Mene MW
mit Perl « verloren Mittwoch, 3. Mai,
von Hotel Schwarzer Bock, Kranzplatz,
Nerostraße, Taunusstraße bis Rödcr-
itraße. Gegen gute Belohnung abzu-
geben im Schwarzen Bock.

Französisch,
Englisch,
italienisch,
Spanisch,
Russisch,
Deutsch

durch nationale diplomierte
Lehrer.

Einzel-Unterricht , klein* Zirkel,Klassen.

Serlifz -SeAool,
Luisenstrasse 7. 6375

Malunterricht im Freien,
Oel, Aquarell, Zeichnen etc.,

hat wieder begonnen.
fieop . Giintlier - Scliwerin,

akad. Maler.
Anmeldungen Adolfsallee 49, III.

Eintritt .jeder Zeit.

Verloren Mittwoch Ltnstontnitt
abend ein schwarzes idlllBEuIllUj
auf dem Wege Lamyenbeckplatzbis
Bierstadter Straße . Geyen Belohn,
äbzuy. Kauth , Frankfurter Str . 25.

Ge che
Em ; gen

G MMe nur für önmeii
Framiska W arner , ärztl . gepr.,
Albrechtllr. 3. 1. Sv rechst. 10—12 u. 3— 6.

nirnni ^ f*’r Damen und Kinder
Wilhelmine hieus,

_Mauergasse 12. 1. Et.
Hali Hassel,

ärztlich geprüfte Masseuse,
Saalgasse 16. 1,

behandelt Gicht und^Rheum atismus.
^ WT * Massage - Mz

für Damen n. Kinder. Acrztl. geprüft.
Bissert . Miche lsbcra 22,1.

Urlßffcllfp t>eh. Gicht ü. Rhenmat. u.
Mi . jll.lljl empf. sich für Maniküre.

Ottilie Massbprjfcr)
- Lvnggasse 54, 2 (am  Kranzp latz ).
Aerztl̂ gepr. Masseuse

(iür Damen und Kinder), somie für
Hilftueraugenoperationeu empf. sich
IRsrik ! MUlli ---, Bahnhofstr. 10. 1.
Spr edi st. vorm. 10—12, nachm. 1—4.

Wem« R-« « lisch.
auch in Menage, , über die Straße.
Fanlbrunnenstraße  7 , 1 rechts.

Tanzen
erkernerl Sie schnell ungestört ohne Neben-
ipesen Michelsherg K, 1.

G . Diehl und

Verloren Gefunden

In meinem Atelier werden
alle Arten Malereien und
Zeichnungen wie fi”reis-
kiirante , iteklame-
sinti GedenkbEätter,
ttuclisrlumick n. w.
im Auftrag übernommen.
Künstlerische Ausführung.

H. Bouffier, Kunstmaler,
Dotzheimer Strasse 20.

tliMMMie
do« Hotel „Cecilie " bis Kurhaus
berloreu . Inhalt ungefähr «6 Mk.
wegen Belohnung abzugebe » beim
Portier Hotel „ Eeeilic " .

Knnstfewerbl, Melier.
Else Henrich, Dotzheimer Str. 50, II.

Entwürfe und Aufzeich. für moderne
Frauenkleidung-. Entw. v. Stickereien
aller Art. Unterricht i. kunstgewerbl.
Zeichnen, Malen u. Entwerfen. B 9160

Cleg.WckeJücktttMlme
"ach, Must lresi tücht. Damenschneider,
Rhetngauer Str . 5, Gth . Part , r
Re paraturen u. Modern . Jhirrtrrft_ '

ßflUiimp Blusen tt . Hauskleider
KtvjtMUI , werden angefertigt Kellcr-

straße 11, Part , rechts.
Herrenhemden w. unter Garantie

für guten Sitz angefertigt Schwalbacher
Straf e 42, Hinterhaus 1 l.

Hüte werden schick garniert und
modernisiert Blücherstr . 35 , 2 r.

Massagen,
für Damen u. Kinder. Elisabeth Linke,
Micbclsberg 82,1. _

Maniküre,
- - Schönheltspfiege , —-

Behandlung von Rheumatismus, Gicht
von ärztl. gepr. Masseuse.

Nerostr« 4'-', 2» am Kochbrannen.
,_ Maria SSannig.

Maniküre
Dambachtal 8,1 , 2 Minuten vom Koch¬
brunn en. Mst » Madeleino.

SP Mamklire^
Langgasse 48 , 2. Ecke Webergasse.

Mary  HauSsriclt.

Wrenologin - « #S*a(IO 4 rr-ii. er. w «.._Schachtstraße 23,1
güara e. Spre chsid. 10-

t .. Frau Ituise
1,  4 —10 abends.

Phrenologi«
Zimmcrmannstr. 5, Htrh. 3 St.

Fr au loba nng Klepper.
Phrenologi « u. Handdeutungk

Fr . Kilise  Bi ' assJjerader,
Schw albacher Straße 33,2 , Vorde rhaus.

P ®"“ Phrenologi«
Helenenstraße 13,1 . U9368

Frau Idliss  G»r « »a,

Wenologluu  Becker.
Wal ramstraße 8. 4. St . links.

Agent der
Weißwaren- Branche
v. leistungsfähiger Fabrik verlangt.
Derselbe muß in Warenhäusern gut
eingeführt sein. Spätere Beteilig.
Dir fleiß. Herrn nicht ausgeschloss.
Nah Hansa -Hotel, hier, Zimmer 48,
zwisch en g u . 1« Mir._

eine leichte eigcrwrticieHauS-
fabrikation als Haupt- oder
Nebenerwerb übernehmen

will, sende Offerte unter Postlager.
karte 57 , Cass el 77. F 121

Wer

Erstklassige Phrenologin
Frau Snsanna Griinrwald,

Bleie!  straße 86, 1.
PhrenologirF-fl

Goldgasse 16,1. Frau ltiaScl >Ie « «-i

Verschiedenes

»— Maniküre
Langgaffe 48 , 2, Ecke W«vergaffe.

SSary Wasraer,
Der berühmte wissenschaftliche

phremlogc stiltzel» ffltrr
aus Köln wohnt Webergaffe 5» P.

Erklärung.
Die gegen Frau Gertr mleHeimer
Wörthstr. 8, getane Beleidigung nehme
ich, als aus mir erfunden und als un¬
wahr zurück. 89381

Frau tl . Böiimer,  Wörthstr . 3.
Selbstgeber

gibt Darlehen schnell und diskret. Ver¬
treten durch Mayer , Mainz , Erthal-
straße 8. Rückporto 20 Pf.

lÜrl ^ ' Darlehen s» nell,HcmW
wlU * zahl. Selbstgeber Bie . aer,

Werlin 58 , Belle-Alliancestr. 67. F67
Mosj , o. 100 Mk. an Hszülcihem

Scliwmaclier , Mainz.
Gartenseldplatz  23 . (No. 804) f  35

Geschältsinbäber
'ucht zu gleich 1308 Mk. zu gutem
Zrns mit Sicherh . auf 1 Jahr . Off
umter G. 412 an den Tag-U.-VerlM

MH«
» « MM- Mr« Wi

Langjährig sehr erfahren.
Täglich von 9— und  3 —9 Uhr.

tfrau Elise I^idieBspack*
. ^ Langgasse 39, 2. Etage,
früher Am Römertor Nr . 3, 1.

Berühmte Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
ur Herren u. Damen, d. erste am Platze

Bliae »Volk , Hirsd,graben 10, 2.
Kerijhmte IhrenckgllU

Handliniendcuchng. streng wissenschaftl.,
für Damen u. Herren. Lanagaffe 48,2,
Ecke Webergaffc . ida « lauche.

SuÄe 500  M5
?u leihen gegen gute Sicherheit. Offerten
u. 8. 413 an den Taabl .-Verlag.

Erfind»,rig,
D . R .-G.-M . 436 792, KI. 11. hat
«SS« » emm-alHye Zahlen « an ScWst-
'kau'fer awzugobeu. Wart-e Offerten
unter E. 413 an den DaM .-Verssaa

können Sie sich mache», wenn Sie
m. patcntamtl . gcfch. Idee in hiesig.
Gegend bearbeiten wollen. Mk. 599
erforderlich. Bei entspr. Ausnutzung
und Umsicht jährlich 4— 8890 Mk.
Reingewinn . Risiko total , ja absol.
ausgeschlossen. Offerten u. K. 412
an den Tagbl .-Berlag ._
Neue Möbel, Betten

zu verleihen 9 Ellenbogengasse v.

Hausverwaltung
mit 3-Zlm .-Wlohn. per 1. Juli mit
ontfpr . Mietnachlah abzugeben. Off.
unter H. 402 an  dor ^ Tagbt .-Verlag,
Mädchen, das seine Niederk. erw.,

findet fr , Amfnechmc. Näheres im
Tag bl.-Berlag. _ Kg

Pollutionen , Mannesschwäche,
Bein- Krankheiten,

T
auch alte u. schwere Fälle behandelt
ohne Berufsstor. — Gute Erfolge. —
Maleehs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr -Bing 92 (Nähe BahnJi.^
Instit. f. Natur- u. elektr. Lichtheilverf,,
Elektrother., Kräuterkur, HomSop. ete.
S rohst. Wochent. IO|2. 3-8. (Mäss. Pr.)

- - 9 ?

SeseMeehiiL

»JVelt-Detettive
Beobachtungen (ans Reise, i.
Badeort pp. ), Ermittelung .,
Ehe-Affare » , Hetratt -Llus-
kunft « über Vermögen rc. an allen

Plätze» der Welt!
Diskret ! Größt « Praxis l

Zuverlüfftgstk
Detektiv -Bureau

Scharnhorststraßr 3t , 1. Tel. 4180.

kfeirat.
Witwer , in de» 59er Jahren steb..

ev„ rn erner groß. Stadt der Rhein-
§/alz , großes . Geschäft betreibend,
wünscht sich wieder zu verehelichen.
Fräulein in 40ex Jahren oder Witwe
ohne Anhang bevorzugt. Gefl . Off.
unt . S . A. 121 an Südwestdeutsche
An nonc.-Exp.. Kaiserslautern . F167

30 jähr. gutsit. Herr
wünscht die Beicrnntsch. jung . geh.
Dame . zw. Hoirat . Gefl . Off . u.
B. , IQQ an TM .-H.-Aa.. WAhelmftr.

Zwei WU IM.
Witwen , eleg. hübsche Erschein., mit
Vermögen, hier fremd, suchen Be-
tanntschaft mtt zwei älter , gntsit.
Herren , zwecks Heirat . Vermittlung
und anonym verbeten. Offerten u.
D. 499 an den Tagbl .-Verlag.

Lr '-enstnttige junge Dame
sucht Bekanntsch. mit einem älteren
rerchen Herrn , zw. Heirat Anonym
Zwecklos Offerten unter D. 112 an

agbl.-Zwgst., Bismarckr. 29. LS287

Tam.-veranstastungen

Ksntglich- Kchanfpiels

Freitag , den 5. Mai.
Bsi cWjM'hobonsm^ Wom « m«nt.

Glaube und Heimat.
Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten

von Karl Schöuherr.
Personen:

khristof Rott, ein
Bauer . Herr Leffler

KottPeter.seinBruder Herr Weiniq
itx  Alt - Rott, sein

Vater . . .
Die Rottin , sein Weib
Der Spatz, sein Sohn
Die Mutier der Rottin

- Der Sandperger zu
Leithen . . . .

Die Sandpergerin .
Der Nnteregger . .
Der Eneü bau er von

der Au . . . .
Ein Reiter des Kaisers
Ter Gerichtsschreiber
Der Bader . . . .
Der Schuster . . .
Der Kessekflick Wolf ..... . . . .
Der Straßenirapperl Fr .Braun -Gross'.r

(ein junges Vagantenvaar)
Ein Soldat . . . . Herr Spieß
Ein Trommler . . Hc»r Böhme
Spielt zur Zeit der Gegenreforinotion

in den österreichischenÄlpenländern.
Nach dem 1. und 2. Akte findet je

eine größere Pause statt.
Gewöhnliche Preise.

k>̂ ang 7 Uhr. Ende nach 954 Uhr.
Sifj-Äg , den 6. Mai, Wann. A:
. Mw MavoLo,

Herr Kober
Frl . Erchelsheim
Frl . Schrötter
Frl . Bleibtreu

§err Schwabrl. Gauby
Herr Rodins

Herr Siriebeck
Herr Zollin
Herr Andriano
Herr Rehkopf
Herr Bornträger
Herr Herrmann

Mestdenx - Ttzs -rtex.
Freitag, den 5. Mai.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig

Arratol
von Arthur Schnitzler.

Personen:
Die Frage a» das Zchkcksal.

Anatol . Kurt Kellcr-Nebri
Mar . Walter Tautz
Dora . Gert!) von Arloff

Episode.
Anatol . Kurt Keller-Nebri
Max . Walter Tautz
Bianca . Theodora Porst

Abschiedsfouper.
Anatol . Kurt Keller-Nebri
Max . Walter Tautz
Anuie . Stella Richter
Ein Kellner . . . Willy Schäfer

Anatols Hochzeitsmovge ».
Anatol . .Kurt Keller-Nebri
Max . Walter Tautz
Zlona . Agnes Haimner
Franz , Diener . . Theo Münch
Nach dem 2. Stück findet die größere

^ Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Samstag , den 6. Mai : Meye-rS.
Sonntag , den 7. Mai:

studentcn.

Tfie >rtsv -Gi« tv !ttspveife.
Residenz-Theater.

Preise der Plätze einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr:

Saloll -Loge Mk. 6.—, (Ganze Loge
= 4 ^1 «^ Mk. 20.—), 1. Rung -Loge
Mk. 5.—. 1. Rang -Balkon Mk. 4.80,
Orch.cster-Seffel Mk. 4.—, 1. Sperr¬
sitz Mi . K50, 2. Sperrsitz Mk. 2.50,
2. Rang M , 1.50. Balkon M . 125,

Dutzendkarten einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mk. 48.—, 1. Rang - Balkon
Mk. 42.—. Orchester-Sessel Mk. 36.—,
1. SpeEsitz Mk. 30.—, 2. Sperrsitz
Mk. 24.—, 2. Ranz Mk. 15.—, Balkon«Vvil <J\J,

NoUrs - Tfieatev.
Freitag , den 5. Mai.

Pech-Schutte.
OnMnal -Poffe mit GefaM - m Tanz

ln 6 Btldarn von H. Salingrä.
^ t . _ Personen:
Friedrich Schulze,

Rentier . . . . Max Ludwig
Auguste Schulze, dessen

Frau . Lina Töldte
Loinse Schulze, deren

Tochter . . . . Eugeni « Jakobi
Friedrich Schulze,

Hofphotograb . . Hans Zohmny
Friedrich Schulze,

Partikulier . . . Paul Hoffmann
Ida Schulze, dessen

Frau . . . . . Ottilie Grunert
Nim Schulze, deren

Tochter . . . . Else Diether
Musketier Schulze . Willy Waglcr
Minna Schulze . . Marg. Hamm
Karl Müller . . . Erwin Marion
Ein Hauswirt . . . Arthur Rhode
Em Photographcnae-

hilfe . Albert Makowiak
Eine Hökerin . . . Marg . Meilsch
Ein Gast . . . . Carl Frei
Ein Polizeibeamter . C. Bergschwenger
Ein Schütze. . . . Carl Nevian
Erster Dienstmann . Fritz Stürmer
Zweiter Dienstmann . Carl Schmidt
Gäste, Kellner . Damen tarn Ballett,

sŝöl'bülte'n..
Ort der HanidAmg: Berlin.

Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

SamÄag . den 6. Niai: Freiheit.Meine Preise).

ü uriiaus zuWies baden
Freitag , den 5. Mai.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Kochbrunnen-Anlage.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Herr Konzertmeister
W. Sadony.

1. Ouvertüre zur Oper „Stradel'a“ vonF. v. Flotow
2. Glühwürmchen, Idylle von P. Lincke
o. lieverie von H. Vieuxtemp»
4. Wiener Bürger, Walzer v. C. Ziehrer
o. 1 hantasie aus der Oper „Mignonvon A. Thomas
6. Ereviti -Marech von C. Komzäck.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr U. Afferni, städtischer

Kurkapelltneister.
1 . Ouvertüre zur Oper „81 j ’etais roi“von A. Adam
2. Drei Tänze aus König VIII vonE. German

Steuermannslied und Chor der nor¬
wegischen Matrosen aus der Oper
»Der fliegende Holländer “ von
Rieh. Wagner

4. Meditation über J . 8. Bach’s I. Prae.
Indium von 0h. Gounod

Violin-Solo: Herr Kapellmeister
Herrn. Jrroer.

5. Kriegsmarsih ans der Op. „Rienzi“
von Rieh. Wagner

6 - Nordisches Bouquet , Phantasie vonE. Bach
7. Ouvertüre xur Oper „Ein Sommer-

nachistraum “ von A. Thomas
8.  Phantast© aus der Operette „Die

Fledermaus “ von Job. Simm

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Maurer und

Schlosser“ von D. F. Auber
2. Fackt l anz in B-dur v. G. Meyerbeer
3. Piiantasie aus der Oper „Mignon“von A. Thomas
4. El Matador, spanischer Walzer von

C. Morena
5. flochzeitszug a. d. Oper „Feramors*

von A. Rubinstein
6. Ouvertüre zu „Rakoczy“

A. Keler-Bel»
7. Finale aus der Oper „Loheng,in"

von Rieh. Wagner
8. Les Cuirassiers ä la frontiere vonP. Trave.

Abends 8 Uhr, inr kleinen Saale:
Melodramatischer Abend.

Herr HofschaWspielerM. von Erdberg
(Berlin), unter gütiger Mitwirkung
d. Herrn Prof. Dr. V. v. Woikowslij--Biedau.

Am Klavier: Herr Ugo Afferni.
Vortragsfolg-e.

X. Lenore, Ballade von Bürger mit
melodramatischer Musik von Liszt.

2. a) Ungeboren von Remre.
b) Unsterblich von Ernst.
c) Die Laterne von Lilieneron.

3. Der Todspieler von Münchhausen
mit melodramatischer Musik von
Victor von Wo:kovskyT iedau.
An, Flügel: Dar Komponist.

4. a) Bilderbuch ohne Bilder von
, , , AudersierL
b) Was d'er Mond erzählt, M’eiO'

dram von Alex. Schwartz.
5. Jung Olaf von Wüdenbruch, mit

mjelodramatischer Musik von' Victz,von Woikowsky-Biedau.
An, Flügel: Der Komponist.

6- a ) ARholklndischer Brauch von
, , Tr , , Trojan,
t>) Hast du noch die aiiten Brief»von Presber.
c) Die etruskische Vase von

M, Sfeaköwski
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Derlag Langgaff« 21
„Tagblatt -Haus " .

Schulter-Hall- geöffnet vons Uhr morgens
bis 8 Uhr abends.

V
i
l

«czugs -Preis für beide Ansgaben : 70 Pjg . monatlich, M. 2—  vierteljährlich durch den Verlag
Langgosie 21, ohne Brmgerlolm. Bi. 3 — vierteljährlich durch alle deutschen Bostanstalten, ausschließlich
Bestellgelo. — Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen̂ in Wiesdaden die ZweigstelleBis»
marckrmg rs , sowie die 112 Ausgabestelle» in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen 32 Aus¬
gabestellenund in den benachbarten Landorten und im Nheingau die betreffenden Tngblatt - Träger

«nzeigcn -Annahmr : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgab- bis 3 Uhr nachmittags.

Gegründet 1852.
Fcrnsprcchex-Rukr

„Tagblatt -Hans " Nr . 6650 - SS.
Von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr ateiM:

außer Sonntags.

Auzcigen -Breis für die Zeile : 15 Psg. für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzsorm: LOPsg. in davon abweichender Satzaussührung, sowie für alle übrigen totalen
Anzeigen, 30 Psg. für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Wk. für lokale Reklamen: 2 Wk, für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschricbenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr. 21« . Freitag , 5 . Mai 1911. 59 . Jahrgang.

Kbend -Ausgabe.
1. Mlcrtt.

Der HllndelsverlrKZ mit Schweden.
„'t is all so, as dat Ledder is !" Ties tieffimtnjC:

Wort Jochen NüßlerS kann niari auch auf die Handels¬
verträge anwenden. Tiefe sind zäh, zäh wie Leder,
und die Unterhändler auf beiden Seiten pflegen noch
zäher zu seiik. Wenn dann durch Bieren und Handeln
ein Geschäft zustandekommt und auf beiden Seiten Zu¬
geständnisse genpacht werden, so gelingt es zum Schluß
wohl, das Leder zu gerben, aber es bleibt Leder ! Gute
Handelsverträge gibt es selbstverständlich überhaupt
nicht, da keine Partei dabei so viel erreicht, als sie er¬
strebt, und jede mehr zugestehen muß , als sie wollte.
Ein Handelsvertrag ist ein Kompromiß mit allen
Schattenseiten der Kompromisse, und inan kann somit
nur von mehr oder weniger schlechten Handelsverträgen
sprechen. Ten deutsch-schwedischen Vertrag , den die
„Nordd . Allg. Ztg ." jetzt nebst einem empfehlenden
Geleitwort veröffentlicht, müssen wir leider zu der
ersteren Kategorie , zu den mehr sch l echte .ii rechnen.

Unterzieht maii die einzelnen Tarifpositionen des
Vertrages einer vergleichenden Betrachtung , so ergibt
sich, daß eine Verbesserung des derzeitigen Standes
unserer Handelsbeziehungen mit Schweden nur irr einer
geringen Anzahl unter-geordneter Punkte erreicht wor¬
den ist. Es sind dies vor allem Ermäßigungen der
schwedischen Zölle für Perlmntterwaren (1 Kr. statt
2 Kr .), für emaillierte Blechwaren (40 statt 60 Öre ),
für Fahrräder (20 statt 26 Kr.), für Fahrradteile (1,00
statt 2 Kr.), für Photographieapparate int Stückgewicht
bis 3 Kilogramm (4 statt 5 Kr.) usw. In der offiziösen
Empfehlung ^es Handelsvertrages wird nun tröstend
daraus hingewiesen, daß recht beträchtliche Herabsetzun¬
gen der Zölle gegenüber dein schwedischen autonomen
Tarif erreicht worden sind. Das ist in der Tat der
Fall , und zwar besonders für Hopfen, Lederhandschuhe,
Papierwaren , Gewebe, fertige Kleider, Schraubstöcke,
Messer, landwirtschaftliche und gärtnerische Handgeräte,
Ware '.: aus Kupfer, Zink, Zinn , Maschinen, Gegen¬
stände der Elektrizitäisindustrie , Metalluhren , Spiel¬
zeug, Klaviere , Phonographen und Bleistifte . Aber es
darf eben nicht übersehen werden, daß der neue schwedi¬
sche Tarif in seiner exorbitanten Höhe nur dazu dienen
sollte, Kompensationsobjekte zu schaffen, so daß bei dem
rühmenden Hervorheben dessen, was wir erreicht haben,
ein starkes strick Selbstbetrug mit unterläuft . Au die
Anpreisung unserer Errungenschaften knüpft sich denn
auch in der offiziösen Darstellung der wehmütige
Nachsatz, daß die Zollbelastung durch jene Ermäßigun¬
gen auf ein Niveau gebracht worden sei, „das zwar
iiber dem gegenwärtigen liegt , das aber unserer Aus¬
fuhr den Fortbestand ermöglichen wird ".

Als das für Deutschland wertvollste Zugeständnis
wird man es noch bezeichnen müssen, daß Schweden sich

MeMt!gNleDN!M--A!!8lleüNlgU§süe!l1911.
Von Dt . van Trotz.

Dresden, 3. Mai.
I . Vor der Eröffnung.

Wenn die Natur sich uni einige Wochen in ihrer Toi¬
lette verzögert, beginnen wir sie als unzuverlässig zu
schmälen, wir, die wir so wenig an pünktliche Leistung ge¬
wöhnt sind. Wer von uns hat schon seinen Anzug zum
bestimmten Termin geliefert erhalten, wer feine Wohnung
zur rechten Zeit eingerichtet, wer endlich jemals eine Aus¬
stellung an ihrem Eröffnungstage fertig gesehen? Auch
Heuer hat hier die Natur sich vorenthalten, gleich als ob
sie warten wollte, um mit jungem und frischem Grün die
große Schau, die in jahrelanger Arbeit vorbereitet sich
zeigen soll, zu begrüßen. Aber sie ist dennoch etwas zu früh
gekommen. Tenn noch ist es an den meisten Plätzen wüst.
Schwerbeladene Fuhrwerke ächzen auf u-ngepslastcrten
Wegen, Graben werden aufgeschüttet, Rohre in die Erde
gewühlt, Pfähle eingerammt. So gerät der Mensch, der
seine Phantasie vorwärts schweifen lassen muß, um die zu¬
künftigen Wunder schon heute zu schauen, mehr als einmal
in Gefahr, Schaden an Leib und Leben zu nehmen. In die
klare blaue Luft hinein ragen die hohen getönten Dächer
der sich langhinstreckenden Ausstellungshallen. Ruhiges
Grau deckt die Wände, lebhafter gestaltet durch andeutcnd
stilisierende Ornamentik, welche auf die innere Gliederung
hinweift. Meine Jahrmarkt -sprachi, keine ausschweifende
Urchitektenphantasie ist hier zugelassen, wie man sie auf
älteren Ausstellungen bewundern mußte. Selbst die exo>-
tischen Staaten haben sich glücklich mit dieser sachlichen Ein¬
fachheit abzufinden verstanden. Alles ist eingelagert in
eine Natur, die sich in vielgestaltigen Formen gibt. Der

verpflichtet hat , während der Dauer des Vertrages,
dex zunächst bis zmn 31. Dezember 1917 und, wenn
nicht von dem jährlichen KündigUttgsrecht Gebrauch ge¬
macht lvird, längstens bis zunr 31. Dezember 1920
läuft , keiften Ausfuhrzoll auf Erz zu erheben. Ta
unsere E in f uh r an s chw e d i s che n E r z e n auf
über 50 Millionen Mark angewachsen ist und fast den
dritten Teil der gesamten Einfuhr ans Schweden be¬
trägt , so bildet dies ein wertvolles Zugeständnis für
unsere Montanindustrie , die bekanntlich im Wirtschaft¬
lichen Ailsschuß sehr stark vertreten ist, und deren
zweifellos bedeutendes Interesse ait einem Zustande¬
kommen des Vertrages wohl auch beit Ausschlag ge¬
geben hat . Es fragt sich nur , ob sich unsere Unter¬
händler hierbei nicht etwas iils Bockshoril jagerl ließen,
denn Schweden ist auf die Ausfuhr seiner Erze ange¬
wiesen, da es angesichts seiner noch schwach entwickel¬
ten Industrie in absehbarer Zeit llicht in die Lage kom-
lnen wird , seine ungeheuer reichen Erzschätze selbst zil
verhütten . Auch kommt noch dazu, daß Schweden das
Zugeständnis der Zollfreiheit für Pflastersteine ein-
geräumt worden ist, die den Stein des Anstoßes bei
diesem Vertrage gebildet haben und . ihn fast zunr
Scheitern gebracht hätteir. /Wenn endlich in der offi¬
ziösen Darlegung als Trost für die Schweden cinge-
räumteu Zugeständnisse auf die „Wünsche der deut¬
scheil Verbrauche»" hingewieseil wird, so ivird man
dies Herz für die Nichts-als -Konsumenten Wohl nur als
Dekorationsstück anseheil dürfen.

Aber so wenig günstig der Vertrag mit Schweden
auch für uns ist, so wird man doch dem Reichstag, der
ihn, da der gegenwärtige Vertrag ani 1. Dezember ab-
läuft , noch vor Pfingsten erledigen soll, feine Annahme
empfehlen müssen, weil ein magerer Vergleich besser
ist als ein fetter Prozeß und ein Zollkrieg mit Schwe¬
den ebc'.lso al»s handelspolitischen lvie aus politischen
Gründen unter allen Umständen eine Kalamität wäre,
die vermieden werden muß. Es darf eben nicht über¬
sehen werden, daß wir mit Schweden eine sogenannte
aktive Handelsbilanz  haben , denn unsere
Allsfuhr dorthill betrug im letzten Jahre 190,5 Millio¬
nen Mark , unsere Einfuhr aber nur 163,8 Millionen
Mark , uild der Handelsverkehr mit Schweden ist in
st ä n d i o e r S t e i g e r u n g begriffen. Es zeigt
sich eben bei allen Handelsvertragsabschlüssen , daß der
Schutzzoll,  da der Gegner natürlich von der gleichen
Waffe Gebrauch macht, notwendig zum Trutzzoll
wird , und cs befte'bt nur die Hoffnung , daß angesichts
der Z w e i s chn ei d i g ke i t dieser Waffe die Nationen
zum Schluß auch den Willen unb den Weg zu einer
B e g r e n z u n g der Zoll  r ü st u ug c n finden , die
vielleicht noch drückender sind als die militärischeu
Rüstungen . ^

Eine schwedische Preßstimme.
vb . Stockholm, 4. Mai . Das „Svenska Dagbladet"

schreibt über -den deutsch-schwedischen Handelsvertrag: Es
ist schwierig, schon setzt eine klare Vorstellung darüber zu

königliche große Gatten, ein Werk französischer Gartenkunst,
und sein angrenzendes Gelände, mit großen freien Flächen,
weiten Wiesen, sich windenden Alleen, reizvollen Durch¬
blicken und Abschlüssen eröffnete d-eir Architekten Aufgaben,
an deren Lösung sie zeigen konnten, wie es heute um den
Städtebau — denn nichts anderes als eine kleine Stadt
ist eine große Ausstellung — bestellt ist. Auf einer Grund¬
fläche von 320 009 Quadratmeter , von denen etwa 60 000
Quadratmeter überbaut sind, erheben sich die Baulichkeiten.
Die größeren von ihnen liegen frei, kleinere suchen sich ihr
Milieu im Schatten alter Bäume oder inmitten saftiger
Wiesen. Hier und dort haben ein Mustergut, ein Wald¬
restaurant, ein Luftbad, eine Liegehalle und eine Waldschule
ihren Platz. Auch das letzte Bedürfnis des Menschen nach
Komfort, der Waldfriedhof, fehlt hier nicht.

Komfort und Hygiene! Zwei ursprünglich weit aus¬
einander liegende. Begriffe fließen jetzt ineinander über.
Komfort, einst das Vorrecht der Begüterten, soll jetzt als
allgemeines Menschenrecht gefordert werden. Jeder Kom¬
fort ist ein Mehr, ein Komparativ, ein Ausgestalten der
Dinge, daß sie nicht nur eben noch ihre Dienste tun,
sondern daß sie diese zu leisten imstande sind (in einer dem
Empfänger wohltuenden Weise). . Auch die Hygiene will
solch ein Mehr, sie geht nicht darauf aus , das Minimum der
Lebensbedingungen zur Norm zu erheben, sondern das
Optimum, d. i. jenen Punkt, unter dem am sichersten allen
Schädigungen getrotzt wird. Das Charakteristische an jeder
Hygiene ist, daß sie mehr fordert als notwendig erscheint.
Ein gewisser Wohlstand,an ällßeren und inneren Gütern,
eine gewisse materielle und geistige Kultur ist -dazu Vor¬
bedingung. Solange diese fehlen, wird man in der Wüste
predigen und selbst die Gewalt der Polizei versagen sehen.

Es ist bemerkenswert, wie die. jetzige Ausstellung ent¬
stand. Nicht -aus dem Bedürfnis, nach 88 arbetts- und er¬
folgreichen Jahren — denn soviel sind seit der Inter¬
nationalen Berliner Hygiene-Ausstellung im Jahre 1883

erhalten, was durch die Aibeit der Unterhändler für
Schweden gewonnen oder was vielleicht verloren ist. Im
großen -und ganzen dürfte der Vertrag uns bedeutende
Vorteile bringen, wenn auch kein Anlaß vorliegt, diese zu
hoch einzu-schätzen. Deutschland-gewann sicher nicht weniger
bei dem Vertrag. Die deutschen Zeitungsäußerungen, die
bisher vorliegen, -erklären, -daß die deutschen Unterhändler
ihr Ziel erreichten. Sie sind für uns zwar nicht besonders
erfreulich, doch sollten sie uns nicht hindern, den Handels¬
vertrag anzunehmcn, der der beste fein dürfte, der gegen¬
wärtig zu ereichcn war und uns verschiedene Vorteile bieier.
Auch für Schweden -würde ein Zollkrieg mit Deutschland
sicher ungelegen kommen und die Entwicklung unserer In¬
dustrie erschweren.

Marokko.
L. Berlin, 4. Mai.

Jedenfalls weiß man in Paris Bescheid. Jede Be¬
trachtung -des marokkanischen Wirrsals wird sich nützlicher¬
weife darauf zu stützen haben, daß die französische Regie¬
rung über die Auffassung -der deutschen Reichs¬
leit nug genau unterrichtet  ist . Solange das
nicht der Fall war , durfte man ernstere Besorgnisse hegen
als heute, wo es doch als unmöglich erscheint, daß irgendwo
an der Seine die Leichtfertigkeit aufbieten mochte, über die
schon n na n genehm  weitgezogenc Grenze hinaus¬
zugehen, innerhalb deren noch von einer Wahrung der
Algecirasakte gesprochen werden kann. Herr Jules Cambon
hat seinem Kabinett berichten können, daß der Reichskanz¬
ler die beruhigenden Mitteilungen der französischen Regie¬
rung als eine Zusage auffaßt, deren zwar nicht voraus¬
gesetzte, immerhin aber mögliche Nichtinnehaltung weit¬
gehende Folgen  mit sich bringen müßte. In welcher
Art unsererseits diese Folgen aus einer Lage gezogen wer¬
den würden, die durch die tatsächliche Vernichtung der
Algecirasakte bezeichnet wäre, -darüber sich zu äußern wer¬
den die deutschen Staatsmänner allerdings noch keine Ver¬
anlassung gehabt haben, aber diese Frage tritt gegenwärtig
überhaupt nicht in den Vordergrund, und es ist zu hoffen,
daß sic ihren bisher nur theoretischen Charakter auch ferner¬
hin beibehalten wird. Bei der Betrachtung der Zusam¬
menhänge zwischen den marokkanischen Vorgängen und den
Stimmungen und Ströinungen in Frankreich darf man ge¬
rechterweife von der Voraussetzung ausgehen, daß der
Wunsch nach Wahrung -guter Beziehungen zu allen Mäch¬
ten, und somit auch zu uns , ausrichtig ist. Man kann dies
darum vorauSsetzen, weil das Gegenteil eine be¬
unruhigende Leichtfertigkeit  in der Abschätzung
eigener, uns fremder Kräfteverhältnisse beweisen würde.
Es braucht nicht wiederholt zu werden, daß sich die Lage
gegen die Zeit vor sechs Jahren durch die Potsdamer
Abmachungen und durch die sich-anbahnende weitere Ent¬
spannung des deutsch - englischen  Verhältnisses
bedeutsam geändert  hat . Aber auch ein persönliches
Moment will in Betracht gezogen sein. Durste man von
König Eduard sagen, -daß er beinahe ein Pariser sei, so
fühlt sich sein Nachfolger so sehr als Nur-Engländer, daß

- er jeden Menschen, der nicht -als Brite geboren ist, beinahe

verflossen — wiederum ein weltumspannendes Bild der
Errungenschaften der Hygiene zu bieten, keimte der Aus¬
stellungsgedanke, sondern aus einem Scitcnschößlmg der
Hygiene. Die Kosmetik, ihrem Namen wie ihrem Wesen
nach durchaus eine junge Luxusbranche, nicht von allen
bisher als ebenbürtiger Zweig der Gesundheitspflege be¬
trachtet, sollte in einer Ausstellung der Öffentlichkeit gezeigt
werden. Der Vater dieser Idee aber glaubte mit Recht,
seinem Kinde nicht besser nützen zu können, als wenn cs
ihm als dienendes Glied in einer umfassenden Hygiene-
Ausstellung einen Platz anwiese. Private Initiative also
war es, die den Grundstock legte. Bald erwachte auch in
den Behörden das Interesse an dein Unternehmen. Zahl¬
reiche fremde Staaten sagten offiziell ihre Beteiligung zu.
Unter den Pavillons , -die zu beiden Seiten der Herkules-
altee liegen, fehlen auch die Exoten nicht (China und Japans.
Südamerika ist vertreten. ,Rußland will seine Hygiene (in
einem von slawischem Farbenprunk strahlenden Bau) um
das riesige Abbild- seiner großen Zarin gruppieren.

Wer zum ersten Male ein Buch über Hygiene ausschlägt,
wundert sich über die Vielgestaltigkeit des Stoffes. Nicht
immer ist ohne weiteres erkennbar, was der verbindende
Gedanke ist. So wird cs wohl auch manchem Besucher der
Ausstellung gehen. Aber wenn er sich vergegenwärtigt, daß
es überall darauf ankommt, durch wissenschaftliche Metho¬
dik Maßnahmen ausfindig zu machen, die -geeignet sind, den
Menschen vor Gefahren zu schützen oder diese ans ein
Mindestmaß zu beschränken, so wird er verstehen, warum
Luft und Licht, Kleidung und Körperpflege, Nahrungs-
und Genußmittel, Ansiedlung, Wohnung und Gefängnis,
Tuberkulose unb Krüppelfürsorge, Alkoholismus und
Prostitution und vieles anderes hier ihre Stätte gefunden
haben. Eine ethnographisch-historische Abteilung läßt
interessante Rückblicke und Vergleiche z:l. Reichhaltiges,
bisher nie in diesem Umfange an die Öffentlichkeit gekom-
menes Material über die neueren Tbeorien der Vererbung,
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Gedauert. Er bringt den Franzosen keine so weitgehende
Zuneigung entgegen, daß seine politischen Anschauungen
dadurch beeinflußt werden könnten. Wenn die Republik
in das marokkanische Wirrsal tiefer als zuträglich hinein¬
steigt, so kann sie auf Ermunterung von der Themse her
schon gar nicht, auf ein duldsames Geschehenlassen aber nur
bis zu der Grenze rechnen, wo man in London genötigt
würde, die eigenen Interessen ohne allzu weitgehende Rück-
jicht auf das freundschaftliche Verhältnis zu Frankreich zu
Rate zu ziehen. Hat es doch auch bisher schon nicht an
chohlgemeintenbritischen Mahnungen nach Paris hin ge¬
fehltI Über den Nähmen, in welchem noch von einer
Wahrung der Algecirasakte gesprochen weiden kann, mag
man in Berlin und in London nicht durchweg und in allen
Einzelheiten derselben Meinung sein, aber augenscheinlich
wird auch in London darauf geächtet werden, daß diese Mte
vor der «Gefahr einer Zerreißung behütet bleibt. Alles in
allem genommen, braucht man hiernach die Lage nicht als
hoffnungslos zu bezeichnen. Die französische Regierung
wird ohne Zweifel bestrebt sein, ihre Versprechungen zu
halten, aber was nun wieder bedenklich erscheint, cs gibt
da Interessengruppen,  deren Gewissenlosigkeit in
dem Matze gefährlich werden kann, in welchem sie cs mit
einer, sich nicht sicher fühlenden und deshalb vielleicht wider,
Willen mitfortreißenden Regierung zu tun hat. Die beste'
Friedensbürgschaft wäre ein starkes französisches Kabinett.
Kann das heutige Ministerium als solches gelten? Kann
es diesen Namen selbst und so wie sein Vorgänger bean¬
spruchen? Man kann über gewisse Dinge nicht mit der
Deutlichkeit sprechen, die sie verdienen würden, aber man
braucht es auch nicht, da diese Dinge schließlich von jedem,
der aufmerksam zusieht, ohnehin sogleich erkannt «werden.
Zum Glück gibt es ja in Paris noch genügend Vertreter
einer dem Staatswohl förderlichen Besonnenheit, Klugheit
und Klarheit, und«diese Männer, diese Parteien , diese Strö¬
mungen in den gesunden und verständigen Volksschichten
werden es sich doch wohl nicht gefallen lassen, daß eine
Minderheit durch Machenschaften, die man nicht genauer
zu charakterisieren braucht, außerordentliche Gefahren her¬
aufbeschwört. Was unter den früheren Umständen als
eine weit angelegte Politik mit vielleicht erreichbaren
Zielen erscheinen konnte, dos wäre heute eine Abenteu¬
re rpolitik,  und vor einer solchen wird man sich im
Lande des bo» sens hoffentlich zu «bewahren wissen. Von
dieser Erwartung braucht man auch darum nicht abzugehen,
weil Herr D e l ca s s6 «wieder dem Ministerium angehört.
Sieht dieser Herr ein, daß er nich-t kann, wie er will, so ent¬
schließt er sich vielleicht vernünftigerweise, zu wollen, wie
er kann und zum Besten seines Landes soll.

Die Wiener Auslassung nicht offiziös.
Die „Cöln. Ztg." meldet aus Berlin : Ein mehreren

hiesigen Morgenblättern telegraphisch übermittelter Artikel
der „Wiener Allgem. Ztg." über künftige Möglichkeiten bei
der Behandlung der Marokkofrage und die deutsche
Stellung (vergl. Donnerstag-Abendausgabe des „Tag¬
blatts ") dazu rührt sicher weder von einer Berliner,
noch von einer Wiener amtlichen Stelle her. Was in Ber¬
lin «zur Marokkofrage zu sagen war, ist halbamtlich  in
der „Rordd. Mg . Ztg." gesagt worden; es liegt gar keine
Veranlassung vor, darüber hinauszugehen. Was die öster¬
reichisch-ungarische Regierung betrifft, so ist sie über die
Ansicht der Berliner amtlichen Stellen durchaus unterrich¬
tet. An beiden Stellen hat man keine Neigung, sich schon
im voraus über hypothetische Möglichkeitender Entwick¬
lung der Dinge in Aiarokko und ihre Wirkung aus die poli¬
tische Lage zu verbreiten.

MiesbaSerrex Tiw.bL«tt»
Die Franzosen stecken den Pfahl zurück.

w. Paris , 4. Mai. Die Minister Monis , Berteaux
und Cruppi  hatten heute vormittag eine Besprechung
über die Marokkoangelegenheit.

Ms Ergebnis  dieser Beratungen wurden, nach
einem Pariser Telegramm der „F . Z.", an die Leiden B e-
fehlshaber  der französischen Truppen sowohl an der
marokkanisch-algerischen Grenze wie im Küstengebiet
endgültige Instruktionen  über das Ziel  der
französischen Operationen in Marokko abgesandt. Darnach
darf im Osten der Mulnay - Fluß  nicht überschritten
und Tazza nicht berü «hrt  werde». Im Küstenge¬
biet  haben die Truppen vor den letzten, die Hauptstadt
Fez umgebenden Gebirgsketten Halt zu machen und ein
Standquartier zu «wählen, das die Nahrungsmittelzusuhr
nach der Haupffiadt und die Verbindungen mit der Küste
zu sichern hat. Die französischen Truppen dürfen aber
nicht in die unmittelbare Nähe von Fez vorrückcn. Diese
Instruktionen sind, wie nran in Paris hofft, genügend, um
alle Bedenken  zu beseitigen, die von spanischer
wie von deutscher  Seite geäußert worden sind.

*

Spanische Verstimmung.
* Madrid , 4. Mai. Die Gereiztheit der spanischen

Pres  se gegen Frankreich nimmt täglich zu. Die heutigen
Blätter hatten sich namentlich über die von Algier aus¬
gehende Aktion aus, die sie einmütig als Eroberungs-
Expedition  kennzeichnen. Der „Jmparcial " meint, nach
der Besetzung von Fez sei der vertragsmäßige Zweck der
Intervention erreicht und die Mächte müßten gegen weitere
Operationen Protestieren, wenn nicht die Algeciras-Akte als
annulliert gelten solle.

*

Aus dem englischen Unterhaus. Im Verlauf der gestri¬
gen Sitzung fragte Hardie, o«b Fez nicht vor einer Woche
von 'Sultanstruppen  entsetzt worden sei, und, wenn
dem so sei, welche Notwendigkeitfür eine französische
Intervention vorliege. Hieraus erwiderte Grey, die letzten
Nachrichten«aus Fez lauteten dahin, daß die Sultmts-
Mähalla dorthin zurückgekehrt sei, daß in Fez Ruhe,
außerhalb der Stadt jedoch völlige Unordnüng herrsche
und daß die Stadt vom Verkehr abgeschnitten sei. Auf eine
weitere Anfrage erividerte Grey, die französische Regierung
habe mitgeteilt, daß ein dringendes Ersüchen des Sultans
Frankreich veranlaßt habe, bei der Bildung der Mahalla
zum Entsatz von Fez mitzuwirken. Damals hätten keine
Nachrichten über eine unmittelbare Gefahr für die Europäer
Vorgelegen, «aber seitdem seien Nachrichten eingegangen,
daß die Verbindungen zwischen Fez und der Küste seit eini¬
ger Zeit unterbrochen seien und daß die Situation jetzt
augenscheinlich zu Besorgnissen Anlaß gebe. Auf die Frage
Hardies, mit welchem Recht Frankreich oder Groß-
Lritannien sich in die inneren Angelegenheiten
Marokkos eimnischten, erwiderte Grey, er verweise ihn auf
die Algecirasakte und aus das englisch-französische Abkom-
men von 1904.

Der Kamps um die FutemschrM.
A Berlin, 4. Mai.

Die Verhandlungen im Reichstag, die sich heute mit
verschiedenen Petitionen befaßten, waren recht interessant.
Bei der Petition , die gewisse Milderungen für die
Bäckerciverordnung  verlangte , sprach seit langer'

über Rassenhygicne und Degeneration wird an einer anderen
Stelle zur Schau gestellt. Eine große Arena am Ende der
Ausstellung soll Sportkämpfen dienen. In einem daran
grenzenden Laboratorium werden Untersuchungen über den
Einfluß des Sports auf den menschlichen Organismus an-
gestellt werden.

Die Furcht, in eine Fachausstellung zu geraten, ist un¬
begründet, obwohl auch der Hygieniker von Fach großen
Nutzen und reiche Anregung aus den Schätzen schöpfen wird.
Anordnung und Auswahl aber ist so getroffen, baß jeder
Gebildete unmittelbar interessiert wird. Aber wäre selbst
dies nicht der Fall , so bliebe noch ein Letztes übrig, um
dessentwillen sich allein der Besuch-der Ausstellung «lohnte.
Das ist das Haus des Menschen. Eine vollständige Hygiene-
Ausstellung in populärem Gewände wird es mit seinen un¬
zähligen Präparaten , Modellen, Moulagen, Zahlen und
Diagrammen vielen Tausenden ein Führer zur Hygiene
werden. Jahrelanger Fleiß hat hier Unerhörtes und Nie¬
dagewesenes geschaffen. Von ihur wird noch eingehender
zu berichten sein. Seine Entstehung verdankt das Haus
des Menschen dem Privatmanns , dessen Geist der Aus¬
stellungsgedanke entsprungen ist, dem Dresdener Groß¬
industriellen Geh. Kom.-Rat Lingner.

Noch liegt die Ausstellung unfertig da, und bei der
offiziellen Eröffnung am Samstag durch den König wird
cs noch schlimm genug aussehen. Aber eines steht nach den
Stichproben, die man machen konnte, schon heute fest: Die
Internationale Hygiene-Ausstellung zu Dresden wird die
deutsche Ausstellung des Jahres 1911 sein.

Aus Kunst und Leben.
* Aus den Fraulsurtcr Theatern. Dem Beispiel vieler

Bühnen folgend, arrangiert auch unsere Oper, sobald die
eigentliche Saison vorbei ist, Maifestspiele. Sie geht dabei
weniger von dem Gedanken aus , Neues zu bieten, sondern
sucht das Publikum mit namhaften Künstlern bekannt zu
neachen. Das Münchener Hofthcater liefert bei dieser Ge¬
legenheit meist die Hauptanziehungskräfte. So hörten wir
auch diesmal wieder zuerst Frau P r eu s e-M atzenauer
als herrlichen „Fidelio" und ferner die Damen Bosett  i,
Mauve Fay und Irene v. Fl « düng.  Die drei letztge¬
nannten Damen halsen Mozarts  unsterbliche „Hochzeit
des Figaro " .zu verschönern, wobei Frau Bosetti als
„Susanne" den Vogel abschcß. Vorzüglich unterstützten
diesen zweiten Fcstspieläbend Liaptist Hofsmann -Berlin,
der den Grasen wundervoll sang, und Max Lohfing-
Kamburg, welcher als „Figaro " sich sofort alle Sympathien

gewann. Aber auch die einheimischen Kräfte, besonders
Hermann S chr a m m und Steffens,  verstanden es, den
Abend zu einem richtigen Festspielabend zu gestalten, nicht
zu vergessen die aparte Regie Korschens  und die fein¬
fühlige Orchester'führung durch D«r. Rottenbcrg.  H.

C. K. Das Telephonieren vom fahrenden Zuge. Eine
direkte telephonische Verbindung mit einem fahrenden Zuge
würde sowohl für die Sicherheit des Eisenbahnbetriebes
als auch für die Bequemlichkeit der Passagiere so gewaltige
Vorteile in sich schließen, daß die Bemühungen der Erfinder,
auch dieses Problem der Technik zu lösen, begreiflich sind.
In der Ära der «drahtlosen Telegraphie und «des Fern¬
sprechers ist wohl nichts von der Welt so sehr abgeschlossen
als ein fahrender Zug, und die Vorteile der Möglichkeit,
mit der Außenwelt ständig eine Verbindung« aufrecht zu
erhalten, liegt ohne weiteres auf der Hand. Die Schwierig¬
keiten, die sich bisher der Telephonie aus fahrenden Eisen¬
bahnzügen entgegenstellten, sind nun durch die erfolgreichen
Bemühungen des Ingenieurs Hans von Kramer über¬
wunden. Das von i«hm erfundene System besteht im wesent¬
lichen aus einem Rahmen elektrischer Drähte, der unter den
Fußbreitem um den Eisenbahnwagen läuft. Zu gleicher
Zeit sind längs der Schtenenstrccke in angemessener Entfer¬
nung Drähte gelegt, die entweder aus niedrigen Pfosten in
der Lust dahinlausen oder einfach unterirdisch placiert sind.
Diese Drähte sind an «die Leitungen der Signalapparate,
der Telegraphendrähte und der Telephondrähte ange¬
schlossen. Wenn man im fahrenden Zuge in den Apparat
hineinspricht, überträgt sich der Schall von dem Drahtrahmen
unter den Trittbrettern auf die neben der Schienenstrecke
dahinlaufenden Drähte, die den Strom an die gewöhnlichen
Telegraphen- oder Tclephon'leitungen weitergeben und so
eine direkte Verständigung mit allen Telephonstellen des
Landes ermöglichen. In der gleichen Weise werden ein¬
treffende Gespräche oder Meldungen vom Zuge ausgenom¬
men. Das System ermöglicht aber nicht nur eine tele¬
phonische Verständigung vom Zuge aus oder zum Zuge,
sondern es gewährt auch die Möglichkeit, zwischen zwei
fahrenden Zügen Gespräche und Meldungen auszutauschen.
Eine besonders sinnreiche Einrichtung gewährt sogar noch
weiters Vereinfachungen: die Züge können automatisch den.
Stationen ihre Stellung mitteilen, wodurch man bei Nebel
und Nacht eine wertvolle Beihilfe und Erleichterung des
Signaldienstes erzielt. Eine kurze Eisenbahnstrecke ist be¬
reits vor einigen Wochen in England mit diesem Tele¬
phonsystem ausgerüstet worden, und zwar der Schienenweg
von Horley und Three Bridges. Nun «ist nran dazu ge-
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Zeit wieder einmal der alte Bebel. Er ist ja-mit seiner
Broschüre vom Jahre 1830 der Anreger der Bäckereiver¬
ordnung geworden. Er griff auch heute auf sein Material
zurück und kämpfte für die Beibehaltung der Verordnung.
Man «hörte ihn sehr aufmerksam an. Aber man nahm dock)
eine Resolution an, «die eine Milderung, besonders bezüg¬
lich der Ausnutzung der Räume in den Bäckereien, ver¬
langte.

Zur Petition bezüglich der Schaffung eines Theater¬
gesetzes  sprachen die bekannten parlamentarischen
Dheaterreserenten Pfeiffer und« Müller-Meiningen. Sie
griffen die Regierung scharf an, daß sie heute nicht einen
einzigen Vertreter geschickt hatte, und verlangten als eine
der ersten Aufgaben des künftigen Reichstags die Beratung
eines Theatergesetzes.

Dann gab es einen heftigen Kampf Wer die Einfiih-
ruug der Lateinschrift  in den Schulen. Die Petitions-
kormnission«hat bekanntlich einstimmig sich dafür ausge¬
sprochen, daß die Lateinschrift in den Schulen «zuerst  ge¬
lehrt werden solle. Seit dem Beschluß hat aber von all¬
deutscher Seite eine merkwürdig heftige Agitatioir gegen
die Einführung eingesetzt, die man auch heute im Reichs¬
tag .zu hören bekam. Zuerst verteidigte der Mbg. Stenge!
mit guten Gründen die Bedeutung der lateinischen Welt¬
schrist. Wir Deutschen hindern mit unserem alten Zopf
der eckigen«Schrift die Ausbreitung unserer Sprache zur
Weltsprache. Und in den Volksschulen könnte für das Er¬
lernen der doppelten Schreib- und Druckschrift den Kindern
sehr viel Nützlicheres beigeibracht werden. Dann äußerten
sich aber Herr Pfeiffer und ein konservativer Redner scharf
zugunsten der eckigen Schrift. Die Debatte wurde so erregt,
daß Herr Stresemann Ol auf die unruhigen Wogen gießen
mußte. Er sprach in der Hauptsache für die Lateinschrift.
Dann aber trat Naumann mit einer sehr feinsinnigen Rede
auf den Plan , worin er mit sehr weit hergeholte» Grün¬
den die «eckige Schrift verteidigte, weil sie für uns , nament¬
lich für unser Kunstgewerbe, geschichtlichenWert bekommen
hätte. Unser Kunstgewerbe sei heute im Begriff, sich sehr
eigenartig zu entwickeln und in vieler Beziehung das fran¬
zösische zu schlagen. Die Rede wurde sehr aufmerksam ver¬
folgt. Naunrann hat ja über Kunstgewerbe treffliche An¬
sichten. Aber die «Sch«attenseiten der eckigen Schrift unter¬
schätzte er doch bedeutend.

Deutscher Deichstag.
Fortsetzung des DrahtberichtS in der Morgen-Ausgabe.

Berlin, 4. Mai.
Bei der Behandlung der Petitionen des Zentralver¬

bandes deuffcher Bäckerimmngen; «des preußischen Landes¬
verbandes der Haus- und Grundüesitzervereineu. a. gegen

die Bäckerciverordnung
bringt Abg. Schcfbeck(Zentr.) als Bäckermeister Material
vor. Es wird«gegen feie Bäckermeister in der rigorosesten
Weise vorgegangen. Sic sind«das Karnickel für die sozial¬
politischen Elemente.

Abg. Binder (Soz.) verlangt Übergang zur Tagesord¬
nung. Man solle die Bäckerciverordnung eher verschärfen.

Mbg. Günther (Vpt.) : Vor «einer Überspannung der
Durchführung «der Bäckereiverovdrmng muß doch gewarnt
werden.

Abg. Frhr . v. Gamp (R«pt.) : Wir sind stets für eine
großzügige Sozialpolitik eingetreien (Lachen links.), aber
gegen diese Art «der Gesetzmacherei, wie sie hier gegen die
Bäckerei-en stattge«fun«den hat, müssen wir uns wehren.

Abg. Rieseberg (Wirtsch. Bgg.) : Alle bürgerlichen Par¬
teien halten eine rigorose Durchführung - er Verordnung
ohne schwere Schädigung der Bäckereibesitzer für unimög-

schritten, auch auf einer größeren Eisenbahnsirecke den
praktischen Beweis für die Zuverlässigkeit und Brauchbar¬
keit des Systems zu erbringen. Die von Stratford on Avon
nach Kineton führende Bahnlinie ist «mit dem Kramerschen
Telephon ausgerüstet worden, und am Donnerstag hat man
die Einrichtung feierlich eingeweiht. Der Bürgermeister
von Stratford nahm im«Zuge Platz, während in einer Ent¬
fernung von mehreren hundert Metern von der Bahnlinie
auf osfeneni Felde in einem Zc'lte der andere Apparat auf¬
gestellt war. Eine Anzahl hoher Eisenbahnbeamter und
elektrotechnischer Fachleute wohnte der Eröffnung dieses
telephonischen Verkehrs mit fahrenden Zügen bei. Es zeigte
sich, daß die. Verbindung ausgezeichnet funktionierte, und
«daß sowohl die vom Zuge kommenden als die zum Zuge
gehenden Meldungen und Gesprächs an den betreffenden
Empfangsstationen mit aller wünschenswerten Deutlichkeit
und Klarheit ausgenommen werden konnten. Nach dem
außerordentlichgünstigen Resultat dieser Versuche wird vor¬
aussichtlich das Gros der großen britischen Eisenbahngesell-
schasten dies Telephonsystem auf allen Hauptstrecken Eng¬
lands «einführen.

fUeltte Chr 'srrrst.
Theater und Literatur. Eine große brbliogra -

phifche Seltenheit  bringt das Berliner Antiquariat
von Martin Breslauer auf den Markt. Es ist dies die erste
Ausgabe der ersten gedruckten Schrift Luthers. Ihr Titel
ist: „Eyn geystlich edles Buchlehnn. Von rechter vnder-
scheyd und Vorstand, was der alt und neu mensche sey . . .
Gedruckt zu Wittenbergk«durch Joannem Grunenbergk . . .
1516." Der Titelholzschnittstammt von Lukas Eranach. —
In Heid elbcr  g fand die Uraufführung eines pfälzischen
Bauernstückes, „Bauern" betitelt, statt, dessen«Autor, Franz
Müding,  ein geborener Leipziger ist. Der Dreiakter,
hatte einen durchschlagenden Erfolg.

Bildende Kunst und Musik. Professor Artur Nikifch
wird «an der Großen Pariser  Oper sämtliche vier Teile
von Richard Wagners „Ring des Nibelungen" leiten. Die
Ausführungen finden Ende Juni statt, «die Proben beginnen
Mitte Juni . — Der Musikprosessor Parker  und der be¬
kannte Librettist H o o ke r haben den Preis von 10 000
Dollar erhalten, der vo«n der Metropolitanoper für die beste
Oper in englischer Sprache,von einem amerikanischen«Kom¬
ponisten ausgesetzt war . Es hatten sich im ganzen 33 Kom¬
ponisten um den Preis beworben. Die Oper trägt den Titel
„Mona" und behandelt eine Druidengeschich-tx ans den
Tagen der römischen Herrschaft in England. Sie wird
nächste Saison aufgesührt werden.
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lich. Hoffentlich richtet sich die Regierung danach. Die Ver¬
ordnung wird in infamster Weise angewendet.

Präsident Graf Schwerin rügt den Ausdruck.
Der Antrag der Petiti -onAommissian wird schließlich

angenommen . Die nächsten Petitionen betreffen den
Erlaß eines ReichsthepLergesetzes.

Wg . Dr . Pfeiffer (Zentr .) befürwortet die Petitionen.
Die fetzigen Zustände sind unhaltbar . Wie sicht es mit
den Vorarbeiten zum Reichstheatergesetz?

Abg . Dir. Müller -Meiningen (Vpt .) schließt sich dem
Vorredner voMonrmen an . Die Vorarbeiten sollen be¬
schleunigt werden.

Die Anträge der Kommission auf Überweisung als
Material , bezw. zur Kenntnisnahme , werden angenommen.

Der allgemeine Verein für
Altschrift

richtet an den Reichstag die Bitte : 1.  die allgemeine Zu¬
lassung der Altschrift , vor allem «der Handschristform int
amtlichen Verkehr der Reichsbehörden zu erwirken , 2. daß
allgemein «der erste Schreib -Lefeunterrichi in der Volksschule
mit der leichteren Altschrift beginne.

Die Kommission beantragt einstimmig , die Petition
zur Berücksichtigung  zu überweisen.

Abg . Bindewald (Wirtsch. Pgg .) beantragt Übergang
zur Tagesordnung.

Abg . jvr . Stenge ! (Vpt .) begründet als Berichterstatter
den Antrag der Kommission. Die jetzige Schreibschrift ist
eine Fälschung und nicht eine wirklich deutsche Schrift.
(Hallo und Lärm .) Das wird nicht mit hohlen Phrasen,
daß das Deutschtum iw Gefahr sei, erledigt . Das Deutsch¬
tum hat mit der «Schrift nichts zu tun . (Gelächter ; Lärm .)
Rödtter begründet «seine Forderung mit pädagogischen
Rücksichten, mit der Rücksicht aus die Deutschen im Ausland.

Abg . Dr . Pfeiffer (Zentr .) «spricht für die deutsche
Schrift . Wir sollten unsere geistigen Güter wahren . , :

Abg . Henning (Ions.) spricht in gleichem Sinne.
Abg . Geck (Soz .) : Die lateinische Schrift ist «die inter¬

nationale Verkehrs - und Verständigungsschrift.
Abg . Strescmann (natl .) : Die Tragweite «des Be¬

schlusses, «den wir heute fassen, wind außerordentlich über¬
schätzt. Man stellt «die deutsche Schrift als die Schrift «der
deutschen Kultur hin . Warum wird denn in den deutschen
Schulen danebrn noch Antiqua gelernt ? Es gibt klang -
volle Namen in jedem Lager . Die -Goethe -Gesellschaft be¬
dient sich durchweg der Antiqua , weil sie glaubt , int Geiste
Goethes zu handeln . Wenn unsere großen deutschen
Zeitungen in Antiqua erschienen, würden sic dem Ausland
leichter verständlich sein. «Es handelt sich um eine Zweck-
mäßigkeits • und um leine Parteisrage . -

Wg . D - Naumann (Vpt .) : Es handelt sich in keiner
Weise um eine ParteiangelegeNheit , sondern jeden ein¬
zelnen leitet sein künstlerisches, wiffenschaftlichLs, deutsch¬
sprachliches Empsi -Nden. In diesem Sinne unterscheide ich
mich von meinem Parteigenossen Stengel , der sowohl , als
Referent wie als Privatmann gesprochen hat . Die psycho¬
logische und die charakterologifche Seite darf man nicht
unterschätzen. Ist 'denn in den romanischen Ländern , «die
nicht in den «Schulen mit deutscher Schrift geplagt werden,
der Geist und -die Energie so viel besser entwickelt? (Sehr
gut !) Unsere Kauslentc klagen- sehr über die Schrift in
den Briefen , die sie aus Frankreich bekommen. Die «deut¬
schen Zeitungen in Amerika werden in deutschen Lettern
gedruckt. Das Bild unserer Sprache ist «die «deutsche
Schrift , eine -etwas spitzige und eckige, -aber chara -kt -e-
r ist ische  und erzieherische. Die deutsche Sprache hat ihr
eigenes Kleid. (Stürmischer Beifall .)

Mg . ». Lievert (Rpt .) : Nach dieser rednerischen
Leistung für die deutsche Schrift erübrigen sich Wohl weitere
Ausführungen . (Zustimmung .) Dem -Befremden habe ich
aber Ausdruck zu geben über die Haltung «des RegiermrgS-
lommissars « in -der Kommission, das; die Reichsregierung,
sowenig Fühlung  hat mit den Anschauungen u:Ä- den
Gefühlen des «ganzen deutschen Volkes. (Beifall und«Wider¬
spruch.)
Ein Volk von hundert Millionen , mit der reichsten Literatur
der Wett , hat doch wohl den Anspruch, seine Sprache in

eigenen Charakteren wiederzugeben.
Es ist ungeheuerlich,  daß wir uns von Amerika die
Schreibmaschinen mit Antiqua haben- aufdrängen lassen.
Wir müssen verlangen , -daß unsere sämtlichen Behörden
Schreibmaschinen mit Fraktur a nütz-affen. (Lachen.) Warum
geht Professor Stengel nicht noch einen Schritt weiter und
will anstatt unserer «deutschen Ziffern «die römischen ein¬
führen ? (Zuruf : Deutsche Ziffern ? Arabische ! — Schallende
Heiterkeit .) Das deutsche Volk soll sich- «auf sich selbst be¬
sinnen und -bei seiner Sprache bleiben , «der Sprache Luthers,
Goethes und Bismarcks . (Beifall und Unruhe .)

Abg . Bindewald (Wirtsch. Vgg .) gibt seiner Freude
Ausdruck über die Zustimmung des Abg . R-aumaim.
Stoßen Sie den törichten Beschluß -der Kommission um.
(Lebhafte Oho-!-Ruse .)
. Pizeprästdent Du. Spahn rügt «diesen Ausdruck,

Ein Antrag der Rechter; aus namentliche Abstimmung
wird nicht genügend unterstützt . Bei der Abstimmung er¬
höben sich für den Antrag Btndewald «aus Übergang zur
Tagesordnung die ganze Rechte, eure Minderheit der
Nationalliberalen und des Zentrums und die Abgeor -d-
ueten Naumann und Hcckscher von der Bolkspartei . Im
Hammelsprung werden dann für den Antrag Bindewald
85 Stimmen gezählt, dagegen 82. Das Haus ist also nicht
beschlußfähig.

Freitag 1 Uhr : Reichsvelsicherungsordnung.
Schluß nach s% ; Uhr.

Preußischer Krmdtag.
Abgeordneterch-irrs.

(Fortsetzung des Drabtbcrichis in der Moroen-AuSgabe.l
$ Berlin , 4. Mai.

In der ersten Beratung des Gesetzentwurfes über
die Beschulung blinder und taubstummer Kinder

führt A«bg. v. Koenichen (k-ons.) aus , daß «der Staat  zu
biel Lasten ans d ' c Provinzen und Kreise gewälzt habe.

Abg . Fr -hr . v. Zedlitz (sreikons.) : Es handelt sich hier
am ein K ul tu r w -e rk , mit dem der preußische Staat
-ine Ehrenpflicht erfüllt . Air der Frage der Kost-enver-
teilung Vars daS Werk nicht scheitern,

Wiesvüdrncr TagblaLt.
Mg . Schmcdding (Zentr .) begrüßt ebenfalls die Vor¬

lage , wünscht aber konsesfion-elle Anstalten für «die taub¬
stummen und blinden Kinder.

Abg . Dr . Schröder -Cassel (natl .) : Die Nationallibe¬
ralen «haben diesen Entwurf schon längst verlangt . Die
blinden und taubstummen Kinder müssen für «das Erwerbs¬
leben herangebildet werden , damit sie sich auch selbst er¬
nähren können. Die Verteilung der Kosten scheint uns
aber nicht richtig geregelt . Für die «konfessionelle Erziehung
darf nur der Wille der Eltern ausschlaggebend - sein. Wir
beantragen Überweisung des Entwurfs an die Unt-errichts-
kommission.

Abg . Ernst (Vpt .) : Wenn sich Staat und Gesellschaft
dieser armen Kinder -annehmen , so handeln sie tu ihrem
eigenen Interesse , indem sie diese Kinder erwerbs¬
fähig  machen , «da sie sonst der Armenpflege anheimsallcn
würden . Wir «hoffen, daß das Gesetz recht «bald -verabschiedet
wird . (Beifall links .) Der Redner bittet «den Minister,
den Abgeordneten «die Blinden « und- Taubstummenanstalten
in Berlin zugängig zu machen, «damit sie -den Untcrrichts-
bctrieb kennen lernen können. (Zustimmung .)

Abg . Styszinski (Pole ) : Der -Gesetzentwurf ist 'für
uns unannehmbar , wenn den polnischen taubstummen und
blinden Kindern in der Schule die Muttersprache
voreuthaltcn wird.

Mg , Dr . Liebknecht (Soz .)' wendet sich gegen die
Konscssionierung  Vieser Schulen.

:Die  Vorlage geht -an die Uutcrrichtskommission.

Mutsches Deich.
* Hof- ttttb Personal -Nachrichten. Der Kö nig von

Schweden  ist gestern abend van-Karlsruhe nach Berlin ab-
gereist. Der Grotzherzog von Baden gab ihm das Geleite bis
zum Bahnhof.

* Ein Zwischenfall bcinr Kaiscrbesuch in Genua . Als
sich der Kaiser in Genua von der Jacht , „Hohernzollern" nach
dem Zuge begab , schleuderte ein Unbekannter «dem Monar¬
chen ein Paket Dokumente vor «die Füße . Unter dein.
Publikum entstand eine Bewegung , «d-a niemand - begriff,
was der Wurf «bezwecken sollte. «Das Paket wurde von
Po -li«zisten aufgchoben und dom kaiserl-ichen Adjutanten
übergeben . Es enthielt nach der „Tri 'buna " eine Darlegung «,
in der die -in Genua lvohncnden Verwandten des verstor-
bcnen Rittergutsbesitzers Lairdrat Birkncr , des Schenkers
des Gutes Kadmen an den Kaiser , ihre Reichte-aus das Gur
geltend machen. Ihre Wünsche nach -außergerichtlicher
Beilegung «der Angelegenheit seien bisher nie «an Leu Kaiser
gelangt , uNd sie «hofften, aus diesem Wege zu -ihrem Recht
zu kommen. Sic versichern irr dem Dokument , Landrat
Birkner -habe sich zur Zeit «der Schenkung in derartiger Ver¬
fassung befunden , daß er keinen gesetzlich gültigen Akt habe
vollziehen können. Der Kaiser sei -i«m unklaren darüber ge¬
halten «worden , er wisse -weder von «der Existenz «der Erben
noch von der 'Morphiumsucht -des Schenkers . Die
„Tribuna " meldet nicht, ob «die Polizei «den Schleudercr
der Bittschrift verhaftet  hat.

* Vom verstorbenen Fürsten Georg von Schaumburg-
Lippe sei noch ein ritterlicher Zug tu «die Erinnerung zurück-
gerusen. Als -das zur Erledigung der vielerörterten Kipper
Dhronfokgesrage mit Ermächtigung «des Bundcsrats «be¬
rufene Schiedsgericht , «das «aus 14 Mitgliedern des Reichs¬
gerichts unter Vorsitz des Reichsgerichtsprästdenten Frhrn.
v. Seckendorf bestand , am 25. Oktober 1905 «dahin -entschied,
«daß die Linie Lippe-Bi est e rfcld  in Detmold threm-
folgedcrechtigt «sei, war Fürst Georg «der erste , «der dem
Grafregenten und uunmehrigen Fürsten Leopold -z«ur Lippe
telegraphisch seinen- Glückwmrsch mit folgenden Wort -m
auSspr -ach: „Soöben -erhalte ich die Nachricht, «daß das
Schiedsgericht zu Ihren Gunsten entschieden hat . Da ich
von dem Rechte «meines Hauses ebenso überzeugt war wie
Eure Erlaucht von dem des Ihrigen , mußte ich auf richter¬
liche Entscheidung dringen . Nachdem diese zu Ihren
Gunsten -ausgefallen ist, will ich-der -erste sein , «der Eurer
Erlaucht zu diesem- Ausgang Glück wünscht und «der Hoff¬
nung Ausdruck gibt , daß Ihre Regierung unserem gemein¬
samen Stammlande zu«m «Segen gereichen möge ."

* Adolf Woermann t,  der Chef der Woermann -Linic
und der bekonnten Hamburger Reedereifirma C. Woermann,
ist, wie in der Morgen -Ausgabe schon mitgeteilt wurde , in
der Nacht zum Donnerstag im Alter von 63 Jahren ge¬
storben . Mit Adolf Woermann , auf Im Bismarck das
Bort vom „königlichen Kaufmann " prägte , ist eine der
«markantesten Persönlichkeiten Hamburgs und einer der be¬
deutendsten Kaufleutc Deutschlands dahingegangcn . Adolf
Woermann und seine Firma C. Woermann sind für die
Entwicklung der deutschen Kolonien in Afrika von bahn¬
brechender Bedeutung gewesen. Die Firma legte als erste
Handelsfirma eigene Faktoreien und Wantagen -. in Kame¬
run , Gabun und Liberia an. Adolf Woermann , der im
Jahre 1874 in die väterliche Firma eintrat , richtete seine
ganze Tatkraft aus Westafrika. 1880 gründete er die
Afrikanische Dampfergesellschaft, die heutige Woennaiw-
Linie , zwecks einer regelmäßigen Verbindung zwischen
Deutschland und Westafrika. 1884 erwarb er das Mün¬
dungsgebiet des Kamerun -Flusses und stellte es dem
Deutschcn Reiche als Schutzgebiet zur Verfügung . Die

-Handelsbeziehungen des Ex- und Imports der Firma
dehnten sich «dann über -ganz Deutsch-Südwestafrika aus.
Adolf Woermann hat sich auch im politischen Leben sowohl
seines engeren Vaterlandes wie auch des gesamten
Deutschen Reiches eifrig betätigt . Er war Mitglied der
Hamburger Bürgerschaft und gehörte von 1884 bis 1890 dem
deutschen Reichstag als Vertreter des Wahlkreises Ham¬
burg 3 an . Er war in ihm Mitglied der nationalliberalen
Partei , Seit langen JaHren Mitglied der Hamburger
Handelskammer , war er zuletzt deren Vorsitzender. Seit
einem Jahre hat Woermann sich von der Leitung seiner
Unternehmungen zurückgezogen und hat diese seinen,
Bruder Eduard überlassen . Ferner legte er seine Ämter
in den Aufsichtsräten verschiedener hamlmr -gsicher Gesell¬
schaften nieder ; nur dem Verwaltungsrat der Hamburg-
Amcrika -Linie und der Deutschen Ostafrika-Linie gehörte er
bis zuletzt an . Woermann war schon seit längerer Zeit
schwer leidend . Die Überanstrengungen früherer Jahre und
Tropen -krankyeitcu haben seine Kräfte vor der Zeit anfge-
riöben . Am Dienstag war er von einem Schlagansall be¬
troffen worden und zwei Tage später machte ein zweiter
Schlag seinem Leben ein Ende.

Abend -AusgaLe , 1 * Blatt - Sette I » z
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* Ei « amerikanisches Geschenk für Kaiser Wilhelm.
Wie aus Washington berichtet wird , hat Präsident Taft
das Kongreßmitglied Bartholdt zu seinem persönlichen Ver¬
treter «bei «der Überreichung der Miniaturnachbildung des
Washingtoner Steubendenkmals an den deutschen Kaiser
gewählt . -,j

* WaUäbkommcn zwischen Rationalliberalen und Frei¬
sinnigen in der Provinz Sachse« . Nachdem die National-
liberalen in Nordhausen die Ge-genkandidatur gegen den
Fortschrittler Dr . Wremer zurückgezogen haben , ist zwischen
den Rationalliberalen und den Freisinnigen der Provinz
Sachsen vereinbart ivorden , daß die «drei Wahlkreise, Tor-
gau , Sangerhausen und Erfurt , «den Rationalliberalen über¬
lassen bleiben , «dagegen «die Fortschrittler in Wittenberg und
Nordhausen von «den Nationalliberalen untersÄtzt werdcn .-

* Ein Zwischenfall im elsaß -lothringischen LandcSaus-
fchuß. In der gestrigen sehr bewegten Sitzung des Landes-
ausschuffes wurde über «den Antrag Weber und Genossen,
der sich gegen den Bersassungsentwurs und die Wahlkreis-
cinteilung der Reichsregierung richtete, verhandelt . Weder
übte bei Begründung dieses Antrags eine so heftige Kritik
an der Regicntny , der «er besonders wieder poMischc Ge-
siniumgsschnüffclci vorwarf , daß «der Staatssekretär Zorn
v. Bulach ihnl äußerst scharf cntgcgentrat . Er nannte die
Ausführungen Wöbers ein Sammelsurium von groben
Ausdrücken und ungezogenen Beleidigung «?« , wie er sie
in seinem ganzen Löben noch nicht gehört «habe . Er -«müsse
cs sich überlegen , ob ein solcher Abgeordneter bei
S i n n e n sei. Bei diesen Worten rief Wöber in den 'Saal:
„Frechheit !"

* Zur elsaß-lothringischen Duellaffäre . In «der gestrigen
Ausgabe der „Straßburger Post " veröffentlichen der Poli-
zerpräsident von Metz, Bnnibach v. Keimöerg , und der
KreiSdirektor von StrasOurg , Frhr . v. Gemmingeii , eine
Erklärung , «derzufolge sie sich bei «der Staatsanwaltschaft
wegen Herausforderung zunr Duell «angezsigt haben . Dis
Vorgeschichte «dieser Angelegenheit hat , wie nütgetcilt , be¬
reits int Landesansschutz Erörterung gesunden «und -erregt
fortgesetzt beträchtliches Auffc-hen.

* Die französische Spionin . Die französische -Sprach-
lehrerin Dhirion , die wegen Spionage verhaftet worden
ist, machte sich zunächst «dädurch verdächtig , «daß sie mit
mehreren Offiziere » in Cöln in Bczichrrngen treten wollte.
Diese Offiziere machten ihren Vorgesetzten Mitteilung,
woraus die Dame «beobachtet wurde . Nachdem «man sie aus
ihren Reisen genau -übertvacht und «das notweuldige Be-
fveismaterial g-esanrmelt hatte , schritt nra» zur Verhaftung.
Es ist für «die Untersuchung außerordentlich störend , -daß die
Verhaftung vorzeitig bekannt geworden ist. Die Dame
leugnet unausgesetzt ; «das Beweismaterial -dürfte aber der¬
art überzeugend « sein, daß ihre Schuld «bewiesen werden
kau». '

* Folgen der Maifeier . Am 1. Mai «haben 10000 Mit¬
glieder «des M «ctalkarbciterverb -and -es  in Ham¬
burg gefeiert . Davon nahmen 2300 am 2. Mai die Arbeit
wieder -auf , 2000 Arbeiter sind- einen Tag ausg -csperrt wor¬
den und nahmen am 3. Mai «die Arbeit wieder auf , 3000
sind 2 Tage ausgesperrt worden und nahmen «die Arbeit am
4. Mai wieder auf , die übrigen 2700 siüd zehn  Tage , also
bis zum 11. Mai , auSg -esperrt.

* Ölarbciterstreik. In den Mannheimer Fabriken des Ver¬
eins deutscher Klfabrikcu haben gestern früh % der Arbeiter
wegen Nichtbewilligungder Lohnforderungen die Arbeit nieder-
geisgt.

Urrr ! aM §tttrrNLsches.
Die Kurpfuscher - Kommission beriet gestern den

inhaltlich mitgeteilten § 5 der Vorlage , der von der Unter-
sagung des Gewerbebetriebs gegenüber Kurpfuschem han¬
delt . Der Paragraph wurde mit un«rvesentlick>-en Änderungen
-im Sinne der Regierungsvorlage angenommen . Von fort-
schrittlicher ärztlicher Seite wurden « härtere «Strafen als
gegenüber den Kurpfuschern gegenüber solchen Ärzten der-
langt , die unter Verletzung ihrer Standesehre sich zum
D eck«m a nt e l für das Treiben von -Kukpftlschern hergeben.
Solche Ärzte wurden von einer Seite mit Sitzredak-
teuren  verglichen . Für «die zweite Lesung der Kom¬
mission wurden Anträge in dieser Richtung angetündigt.

Die elsaß -lothringische Bersassungsresorm . 2lm nächsten
Dienstag wird die Reichstags-Kommission zur Vorberawnq
des elsaß-lothringischen Versassmrgs -Entwurses ihre Ver-
haiMungen wieder ausnehmen . In ihrem Mittelpunkt wird
zunächst der viel umstrittene Entivurf einer neuen WahSrezs-
Eintcilung für Elsaß -Lothringen stehen.

Die Fernsprcchglrbuhrcnordnung . Die Budgettommission
des Reichstages «beriet über «die vom Plenunt zurückge¬
wiesene Fernsprechgebührenordnung . Die Konservativen,
die Reichspartei , «das Zentrum und die Wirtschaftliche Ver-
ciniaung brachten folgenden Kompromißantrag ein : Die
Grundgebühr ist die Vergütung für «die Überlassung und
Unterhaltung «der Apparate , sowie «der Bau und die Instand¬
haltung der Sprechleitungen . Sie beträgt i» Retzen mit
nicht mehr als hundert Anschlüssen 58 M ., über 100 bis
1000 Anschlüssen 65 M -, «mit über 1000 bis 5000 Anschlüssen
75 M ., «mit über 5000 bis 2008 » Anschlüssen 90 M -. mit
über 20008 bis 70000 Anschlüssen 100 M .; dann für jede der
«ongefanaenen weiteren 50 099 Llnschlüsse 10 M . nrehr s-ähr
sich Kr "jeden von der Vermittlungsstelle nicht weiter als
5 Kilometer entfernten Ansch«luß.

Eine Beschränkung der Dauerreden im preußischen Ab-
geordnetenhauss ? In der GcsäMSordmrngskommisston
des preußischen Abgeordnetenhauses hat der freikonservattve
Abgeordnete Viereck beantragt , folgende Bestinrmung in die
Geschäftsordnung -auszunehmen : „In der zweiten und
«dritten Beratung ist die Dauer einer Rede bei -der allge¬
meinen Besprechung aus eine Stunde,  bei der Einzel-
bcsprcchuiig einschließlich der Begründung und «Erörterung
von Abänderungsvorschlägen und Resolutionsanträgen auf
dreißig  Minuten «beschränkt. Rach Ablauf der Redezeit
ist dem Redner durch den Präsidenten das Wort zu cnt-
zichen, falls nicht das Haus auf Antrag ausnahmsweise
eine Verlängerung der Redezeit beschließt. Der Beschluß
erfolgt ohne Begründung und Besprechung des Antrages ."

DrrrLfch - KolEierr . .
Ein neuer Kupfersund in Dentsch-Südwostasrila . Wie

aus Deutsch-Wdwestasrika gemeldst rvird , ist eirr großer
Kupferfund auf «der Farm Heidelberg , die eiwenr Herrn
Tobias gchörfl gemacht «worden . Die Analyse des ErzeA
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ergab 18 bis 29 Prozent Kupfer, etwas Blei! und Silber.
Ein Svwdikat zur Ausschließung des Kupferfundes hat sich
gebildet. Leider fehlt es noch an Mssig-sm Kapital. Wäh¬
rend -die Erze von Dsumcb und Otavia meist in Kalk Vor¬
kommen, hat man es in Heidelberg anscheinend mit Granit
W tun. Wir weisen darauf hin, daß Kupfer im Granit
manchmal mit Gold verbunden austritt Das ist auch im
Gebiet der Chuosberge der Fall.

Irrsland.
Belgien.

Der GesvttdhcitSzustand der Kijuigin ist verhält¬
nismäßig gut , die Mittelohr -Entzünduug verläuft
normal ; Bulletins werden nicht veröffentlicht.

Engl und.
Die Arbeitcrvcrsicherung. Das lluterbauZ  hat

die Versicherungsvorlage in erster Lesung einstimmig
angenommen.

Ein Unfall des Militnrlustschiffes . Tas Militar-
lustschiff „Lebaudy",'-das seinerzeit der „Morning Post"
gehörte und am 28. Oktober vorigen Jahres nach der
Fahrt von Paris nach Aldershöt bei der Landung auf-
geschlitzt wurde und seitdem ausgebessert wurde, machte
gestern wieder seine erste Fahrt . Beim Abstieg verlor
die Führung die Herrschaft über das Luftschiff, das sich
in den Bäumen verfing und mit lautem Knall
platzte . Es liegt jetzt .gänzlich zertrüm¬
mert  da . Tie sieben Mann starke Besatzung ist mit
knapper Not davongekommen.

Italien.
Vom Internationalen Pressekongrch. Nach der ge¬

meldeten Eröffnung des Kongresses erinnerte der
Präsident  der Internationalen Union der Presje-
vercine, Chefredakteur des „Neuen Wiener Tagblatts"
Wilhelm S i n g e r , an die erste Tagung des Kongresses
in der ruhmvollen Hauptstadt deS glücklichen Italiens,
an die Teilnahme des Königs Humbert und der Königin
Margherita , sowie des jetzigen Königspaares . Er ge¬
dachte ferner der Verdienste des Italieners Torelli-
Viollier um das Statut der Union, um dann die hohen
Aufgaben der Presse, die zum Teil fast widerspruchs¬
voll seien und die vielseitigen Anforderungen der
menschlichen Gesellschaft cm die Charaktere und Geistes¬
gaben der Journalisten zu skizzieren. Singer schloß
Mit einer begeisterten Huldigung für das Königspachr
sind das von nationalem Jubel erfüllte Italien.

Rußland.
Das Befinde» Ssasonows . Das Befinden Ssasonows

gibt, wie in seiner nächsten Umgebung versichert wird,
zu keinerlei ernsten Besorgnissen Anlatz. Tie Ärzte
vertreten die Ansicht, daß baldigst eine entschiedene
Wendung zum Besseren eintreteu wird und es dann
möglich sei, den Patienten zur vollständigen Genesung
in ein Sanatorium am finnischen Meerbusen oder aber
nach T a v o s zu bringen . Als Vertreter Ssasonows
wird so wie bisher Neratow weiter fungieren.

Der Reichsschab. In der Kommission der Reichs-
duma für Wege und Verkehr erklärte bei der Be¬
ratung über die Beschaffung von Mitteln für Hafen¬
bauten der Vertreter des Finanzministeriums : Bei der
gegenwärtigen glänzenden Lage des Reichsschatzes se:
eine Anleihe für Hafenbauten unnötig . Tie Kommission
beschloß darauf , von einer Anleihe abzusehen und die
erforderlichen 210 Millionest Rubel ans sieben Jahre
gleichmäßig verteilt aus Mitteln des Reichsschatzes an*
zuweisem

Rumänien.
Prinz Earul » der Sohn des Kronprinzen , tritt nicht

in ein preußisches Regiment . Dem „N. W. Tagebl ."
ivird aus Bukarest gemeldet : Tie von verschicöencn
Zeitungen veröffentlichten Nachrichten, daß Prinz
Carol , der Sohn des rumänischen Kronpri ^ .eupaares,
zu seiner militärischen Ausbildung sich nach Berlin
begeben wird , ist vollkommen unbegründet.  Nicht
einmal eine Reise nach Berlin ist geplant . Dem Prin¬
zen ist der General Perticari als militärischer Erzieher
beigegebcn worden.

Tuest ei.
Zum Raub in der Omar -Moschee in Jerusalem . Tee-

Gouverneur von Jerusalem verlangt die Genehmigung
der Pforte zur Verhängung des Belagerungszustandes,
da die Aufregung  der dortigen islamitischen Be¬
völkerung so bedeutend ist, daß seit zehn Tagen niemand
wagen kann, die weltgeschichtliche-Omar -Moschee zu
betreten . Es wird , ivie bereits kurz gemeldet, einer
englischen Gesellschaft, die unter dem Eroßwesir Kiamil
die Konzession zur Ausgrabung des Schatzes Davids
erhielt , der Vorwurf gemacht, diese Konzession, aut
heilige Stätten  ausgedehnt zu haben ; hierbei
wurde in einer 'Nacht die heil  t g e G r o t t c, die
stets geschlossen bleiben mutz, durch Beste chu n q ge¬
öffnet. Seither fehlen daselbst G ege n st ä n d e v o n
u n g e h eurem Wert:  die Krone und die Waffen
S a l o m o it s , kostbare Pergamente und anderes . Mai:
befürchtete allgemein ein C h r i st e n - Dt a s s a k e r ,
das nur mühsam hintangehalten iverden konnte. Ter
bei den englischen Ausgrabungen angestellte Armenier
Macasdar wurde als verdächtig verhaftet . Die Ange¬
legenheit wird in der türkischen Kammer zu lebhaften
Erörterungen führen.

Ieeeiuigto Stu -rte».
Zum Rücktritt Hills . Nach einer Konferenz mit

dem Präsidenten Taft teilten die Kongreßleute. Lover
und Brantlcp mit , sie würden ihre Hill -Resolution
zurückziehe!,, da sic nunmehr überzeugt seien, daß
Hills Rücktritt in keiner  Beziehung zur Kali¬
frage  gestanden habe.

Der englisch-amerikanische Schiedsgerichtsvertrag.
Von zuständiger Leite wird erklärt , daß der Gesetz¬
entwurf des englisch-amerikanischen Schiedsgerichts-
chextxages soweit gediehen. sei, daß er innerhalb zweier

Wiesbadener Tagblair.
Wochen der britischen Regierung unterbreitet werden
kann.

Uoedameeista.
Die Revolution in Mexiko. Aus Presidio in Texas

wird gemeldet : Tie Aufständischen, nachdem sie die Be¬
lagerung von Ojinaga hatten aufgeben niüssen, wurden
vorgestern bei El Gato nach s echsstündige  m
Kampfe geschlagen. Die Regierungstruppen verloren
80 Tote . Die Verluste der Aufständischen sind unbe¬
kannt. Tie Aufständischen haben den Hafenor:
Masatlan , wo sich viele Amerikaner befinden, einge¬
nommen.

MMelameeista.
Attentat auf den Präsidenten von Panama . Als

der Präsident der Republik Panama l >r . Arosemera in
David einem Bankett präsidierte und eine Rede hielt,
wurden auf den stehenden Präsidenten durch das
Fenster sechs Revolverschüsse abgegeben, ohne ihn jedoch
zu treffen . Ter Revolverschütze konnte bisher nicht
ergriffen werden.

Ein italienisches Kriegsschiff für Haiti . Das italie¬
nische Kriegsschiff „Umbria ", das durch Vermittlung
eines deutschen Agenten an Haiti verkauft worden ist.
tritt jetzt seine Ausreise nach Westindien an und wird
in 18 Tagen in Port -au-Prince erwartet . Tie „Umbria"
ist nach dem Namen des Präsidenten von Haiti in
„Antoine Simon " umgetanft worden. Der Kapitän
und die Mannschaft bestehen aus Deutschen. Ter „An¬
toine Simon " ist ein Schiff von 3100 Tonnen , kann
16 Knoten fahren und hat eine Armierung von 16 Ge¬
schützen; er bringt 6099 Chassepotgewehre ititö fünf
Millionen Patronen nach Haiti , das 200 090 Mark für
das Schiff bezahlt hat.

Öftesten.
Tie Rebellion in Canton niedergeschlagen. In der

Stadt Canton herrscht wieder Ruhe : die Rebellion ist
vollständig niedergeschlagen. Ter Vizekönig ordnete
die vollständige Ausrottung der Rebellen an und kün¬
digte schwere Strafen für sämtliche.Teilnehmer au der
letzten Aufruhrbewegung sowie eine Revision des Ge¬
setzes über das Waffentragen an . Er hat den engli¬
schen Gouverneur in Hongkong um Mitarbeit au die¬
sem Werke gebeten, namentlich insoweit cs sich üm den
Waffenschmuggel handelt . Nach Canton sind sechs
Kriegsschiffe abgcgangen, um der Polizei bei der Suche
nach den Rebellen Hilfe zu leisten.

Das Bandenunwesen in der Mandschurei. Von den
chinesischen Truppen zerstreute Tschungusenbanden be¬
unruhigen wiederum die Bewohner. Eine Truppen¬
abteilung , welche die Banden verfolgte, wurde durch
ein Kavalleriedetachement aus Mulden verstärkt. Ter
neue Generalgouverneur ersuchte um die Entsendung
der sechsten Division nach der Mandschurei.

Eine neue Bahn in Japan . In Japan wurde die
Zentral -EtzssnLahn, welche von strategischem Wert und
kommerzieller Bedeutung ist, eröffnet.

Ins Ztadt und Land»
Wiesbadrrrer Nachrichten.

— Ottokar Schupp ch. Unter außerordentlich zahlreicher
Beteiligung wurde gestern nachmittag in Sonn ende rg
die Leiche des Pfarrers a. D. Ottokar Schupp zu Grabe
getragen und an der Seite seiner ihm im Tod bereits vor-
ausgeggngcnen Gemahlin .zur ewigen Ruhe bestattet. Der
Bestattung auf dem Friedhof ging eine Trauerfeier im
Haus voraus , bei welcher. Geheimer Konsistorialrat Di*.
Eibach in herzlichen Worten dem Verstorbenen einen ehren¬
den Nachruf widmete. Seine trefflichen Eigenschaften seien
nicht nur als Seelsorger, sondern auch als Mensch zum
Ausdruck gekommen. Seine Nächstenliebe habe der Ver¬
storbene durch die Schaffung wohltätiger Einrichtungen
bewiesen, und fein Ruf als Volksschristfteller sei weit über
die Grenzen seiner Heimat gedrungen. Generaksuperinten-
dent D. Maurer sprach ebenfalls tiefempfundeneWorte. In
dem sich hierauf nach dem Friedhof bewegenden Trauerzug
konnte man eine große Anzahl Geistlicher, Amtsbrüdcr ans
nah und fern, bemerken; auch die Beteiligung der kommu¬
nalen -und der kirchlichen Körperschaften Sonnenbergs
und Ranibachs, der Lehrerschaft, des Männerzesang-
Verems „Concordia" und der Bürgerschaft war sehr rege
und gab Zeugnis von der Liebe und Verehrung, die dem
Verstorbenen allseits gezollt wurde. Die Grabrede hielt
Herr Pfarrer Bender. — In diesen Tagen starb auch eine
in Bromberg lebende Schwester des Verewigten und wurde
fast zur selben Stunde zur ewigen Ruhe gebettet.

— Der Zentralvorstand des Gewerbevereins für Naffau
hat in seiner letzten Vorstandssitzung beschlossen, daß/so¬
weit sich ein Bedürfnis dafür ergibt, nach Möglichkeit an
den gewerblichen Fortbildungsschulen Lehrer im Hauptamt
angcstellt werden. Besonders soll darauf hingewirkt werden,
daß zum 1. April nächsten Jahres schon derartige Anstellun¬
gen in Höchst, Griesheim, Homburg, Limburg und Biebrich
erfolgen. Erhebliche Mehrkosten erwachsen daraus den Ge¬
meinden für Len Anfang nicht, La diese, der Staat und der
Zentralverein sich in die Kosten teilen. — Dem Plan der
Handwerkskammer auf Errichtung einer Gewerbeförde-
rungsanstalt wurde zugestimmt. Zugleich hat er sich bereit
erklärt, dem Unternehmen nach Möglichkeit förderlich zu
sein, sowie demselben die Einrichtungen des Gewerbcvcr-
eins für Nassau zur Verfügung zu stellen. Zur weiteren
Verfolgung der Angelegenheit wurde eine Kommission ge¬
bildet.

— Lehrkursus für den Betrieb von Weiden. Die Land-
wirtschaftskammcr für den Regierungsbezirk Wiesbaden
veranstaltet in den Tagen vom 29. bis 31. Mai 1911 in
Hachenburg (Westerwald ) einen 2. Lehrkursus für den
Betrieb von Weiden. Die zweckmäßige Anlage und rich¬
tige Bewirtschaftungder Weiden haben für eine lohnendere
Gestaltung der Viehzucht und für eine Steigerung der
Rente aus der Viehhaltung eine so große Bedeutung ae-
ivonnen, daß die Verbreitung besonderer Kenninikie Uver
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die Weidebewirtschaftungim Flachland und Höhengebiet
zur Notwendigkeit geworden ist. Der starke Besuch uns der
gute Verlauf des 1. Weidekursus hatten der Landwirt¬
schaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden ge¬
zeigt, daß ein Bedürfnis für solche Kurse vorliegt. Der
Kursus ist sowohl für Landwirtschafts- und Tierzuchrbe-
amte als auch für praktische Weidewirte besttmmt. Die
Vorträge werden jeweilen in der Zeit von 8tzj>bis 1 Uür
übarhalten, während an den Nachmittagen praktische
Demonstrationen und Exkursionen stattfinden. Anmeldun¬
gen zur TeilnaHm« an dem Kursus sind bis zum 22. Mai
d. I . an das Bureau der LandwirtschastskammerWies¬
baden, Jdsteiner Straße , zu richten.

— Fernsprechwesen. Von zuständiger Seite werden
wir im Hinblick auf die bevorstehende wärmere und daher
auch gewittcrreichere Jahreszeit darauf aufmerksam ge¬
macht. daß während der Dauer von nahen und schweren
Gewittern von der Fernsprechvermittelungsanstalt Ge-
sprächsverbindungennicht ausgeführt werden. Sämtliche
Fernsprechapparate sind zwar mit äußerst empfindlichen
Bliyschntzvoriichtungcn versehen, welche etwaige Entladun¬
gen atmosphärischer Elektrizität sicher aufsangen und ab¬
leiten, indes wird immerhin empfohlen, bei nahen und
schweren Gewittern die Fernsprechapparateund -Leitungen
nicht zu berühren. Gleichzeitig soll hier nochmals daraus
hingewiesen werden, daß das von manchen so beliebte
Aushängen des Hörers während des Gewitters gar keinen
Wert hat und eher Schäden als Nutzen bringt.

— Die interessante Hinimelserschcinung. Man schreibt
uns : In Ihrer Abend-Ausgabe vom Dienstag, den 2. Mai,
bringen Sie eine Notiz über eine in Biebrich beobachtete
interessante Himmelserscheinung, von welcher ich auch in
Mainzer und sonstigen Blättern gelesen habe. Wie mir
ein glaubwürdiger, in Biebrich wohnhafter Zeuge mitteilt,
wurde an jenem Tage im „Rheinischen Hof" Zu .Biebrich
ein Fest gefeiert, wobei die Teilnehmer sich durch Aus-
steigenlasscu von Ballons, die mit heißer Luft — durch ein
kleines Äenzinfeucr— gefüllt sind, ein Vergnügen machten.
Mein Augenzeuge hat zu genau der von Ihnen angegebe¬
nen Zeit diesen Vorgang beobachtet und behauptet, daß
diese Ballons mit Ihrer Himmelserscheinung identisch sind.
— Kleine Ursachen, große Wirkungen!

— Gut abgcgangen. Am Bismarckring lief gestern
abend ein etwa dreijähriges Kind über die Geleise der
Straßenbahn , kurz bevor ein Wagen die Strecke passierte.
Die Mutter lief dem Kind nach, stolperte und fiel quer über
die Schienen, nur wenige Schritte von dem in voller Fahrt
näher kommenden Zug entfernt. Dem Führer gelang es
glücklicherweise im letzten Moment zu bremsen und io
Mutter und Kind zu retten. Nur die Fahrgäste waren
etwas durchcinandergeschüttelt worden.

— Einbruch. In der Nacht von Dienstag zunr Mitk-
woch stattete ein Einbrecher dem Kinematographentheater
in der Wellritzstraße einen Besuch ab. Der Täter hatte sich
abends im Abort versteckt gehalten, war nach Schluß der
Vorstellungen in den Kaffenraum gedrungen und hat dort
die Kasse erbrochen, ohne jedoch Geld zu finden. Seine Be¬
mühungen, einen Schokoladenautomat seines Inhalts zu
berauben, hatten keinen Erfolg. Aus Ärger über sein Pech
demolierte der Täter dann den Automaten sowie einige
Einrichtungsgegenstände und verschwand schließlich unter
Mitnahme einer größeren Anzahl Eintrittskarten , die er
am nächsten Tage in der Nähe des Kochbrunnens weit
unter Preis verkaufte. Den Leuten, welche die Karten er¬
standen,. wurden sie natürlich abends an der Kasse konfis¬
ziert. Dadurch kam man aber dem Täter aus die Spur.
Gestern wurde er bereits verhaftet. Seine Verfehlungen
soll er bereits cingestanden haben.

— Jugendliche Diebesbande. Die hiesige Polizei hob
in einem Neubau au der Aarstraße eine ganze Bande
jugendlicher Taugenichtseaus , die aus sieben schulpflichti¬
gen Knaben im Älter bis ,zu 13 Jahren bestand. Die viel¬
versprechenden Jungen brandschatzten die Geschäfte der
inneren Stadt durch Ladendiebstähle, deren Erträgnisse sie
nach dem Keller des oben erwähnten Neubaus brachten und
dort verteilten. Die meisten von ihnen schwänzten die ver¬
schiedenen Volksschulen, welche sie besuchten, und nächtigten
euch in dem Neubau. — Im Zusammenhang damit steht
die uns von anderer Seite zugegangene Mitteilung , wo¬
nach mehrere Knaben geschlossen von Schutzleuten zur
Wache geführt worden sein sollten. Wie uns hierzu mit¬
geteilt wird, sind die Knaben nicht gefesselt, sondern nur
von den Schutzleuten am Ärmel gefaßt worden, um auf
diese Weise einen Fluchtversuch zu verhindern, bevor die
Personalien festgestellt waren.

— Hehler und Stehler. .Zu der unter dieser Spitz-
marke gestern von uns mitgeteilten Notiz bittet uns der
Friseur Friedr . Schlotter, Walramstraße 27, mitzuteilen,
daß er mit dem erwähnten Friseur S . in der Walramstraße
nicht identisch ist.

— Lebensmüde. Der 67 Jahre alte Schuhmacher¬
meister Sch. aus der Saalgasse hat sich infolge wirtschaft¬
lichen Rückgangs und Furcht vor längerem Siechtum durch
Offnen der Halsschlagader das Leben genommen.

— Wohnungszwang der Beamten und Lehrer. Der
Berliner Lehrerverein hatte am 8. September v. I . an das
Staatsministerium eine Eingabe gerichtet, in der um Auf¬
hebung deS Wohnungszwangs der Beamten und Lehrer
gebeten wurde. Nunmöhr hat der Kultusminister Trott
zu  S olz  im Einvernehmen mit dem Minister des Innern
und denr Finanzminister bett Bescheid erteilt, daß eine
Änderung  der bestehenden Bestimmungen über das
Auswartswohncn der Beamten und Lehrer nicht in Aus¬
sicht genommen werden kann. Den Gesuchen der Lehrer
und Lehrerinnen, in den Vororten wohnen zu dürfen,
könne, soweit sie berechtigt seien, schon jetzt entsprochen wer¬
den. Die Entscheidung über solche Gesuche stehe der Schul¬
aufsichtsbehörde, in Berlin der städtischen Schuldeputation
zu, welche nach den gemachten Erfahrungen berechtigten
Ansprüchen Rechnung trüge. In besonderen Fällen bliebe
es den Beteiligten unbenommen, sich beschwerdeführend an
das Königl. Provinzialschulkollegiumzu wenden.

— Aus der Schule. In der Schule eines Westerwald-
dörschcns war der Leürer mit den neuausgenommenen
Rerruren  beMftiM . Dg, eryooen sich Rlötzljch
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rmngsvollc Bürschchen, rafften ihre Sachen zusammen und
verließen stillschweigend den Schulsaal. Der Lehrer ließ
die Buben ruhig Ziehen, und erst als sie draußen vorbei
gingen, öffnete er das Fenster und rief ihnen zu: „Nun, ih
zwei, wo wollt ihr denn hin ?" Wie selbstverständlich c~
widerte einer: „Häml" Der Lehrer: „So ?" „Ja ", sagte da
das andere Bürschchen, „cs eß uns läd (leid) worn bei dir!

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Mitglied dcZ
Herrenhauses Gehermrat v. Böttinger  aus Elberfeld im
»Hotel Nassauer Hof", Generalleutnant v. Hinckclüep  aus
Danzrg im „Hotel Kölnischer Hof", Kammersänger Jad-
iowker  aus Karlsruhe im „Residenz-Hotel", Kaiserlich
Russischer. Gesandschafts-Attachö Fürst Mouroufh  aus
München rm „Hotel Hobenzolleru". Fürstin Soltykosf  aus
Petersburg rm „Hotel Wilhelma".
, " Die Bereinigung ehemaliger Augustancr (Angehörige
des Konlgm-Auguste-Garde-Grenadier -Regiments Nr. 4) aus
Wiesbaden u. Umg. veranstaltet am Sonntag , 14. Mai , von nach¬
mittags 4 Uhr ab im Nicoläischcn Saale zu Mittel  he im

nlnahe der Station Ästrich-Winkel) eine gemütliche Zu-
sammenrunft, wozu die Kameraden aus Wiesbaden, dem
Rhemgmr. dem Ländchen, vom Main und Taunus mit ihrer:
Angehörigen eingeladen find. Für angenehme Unterhaltung
inrt Tanz und gute Bewirtung ist bestens gesorgt. Die go
memsame Abfahrt von Wiesbaden erfolgt 2 Uhr 45 Min.
, — .Der Schützenverein Sonnenberg (Goldsteintal) , E. B.,
ladet die hiesigen und auswärtigen Bundesschützenzu seinem
Pr ers schi eßen  ein . Die Preise sind Kirchgaffe 56 aus
gestellt. Schießtage: Sonntag , Dienstag , Donnerstag.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Wegen der Vorbereitungen zu

den Festvorstellungen mutz die morgige Vorstellung geändert
werden. Es gelangt statt „Fra Diabolo" „Im weißen
Rötzl " zur Aufführung . Abonnement A. Diese Vorstellung
findet als Benefizvorstellung für die Theater -Pensions -Änstal:
statt. Die Dienst- und Freiplätze ,sind aufgehoben.

* Kurhaus . Hoffentlich ist die Witterung dem morgigen
Jlluminationsabend , der eine Attraktion ersten Ranges zu
werden verspricht, .hold. An der Monster-Miliiärkonzert sind die
Kapellen des Füsilier -Regiments Nr. 80, der Infanterie -Regi¬
menter Nr . 87 und 117, des Feld -Artillerie-Regiments Nr. 27,
der 6. Dragoner und der 21. Pioniere beteiligt. Außer diesen
Kapellen wirkt noch ein Trommler - und Pfeiferkorps mit . Das
Programm ist diesmal ein ganz neues . Als Jetzte Nummer
gelangt das große Schlachtentongemälde von Saro zur Auf¬
führung . Die Kurverwaltung ist nach Kräften bemüht, eine
Illumination zu bieten, wie sie in solchem Umfange und Pracht
bis jetzt hier noch nicht gesehen wurde. Tausende und Aber¬
tausende Jlluminationskörper und Lampions werden an dem
Abend im hellsten Lichte erstrahlen. Trotz dieser enormen Auf¬
wendungen beträgt der Eintrittspreis zu dem Abend nur 1 Sri
für Abonnenten und Kurtaxkarten - Inhaber , für Nicht¬
abonnenten 21 . Bei ungünstiger Witterung fällt die Veran¬
staltung aus und es findet im Abonnement Doppelkonzert im
'Saale und in der Wandelhalle statt.

* Wiesbadener Künstler auswärts . Aus Holland erreicht
Uns der Bericht, daß in Lisse unter der Direktion des Herrn
Karl Philippeau aus Haarlem : „Die Meikoningin" (Die Mai¬
königin) historisches Singspiel in 8 Akten von unferm Mit¬
bürger Herrn Musikdirektor Otto Wer nicke , mit großem
Beifall aufgeführt wurde. Zahlreiche Hervorrufe ehrten die
Solisten , Chor und den Dirigenten . Es ist dasselbe Werk, bet
dessen ersten Aufführung , vor Ihrer Majestät der Königin Wil-
belmina in s 'Gravenhage der Komponist zum Ritter in Len
Oranje -Nassau-Orden ernannt wurde.

* Bortragsabend . Am Montag , den 8. Mai , abends 7 Uhr.
findet im D a m e n kl u b ein Vortragsabend  von
11 Schülerinnen unserer einheimischen Gesangspädagogin und'
dlonzertsängerin Frau Gussh Al off statt.

Aus dem Ka-idkrezs Mresdadeu.
— Dotzheim, 5. Mai. In der gestern unter dem Vorsitz des

Beigeordneten Wintermeycr stattgsfundenen Gemeinde-
vertretungssitzüng,  zu welcher 13 Verordnete und
2 Mitglieder des Gemeinderats erschienen waren, wurde be¬
schlossen, die Gckm ein de kranken Versicherung  auf-
zulösen und die Mitglieder der Ortskrankenkassezu überweisen.

' — Das , Gesuch des Kaufmanns Franz -S t a s iu s - W i e s -
baden, ' auf der Trift ein Wohnhaus zu errichten/ wurde ge¬
nehmigt. — Die durch eine Verfügung des Landrats be¬
antragte Gewährung eines Beitrags von 80 M. zu den Kosten

. für die Abhaltung der Jugendspiele wird abgelehnt, da
die schlechte Finanzlage der Gemeinde die größte Sparsamkeit
auferlege. — Bei Punkt 6 handelt cs sich um die Bekanntgabe
der an die Genehmigung zu der beschlossenen Aufnahme eines
DarlehnS  von 70 000 M. geknüpften Bedingungen. Hier¬
nach soll die Genehmigung davon abhängig gemacht werden,
daß die Gemeinde für 1911 260 Prozent Zuschlag zur Ein¬
kommensteuerund Betriebssteuer und 890 Prozent Zuschlag zur
Realfteuer erhebt. Die Versammlung kann sich jedoch hiermit

- nicht einverstanden erklären, bleibt vielmehr bei ihren Be¬
schlüssen vom 2. und 17. März d. I ., betr. Festsetzung des Haus¬
haltsvoranschlags- und.  Steuerverteilung , -bestehen- und bean¬
standet die von der Aufsichtsbehördevorgenommene' anderweite
Aufftellung des Voranschlags, wonach bei den Einnahmen
17 485 M. gestrichen und bei den 'Ausgaben 24 058 M. zugefctzt
worden sind. Die Körperschaft betont hierbei, daß bei Durch¬
führung dieser Maßnahmen der Ort ruiniert würde. Eventuell
soll in dieser Sache der B e s chw e r d e w e g beschritten werden.
m,. r,A Schierstem. 8. Mai . Die Fischer Ludwig Schröder und
Wllh. Stemheimer hier erhielten vom Regierungspräsidenten
mnc Belohnung  von ie 80 M. für die Rettung eines
Schülers , welcher auf dem Eis im Hafen einaebrocken war.

Motten fliegen, sollen diese mittels Klcbefächern geschlagen
und gefangen werden. An dem Mottenfang beteiligen sich die
drei obersten Jahrgänge der Schüler, denen von Kgl. Regierung
zu diesem Zweck Urlaub erteilt wurde. Die Kinder erhalten
eine Vergütung von 20 Pf . pro Stunde , die Zeit für den Gang
zu und von der Arbeit wird als Arbeitszeit gerechnet.

Uassauische Nachrichten.
IN . Rüdcshcim a . Rh . , 8 . Mai . Nach einer Bekanntmachung

des Magistrats der Stadt Rüdeshetm werden im Rechnungs¬
jahr 1911 in Rüdesheim 150 Prozent der Einkommen¬
steuer,  200 Prozent der Realsteurrn und 150 Prozent der
Betricbssteuern als Gemeindeumlagen erhoben.

r . Winkel, 4. Mai . Bei der Maschinenfabrik
Johannisberg  beging der Eisendreher Wendlin Krem er
sein ZyjährigeS Dienstjubilänrn. — Herr Oberküfer I . I a n z
von hier feiert : bei der Weingroßhandlung I . Klein, Hof¬
lieferant , in Johannisberg , sein silbernes Jubiläum . — Für
die rasche .Hilfe beim letzten Brande überwies die chemische
Fabrik der freiwilligen Feuerwehr 5 0 M.

bs. Schupbach (Oberlahnkreis) , 4. Mai . Unter Vorsitz des
Landrats Lex-Weilburg fand dieser Tage auf dem hiesigen Rat¬
haus eins Versammlung der Wiesenbesitzer statt zwecks Grün¬
dung einer Wie s.enbau - Genbss enschaft.  Mclio-
rations - und Baurat Niedermah.er-Dillenburg hielt einen Vor¬
trag über die geplante Wieseuverbesseriing. Nach dem Vorschlag
des Meliorationsamtes soll das Hektar Drainage sich aus 72 M.
stellen. Ein Drittel der Unkosten würde der Gemeinde als
Staatshilfe in Aussicht gestellt.

Ans drr Umgebung.
— Homburg v. d. H., 4. Mai . Eine Schmiede-

Obertaunus und Usingen

Drahtbericht.) Gastwirt
Familiendrama durch vier
morgen gestorben . —•

88 Erbenheim, 4. Mai.
Haien eingebröchenwar.

Um das Publikum während der
Renntage eiligst vom Bahnhof nach dem Rennplatz und zurück
zu befördern, war immer . eine größere Zahl Fuhrwerke in
Bewegung. Sie gehörten nicht nur Einheimischen, sondern
auch Besitzern aus den umliegenden Städten und Dörfern . Sa-

' gar Transportmittel der aller primitivsten Art waren in
Tätigkeit . Aber alle verdienten nicht wenig, kostete doch die
Fahrt pro Person 50' Pf . bis 1 M. und noch mehr. Nun ist in
der letzten Gemeinderatssihung d:e Frage ausgeworfen worden,
ob es nicht, angängig sei,:zunächst die Fuhrwerke auf ihre Be¬
schaffenheit zu prüfen und ferner von den Besitzern eine be¬
stimmte Abgabe zu erheben. In der nächsten Sitzung soll
hierzu Stellung genommen werden. — Der hiesige „Krieger¬
und Militärverein " beabsichtigt ebenfalls, einen 'Korn¬
blumentag  zu veranstalten . — Am 17. bis 10. Juni er.
feiert der „Mannergesang-Verein ' fern goldenes Iubiläu  m.
Das Protektorat hat Herr Kammerherr v. Heimburg in der
liebenswürdigsten Weise übernommen. Vorsitzenderdes Ehren¬
ausschusses ist Bürgermeister ' Merten . — Gestern nachmittag
nahm der Unterricht  in der gewerblichen Fortbildungs¬
schule seinen Anfang. — Im Gasthaus „Zum Schwanen" wurde
eine Ortsgruppe des F 'lo t t e nv er e ins ins Leben gerufen.
Der Vorstand setzt sich folgendermamu zusammen ' Wegemeister
Becker Vorsitzendem̂Lehrer Loos Schriftführer nnb KaufmannAdolf Hafenbem Schatzmeister.

el. Delkenheim, ft. Mai . Da die Zahl der hiesigen Schüler
in letzter Zeit gewaltig gestiegen und fetzt 180 betragt ist ein-
drittc Lehr : r 1telle  errichtet und dieselbe der Schulamts-
bewerberin Fräulein Ober aus Frankfurt a. M übertragenworden.

ei. Hochheim, 8. Mai . Amtsrichter vr . Hiebe  hat nach
dreimonatiger Beurlaubung wieder , die Leitung dê hiesigen
Amtsgerichts übernommen. Gerichtsassessor Spankus  der
wahrend dreier Zeit die Stelle eures Richters vertrat , ist' nach
Wiesbaden versetzt. Die neu errichtete dritte Sekretärstelle am
Tnemun Amtsgericht ist dem GeriStssekretär Präkel  aus
Wiesbaden übertragen worden. — Die Bekämpfung des H en -
u n d « a u er tv u r m es . 'dir bereits 'während ' des Winkers
recht intensiv, betrieben wurde, soll demnächst wieder ausge¬
nommen werden. ,Bor und nach Sonnenuntergang , wenn dis

Zwangsinnüng  für die .Kreise
ist soeben hier iirs Leben getreten. .

Marburg , 5. Mai .' ' (Eigener
Klein,  der sich bei' dein neülichen
Schüsse schver verletzte,, ist- heute
Die hiesige Universität  zählt 2300 Studierende.

ö. Mainz , 5. Mai . In Per Holzindustrie  ist gestern
in letzter Stunde noch eine -Einigung  zustande gekommen.
Nach längerer Beratung zwischen den Vorständen des Möbel¬
fabrikanten- und 'Schreinermeister-Verbandes und den Ver¬
trauensleuten der vereinigten Holzarbeiter wurde gestern nach¬
mittag ein auf 4 Jahre laufender Vertrag angenommen. Die
Arbeiter erhalten eine Lohnerhöhung von 6 Pf ., die sich, auf
die vier Jahre verteilt , die Verkürzung der Arbeitszeit um eine
Stunde an Samstagen tritt nrit nächstem Jahr in Kraft,
außerdem wird eine Schlichtungskommissioneingesetzt.

— St . Goar , 4. Mai . Bei der Obduktion eines an Toll¬
wut erkrankten Hundes inDpah bei Boppard infizierte sich der
Kreistierarzt des Kreises St . Goar , Herr Dr . Kaper, dadurch,
daß das Messer ausglitt und ibm den Daumen der linken Hand
verletzte. Nachdem er sich die Wunde durch Glühstift hatte aus¬
brennen lassen, begab er sich zwecks Impfung ins Pasteurschc
Institut in Berlin.

— Vom Bogelsberg, 4. Mai . Ein Kleinbahntdhll
trug sich auf der Vogelsbergbahn zu. Zwischen Grebenhain und
Bermuthshain hielt plötzlich der Zug auf freiem Felde. Eilig
öffneten die Reisenden die Fenster, um zu sehen, was geschehen
sei. Da sahen sie auch schon die Mütze des Zugführers
den Bahndamm entlang rollen ; die scharfe Morgenluft hatte sie
ihnr entführt . Ein Schaffner versuchte den Wettlaus mit der
davoneilenden Kopfbedeckung, und bald schwang er siegreich
die Entflogene in der Hand. Unter allgemeiner Heiterkeit
dampfte nun das Zügle gemächlich bergauf.

Gerichtliches.
Aus mrswiirLigsrr Gerichtsfälerr.

h. Vergehen gegen das Postgesetz. Die Strafkammer
verurteilte den Inhaber des Instituts Eilbotenbestellung
Blitz , Kaufmann Wilhelm Röder  zu Frankfurt a . M.,
wegen Postvergehens zu einer Geldstrafe von 1500 M.
Er hatte 20000 Rcklamebriese der Firma Stcrgerwakd
und Kaiser zur Kuvertierung und Beförderung an be¬
stimmte Adressen übernommen. ,Als die Post dahinter kam,
hatte Röder etwa 7509 von den Briefen befördert. Der
Geschäftsführer der Firnra Steigerwäld und Kaiser, der
den Auftrag erteilt hatte, wurde zu 1400 M., die Frau
Röders und zwei weitere Personen, die bei der Expedierung
behilflich gewesen waren, zu je 375 M. Geldstrafe verurteilt.

hd. li Zugdiebe. Eine exemplarische Strafe verhängte
die Strafkammer zu Cöln über drei internationale Schnell-
zugsdiebe, Mitglieder jener Bande, die seit Jahren speziell
die internationalen Züge Paris -Berlin unsicher machten.
In einem Fall hatten sie die Koffer reicher Russinnen mit
beträchtlichem Inhalt gestohlen. Von den Dieben erhielten
zwei je 4 Jahre Zuchthaus, einer 2>ü Jahre Gefängnis
und 5 Jahre Ehrverlust.

M . 283 000 M. veruntreut. Ein Fabrikdirektor zu
Elberfeld, der in den letzten vier Jahren 283000 M. ver-
nntreute und dann nach und nach 21000 M. zurückerstattete,
stellte sich freiwillig dem Gericht. Die Strafkammer ver¬
urteilte ihn zu 15 Monaten Gefängnis.

M . Der Berliner Spielerprozeß. Der Hauptangeklagte
in dem vertagten Spieler -Prozeß, Matrske,  wurde im
Sanatorium zu Woltersdorf verhaftet und ins Moabiter
'Untersuchungsgefängniseingeliefert.

Weme Chronik.
Der Advcntist Ammann war, weil er sich fortgesetzt

weigerte, anr Samstag militärischen Dienst zu tun, zu
5s4 Fahren Gefängnis verurteilt worden. Jetzt scheint er
hierin anderen Sinnes geworden zu sein. Eine teil¬
nahmsvolle Dame aus Berlin sandte ihm, wie der „L.-Ä."
berichtet, einen Ostergruß. Naumann bedankte sich" dafür
und schrieb der Dame: „Ich bin jetzt anderer Meinung ge¬
worden und arbeite seit fünf Wochen Samstags ."

Folgen der Schundliteratur. Ein lüjähriger Bursche
und ein gleichaltriges Mädchen hatten sich, angeregt durch
Schundliteratur, im Walddickicht bei Kaisersläutern eine
regelrechte Räuberhöhle errichtet, zu deren Einrichtung sie
ihre ersten Einbruchsdiebstählein einem Möbellager mach¬
ten. Ebenso wurden Wäsche, Kleider und Nahrungsmittel
beschafft. Das Mädchen begleitete seinen Genossen in
Märmerkleidernund stand Wache. 6 Tage lang führten die
beiden ihr Räuberleben, dann wurden sie bei der Heimkehr
von einem Raubzug abgefaßt. >

Ein Deichbruch. Bei Brunsbüttelkoog ist der große
Deich-am Erweiterungsbau des Kaiser-WZlhelm-Kanals
gebrochen und die Wasser ergossen sich in die Große Braake.
Der Kanalverwaltung entsteht ein bedeutender Schaden;
Bagger müssen die Schlammassen wieder beseitigen.

400 090 Kronen unterschlagen. Bei der Revision der
städtischen Gemeindekasse zu" Kremsier in Böhmen ergab
sich- daß der Rentmeister 400600 Kranen unterschlagen hatte.

Industrie.
i~ i Volkswirtschaft . c~ 3

(Nachdruck .verboten.)
Vom Finanzmarkt.

j » Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts“.
'# , Berlin, 4. iMai/

Die Grundstimmung an der New Yorker  Börse wai
diesmal meist ziemlich zuversichtlich . In den ersten Tagen
boten Gerüchte über die Dividenden verschiedener Gesell¬
schaften eine Anregung, und speziell für Bahnen entwickelte
sich viel Interesse, wobei Canada wieder eine stärkere Steige¬
rung erfuhren . Später wurden Realisationen ,vorgenommen,
doch war am Schluß die Tendenz wieder fest. In London
hielt sich der Verkehr während der ganzen Woche in engen
Grenzen. Die Haltung wurde meist durch Wallstreet günstig
beeinflußt, unterlag aber vielfachen 'Schwankungen und ging
zuletzt in eiud leichte Schwäche über. Paris verkehrte meist
in stetiger Haltung, wenn auch hin und wieder Realisationen
vorgenoramen wurden. Die Marokkofrage wurde am Anfang
ruhiger beurteilt , während weiterhin eine weniger günstige An¬
schauung hierüber Platz griff, die aber im großen und ganzen
wenig Einfluß ausübte . Kupferwerte, Verkehrs- und Elektrizi-
tätsaktien standen am Schluß in besonderer Gunst, Wien
wies in der ersten Hälfte der Berichtszeit große Lebhaftigkeit
und feste Haltung auf , von der in erster Linie Industriepapiere
Nutzen zogen: Nachher wurde der Verkehr ruhiger und unter
dem Einfluß politischer Bedenken stellte sich eine leichte Ver¬
stimmung ein. Die Berliner  Börse stand diesmal meist
unter dem Einfluß New Yorks, und die Schwankungen an der
New Yorker Börse fanden hier ein entsprechendes Echo. Im
großen und ganzen beherrschte ein ziemlich zuversichtlicher
Ton den Verkehr, von dem freilich einzelne Wertgattungen
ausgeschlossen blieben und der ganz am Schluß' in eine
leichte Schwäche überging. Hervorgerufen wurde dieselbe da¬
durch , daß man schließlich in Wien, ebenso wie hier, die
Marokkoaffaire etwas ernster beurteilte, zumal unmittelbar
vorher eine preßöffiziöse Mitteilung eine Durchbrechung der
Algecirasakte als bedenklich bezeichnet hatte . Unberührt von
dem Rückgang blieben die amerikanischen Bahnen, besonders
Kanada, die einen beträchtlichen Aufstieg zu verzeichnen
haben, wobei Mitteilungen über die voraussichtliche Getreide¬
ernte eine Rolle spielten. Auch sonst standen Bahnen, speziell
Warschau -Wiener und Schantung, in Gunst. Größeres Ge¬
schäft entwickelte sich ferner in Elektrizitätswerten, speziell
Schuckert, weil das Projekt einer Elektrisierung der Vollbahnen
in greifbare Nähe gerückt ist . Banken und Renten bekundeten
Schwäche, und Montanpapiere erfuhren zum Teil ebenfalls
Rückgänge, mit verursacht durch die ungünstigen Nachrichten
vom amerikanischen Eisenmarkt. Am Kassämarkt herrschte
ebenfalls mitunter Schwäche, doch sind vereinzelt, so bei
verschiedenen _Metall- und Maschinenaktien, Erhöhungenein*
getreten. *

Die Lago der einzelnen Industriezweige nach dem
Jahresbericht der Handelskammer zu Wiesbaden.

XL
YerscMedeue Handelsgeschäfte.

Lebensmittel in Wiesbaden. Nach dem Bericht des Vereins
' der Handelsagenten in Wiesbaden hatten sich die Kaufleute

Ende -4909, vor Eintritt der neuen Steuern , reichlich und auf
längere Zeit eingedeckt und setzte infolgedessen das Jahr 1910
mit höchst schwachem Geschäftsgang ein, dieser hielt bis zum
Sommer ap und konnte man zeitweise vollständige Stockung
bemerken. Im Spätsommer regte sich die Kauflust etwas und
begann das Herbstgeschäft sich lebhafter zu gestalten, ohne an
frühere Jahre heranzureichen . Immerhin war dasselbe tat¬
sächlich besser, wie man erwartet hatte.

Echt Emmcntiialcr Käs e.  Das Geschäft war infolge
der hohen Preise nicht so gut als früher.

Pflaumen  waren infolge ungünstiger Ernte teuer und
schlecht.

Zucker.  Nach hohen Abschlüssen gab es erheblichen
Preisrückgang, so daß das Jahr als sehr ungünstig für den
Handel bezeichnet werden kann.

Konserven.  Der Verkauf in Gemüsekonserven war
gut, dieselben werden immer mehr Volksnahrungsmittel, da¬
gegen ist der Verkauf in Früchtekonserven sehr zurückgegangen,
da Hotels und Haushaltungen immer mehr zum Selbstein-
machen übergehen.

Schinken und Wurst waren.  Der Absatz war
infolge der hohen Preise ein geringerer wie sonst, der Verkauf
ruhig.

Zigarren.  Der Verbrauch ist infolge Preiserhöhung
und 1 Änderung der Sorten zurückgegangen.

Zigaretten.  Der Verbrauch hat zugenommen.
Schokolade und Kakao.  Der Verkauf war normal.

1m Kakao sind , die Preise gewichen und sind billige Kakaos
stärker -gegangen.

IMa r o n e n. Infolge hoher Preise war -geringer Absatz.
Naturßutte 'r , Margari ne , Pflanzen butter,

Infolge anhaltender hoher Preise -ging der Verbrauch von ,Natur¬
butter (Molkerei-Süßrahmbutter) zurück, während der Absatz
in Pflanzenbutter und Margarine zunahm ; Ende des Jahres
gab es infolge der Margarinevergiftungen einen gewaltigen Rück¬
schlag in Margarine und Pflanzenbutter.

Wein.  Im Wein war das Jahr 1910 für das Agenturge¬
werbe nicht ungünstig, infolge der in Aussicht stehenden hohen
Weinpreise und dem Streben des Handels, sich für längere
Zeit vorzusehen. Besonders auch in ausländischen Weinen
würden größere Posten wie gewöhnlich gekauft, was erwarten
läßt, daß iu 1911 ein Rückschlag ein tritt, um so mehr, als der
Konsum im Zurückgehen ist.

Spirituosen.  Die Spirituosenbranclie ist durch die
Steuergesetzgebung am stärksten getroffen, dieselbe hat einen
Minderabsatz  laut Statistik um ein Drittel zu  ver¬
zeichnen.

Teigwar  eil . Das Geschäft in mittleren und besseren
Preislagen hat sich iu normalen Grenzen gehalten, dagegen
ist der Absatz in billigen und billigsten Sorten geringer ge¬
worden, was im allgemeinen ein günstiges Zeichen ist.

Speiseöle.  Das Jahr 1910 hat die Erwartungen nicht
erfüllt ; der Konsum hat gleich nach dem Beginn des Jahres
nachgelassen und wurde im Fortlauf weiter beeinträchtigt durch
die ungünstige Witterung , die bis in den Spätsommer anhielt.
Die Preise, welche in 1909 ziemlich konstant waren, erreichten
in 1910 zeitweise eine enorme Höhe.

Petrol  e u m. Der Absatz in pennsylvanischcm Petro¬
leum ist gegen das Jahr 1909 weiter zurückgegangen, was auf
die Verbesserung der elektrischen und Gasbeleuchtnngskürper,
sowie das Hereindrängen des minderwertigen galizisclien Öles
bei billigem Preis zürückzuführen ist.

Seif en.  Die hohen Preise, welche das ganze Jahr durch
anhielten, wirkten hemmend auf den Verkauf, Abschlüsse wur-
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'den seltener und kleiner , außerdem wirkten die massenhaft äuf-
tretenden neuen Seifenpulver, welche meist mit großer Reklams
«ingeführt werden, schädigend.

Stearinkerzen.  Durch elektrisches und Glühlicht
geht der Verbrauch zurück, obgleich die Fabriken große An¬
strengungen machen.

Eisen» und Sisenwasenbiaaclis im Kreis Höchst. Mit
. günstigen Aussichten begann das. Jahr 1910. Die Landbevhlke
rung blieb durchgehends normaler Abnehmer, einzelne Spezial-
Maschinenfabriken ebenso, in der Stadt störte der bald nach
Frühjahr begonnene Bauhandwerkerstreik die Baulust . Nach
dem Streik mußten die verschiedenen Handwerkszweige die
geringere Arbeitsmenge mit gedrückten Konkurrenzpreisen
hereinnehmen. Der Schluß des Jahres beunruhigte das Eisen¬
geschäft wegen der Unsicherheit in den Preisen infolge Miß¬
helligkeiten in verschiedenen Syndikaten.

DrogenhandluBg im Landkreise Wiesbaden. Der Gang und
Ertrag des Geschäfts ist derselbe geblieben wie im vorigen
Jahre (19091, was jedoch nur durch große Anstrengungen mög¬
lich war, da im Detailhandel ein allgemeiner geschäftlicher
Druck herrschte , der durch die Einstellung der Bautätigkeit
hervorgerufen, durch Errichtung eines Kaufhauses mitten in der
Stadt seitens einer Bedeutenden chemischen Fabrik verstärkt
wurde. _

Banken und Börse.
v . PrsuEisch® Zenf.ral-Bodenkr®diibaak. Der zur Sufc-

. skription aufgelegte Betrag von 18 Mül. M. 4-pröz. Zentral-
, Pfandbriefe von 1910 der Preußischen Zentral-Bodenkredit-
Aktiengesellsehaft wurde erheblich überzeichnet.

* Die Deutsche Bolonaversicheraugsbauk in Bazlin, die
im September vorigen Jahres ihren Geschäftsbetrieb aufge¬
nommen hat , erzielte in den ersten vier Monaten des ver¬
gangenen Jahres eine Prämienein nähme von 60 000 M, Der

■Gewinn des »^gelaufenen Jahres wird, dem ..Berl. Tagebl “ zu¬
folge, zu Rückstellungen für die Reserven verwendet werden,
so daß eine Dividendenzahlung noch nicht erfolgt.

Industrie nnd Handel.
* Berpmanii -Elckbizitätsweike , A.-G , Berlin. Nach dem

Jahresbericht bleibt der Reingewinn mit 3 251 886 M. um
•0.66 Mil!. M. hinter dem vorjährigen zurück. Die Dividende
von 12 Proz. (18 Proz.) für 21 Mül. M. alle und von 1Vg Proz.
für 8 Mill- M. neue Aktien erfordert mit 2 640 000 M. 0.51 Mil;.
Mark weniger, so daß bei reduzierten Tantiemen der Vortrag

. (239 628 M.) fast unverändert bleibt. Zur Begründung -des
Rückgangs des Reingewinns wird auf den Preiskampf auf fast
allen Zweigen, auf die Unkostenvemiehrungen infolge Neuein-

. richtungen und Beschickung der Brüsseler Weltausstellung
verwiesen, ferner darauf, daß die Neubauten und Einrichtungen,
weil im Anfangsstadium, zum Jahresrcsultat noch nicht bei¬
trugen. In das laufende Jahr sei die Gesellschaft mit einem

. gegen das Vorjahr nahezu verdoppelten Auftragsbestand einge¬
treten und habe im ersten Quartal 4 Mill. M. mehr fakturiert,

, als im -entsprechenden .Vorjahrsquartal . Die Aufträge seien be-
. trächtlich höher als damals , und alle Fabriken einschließlich
.der neuen stark beschäftigt.

* Handelsgesellschaft deutscher Apotheker □ , b. R.,
Berlin. Wie berichtet wird, beträgt der Reingewinn in 1910
1034 641 M, (1909 814396 M.) bei einem Warenumsatz von
’iliVs  Mill . M. (1909 11% Mill. M.). Es kommen wie im Vor¬
jahr 6 Proz. Kapital-Dividende auf das voll eingezahlte Stamm¬
kapital (2 535 000 MO mit 152 000 M. und 5 Proz. Dividende auf
die Netto-Warenbezüge der Gesellschafter ca. 720 000 M. (1909
575 000 M.) zur Verteilung. Im Laufe des Jahres sollen in
Breslau und Hamburg neue Filialen errichtet werden. Die
Generalversammlung beschloß, das Stammkapital um 3 065 000
Mark auf 5 600 000 M. zu erhöhen . Der durch Ausgabe der
Anteilscheine zum Kurse von 110 Proz. erzielte Gewinn von
Ca. 300 000 M. soll einem zu schaffenden Dispositionsfonds zu¬
geführt werden.

Aktiengesellschaft für Bauausführungen varm. Georg
Lönholdt u, Söhne, G. m.  b . H., Frankfurt a. N. Nach der
-Bilanzveröffentliohung für 1010. ergibt sich ein Betriehsgewinn
von 123 140 M. ;i. V. 80 278 Mb, wovon nach Abzug der Un-

. kosten mit 94 140 M. (77 009 M.) und Abschreibungen mit
16 238 M. (21277 M-) und nach Deckung des vorgetragenen
Verlustes von 27 386 M. noch 12 603 M. Aktivsaldo verbleiben.
Damit ist die bisherige Unterbilanz beseitigt. Eine Dividende
kann nicht verteilt werden.

* Lette iweiko vorm. Mayer, Michel a, Denmger i. Lifj,,
Mainz. Zu der gestrigen Mainzer Meldung über den Verkauf

' von Terrains der Gesellschaft im Werte von etwa 1 Mill. M.
teilt die Verwaltung der „F. Z." noch mit, daß nicht die Felten

. u. Guilleaume-Lahmeyenverka in Mülheim Käufer des Ge¬
ländes sind. Sondern Kommerzienrat Guilleaume, Mitglied des
Aufsichtsrats der Mülheimer Gesellschaft.

Verkehrswesen.
— Die Einnahmen der Luxemburgischen Prinz -Heinrich-

■Eisenbahn in dem ganzen Monat April mit nur 23 Arbeitstagen
' aus dem Bahnbetrieb betrugen 618 176 Frank , d. i. ein Mehr

von 17 260 Frank . Die Gesamteinnahme- seit 1. Januar bis
'36. April er. aus dem Bahnbetrieb (also abgesehen von der Ein¬
nahme aus den Minen) beträgt 2 222 150 Frank und ergibt, eine
Mehreinnahme von 277 553 Frank gegen die entsprechende
deit des Vorjahres.

Versielicrnn &swescn.
* Die Friedrich Wilhelm, Preußische Lebsnsgarantie-Ver»

sichenrngs-ÄktiEagezellschaft ja Berlin hatte zu zahlen : Aus
Yersicheruftgsverpfiichtungert 9 389 284 M. (8 712 553 M.V und
für vorzeitig auf gelöste Versicherungen 345 029 M. (350 907, Mb.
Die Prämienreserve erhöhte sich auf 130.27 Mill. M. (123.49
Mill. M.) Der Überschuß beträgt, 7 588 791 M. 41356 140. M.);
hiervon werden den am , Gesehäflsgevinn beteiligten Ver¬
sicherten 5 740 454 M. (4 589 092 M.) überwiesen. Die Divi¬
dende der Aktionäre’beträgt bekanntlich 36 Proz. (wie i. V.)
gleich 540 360 M.

* „Nordstern“, 'Lebensversicherung«»AktieBgesellschalt za
Berlin. In.der am 28. April er. abgehalten«*! Generalversamm¬
lung wurde die Bilanz und die vorgeschlagene Gewinnverteilung
genehmigt. Von dem Gewinn erhielten die Versicherten
3 343161 .52 M. (gegen 2 966 413.38 M. • i- Y.\ . die Aktionäre
434 852 M. oder 180 M. für die Aktie. Der Verwaltung wurde
Der.ha.rgo erteilt.

* „Nordstern“, Unfall- nnd HaftpfMchl-Yersicheriings-AMieE-
gesellschaft. In der Generalversammlung wurde die vorge¬
schlagene Dividende von 12 Proz. der Einzahlung gleich 108 Kl.
pro Aktie an die Aktionäre und die Überweisung von 238 159.03
Mark an die Reserven genehmigt. Nach der Mitteilung des
Generaldirektors ist der bisherige Geschäftsverlauf im neuen
Rechnungsjahr befriedigend. Die Versiclierungsumme der ein¬
gegangenen Lebensversicherungs-Anträge übersteigt die des
Vorjahres um 2.8 Mill. M. Es wurden bisher Anträge über rund
16 Mill* M. gegen 14.5 Mill. M. im Vorjahr angenommen. —
In der Unfall- und Haftpflichtversicherung betrug Ende März
dieses Jahres die Zahl der ausgestellten Policen 8396 gegen
2087 im Vorjahr. Die Prämioncinnahme weist eine Steigerung
von rund lä § 000 M. auf.

.Dir. !
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Berlinen * Börse.
(Eigener Drahtbericht Oes 'Wiesbadener Tagblatts .) __

- - ~ - ' u " ' j Ihrietztel LetzteLetzte Notierungen vom 5. Mai . j 'Notieren «:.

Berliner Handelsgesellschaft . .
Commerz - und Discontobank
Darmstädter Bank . . . . .
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank
Deutschs Effekten - und Wechselbanr
Disconto - Comraandit . * -
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland . » -
Oesterreichiache Kreditanstalt . - -
Reichsbank.
Schäafhauaener Bankverein . . . .
Wiener Bankverein . . . • • • ■ *
Hannoversche Hypotheken -Bank . .Berliner Grosse Strasseubahn - - -
Süddeutsch e EisenDahn -Gesellsthatt
Hamburg -Amerikaniscbe Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien • - • -
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Öesterreichische Südbahn (Lombarden
Gotthard . - • •
Orientalischer Bisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio . - -
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri - . . . - - - -
Neue Böäengnsellschaft Berlin . .
Süddeutsche Immobilien 60°,o . .
Schöfferhof BiirgerbrUu.
(Zementwerke Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst.
Odem . Albert . • • • • •
Deutsch Uebersee Elekl r . Act.
Kelten & Guilleaume Lahmeyer .
Lahmeyer . .
Sohuckert . - - • • ■ - •
Rheinisch -Westfäiische Kalkwerke
Adler Kley er . . .
Zellstoff Waldhof . * -
Bochumer Guss . . - . -
Buderus
Deutsch -Luxemburg . .
Eschweiler Bergwerk - - - - - - -
Friedrichshütte . * •
Getsenkirohoner Berg . -

do . Guss . .
Harpener » .
Phönix . .
Laurahütte
Allgemeine Eiaktrisitäts -Gesellschafi
Rheicische Stahlwerke . A.-G. . .

Tendenz : schwach.

166.70
116.50

264
144.00
119A0
189.10
157.10
126-40
143
133

15220
195.50
125
137.30
07.60

1&70

154.75
105

145.30
144.50
85.25

110.25
124
512.50
497.50
184
155
118.75
177.50
190.75
460.50
255.50
287
113.50
193.50
183
138.75
20510
84.25

1.86.23
261
174.10
275.75
167.50

158730

253.60
144-70
119.50
1.88.50
157
126.30
253
142.10
1.38
136.90
152.10
196.30
125.90
133.60
06.70

18-50

154
1.04.10
13-3.80
144.79
143.25
85.50

108.50
129
510
497.50
183.50
167.80
118.75
176.6.)
183
4SI
254.50
238.10
113.30
19.3.60
18240
138.50
204.10
83.75

185.60
26060
174
276.10
166

Hetzte Uachrichterr.
Der Reichskanzler beim Kaiser.

Karlsruhe, 5. Mai. (Eigener Trahtbericht.) Ter
Reichskanzler von Äethmann-Holliveg ist um 9 Hl)»:
40 Min. hier cingetroffen und hat dem Kaiser im
Laufe des Vormittags Vor t r a g gehalten. Ter
Reichskanzler begleitet den Kaiser nach Straßburg.
Zum scheinbaren Frontwechsel der französischen Marokko-

Politik.
wb. Paris , 5. Mai . Der „Eclair" schreibt: Nach

übereilter  Durchführung der militärischen Bewegun-
gen, die die meisten Regimenter des Mutterlandes des¬
organisiert  hat , wird 'der plötzliche Front-
wechselt  den die gestrige amtliche Note angeKmdigt hat,
überall die traurigsten Erwägungen erwecken. . Wenn
dieser Frontwechseldarauf zurückzuführen ist, daß die Lage
Marokkos schlecht bekannt und die Gefahr übertrieben wor¬
den war , dann mutz man sich fragen, woher die Beamten
der Regierung ihre Nachrichten hatten und warum die
Regierung den Kopf verloren  fwt , nachdem sie diese
falschen Alarmmelduttgen hat verbreiten lassen. Wenn die
Regierung die Expedition unteniommen habe, ohne sich
über den Charakter des französischen Mandats klar und
gegen unangenehme Bemerkungen des Auslandes sicher zu
sein, warum hat sie mit solcher Leichtfertigkeit  ein
so e r n ste s Un t e r n ch m cn begonnen, um dasselbe
nunmehr plötzlicha bzubreche  n und so den Eindruck
der Wankelmütigkeit  oder der Furcht vor einer un¬
vorhergesehenenGefahr und Drbhmig hervorzurufen? In
Zukunft dürfen wir uns nicht mehr in beleidigender Weise
nachsagcn lassen, daß wir die Unruhen, Plünderungen und
Niedermetzelungenhervorgerufen haben, um eine^Expe¬
dition zu rechtfertigen, begehen besonders nicht den Fehler,
plötzlich dem Marsch Einhalt zu gebieten, nachdem wir die
ganze Armee in Bewegung gesetzt haben, 20 » 00 Mann
nach Easablanca zu schicken, um' sich dann zursickzuzieh-n.
Das heißt, sich dem Spott  der ganzen Welt auszusetzen.
Trotz aller Gleichgültigkeit(würde das Volk der Regierung
diese Demütigung nur schwer verzeihen. — „Lcmtcrne"
schreibt: Sobald Frankreich in Marokko die Ordnung tote-
dcrhergestellt und dem Sultan die Mittel zur Regierung
wiedergegebeu haben wird, dann wird es leicht sein, die
Grundsätze der Älgeeirasatte in Anwendung zu bringen.
Um dies aber durchzuführen, muß Frankreich auf die
moralische Unterstützung aller Großmächte rechnen können.

Die Revolution in Mexiko.
w. New York, 4. Mai . Ein Telegramm aus Mexiko

meldet: Tie Hauptstadt sei nicht in Gefahr, angegriffen zu
werden. Sie ' verfügt über eine mit Schnellseuergeschützen
ausgerüstete Besatzung von 2000 Mann und 1200 Gendar¬
men/ In der Umgebung machen sich Bonden von Aufstän¬
dischen bemerkbar, die .aber untereinander nicht in Berbrn-
düng zu stchcn scheinen.

New York, 6. War. (Eigener Trahtverichi.) Das
Reutersche Bureau meldet aus Mexiko: Ter Kriegs-
miuiftcr General C o m p a I c C o s i o und der Führer
der Insurgenten in der Provinz Guerero Figueroa
einigten sich  über die Friedensverhandlungen.
Figueroa erklärte, er und seine Anhänger seien durch
die versprochenen Reformen befriedigt, besonders durch
die Mubesetzung der Gouverncursteüen und der intern*
licken Ämter.
Ein „eiikaut tamble " im nordamcrikanischen Repräscn-

tantenhause.
V. Washington, 4. Mai . Im Repräscntantenhause

prophezeite der republikanische Vertreter für Pennsvlvamcn
Focht den Einmarsch der anierikanischen Truppen in
Mexiko für die nächste Zukunft. Er erklärte, die Unian-
staaten brauchten  dieses Reich und seien im Begriff,
den Lockungen des Goldes und dem Reiz des Abenteuers
zu folgen. Er glaube, Präsident Taft werde sich nicht
widersctzeu. Seit Jahren nähmen die Unionstaaten alles,
was Europa  nicht wolle. Focht spielte auf die
Philippinen  an , die den Weißen eine Last seien. Er
fragte, warum Amerika nicht etwas in Besitz nehmen könne,
das der Mühe wert sei. Focht sagte die schließlichc

Annektierung Kanadas  durch die Unionstaaten
voraus und erklärte, die Mehrheit des kanadischen Volkes
sei der Annexion  geneigt.

Ein Fernbehen:
Darmstadt, 5. Mai. (Eigener Trcchtbericht.) Tie

Fernbebenwarte in T u g e n b e i m registrierte in der
vergangenen Nacht um Uhr 48 Min. z-2 oefunbeu
ein' mittelstarkes Fernbeben in 8200 Kilometer Ent¬
fernung. _

Bückcburg, 5. Mai. (Eigener Drasitbericht.) Tie
Teilnahme der Bevölkerung an den B e i se tzu n g s -
f e i e r l i ckke i t e n für den verstorbenen F u r ste n
Georg zu Schaumburg-Lippe ist. außerordentlichgrop.
Bon den Fürstlichkeiten traf Prinz Eltel-Friedrick von
Preußen, der den Kaiser vertritt, um 9 Uhr 4b Mm.
auf dem hiesigen Bahnhof ein.

Krtzte SKASszsnkrchVrchrsrr.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitaeiesit vom Bankbaus Vfeiffcr  u . Ko.. Laneeasir ISA
Frankfurter Börse. 6. Mai . mittags 1214 Uhr. Kredit-

Aktlsn 203Ü« DrSkonto-Kommandit 185.25, Dresdner oarck la ?.
Deutsche Bank 283.25. Handelsgeszllschast 16K.S0. Vta ^ sbcchn
160.50, Lanckarden 18' /?. Baltimore uno Ohm 104ff«. Gelsen-,
kirchen 204.75, Bochumer 286. Harpener 1W.75, Norodeuticker
Llovd m *U,  HamburgMmerlka -Paket 134.zö, 4proz Rusvn92.25, Phönix 260'Vz, Edison 275̂ /8, Schuck ert lib ./o. Tendenz.
schwach- . .. . .p nmn-wMir__ _ _ _

Schiffs-NachrichlLN.
LstcrrcrchsichsrLlolid. Vertretung : Internationales V.-rkebrs-

bureau E. Born, Kaiser-Frredrichplatz 3. . , F316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Pasjagieroamvsern

finden statt : Nach Venedig: 6. b., 8. 5-, 10._ o. Dampfer
„Wetcovlch". 7. 5., 9. 5. Dampfer „Almrssa . 7. b. Dampfer
„Hohenlohe" (Vergnügungsfahrt ) . 10. 5.  Dampfer
Gautsch". Nach Dalmatien : 6. o. Eillinie Triest -Cattaro (A)
Dampfer „Baron Gautsch". 8. ,6. , Lmio Trrest-Spisza (A)
Dampfer ,.Lxrrajevo". 9. 5. Eillinie Triest-C<rttnro
Dampfer „Prinz Hohenlohe". 10. , 5., Dalmatunsch -atbanesiichs
Linie Dampfer „Albanien". (A berührt : Pola , Saiiuiptccülo,
Zara . Spalato . Lefiua. Gravosa. Castelrmovo und Cattaro.
B berührt : Pola , Lussinpiccolo, Zara , Spalato , Icakarula,
Curzola . Gravosa und Cattaro .) Nach der Levante und dem
Mittelmeer : 6. 5. Linie Triest-Sprun Dampfer Amvhitrite .
7. 5. Griech.-orientalische Lime (B) Dampfer „Galicia . 9. o.
Eillinie Triest-Konstantinopel Dampfer „Goritra . Rach Ost--
indien, China. Japan : 12. 5. Linie Triest-Kalkutta Dampfer
„Gisela". 26. 5. Linie Triest-Kalkutta Dampfer M.Drcauew-m .
27. 6. Linie Triest-Kobe Dampfer „Nippon . 1. 6. - tmc priest«
BomLat, Dampfer ..Koerber".

leleZrLpiiiZcker MittemyMdLrZLÜL
von der Ssutsohsn Seewarte zu  Hamburg

vcin S . Mai , 8 H Itr vormiitag :*.
1 = sehr leicht , 2 --- leicht , 3 --- schwach , 4 --- miesig , 5 = frisch , 6 - - stark,

7 steif , 8 stürmiseb , 0 Sturm , 10 = starker Sturm-

Beohachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swinemütirte . •
Neufahrwassev
Memel .
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden.
Breslaa.
Brömberg . -
Metz .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .j
München.
Zugspitze -
St .ornoway • - -
Malin Head - - -
Valencia . .. . . .
Scilly.
Aberdeen.
Shields .
Holvhead.
Ile 'd ’Aix.
St . Matliieu - - -
Grisnez .
Paris.
VHssingen . • • -
Hehler.
Bodö.
Christiansund .
Skudenes.
Vardö.
Skagen .
Hanstholm
Kopenhagen - -
Stockholm - - .
Ilernösand . . . .
Haparanda ■■. ■
■Wisby.
Karlstad .
Archansel . . . .
Petersburg - . .
Riga.
Wilna .
Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wie» .
Prag.
Roni.
Florenz .
CagHari . . . . . .
Thorshavn . . . .
Seydistjord

I
§

Wetter.
S

Di

A-enderung
des Barom
v. 5—8 Uhr

morgens.
762,4 SW 2 wolke nl. +il 0,5 - 1,4
762.4 WSW 2 + 8

NNW 1. bedeckt 4 - 9
766,0 NNW 3 Kegen + 9 0,0- 0,i
759,3 UNO l wollienl.
761,5 SO .-! halbbed. +17 -0 .5- 1,4
763,4 WSW 1 + 9 0,5- 1,4
762.7 N1 bedeckt + 8
760,8 NW 3 > . +11
760,6 WNW 2 +12 0,0- 0.4.
753,3 NW 2 halbbed. +15 0.0- 0,4
759,0 N 1 heiter +17 -0,5 - 1,4
763,0 NW 2 wolkenL - 0,5- 1,1
761,7 NO 2 bedeckt +11
762,4 SW 2 Be gen +11
760,S SW 5 bedeckt + »
523.1 Nebel 0,0- 0,4

761,2 NW 3 halbbed. ■4” 8 0,5- 1,4
765,0 NNW 3 Dunst +n

NNW 2 wolkig -f- 9
759,7 WSW 2 wölken 1. + 8 1,5- 2,4
761,0 WSW 3 badeckt ~r 8 0,5- 1,1
762.7 Wo » + 0

wolkcnl. 0,5- 1.1
763,:! SW 2 heiter + 9
762,4 8 3 + fl 0.0- 1,4
757,3 OSO 2 halbbed. + 7 —1,5—2.4
755.1 S 1 +11 0,5—1.4
758,8 L 6 Dunst *+* lS 4 heiter +  5 —0,5—1,4
761,4 SSW 2 wolkig -r 7 0,5—1,4
760,6 SW 1 bedeckt + 8

NNW 1 » +10 0,0- 0,4
760.9 SO 2 + ü —0,5—1,4

SO i Hegen + 3 0,0 - 0,4
766,2 8 2 wolkenl. + 6
759,4 SSO 2 wolkig +12 -0,5 - 1,4
761,3 + 7 0,5- 1,4
773,2 01 bedeckt - 0,4

766,0 OSO 2 bedeckt + fl -0,5 - 1,4
764,9 SO 3 heiter +13

753,4 SO 1 wolkig +16 -0,0 - 0,4
0 1 +17 >

WNW 2 bedeckt +16
NNO 1 +14

757,6 NO 3 + 12 -0,5 - 1.4
757,9 0 1 wolkcnl. -Hl 0,0- 0,4
759,8 NW 4 halbbed. +15
751.5 WNW 4 wolkig + 6 2,5- 3.4
752,2 SW 3 halbbed. 1 + 3 1.5- 2, i

Nieder-

0
0,5- 2.4
0.1—0.4
0,5- 2,4n
2.5 - 6,4

0,5- 24
0
0

0.5- 24
2.5—6,40
03 - 2,40

0
,5- 24

0,1—Q.i
0

0.1- 04
0,5- 24

0.5- 34

0,1- 040
00
0

6.5- 12,4
0

0,5- 2.40
2.5 - 640

0
6.5—1340

0
0

0
0
0
0

13.5—30,4
0
0

0,5—24

Wettervoraussage für Samstag, 6. Mai
von der Meteorologischen Abteilung des Bhysikal . Vereins zu Frankfurt a .M.

Wolkig , trocken , ruhig , massig warm.

Wittermigsbeobachtußgen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

4. Mai
.rometer auf 0®und Hormalacb ^ er©
iroraeter auf dem Meeresspiegel . .
lermometer (Celsius ) . • «
mstspannung (mm) . . . »
ilative Feuchtigkeit (o/o) .
ind -Kichtung und -Stärke «. . . . .
.ederschlagshöhe (mm)

Höchste Temperatur (Celsius ) 15,fi

7 Uhr
morgen ».

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
aheede. Mittel.

751,0 749.9 750.7 750,5
761.3 760,0 761,0 7ö0,8

9,5 15,1 10,0 11,2
7,8 7,6 8.6 8,0

88 50 A4 80,S
SWS SWS W 1— — 0.8 —

Niedrigste Temperatur 6,9.

Biebrich;
Mainz.
Caal).

Wasserstau *! <!es Klieius
am 5. Mai.

Pegel : 1,79 m. gegen 1,93 m am gestrigen Vormittag,
tf 1,08, » :* ,» ff »» ft
„ 2,15 i» ,, 2,16 ,, ,z ,, „

'Die Adsrrd -Ansgabs mnfitP 12 SerLrrr.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

egerhorst , ErbenheimerzeraniworMcherRedalteur wr Mi # a. Handel: « . —
für genilleton : SB. Schulte Dom Brühl . Sonnenber-i: für WieidLdener

«Lchrichteii: C. Rötherdn für Siaficutfchs Rachrichten, Slu« Der Umuebung. c« 1»»»4»« rtrft» fi'iv WTifhtfä. GoHnftir.5 Gerichlsfaal: H. Dieienbach : , „r y . ". . u»v « »
. Soäatfer ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. DornLUN lawtlichinW
drück nnd Slerlaa der L. Schcllcnher !,scheu Hoi-Buchdrullcre, iü Wd

. . ““v ‘-'V*. ^—*1- ..
für Äermiichtes, Sport und Briefkasten:..JieSbaoeau
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Speziafhaus erstes Ranges fir moderne Herren

einreihig , dunkel gemustert , auch in grau
und grünlichen Tönen.

Meine Preislagen : 14, 18 , 20 , 25 Mk.

solid gemusterte Cheviot - und Kammgarn¬
stoffe , elegante Passformen,

Meine Preislagen : 20,24,28,30 bis 5 0 Mk,

in fescher , moderner Ausführung , elegante
Passformen , neueste Farbenmusterung.

Meine Preislagen : 28 , 32 , 38 , 40 Mk.

in fescher Ausführung,

Meine Preislagen : 24 , 30 , 35 , 40 Mk,

das Neueste in Schnitt und Stoffen , Ersatz
für Mass , auf Rosshaar verarbeitet.

Meine Preislagen : 45 , 48 , 50 bis 60 Mk,

für besonders starke korpulente
Herren in grosser Auswahl fertig

am Lager.

ausprobiert guter Schnitt , in selten
Auswahl.

Meine Preislagen : 3 , 4 , 5 , 6 bis 2

durchgeknöpft,sehr schick verarbeitet , neuest,
Schnitt , hervorragende Ausmusterung.

Meine Preislagen : 25 , 30 , 34 , 36 Mk.

Meine Herren - Anzüge , Paletots und
Ulsters zeichnen sich vor allem durch
besonders eleganten Schnitt und hervor¬
ragende Passform aus und lege ich
darauf bei Herstellung das denkbar
grösste Gewicht . Selbst der verwöhnteste
Kunde findet ein ihm gut passendes

konvenierendes Stück. —. —

x- unu ^-reinig mit - oreiteni JtCcvers, in grau
und grünlichen Farbentönen . Mass -Ersatz.

Meine Preislagen : 38 , 40 , 48 bis 55 Mk.

X Bud)daf)i♦♦♦♦♦♦♦

4 -4 -4 -ch«̂

WW,
Wiesbaden , 4 Bäremfraße 4.

Einfache und •vornehme

Wobtnrngs-Einrichfangen
auf Teilzahlung. «»
Einzelne Möbel. Betten. Polster,nobel . Teppiche. Dekorationen.

^ ^ <1̂11Ä ,i<\ ,,5t >>«?», «ffliiÄ.i bE j

♦♦♦♦44
>♦♦♦♦♦

.. . Hervorragende Bezugsquelle für -.
mü 'm Prtk9 , mmm  ® r£U*fpaare. — Enorme Auswahl.

Mßiifi KuerserrrM Nramrvutterr

GutsbutterW. f.25
von hervorragend schöner Qualität.

Lorenz Welkamer Nachf.,
««r Häsnergafie 17 — Fernspr. 781.

Telephon - Anri: 559 ( Oranien- Apotheke).

J — Sprcchk 6nntnis»e —■

Hornhaut , yenvacheene Nägel etc. entferr.t in wenigen Minuien sclunerz-
und gefahrlos fl . ß a *»®n , geprüfter Masseur u. Privatkrankonpfleo-er
wchnt letzt Taunusstrasse 57, 1. (Behagi. Warteraum.) Zu sprechen v
' ' ' Ohr. Bestellungen auch ausser dem Hause. Spezialist für Nerven-
massage nach Methode Prof. Zabludowski, Elektro - Therapie , Rönt<4-
lyuisus. 20-iahrjge Tätigkeit im Krankendienst. Eigene bestens bewährte
Methode. Feinste Referenzen. Zahlreiche ärztl . Empfehlungen. Spricht
polnisch u. russisch. Höhere Schulbild. Reisebegleitung. Krankentransport.
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I Posten B « « |g®
■a Satin-Steppdecken K ‘5 Ba
El mit Reform-Futter > . . Stück nur *Ss0

M W
1 P0Sten  M - ®

Ba Satin-Steppdecken g «3 B®
in rot u. blau, reich gesteppt, Stück nur w ® M

®L I Posten % 1

*>„ la Satin-Steppdecken, Ba
doppelseitig in den verschiedensten | | | "J ®g|Farben, Grösse ca. 160x200 cm,

Stück nur
I Posten

la Satin-Steppdecken,
D doppelseitig, Grösse ca. 160x210 cm

® mit Wollfüllung, besonders leichte
Decke . . . . . . . Stück nur

BL

V &

l  Blumenthal & Co.
K37

haben Sic schon gehört beim Lbensen
die billigen Geranien?

Nahezu 10,000 Geranien sind für mich in dieser Saison reserviert. Ver¬
kaufe dieselbe von 15 Pf. an. Wer vor hat, Geranien zu kaufen, decke seinen
Bedarf am Besten und Billigsten beim ilbensen . Wie immer« chnittblnmen:
Bill. Nelken Dtzd. 89 Pf., Margueriten Dtzd. 30 Pf. Schöne Phönix-Palmen
von 3 Mk. an, Edeltannen von 50 Pf. an, Lorbeerbäume Paar 10 Mk. Trauer¬
kränze von 80 Pf. an.

Herderstr . F. Lnxemburgstr . lZ,
PPWfvl* PW  Ecke Kaiser-Friedr.-Ring. Tel. 6554.

jOK ....

/f

ÄS finden
deutsche und amerikanifdie

Garfengeräfe
in größter Auswahl hei

ßdi . Adolf Weygandf,
Eifenwarenhandlung, £dte Weber«und Saalgalle,

Sumatra-Java -Brasil, mittel, sehr gut._ Eigenes Fabrikat,

beste tS -Pfg.-Zigarre.
Aus garantiert rein überseeischen Tabaken hergestellt.

Gnoimer Umsatz! 655
®2ssoiies*leIaer Waareia - Expedition,

Wiesbaden. Telephnn 2518. ttarktstr . 26.

Sommersprossen.
Ein angenehmes, erprobtes und sicher wirkendes Mittel gegen

Sommersprossen und gelbe Flecken der Haut ist meine Creme
„Uralla “ . Die Wirkung wird schon nach wenigen Tagen sichtbar,

Dose M . 1.75 , 3 Dosen Mk, 4 .75.

Snthaanmg.
Als sicher wirkendes, unschädliches Enthaarungsmittel empfehle

ich mein bewährtes Präparat .„lluämin* 4. Feine Gesiohtshaire werden
in 4—5 Minuten, stärkere Haare an den Armen, Händen etc. in
höchstens 10 Minuten schmerzlos entfernt. K25

Dose Mk. 1.50, 3 Dosen ik . 4.—.

Zr . JL Mersheim . pÄÄ
Spezial- Geschäft für sämtliche Toilette- Gegenstände in Celluloid,
Ebenholz, Elfenbein, Schildpatt, Kristall, Nickel u. echtem Silber.

In- und ausländische Parfümerien u. Seifen.

Wiesbaden,
WilUelmstr . S®.

Versand gegen Nachnahme. — Illustr. Katalog kostenlos.

Frankfurt rs. N .,
Uaiienirasse 2.

Freitag , 5 . Mai 1911. Nr . 210.

Elegante

Ganz hervorragend ist meine Auswahl für
Frühjahr und Sommer 1911. Ich bringe die
modernsten Erzeugnisse in höchster Vol¬
lendung , wodurch meine fertige Bekleidung
durch ihre geschmackvollen Formen und Aus¬
musterung tonangebend geworden ist . Meine
Hauptpreislagen , wovon 25 Größen fertig

am Enger habe , sind:

21 .- 24 .— 27 — 30 .— 33 .— 36 .—
In meiner extra feinen Verarbeitung:

45 — 50 .— 55 .— 60 .— 65 .— 70 .— 75 .
Außerdem empfehle ich in gleich großer Auswahl:

3füMata'?a!et8fs:: gagiatts:: Wettermäntel
Sport'galetofe:: Meinte! :: Sntnrnnnäntel

Spezialität:

Kleidung für korpulente
und schlanke Herren.

Emst Heuser
WIESBADEN

Kirchg *asse 42 . Telephon 274.

t
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ZS. Jahrgang.

Fahnen. Zum Empfang des Kaiserpaares.
Mederlage <1. Bonner Falsneufabrik . Verkauf zu  Fabrikpreisen

bei

M ®̂ €liw ©Itzei *,(ir.Lux.Hoi1ieferant,
Erstes und ältestes Spielwarengeschäft am Platze.

.

684

Kupfiaifis Wiesbaden.
$amstag , den B . Mai 9 921 , abends 8 Uhr:

Anlässlich des Geburtstages Sr. Kaiserlichen Hoheit des Kronprinzen
des Deutschen Reiches.

Grosse Illumination
des Bowling ; reens , Knrsaalplatses , Wandeltialle und des

Hnrgartens . Eieuchtfontäne . Scheinwerfer.
Monster - Militär - Konzert«

Zusammenspiel von 6 Militärkapellen . F245
Zum Schluss : Anlfülirnng des SchlacUtengemUldes von Sara.

Tagesfestkarte 2 Mk. ; Vorzugskarte für Abonnenten und Kurtax-
karten- Inhaber 1 Mk., mit der Abonnements - oder Kurtaskarte vorzu¬
zeigen , — Abonnements -, Kurtaskarten und Besichtigungskarten zu
1 Mk. berechtigen zum Besuche des Kurgartens nur bis 6 Uhr abends.
_ _ Städtische Uurverwaltung . _

Schreibet Konservatorium
für alle Fächer der Musik,

Anmeldungen neuer Schüler
•werden täglich entgegengenommen.

Sprechstunden : 11—1 und 5—6 Uhr.

Künstliche Blumen.
Alle Neuheiten in Hutvlnmen , Herr!. Farben in gr. Auswahl, gcbund. u. cinz.

Wrautkränze irr crlferr neuen Zsornnen.
Los« Myrthe » für Toilette und Schleier.

Kornblume «, stets ansgcsuchlc schöne, naturgetreue Ausführung.
ZZ. v . Santen , Kunstblumen-Geschiift, Mauritiusstr. 12.

iü ist nicht Intjt
Knaben - und . Mädchen - Räder!

unter den vielen Angeboten in Fahrrädern und Zu¬
behörteilen die richtige Einkaufsquelle herauszufindcn.
Meine Spezial-Fahrräder und Zubehörteile haben
sich seit vielen Jahren bestens bewährt, dieselben
stammen aus den tonangebendsten und renommiertesten

abriken Deutschlands. Die Preise sind auffallend
illig. Spezial-Fahrräder zu 62, 65, 69, 72, 78,

85 Mk. 5 Jahre Garantie.
GcschäftSräder in extra starker Ausführung von

88 Mk. an.
Reklame-Fahrräder schon von 42 Mk. an.

Pneumatiks in großer Auswahl.
Laufmäntclv. 2.45 Mk. an, Schläuchev. 1.90 Mk. an.

s

Mainz
Stadthausstr .23 Z. Zrmir

Ln gros . — En detail.

Wiesbaden
Rkieinstr. 49.

«amen , und Ilerrrii - Ütädrr!

Ich Henri Arend 9 Gärtner,
verkaufe gewaltige Mengen Geranie » von 18 Pf. an. nur die besten Sort.,
u. a. Rubin , Kardinal Berolina und Meteor . Diese Sorten sind von
writleuchtcnder, wunderbarer, hochroter Farbe. Efeugeranien » hängende, von
22 Pf. an. Balkonkasten in allen Grützen biUig. Grütztes Lager in
Loedeerbänmen von IN Mk. an, sowie 309 Fuhren gute Mistbeeterve ab¬
zugeben. Sämtlicher Sommerfior , sowie alle Schlingpflanzen , Efeu »wilder
Wein, Clematis usw. billig. — Aufmerksamste durchaus fachmännische
Bedienung. — Stand auf dem Blumen -Markt . Weitere Lager und Ver-
kaufslokalitetenStlbrechtstratz« 11, nahed. Nikolasstraße. Betreffs Bestellung,
genügt Postkarte. Auf Wnnsch Besuch.

Glückliche Kinder
sind eine ständige

Quelle der Freude für
die Eltern. Vorbedingung

für das Glück dcr Kleineni't
Gesundheit und Wohlbefinden.

Man achte deshalb besonders auf die
Ernährung während des Wachstums.

Wie oft kommt es vor, daß Kinder ohne
Frühstück in die Schule laufen und dort

stundenlang angestrengt sind— ohne Nahrungs¬
aufnahme. Wo sich Van Houtens Cacao als
tägliches erstes Frühstück eingebürgert hat, ist
diesem großen Uebelstande abgeholsen worden.
Von Houtens Cacao wird wegen seines delikaten
Geschmackes von _groß und klein stets gern
genossen und enthält außerdem im Gegensatz zn
Kaffee und Tee einen Hatzen Nährwert. Man
achte aber besonders darauf, daß Van HontenS
Cacao niemals lose in den Hände, tonimt,

sondern nur in geschlossenenB!etbüchien
und lasse sich nicht durch sogenannte

billige Angebote veriiiten, weniger
guten Cacao einzukaufen. Bail
Houtens Cacao ist das beste __und billigste HauSgeträNk

durch seine Ausgiebig¬
keit im Gebrauch.

facto Bwg.5C0) F 121
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2 Reisen um die Welt
mit dem Doppelschrauüen-Postdämpfer „Cleveland ".

Erste Reise.  Abfahrt t>°n Nkapcl an, 3- N°.
vember 1911. Besucht werden die Häsen : Port Said
(drei Tage Aegypten. Kairo , Pyramiden ), Suez .-Bombah
(siebzehntägige Durchquerung Indiens mit feinen Wun.
dern, Besuch Agras , Delhis ), Colombo (paradiesische
Tropenpracht), Calcutta (Himalaya ), Rangoon , Sin»
gapore , Batavia (Wunderland Java ), Manila , Hong,
kong (das urchinesische Canton , Macao ), Nagasaki (vier-
zehntägiger Aufenthalt im buntbelebten Japan ), Kobe
(alte Residenz Kioto), Aokohama (Residenz Tokio und
Tempelftadt Nikko), Honolulu und San Francisco.
Bahnfahrt von San Francisco nach New York. Rückfahrt
von Newyorknach Plymouth . Cherbourg oder Hamburg
mit beliebigem Dampfer der Hamburg -Amerika Linie.
Reisedauer von Neapel bis Hamburg ungefähr 38/*27lo»
rrate.^ Fahrpreise von Mk. 3200.— an aufwärts , ein¬
schließlich der hauptsächlichsten Landausstüge . Durch,
querung Indiens usw.

Zweite Reise . Abfahrt von Hamburg Anfang
Januar 1912 mir einem beliebigen Dampfer der Ham-
burg -Amerika Linie nach Newyork . Bahnfahrt von
Newyork nach San Francisco . Abfahrt von San
»yranciSco am 6. Februar 1912. Besucht werden die
Häfen der ersten Weltreise in umgekehrter Richtung bis
Neapel , von dort Weiterfahrt über Gibraltar , South¬
ampton nach Hamburg . Reisedauer von Hamburg bis
Hamburg ungefähr 4 Monate . Fahrpreise von Mk.
3300.— an aufwärts , einschließlich der hauptsächlichsten
Landausflütze, wie bei der ersten Reise.

Fünf Nordlandfahrten bis Dronlheim  mit
dem Doppelscyrauben-Dampfer „Meteor ". Ab¬
fahrt von Hamburg 17. Juni , 2. Juli , 18. Juli,
2. Aug ., 17. Ang . Besucht werden die Häfen:
Odde, Bergen (Überlandreise via Vossevangen
und Stalheim nach Gndvangen ) Gndvangen,
Balholmen , Aalcfnnd , Molde , Naes , Dront-
herm, Merok , Hellesylt , Oie, Loen . Jedes-
malige Reisedauer 13 Tage . Fahrpreise von
Mk. 250.— an aufwärts.

Zwei Nordlandfahrten nach Island und
Spitzbergen  mir dem Doppelschrauden-Post-
dainpfer „Cincinnati ", Abfahrt von Hamburg
4. Juli ; mit dem Dopvelschrauben-Postdampfer
„Kronprinzessin Cecilie", Abfahrt von Ham-
bürg 2. August . Besucht werden die Häfen:
Leith (Edinburgh ), Kirkwall (Orkney-Inseln ),
Thorshavn (Farör ), Reykjavik (Island ), Fahrt
längs der isländischen Küste, vorbei an Snee-
fells -Jökull . Staalbrerg , dann in denJfafjord,
am folgenden Tage in den Evjafjord bis nach
Akureyri , Spitzbergen (Advent -Bay , BeÜsund),
Nordkap , Hammerfest , Lyngen (Lvngenfjord ),
Tromsö , Digermulen , Fahrt durch den Best-

__  fjord , dann bei Aalesund in den Storfjord.
—sTd durch den Slyngs - und Snnelvfjord in den

Geirangerfjorü bis Merok ; zurück auf dem-
selben Wege, dann in den Jb 'rnndfjord , endlich
in den Sognefjord , durch Fjaerlands - und
Näröfjord bis Gndvangen (Dördal ), Überland,

reise via Stalheim und Büssevairgcn nach Bergen.
Jedesmalige Reisedauer .24 Tage . Fahrpreise von
Mk. 550.— an aufwärts.

Nordlandsnhrt bis Spitzbergen  mit dem Doppel-
schrauben-Postdampfer „Blücher ". Abfahrt von Hamburg
8. Juli . Besucht werden die Häfen : Odde , Molde , Naes,
Drontheim , Tromsö . Hammerfeft .Nordkap .Spitzbergen
(Bellsünd , Advent -Bay ), Digernrulen , Fahrt durch den
Bestfjord , dann bei Aalesund in den Storfjord , durch
den Slyngs - und Sunelvfjord in den Gerrangerfjord
bis Merok ; zurück auf demselben Wege, dann in den
Jöruudfjord , endlich in den Sognefjord , .durch Fjaer-
lands - und Aärb'fjoro bis Gndvangen (Dördal ),
Überlandreise via Stalheim und Vossevangen nach
Bergen . Reisedauer 22 Tage . Fahrpreise von Mk. 500.-
a» aufwärts.

Hamburg-Southampton

Hamburg-Amerika Linie,

Streite Verbindung zwischen Hamburg -England.
Vorzügliche Reisegelegenheit nach

London und der Insel Wight,
sowie nach den Seebädern am Kanal.

An den Abfahrtstagen der großen transatlantischen
Bersonendampfer gehen Sonderzüge von Hamburg,
Hauptbahnhof , direkt nach der Abfahrtstelle in Cuxhaven.
Unmittelbar nach -Ankunft dieser Souderzijge geht der
Dampfer in See.

Alles Nähere enthalten die Prospekte.

Hamburg.
Vertreter in Wiesbaden : W. von des « Knesebeck , Wilhelmstraße 12.

Hoenspäne , vorzüglicher
Blumendünger.

W . HSartii.  Kirchgasse 78.

planier- u. Meltmprfe pnrreE-if.Mnßeüfuijnnerli
besorgt gut und billig

es.  Erbe , Heleirenfir . 24,
gegen hohen Lohn gesucht Bausieflr
Friedrichstratze4. _

SOCKE
C3S90 » se © oe

♦
♦

Üerrcn-Socken feine Baumwolle, echtschwarz. . . Püllr 75 Bf., tz Paar 4,25 M.
Rerrcn-Socken Baumw., echtschwarz, weisse Sohle, Paar 1.00M., 8 Paar 5.50 M.
Ilerren-Sockca englisch Merino, unverwüstlich. . ...Paar 95 Pf., 6 Paar 5.50 M.
licrren-Socken Flor, gestreift und glatt uni . . . . Paar 1.50M., 6 Paar 8.50 LI.

Schirg ;, Strumpfwareii,
Welf erfasse 1, iin Motel Nassau.

<s> c-
K 79
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ZMMDersWmg
. Am 23 . Wlai 1913 , vorm.
11 '/a Ahr , findet auf Zimmer Nr. 60
des hiesigen Amtsgerichts die Zwangs
Versteigerung zweier in hiesiger
markung belegcnen Aecker„Hinter
Uebcrhoben" und „Atzclberg", groß
5,88 ar und 14,49 ar, gemeiner
Wert 40,740 Mk., zwecks Aufhebung
der Gemeinschaft statt. F257

Wiesbaden , 1. Mai 1911.
König!. Amtsgericht.

! Bekanntmachung,
'betreffend die Ankunft Sr . Majestät
des Kaisers und Königs am Mitt¬
woch, den 10. Mai d. I ., vormittags

8 Uhr.
Auf Grund des 8 89 der Straßen

Polizei-Verordnung dom 10. Oktober
1910 tvird folgendes ongoordnist:

Am Mittwoch, den 10. Mai d. I ..
vormittags von 714 Uhr ab bis zur
Aufhebung der IMpevrumV durch
die Schutzmainnschaft ivorden nach¬
stehende Straßsnzüge für den
öffentlichen Verkehr gesperrt:
1. Straße an der Ostseite des

Hau ptbahnkhofgübäUdcs,
2. die Fahrbahn von der Rordostecke

des Hauptba 'hnhofgeüäudcs bis
- zur Kaiserstraße,
0. der Fahrdamm der Kaiferstroße.

die Kreuzung der Kaiser -, Rhein
t und Wilhelmstraße.
4. der Fahroamm , und Reitweg der

Wilhelmstraße , von der Rhein-
ftraße bis Jur Großen Burgstr .,

5. der Fahrdamm der Großen
Duvgstvatzc,

8. der Fahrdamm des Schloßplatzes
und der vor dem Kgl. Schlosse,
dem Kabaliergebäude und der
Wilhelms - Heilanstalt belesene
Bürgersteig . *

Das Publikum wird ersucht, den
Anordnungen der Schutzmannschaft
unbedingt Folge zu leisten.

Wiesbaden , den 1. Mai 1911. '
* Der Polizeipräsident : v. Schenck.

Bekmmtmachrmg.
Samstag , den 6. Mai 1911, nach'

mittags 3 Uhr, werden hu Hause
Helenenstraße 24:

2 Pferde , 2 Rollen, 1 Wagen, ein
Break, 1 grosse Part . Wandplatten,
1 Klav.. 2 Büfetts , i Silberschrank.
1 Wirtschaft , 1 Salon -. 1 Bücher-,
1 Kleiderschrank, 1 Fleischmaschine,
6 Diw . 4 Schreibtische. 4 SofaS,
8 Sessel, 2 Smyrnatcppiche , Tische.
Stühle , 3 Kommoden, 2 Bertikos,
2 Hobelbänke, 2 Nähmaschinen, ein
Sekretär , i photogr. Apparat , eine
Partie Wasserfarben , eine Partie
Blumen , 1 Teetisch, 2 Chaisclong..
Spiegel , ein Stock Hühner , zwei

, . Schweine u. a. m.
öffentlich zwangsweise gegen Bar.
Zahlung versteigert.

Wiesbaden , 5. Mai 1911.
Habermann . Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.
Bekanntmachung.

Wogen Herstellung einer Wasser-
koitiM» wird der Feldweg im>Distrikt
Köneg'sstuhl von der Motcwstvaße bis
Schunranwstraße für Fuhrwerk und
Fußgänger für die Dauer der Arbeit
gesperrt.

Wiesbaden , boiti.3. Mai 1811.
Der Oberbürgermeister.

Akonatg, den 8. b. Js ., soll im
Distrikt das nach--- „üchiläferskopf' _
svlgiend be zeichnete E-e-holz. öffemÄich
meistbietend versteitzer: werden:

1 Buchemtammi "von 2.13 Fest-
meter Inhalt,

24 Rmtr . Buchen-ScheÄ- Prügel-
Holz.

250 Buchew-Wcllen.
8lusammenruuft nachm. 4 Uhr in

Klaren tat vor der Restauration
„Jägerhaus ". »

Wiesbaden , den 3. Ma.i IHN.
Der Magistrat.

MdkMA AisKneVeschllle
von Fell .,l >. Ste «n . Kirchqasse 17, 2.
Erste « . älteste Fachschule Platze
für sämtl. Damen-, äindergarderobe u.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. Schnitt, ;eich« Ln bekannten
Preis . Anfertigui-gs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach Maß.
Kleider werden billigst zugeschnitten u.
eingerichtet. Büsten i. Größe, auch nach
Maß. Prospekt gratis.

4 Kenner! C3SS
Seltene Gelegenheit!

Es ist mir gÄUlnaerr, von einem
erstWassigen Fabrikanten einen Posten
bessere Schubware» in schwarz umd
farbig billig ei'nzuÄausen u. verkaufe
selbige, so lange Vorrat reicht, wert
unter regulärem Preis . Bitte sich
von dies, günst . Angebot zu überzeug.

Nur Neugasse 22 .

r
Der Salamanderstiefel
ist infolge seiner guten Eigen¬
schaften , seiner vorzüglichen
Passform , seiner guten Rohstoffe,
seiner neuen Formen und seines
billigen Preises in allen Gesell-
schaitskreisea äusserst beliebt.

Der beste Stiefel
ist der am meisten begehrte , da in
letzter Linie das grosse Publikum
über die Güte der Ware das Urteil
fällt . Die Umsätze der Marko
Salamander übertreffen die aller
anderen deutschen Schubmarkcn.

Einheitspreis , IQ
für Damenu. Herren Mk. JLÄr.JÖ

Luxus -Ausführung M. 16.50
Fordern Sie Musterbuch

Salamander^
Schuhges . m, b. H., Berlin

Niederlassung

Langgasse 2.

50 eigene Geschäfte Ueber 400 Alleinverkaufsstellen | 6952

Drucksachen
für alle Zwecke, liefert in einfacher und
eleganter Ausführung zu mäßigen Preisen

die

\d) elfen fr erg ’sefre
Jiofbucfrdmckgrm

Langgasse 2i — Fernsprecher 66go -jj.

heiderheimer Kerl!
Sonntag , de» 7. Mai.

Schöner Ausflugsort. Von Nieder-Walluf nach Btidenbeim, durch herrlichen
Waldweg, in ’U  Stünden au erreichen. Schönes sülchen mit Klavier. Reine
ielbstgeketterte Weine , st. Speisen . Spezialität : Frischer Spargel mit
Schinken . Eigene Spargelzüchterci. 697

Hochachtungsvoll
Jos . Metzler ffwe ., Metzgereiu. Restauration,

WU- Mainzer Straße . -MH

HWi VMMm Stoffe MM.
Für anerkannt hervorragendes Fabrikat in Vflanzenbntter»

Margarine werden von dcdcutcitdem, großziigigem iintcntchmen erst¬
klassige Vertreter und Grossisten , letztere für ' Alleinverkaut. gesucht.
Nur Angebote erster Häuser haben Zweck. Gcfl. Ost. an BSwrtoif
Moose , Hamburg , unter H. Z. 3109. (Hac.7350) 1 121

Ca.10«Kellner
Frack-, Smoking- und Gebrock- Anzüge,
einzelne Hosen und Westen werden bist,
verkauft Schwalbacher Straße 44,
1. S1o «k (All eeleitei.

Kafsee-
mühlen
bestes Fabrikat

empf. bill. 383

Fraaz Flössnsr,
Wevritzstr. «.

Maisapfer
soeben frisch eingetroffenPfund nur St Mit.

S#rog «*rie ÜBrimo Elacfee,
gegenüber dem Ivochbvunnen.

Georg üayer, Fortcfeujilmr,
empf. ieüwsjuf
Das»entaschen
in prima Leder,
als : Seehund,
Saffian n. s. w.
Sol . Handarb.,
kein Maschinen-
schärfeu, daher
grösste Haltbark.
Meparattiren.
Riehtstratzev,

Part.

Reisekoffee
Anzugk.. Taschen Körbe k.  mit u. sehr
billig  Wc berga.sse8. Hth.'Tel. 3229.

»er-
empfiehltPeter Quint,

Marktstrasse 14, Telephon 482.

Ws»
nur geringste Geschäfts¬

unkosten»

deshalb
meine enorm billigen Preise.

MR SNtt »« Mk.
modernster Schnitt,unerreichte
Paßform, Mk . 12 —36.

tarn-  ü. w«m-
Ä8ÄE,besteVerarbeitung,

Mk . 4- 35.
nur la Ware.

Mk . s ~ m.
MmM.SsaoK-
isppeo, lefilWiSiie
für Erwachsene uttb Kinder,

Lk « « « . “
ösaifi ! Gut:

Nl Merger
Spezialhaus fertiger Herren- u.

Knaben- Garderobe.
Am Rümeetor 4,

vis-a-ois dem Tagblatthaus.

Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuhe u. dergl. werden neu
ausgefärbt. irlomer , Schwaib ach.Str .27.

Reines MmMschmktzU'K
Blücher-Konsum, Uorkstraße0.

vie wah!
der hier konzertierenden Orchester wiri

immer auf das

lawn -giiiiltler- lEMti
jMWA-MMM!
fallen, da dasselbe wirklich erstklassig i>

Biusik ist.

(IvbllrMrA. M. L0.
Wiesbadess ..

Morgen SjsBmsfagt;
Miietpe

bei P « Hu , Langgasse . F359

*
firieger-n*IMIlltäi:-

KWerndlAstJafcrpiUcmi“.
Samstag , de», 6. Mai d. Z.,

abends 0 Uhr,
im Bereinslokal „ T « alban " ,

SchwalbacherStraße 8:

MitzlikSnikrsWUlmz
und

Z. Bsrtrag
des Herrn i . lntieinan, » überr

Die China -Kxpedition während
des Boxer -Anfstandes 190V.01.

Um pünktl. Erscheinen wird gebeten.
Der Vorstand.

Reftaurant
Mk -MM -Am.

Telcph. 24<3. Leicht zu erreichen von
Station Eiserne Hand. (Neuerbaute
Chaussee. ) Herilichc Aussicht nach dem

bei», Mointal und Taunusgebirge.
A.  Tiseiiler , Rcstauräteur.

Morgen Samstag:
MetzeLslkppe,
wozu frcundl. einladct

»«« gee,
Hellmnndstrafis 84 .»

StaDt WeitzezrhNrg.
Morgen Samstag : Metzcl-
supbc , wozu frdl. einladci

_ _ 18ans BiOlilnr . 64 HS

Erbercheim!
§aa £ dait „Aöter ."

Morgen Samstag:^«Oe MeisWe.
" Es ladet Höft, ein

Amsms*  Ktosclieck«
Hirsch allen voranl

Jedes Psd . Rindfleisch, 1. Qual .,
nur 60

Die schönst. Bratenstücke nur 60
Prima Kalbfleisch Psd. 65—68
Schweinebr. (gz. mag.) Psd. 68
Mag . Bauchläppchen Psd . 65
Mag . Dörrfleisch Pfund 80
Hackfleisch Pfund 58
Pr . Preßkopf 60, Mettwurst 70
Leber- tr. Blutwurst Psd. 40
Ba. dickes Nierenfett Pfd . 38
Reines ausgelass. Fett Psd. 48
Metzaerei Hirsch. Helcnenstraße

Pf
Pf
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.

24.

M . MW .SN«
Diüig mwm.

Schw. M. Enten . . 2.70
„ „ Kapaunen 2.00
v „  Poularden2.50

Hühner-u.Gänsekleina
ü Pfd . u .OU

Teleph.- u. Kartenbest. w. prompt besorgt.

MÄR ! 4482 . Ml !« ? 22.

l8 . 1lD |tElltei, 3S£ 1' ® .2 .70

Jiitüiefiapuacn . . a .2 .50

M . MGe - Wim m . 2 .00
Gänseklein per Pid. 80 Pf.

Klei ne Kirchgasse I,  im La den«
Echtes Kommttzvrot 80 Pf»

Schwalbacher Str . 19.
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8e?>M« Aug. Veussr, Sleisbstrasse§,
Bekannt reelles Hans für Schuhwären aller Art in jeder Preislage.

neben Hotel

Vater Rhein.

6389

Schulstiefel
Braune Stiefel

s ?—so
T. fllnal . & ajf

von

sa —ss
4? 5

SS - 39

5 , 90

in nur erster Qualität und
elegantester Ausführung

von

' ® an

k 39
Ha an

mit Lackkappen, mod. Fasson |» gQ
Ton Mk. dv an

g 90Ws a”

99 &anelBa M
fernste Pflanzenbutter-Margarjire, D. R.-P . 100922, ist bester Molkerei-
Butter ebenbürtig. Größte Sparsamkeit im Verbrauch, L Pfd. SO Pf. stets
frisch bei mir vorrätig.

lioui » Lendle . Stiftstkatze 20.

Heilmagnellsehe BehAndlmisr«
Bei Nerven -, Magen -, Stoffw . -Lciden , Rheuma , Gicht , Msttzma, JöchiaS,
Lähmung , Krämpfen , Krrislansstörung u. a. altbewährt. Wochentags
*/alO—*/*l u. */'j4—1/j6, außer Dienstag u. Donnerstag nachmitt. Besuche ausw.

Johanna Becker . Magnetopathiu,
Mitglied der Vereinigung Deutscher Magnetopathcn,

Wiesbaden , Delaspessteaßs 6, 2 (an der Museum- und Wilhelmstraße)
M'MM

! . Me kt  etüißüiti 8MU m  Mi
SB. 2000 M .» Fräulein Neebe 200 Mk.. Frau I . Abegg 100 Mk., E. P.

50 Mk.» M . H. 50 Mk., Gesellschaft Sprudel 50 Mk., Frau Kaustnarur
50 Mk.» Frau . Justizrat Bergas 20 ML., Jos . Bahn 20 Mk., Frau Th. Gott-
lieb 15 Mk., Regicrungsbaurat Reumann , 15 Mk., Dr . Schellenberg 10 Mk.,
Dr . Racker 10 Mk., H. SchÜgr 19 Mk., Gymnasialdirektor Dr . Brüßlern
10 Mk. —. Beitrag & 5 Mk.: Erwin Koch —<Frau Hauptmann Kvah in
Magidöbuvg .—• A. Knaus in London .—. Fräulein W. Wirth — Direktor
Hirsch —<Direktor Hehner M. Frey —■Es . Schleuch er —» Dr . Teig-
mann -—1 Frau Rittmeister Wert . —. Julius Möllenkamp 4 Mk. ,—>
Beitrag & 2 Mk. G. Büßer —<M. Bornträger —1 Hch. Aßinuis — Gottl.
Dehme —>  Dr . Steinheim —. W. Hi.nnenberg —<  von Borste •—- N. Böttcher
—, A. S . -—- SB. Strehnrann —«Niederee —1 Adolf Clausz — M. Betz. —
Beitrag ä 2 Mk. G . Büßer — M . Born träger — Hrch. Aßmus — Gottl.
'Lolland — Herrn. Reichard —- Bartels —<  D . Ben^ Frau L. Behren«
Bruno Backe—>Alexander —- Bücher —- C. Schneider —• F . Bleibirc .u. —<
Beitrag ft 1 Mk.: Blanckarts —>Frau Elfr . Abigt — Graumann — Feld,
laufen —t  O . Zwirner —• Otto --- . Weidenfeiler —- Gisgerich — Schramm
. - Stroh —, Schunck —, Somiller — LonSdorfer — Nagel — Hammel-
mam » “—i Görläch —. Häßler —• Olstgart — Reist —- RheinstcÄ, — Grün,
lhaler —. Adolf Becker — Hoch. Pfusch — Wallrab — Wagner — Ernst
—i Solenka —. Hahn —>Meister —*Heinz, —, O . Philipps — Kal . Musikdir.
Beul — Frau Brbon —. Fräulein M. DSlb'evg.

M «tze Mm  MW Hi» SW«il
» Mim  WM Spas«.

Folgende Firmen haben sich bereit erklärt, jährliche sowie
auch einmalige Beiträge in Empfang zu nehmen:

Allgcm. Vorschuß- u. Spark .-Verein , Mauritiusstraße 7, Bankkom.
Oppenheimer & Co.. Rheönstnaße 21, Marcus Berts & Co.. Wilhelmstr . 88,
Dresdener Bank. Wikhekmstraße 34. Deutsche Bank, Wilhelmstraße 22,
diSconto-Gesellschaft, Wrlhelmstraße 14. Carl Kalb Sohn Nachfolg., Wik.
k«Imistraße 0, Gebr . Arier , Rhemstratze IW .- Mitteldeutsche Kreditbank.
Friedrichstraße 6, Naffauische Landesbank , Rheimstraße 42, Pfeiffer & Cs .,
Lamggaiffe 16, P . Strasbrrrger , Friedrichstraße 7, Bank für Handel und In¬
dustrie, Täuruusstraße v, S . Bielefeld L Söhne , Wilhelmstraße 13, Vorschuß-
Verein , Friedrichstraße 30, Haus - u. Grundbesitzer-Berein , Luisenstraße 19,
I . Bacharach, Wöbevgasse 2, W. H. Birck, Ndelheidstraße 41, Hrch. Cron,
Kirchgassc 64, ElverS L Pieper , Friedrichstraße , H. W. Erkel, Wilhelm»
straße 60, August Engel , Taunusstratzs 12/16, Wilhelmstraße 2, Friedrich-
stratze 41, Fr . Groll , Goethöstraße 13, Emil Hees, Große Buvgstraße 16,
I . H. Heimerdinger . WilhÄnkstraße 38, Julius Herz, Webergasse 3,
I . Hertz, Langgaffe 20, L. D. Jung , Kirchgasse 47, Gustav Krausman «,
Kivchyasse1, A. Kümmel, Walramstrojße, Ecke Wellritzstraße, C. H. Lugcn-
bühl, Markistvaße 19, Carl Mcrtz , Wilhelmstraße 16, Ed. Moeckel, Lang-
oasse 24, Jos . Poulet , Marktstraße , Ecke Kirchgasse, L. Rettenmeyer . Nikolas-
straße 5, Walter Seidel , WMHelmstoaße 56, Franz Schellenberg, Kirch-
a.asse 33, Hrch. Staadt , Bahnhofstraße 6, Erich Stephan , Kl. Burgstraße 12,
Ehr . Liinüarth , Kranzplatz 2, Ernst Wahl , Wilhelmstraße 42, und die
Expedition des „WicIbabeuer Tagblatt ".

Postüberwcisungen , sowie auch schriftliche Anmeldungen zum Eintritt
in unseren Verein, mit Angabe des uns zugcdachten jährlichen Beitrages,
beliebe man zu richten an die Herren Schatzmeister des Vereins,
A. Peterscn , Rheinstraße 107, oder Eng. Wortmann , Alexandrastraße 15.

!!. M -iM:

Morttte cniPitat.

Empfehle:
-n Rindfleisch z. Kochen, Pfd . 60 Pf.

dits z. Braten, 66 „
Kalbfleisch . . per Pfd. « 0—0« Pf.
?ammelficisckip.Pfd.60u.80„pezialität: RrrrdsWürstchcrr

Stück 16 „
la anSgelaflerres Kiererr-

fftt . per Pfd . 80 „2u!i«s Saum
_ Wellritzstrage1. -_

WM-

EM

MWWUSM

KWMWWWMMW

Prima
großfallende , gesund «,
gKrantiert guttschenDs

MW
W

Kumpf Pks«
Westsaftiges vollkräftig.

Müklerdrot
große « Laib

84»

Meitzdrsi
großer Laib

42 Pf«.
KondensierteMilch

Marke „Milchmädchen"
Dose 44 Pfg.

Kokos schmalz,
garantiert rein , nur
ans KokoSunssen gc«
Nonnen » bluten tv ertz,

100 "/» Fettgehalt,
Pfd . AG Pfg.

Palmbutter,
nur aus Kokosnüssen, das

Belte, was erhältlich,
44Psd. Pfg.

ES kommt hier kein
öldnrchsetztes graues Speise¬
fett, noch minderwertige
Pflanzenbutter, wie vielfach
im Handel, in Frage;
solche biirien auch nicht
unter die Rubrik der
garantiert reinen , nur
aus Kokosnüssen ge¬
wonnenen Ware rangieren'

Mnie
Nachfolger,

59 Schwalbacher Str . 59,
nahe am Michclsberg.

Telephon 4!4.
Bekanntlich beste und
preiswerteste Bezugö-
auclle samt !. Lebens»

mitte !.

'Probieren Sie ! l
Garantiert Ochseufleisch

Pfd. nur 66 —70 Pf . B8578
Kalbfleisch . Buch- Brust- und Nieren¬

braten nur 66 Pf.
Metzg. Ltruub, Wellritzstr. 51, n. d. Ring.

Ausruf!
In dankbarer Erinnerung an die große Zeit der ReichZgründung

und in dem Wunsche, der Wiesbadener Wohlfahrtspflegezu dienen, haben
sich Kriegerverbaud und Vereine für Kinderfürsorge zusammengefunden
zu einem Werk der Nächstenliebe. Mm I ®. Mai 3@11, dem
4 ®. Jahrestage des Friedensschlusses zu Frankfurt a . M .»
an welchem Tage Seine Majestät der Kaiser seinen EinzuI
in Wiesbaden hält, soll die

Bfitrae der Dankbarkeit,
die Kornblume, in der ganzen Stadt verkauft, der Erlös des Unter¬
nehmens zur Hälfte hilfsbedürftige » Kriegsvcteranen und
zur Hälfte der Kinderfürsorge zugeführt werden. Mit dem
Dank für die Träger der Erinnerung au eine ruhmvolle Vergangenheit
verbindet sich die Sorge für den Bestand und die Zukunft des Errungenen,
mn so einen der wichtigsten vaterländischen Gedenktage zu einer würdigen
und fegenbringenden Veranstaltung auszubaucn.

Soll das Werk gelingen, in dessen Dienst sich Hunderte von Frauen
und Jungfrauen aus allen Kreisen und Stünden Wiesbadens in uneigen¬
nütziger Weise gestellt haben, so muß ihm die tatkräftige und opferfreudige
Unterstützung der Einwohner und Besucher unserer Stadt werden, um
die wir hiermit herzlich und dringend bitten. Wir hoffen und vertrauen,
daß auch diesmal der vielbewährte Opfersinn nicht fehlen wird.

Der Arbeits -Ausschuß:
Borgmamr , Masistvats -Assessor, Dorsitzendei:

Foäuöem H. Bcrlö.
Foau Borgmann.
Frau L. FuSbahn.
Frau von Hochwächter.
Frälwein A. Merttens ..
Fvau A. Reben.

Freiherr von Lyncker, Konter.
Aümivail z. D.

Klein, VevmeffiMgS ° Inspektor,
Vorsitzend-cr des Kr-eiskrioger-
verbandes.

Dr . Rolle.
Der Ehren - Ausschuß:

Frau Ahrens . Frau Auer von Herrenkirchen. Fvau K. Augustin. Bartling,
Kanvmerzicurat . Frau C. Bär . Frau BeckerS. Frau Beckmann. Frau
Bell. Bcmiiu , Generakrniajor z. D . Frau Bennin . Dr . Fr . BerlS. Frei¬
frau vou Blcul . Frau Bickel. Fvau Blust. Frau E . Böhmer. Fräul.
Böcker. Frau W. Bormatz. Fräul . C. Brambcer . Frau L. Brunner.
Burandt , Konsul und Stadtrat . Freih . von Buitlar -Brandenfets , Oberst
vmö ■Rrarmantskommaudeur . Freifrau von Buttlar -Brandenfels . von
Eonta , RogwrumgSrat. von Dellen , Obevstloutn a. D . von Ebmeher,
Kurdirektor . Frau v. Eck. v. Ehrenberg , Geh. Regierungsrat . Fräulein
S . Eichhorn. Frau W. Erke!. FliegelSkanrv, Geb. RetzierrmsS- 'u. Baurat.
Frau E. Flörsheim . Frau v. Flottwcll . Frau W. Fresenius . Frau M.
Freudenberg . Freifrau von Frehtag -Loringhoff . Gläffing , Geh. Ober-
fruanzrat und Bürgermeister . Frciin v. d. Golz. Fräulein H. Grimm.
Fvau S . Grimm . Fräul . M. Grotzmann . Frau E . van Gülpen . Fräul.
Guidice. Fräul . T. Günther . Frau P . Guradze . Frau L. von Gutzmanu.
Frau Hackenbruch. Frau L. Hardt . Frau E. Hardtmuth , von Heimburg,
Kammetherr u . Landrat . Frau M Heimerdinger . Hcintzman», Justizrat.
Fräul . I . Herwegen. Frau Hetzmann. Fräul . L. Hirsch. Dr . Hofmann,
Direktor der Höh. Mädchenschule. Graf vou Hülsen -Haeseler, Exzellenz,
Kaamnerherr und Generalintendant der König!. Schauspiele . Frau
F. Hüter . Dr . von Jbell , Oberbürgermeister . Fwu A. Jdclberger . Kalle,
Geheimrät . Frau Kalle. Frau P. Kahscr. Frau C. Klein. Frau
F . Krawinkel . Fvau W. Köppler. Kreckel, LandeshauPKnaun . Frau
Krekel. Frau A. Lade. Frau F. Lahnstein. Frau R. Langenbach. I . Laufs.
Major er. D . Fräul . Laut?. Frau W. Linz. L-off, Generallentn . z. D ..
Exzellenz. Freifrau v. Lhncker. Fräul . Markstein . Frau Mayer -Wiud-
scheid. von Meister , Rsgierungsprästdent . Frau von Meister . Graf von
Merenberg , von Müller , Ganeralleutn . z. D ., Exzellenz. Müller , Stadt-
schu'lvat . Frau Muffet . Dr . R. von Mutzenbecher, Kammerherr , Intendant
der Köitigl. Scha-ulßpiele. Frau L. Neuendorff . Frau C. Rotte . Dr . Otto.
Frau E. Pagenstecher. Frau C. Peterscn . Pfaff , Oberstleutnant z. D.
Frau H. Port . Frau C. von Reckow. Gynz von Reckowski, Genevalmajor
z. T . Freifrau von Rico». Frau B. Rickert. E. Rumps . Ehr . Säger.
Fvau F. Siebrrt . Dr . Silier . Rogierumgsrat vo» Schenck. Polizeipräsident.
Fpäu F. Schipper. Frau Schlar -Brodmann . Frau P . Schwürtzcr. Frau
A. Schwank. Späth , Direktor der Deutschen Bank. Frau H. Stempel.
Dr . Steinkaulcr . Steltzcr , Generalmajor z. D . Frau von Tschirschky.
Frau P . Ulfert . Frau Unzer. I . H. Bolkman«. Frau Chr. Vollmer.
Wahnschaffe, Generalmaj . z. D . Frau aus 'm Weerth . Frau H. Wescnrr.
Fräulein E. Westphale«. Frau Wichcrt. Wilhelmi , Oberstleutnant a. D.
_Fr wir Maria Wilhelmh. Frau Winkhaus . Frau Ziemffen. F247

Renntirrb WiesbaZen . E . B.
Mitglieder, welche ihre Jahreskarten 1911 noch nicht eingelöst haben,

werden gebeten, dieselben umgehend, dis längstens jedoch den 15 . Mui,
im Sekretariat, Wilhelmstr. 8. in Empfang zu nehmen, da nach diesem
Tage bis zn den Mairennen die Ausgabe dieser Karten nicht mehr statt-
finden kann. , , 6440

Die Anmeldung neuer Mitglieder , falls solche für die Mai¬
rennen noch Berechtigung haben soll, muß längstens bis zum 15. Mai
erfolgt sein. ____ _ _ _ Dev Vorstand.

ep i es

Eingetr. Verein Gegründet 1384.
Samstag , den 6 . Mai , abendK 8 Uhr , im Vercinssaal, Helenenstraße 27;

Hauptversammlung.
De» Vorffand. F510

Hotel-Restaurant „Falstaff“. _
In!i. Christian Sfiolir.

Spes »s Spargel mit Schinken SO Pf.
in . Pfungsti fsfelbier LK Pf.
IS. SSe?Jiuer Wclsso 30 Pf.

üiat*
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Vegetarische Reform-Küche»

Bcgetarischer

MW - ii. MMsch
Langgasse 11,1.

We Süttaat!- KWW!
Wen! Wen! Fohlen!

Morgen Samstag wird ein

prima fettes Sohlen
(nur allererste Qualität ) ausgehauen.

Ililmanns ISoifdilädjtcrc!,
12 Mauergaffe 12. Teleph. 3244.

Freitag, 5. Mai 1811. Nr. 210.

Mittelgroße
Sied - Eier
§t.5M., 2SU.M .1.2»

Große
Schmntz-Eier

§1. 5‘Aut, 10 Kt. 53 .
Molkerei-Süßrahm-

Butter,
feinste Qualität,

W.1.38, b.5M . 1.27
Hofgut-Butter
W.1.25, b. SW.1.22

empfehlen L8794

lJ.Boriinng&Co.,
41 Hellmundstratze 41.- Alles  frei Haus.

Tel
392,

Tel.
392.

Spinat, 3 Kfd. 20  Pf.,
jungerL, Pfd.̂ 28 Pf ., Kopfsalat6, 7,

9 Pf,, 4 Stck, 20 und 25 Pf.
^Martin, Gärtn er, Wellri tzstraße 4.
DßA Felkes Kellmlse!

Biol . med. Insttut.
lOOOfach bewährt, wo
andere Hilfe versagt.

Sprechst. 8—6. Sonnt.
11- 12 Uhr.

Jehl KAmid.Ztr.10,
FMw-zkI!,e»?SLL"

Fraueu -Gymnastik.
Ml-» »«:!, , Michelsberg 28,

Spr. von 12- 5, in u. außer dem Ha use.
Nafenröte ^ 6

vertr. „Bianca". Gar . unsch. Z-ahlr.
Anerk. Bertr. f. Wesb .: Drog. u.
Pars. Moebus, Taunusftr. 25. T. 2007

Müuse.Ratten,
Käser Grille»rc.

samt Brut vertilgt
unter Garantie für
radikaleAurrottung

bei strengster
Distretion ohne

Beschädigung an Möbel und Tapeten.
Zimmer gleichen Tages wieder benutzbar.

Zahlung « ach Erfolg.

Stäuber & Beringer,
Maiuz . Wiesbaden.

Fst. Referenzen staatl. und städtischer
Behörden, vieler Privaten rc. Lusfüh¬
rung von Einzelaufträgen, sowie Ver¬
sicherung gegen Ungeziefer zu mäßigen
Jahresprämicn. Prospekt gratis und
franko. Aufträge nimmt entgegen Herr
iftoos . Bleichstraße1, 1,_

Luftbad,
ÄmSstellungsstück, aus Stroh umd
Ersen, uimAuyschaliber billi« cihwaO).
Schöne Aussicht 18, 1. _ _

Hübsche Wohnung,
6 Ziim. u. Zullch., 1. St ., in  Zwei-

samUien-Villa 1450 Ml.  Billa
„Wetterau", Ende SoninonHerger
Straße , niu-r vorm ittaas ._ _

_„Oerrfions-Hans"
15 Sotnipl. eingortchtete Zimbner um-
sbandebaloer billig, zu vermieten oder
»u verraiuren, Ofserten uut . F 415an den Tagbl.-Be-rl. Âgen ten Verb.
Ein größerer Nanm

S.-Unterstell, f, Möbel p. 15. Mai ges.
Off, u. G. 414 an d. Tagbl.-Berlag.

Wirtschaft
au-f Hekto zu verpachten. Offerten
unter M. 43 postl. Schütze-nh osftraße.

Wanted by weli-educated lady
(middle-ased) for about sixweeks,
engagement in family to teacb
Engüsh grammar and conver-
sation in return for home or small
salary. Off, u. F. 4i4 Tagbl.-Yerl,

Jmrges MäDchei;,
im Nähen, Bügeln u. Kochen prrf.,
s. Stell, als Stütze ad. ang. Jungfer.
O' ß u. A.  457 an, j». Tagbl.-Verlag.
GVerloren: Bahr. Münze (Brosche).
Äeg. Belohn, abzug. Luisenstr. 16, £

Feinstes Box-Kalbleller,
Echtes Chevreauxleder,
braune Ziegen- u. Chcvreaux-

in bewährten Lederarten zu wirklich
mäßigen Preiie». Unbedingte Gewähr
für gutes Tragen selbst der einfachen

Wichsleder, diese verlaufen wir in
Größen 8t bis 35 für 3.75 und S.5Ö,
Größen 27 bis 30 für 3.25 und 3.00»
Größen 25 bis 26 für 2.50.

§« « » -« »
Ges. m. b. H.,

------ - IN Kirchgasse IN == s
_nabe der Luisenstr.

Drei Tropfen

flüssige Metall- Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank

in Flaschen von 10—50 Pfg.
Ueberall zu haben.

Fatir.LuDszynski&Co„Berlin-LichtenDerg.F65

Techniker
zum Aufträgen sofort gesucht. Näh.
Querstraße 2, 2, Baubureau.

Brillantring
von Spiegel affe, Kurhaus, Taunusstr.
bis Bcausite verloren . Da wertvolles
Andenken wird der Finder um Hinter¬
legungs. Adr. unter Z. 412 im Tagbl.-
Verlag gebeten.

Ein Bmld SNizffcl
verlorm. abzugeben bei der Polizei-
Tirektion hier.  _

Geburts -Anzeigen 1 in einfacher
Verlobungs -Anzeigen s wie feiner
Heirats -Anzeigen | Ausführung
Trauer -Anzeigen J fertigt die
L.Sctieilenöerg’sche Hof-BuchdruckerGi

Langeaese 21.

Skttnispekz
im Warenhaus Bormaß Donnerstag
zw. 2 und 3 Mir verlören. Finder
erb. Bel. Abzugeb. Mülle rstr. 8, 1.Berloren
heller Pompadour mit Inhalt am
Wagner-Abend im Kurhaus. Gegen
Bel. abzutzeb, Fundüureau, Kurhaus.

Wiesbadener
Brstotimiiss-

Institul
Gebe. Uengelrauer.

Dampf-Zchreinsrri.
Geqr. 1856.

Tslefon 111. 602

Sargmagazin
Hchmalhachevsti'. 36 .

Lieferant ^bcŜ LtereinS
für Fsuerbrstattung.

Uebernahme von
Ueberfiihrungcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Schleier, Crepes, Flore etc.
Größtes Lager.
Billige Preise . 445

ßersfel £ Israel J..

Spezialhaus für Putz,
Langgasse 19. — Tel. 2!i6,

Gegr. 1865. Telephon 265.
Beerdigungs-Anllalten

„iFrltöt“u.„Uictil“
Firma

Adolf Kimbarth.
8 Elleubogengasfe 8.

Krötztes Lager i» alten Arten
Hol;-

und Metall särgrn
zu reellen'Preisen.

Eigene Aeichenwage» und
Kranzwagen.
Lieferant des

BereinsfürAeneröellattnnp,
Lieferant des

ZSeamtenverein».

Allen Verwandten, Freunden und Bekanntend'e schmerzliche
Nachricht, daß mein lieber Mann, unser herzensguter Vater, Groß¬
vater, Schwiegervater, Schwager und Onkel, der

Schremermeister Opv ! »
plötzlich unerwartet in ein besseres Jenseits abberufe.i wurde.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Christiane Opel . gcb. Lang,
Karl Opel,
Familie Ueuman « . geb. Cpel,
Familie Kern ; , geb. Opel.

Mkesstadr », den 3. Mai 1911.
Fcidstraße 9.

Die Beerdigung findet Sonntagvormittag10'/- Uhr von der
Leichenhalle des Südiriedhofs aus statt.

Gott dem Allmächtigen bat cs gefallen, meine heißgeliebte, brave,
unvergeßliche Tochter, unsere herzensgute Schwester und Braut,

Marie KmmaA
nach ganz kurzer schwerer Krankheit und nur 3 Monate nach ihrem
Vater in ein besseres Jenseits abzurufen.

In tiefem Schmerze.
Frau Kiinrrast Mwr. und Kinder.

Krrns NH-inhsrdL.
Mrsslradorr , Morltzstr. 21.

Die Beerdigung findet Sonntag vormittag 11 Uhr von der Leichen¬
halle des Südsriedhofes aus statt

Nachruf!
l. d. M., versch

Fräulein Marie Kimnast.
Am Mittwoch, den3. d. M., verschied unerwartet nach kurzem

Kranksein

Wir betrauern in der leider zu früh Gestorbenen eine liebe
Kolleg!»., die sich durch Beliebtheit und offenen Charaktcr in unseren
Herzen ein unvergeßliches Denkmal gesetzt hat.

Dos Personal
der Firma Albert MnrLrnberg.

Todes-Auzelge.
Gestern vormittag9'/- Uhr entschlief sanft nach längerem Leiden

mein lieber tNann, unser guter Vater, Schwiegervater und Großvater,
Bruder, Schwager und Onkel, der

Landwirt GZGrg$ C| üffM,
im 70. Lebensjahre.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:
PhMppine Schmidt , geb. Wagner.

Konwenberg, den5. Mai 1911.
Die Beerdigung findet statt: Samstag, den6. Mai, nachmittags

5 Uhr, vom Sterbehause, Nambachcr Straße 23, aus.

Xaeh der Rückkehr vom Grabe unseres teuren
Täters, des Ffarrersa. 0.

Ottokar Schupp
ist es uns ein Bedürfnis, allen denen, die durch Wort,
Schrift oder Blumenspenden, sowie durch Teilnahme am
Begräbnisse ihre Liebe zum Entschlafenen bewiesen
haben, bes. den Gliedern und Vertretern seiner alten,
lieben Gemeinde Sonnenberg herzlichen Dank hierdurch
auch öffentlich auszusprechen.

Anspach \.  T., Dresden, Pirna s. E. u. Sonnenfierg,
im Mai 1911. 695

Die Hin'erb'iebenen.

Danksagung.
Für die vielen Be» eise herzlicher Teilnahme bei dem schmerz¬

lichen Verluste, insbesondere für die trösteittcn Worte des Herrn
Pfarrers Binder, sowie die hübschen Kranz- und Blumcnspcnden
und sonstigen BeileidSbezmgungcn sage ich meincn tiefgefühltesten,
innigsten Tank. Ter trauern' e Gatte:

Angnft Aiemrr.
Aonnsrrberg , den4. Mai 1911.

Danksagung.
Für die unS bei dem Hinschciden meiner lieben Tochter,

nuferer teuren Nichte und Cousine

Toni Lipp
erwiesene Teilnahme, für die zahlreichen Blumenspeuden, ins¬
besondere Herrn Pfarrer Grein für seine trostreichen Worte,
sagen wir hiermit unseren herzlichsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Auzust Kipp.
Familie Meiliuger.
GefchmiKee Grabee.
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